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Deutsche Selbsteinschätzung .

Von Heinrich Karl Kunz .

„ Wir armen Deutschen
"

, so schrieb Herder , „ sind von

jeher bestimmt gewesen , nie unser zu bleiben ; immer

die Gesetzgeber und Diener fremder Nationen , ihre Schicksals¬

entscheider und ihre verkausten , blutenden , ausgesogenen
Sklaven !" Worte , in denen sich das deutsche Eeschrck

durch Jahrhunderte spiegelt . Ein Geschick , das uns

unsagbar viel kostbares Blut und Volkskraft gekostet hat .

Geschichte aber lägt sich nicht von rückwärts korrigieren .
Es verrät einen Mangel an innerer Fülle , an unverbrauch¬
ter Lebenskraft , wenn man die Vergangenheit vom Blick¬

punkt der Gegenwart aus kritisiert . Das hieße , die innere

ff - Oberführer Dr . Neumann - Memel "

zum „ Tag des deutschen Volkstums :

Werte , um die man kämpfen muh , werden doppelt wert¬

voll . Ist es die Heimat , die umkämpft ist , so wächst sie
uns ins Herz und faht unsere Seele .

Jener umstrittene Nordostteil deutscher Ostgrenze — das

Memelgebiet — ist mit der Erde Glücksgütern nicht gerade

gesegnet und doch hält er seine Bewohner unlöslich in seinem
Bann . Diese Menschen dort oben ringen nicht nur um der

Scholle Frucht , um der Arbeit Lohn , sie müssen auch stehen
wie reisige Männer den Schild vor der Brust ,
den Blick nach Osten , entschlosien zur Abwehr an -

brandenden Fremdvolks .

Denkt der Menschen an Deutschlands Ost -

grenze . Nicht Almosen wollen und sollen sie haben .

Deutscher Kultur wehrhafte Kraft muh verstärkt dorthin

fliehen und so den Menschcnwall vor Deutschlands Raum

unüberwindlich machen . Das Schicksal deutschen
Volkstum wird im Osten entschieden .

Sandschak - Schacher perfekt .

( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)

Ein glatter Rechtsbruch .

as . Berlin , 24 . Juni . Mit der gestern erfolgten Unter¬
zeichnung des französisch - türkischen Vertrages
ist der Sandschakschacher perfekt geworden . Die
Türkei hat das Handgeld empfangen für die Söldner¬
dienste , die es im östlichen Mittelmeer für England und seine
Einkreisungspolitik zu leisten versprochen hat . Damit ist
ein Teil des englischen Planes verwirklicht worden . Die
Türkei übernimmt im östlichen Mittelmeer die Rolle des

Festlanddegens für England , die Rolle , die für
andere Teile der Welt den Sowjets zugedacht ist . Dah die

englischen Pläne aber auch hier noch weitergehen , ist kein
Geheimnis . Nachdem man sich im östlichen Mittel -
m e e r „ gesichert

" und Ägypten , die Türkei und Griechen¬
land vor den englischen Wagen gespannt hat , richtet sich das

Jnteresie der
"

englischen Einkreisungspolitiker auf das

Schwarze Meer , wo für die englische Politik Rumänien ,
und auch Bulgarien eingesetzt werden sollen , wobei , wie wir

schon mehrfach berichteten , die englischen Bemühungen in

Bulgarien auf stärksten Widerstand stoßen . Die Türkei hat
sich am willfährigsten erwiesen . Ihre Luftmacht wird seit
langem von englischen Instrukteuren ausgebildet . Für den
Ausbau des türkischen Heeres hat England erst kürzlich
Kredite bereit gestellt . Gleichzeitig spricht man davon , daß
England heute schon auf türkischem Gebiet Kohlen - und

Olstationen zur Verfügung stehen .
Der Kaufpreis ist für die Engländer sehr billig .

Sie zahlen überhaupt nicht , sondern überlassen das Zahlen
den Franzosen . Aber auch die Franzosen greifen nicht in ihre

eigene Tasche , denn der Sandschak gehörte ihnen ja gar nicht ,
sondern unterstand lediglich als Mandatsgebiet französischer
Verwaltung . Seine Abtretung an die Türkei ist ein

glatter Rechtsbruch . Daß man in Frankreich selbst
. früher der gleichen Auffassung war , zeigt am besten die Ant¬

wort , die der französische hohe Kommissar de Märtel im

Jahre 1934 einigen besorgten syrischen Politikern erteilte . Er

verneinte nämlich damals , daß mit der Türkei über eine Ab¬

änderung der Grenzen des Sandschaks Verhandlungen einge¬
leitet seren und fügte hinzu , „ das kann gar nicht sein , Ver¬

handlungen dieser Art würden nicht nur im Gegensatz

zur französischen Politik stehen , sondern auch zur Man -

datsurkund e "
. .. . . .

Die italienische Presie , die sich naturgemäß sehr ein¬

gehend mit dem Sandschakschacher befaßt , stellt denn auch fest ,
daß mit diesem Vertrage Frankreich sich eines Bruches
des Völkerrechts schuldig gemacht habe . Weiter

aber unterstreichen die italienischen Blätter immer wieder

sehr nachdrücklich , daß mit dem Sandschakschacher auch der

englisch - italienische Ostervertrag verletzt
worden sei , dessen wesentliches Kennzeichen ja war , den

gegenwärtigen Zustand am Mittelmeer und am Roten Meer

nicht zu ändern und sich im übrigen jeder feindlichen Politik

gegeneinander zu enthalten . Dieser wiederholte Hinweis
der italienischen Zeitungen auf die Status - quo -Bestimmungen
des italienisch - englischen Vertrages läßt den Schluß zu . daß
Italien nicht daran denkt , der französisch - englischen
Einkreisungspolitik in seinem Lebensraum
tatenlos zuzusehen . Das Blatt „ Lavoro Faschista

"

zieht eine bemerkenswerte Parallele zwischen Danzig und

Eine bittere Erkenntnis .

Das Marche « oom deutschen Wirtschastszusammeubruch ist

ein Wunschtraum .

London , 23 . Juni . Beeindruckt von den Ziffer « der

letzten deutschen Außenhandelsbilanz schreibt heute „ E v e -

ning Standard , u . a . , man solle denen keinen Glauben

schenken , die einen wirtschaftlichen Zusammenbruch Deutsch¬

lands voraussagten . Seit fünf Jahren bemühten sich diese

Propheten , ihre Theorie zu beweisen , in Wirklichkeit aber

zeigten die letzten deutschen Handelsziffern deutlich , daß sich

der deutsche Außenhandel im Aufschwung be¬

findet . Das Märchen eines deutschen Wirtschaftszusammen -

bruches sei lediglich ein Wunschtraum . England solle sich

lieber um den Stand eines eigenen Außenhandels kümmern .

SA . und Wehrmacht .

Kameradschaftliches Beisammensein in ELtersselde .

Sütersfelde , 23 . Juni . Auf Einladung des Stabschefs
der Sä . , Lutze , hatten sich beim Ersten Sturmbann der
SA . - Standarte .Aeldherrnhalle

" die Komman¬
dierenden Generäle des Heeres , an ihrer Spitze Generaloberst
von Brauchitsch sowie die SA .- Eruppenführer und die Haupt¬
amts - und Amtschefs der Obersten SA .- Führung zu einem
kameradschaftlichen Beisammensein zusammen¬
gefunden . Dieser Abend diente besonders der persönlichen
Fühlungsnahme zwischen den Befehlshabern des Heeres und
den verantwortlichen SA .- Führern , um sich im gegenseitigen
Gedankenaustausch über die weitere Zusammenarbeit in der
vor - und nachmrlitärischen Erziehung zu unterhalten . Als

Gast wobnt « diesem Kameradschaftsabend der in diesen Tagen
in Deutschland weilende Unterstabschef der Faschistischen
Miliz , General Gauttieri , mit den Offizieren seiner
Begleitung bei . Der Abend war damit gleichzeitig auch Aus¬
druck der freundschaftlichen Beziehungen , die zwischen den

Alexandretta und schreibt u . a ., wie könne Frankreich darüber
empört sein , daß Deutschland die Rückgabe Danzigs , also
einer rein deutschen Stadt , fordere , wenn das gleiche Frank¬
reich der Türkei ein überwiegend nichttürkisch

'
es Gebiet zu¬

rückgebe .
Die scharfe italienische Kritik ist um so beachtenswerter ,

als zur Zeit die italienische Presie allen Anlaß hat , sich mit
dem Verhalten Frankreichs den Italienern
gegenüber in Nordasrika zu befassen . Sie weist
auf das Vorgehen der Franzosen stegen die Italiener in
Tunis hin , wo geradezu „ Jagd auf Italiener "

gemacht werde
und äußert die Vermutung , daß Daladier jetzt von seinem
Niemals , das er allen italienischen Forderungen entgegen¬
stellte , zu einer aktiven antiitalienischen Politik in Nord¬
afrika übergehen wolle . Auch über die schlechte Behandlung
der Italiener in Französisch -Marokko wird lehhaft Klage ge¬
führt und alle diese Dinge sind Anlaß genug , das italienische
Mißtrauen gegen Frankreich weiter zu verschärfen .

Englische Vertrauenskrise .

Niemand will en die „ ehrlichen Absichten " Londons glauben .

zvt . Lord Halifax hatte am Freitag eine Unter¬
redung mit dem sowjetrussischen Botschafter M a i s k y .
Natürlich war die englische Öffentlichkeit außerordentlich
gespannt auf ihr Ergebnis . Was darüber bekannt wurde ,
kann man aber mit dem besten Willen nicht als Sensation
bezeichnen . Preß Assossiation berichtet , daß die Aussprache
auf Bitten des englischen Außenamtes hin erfolgte . Als

große Neuigkeit teilt das Büro dann mit , daß ein „ aus¬
gedehnter Meinungsaustausch

"
zwischen den

beiden Regierungen stattgefunden habe und daß man mit
weiteren Besprechungen in Moskau rechnen könne .
„ Ausgedehnt

“
, das dürfte zutreffend sein , denn die

Verhandlungen begannen ja bereits in der ersten April -
hälste . Das wird wohl auch den Engländern nicht ent¬

gangen sein . Es geht ihnen aber weniger um den Mei¬

nungsaustausch als um das Resultat , um den Abschluß des

Paktes . Die Londoner Morgenpresie ist nach diesen „ Neuig¬
keiten "

stark auf Moll gestimmt . Der diplomatische
Mitarbeiter des „ Daily Herold

" meint , Lord Halifax wisie
kaum noch , was man tun könne , um Moskau von der Ehr¬
lichkeit der britischen Absichten zu überzeugen .
Man habe den Sowjets nun soviel verschiedene Formeln
vorgelegt , daß die Lage anfange , unverständlich
zu werden . Die britische Ehrlichkeit ist eine Sache , der man
überall in der Welt mit größtem Mißtrauen begegnet . Trotz
inständiger Bitten des englischen Außenministers können sich
zum Beispiel die Japaner nicht entschließen , den englischen
Worten Glauben zu schenken . Die Russen glauben ihnen
ehensowenig und von uns Deutschen kann man nach den

Erfahrungen , die wir im Jahre 1919 und später machen
mußten , wirklich nicht erwarten , daß ausgerechnet wir den
englischen Beteuerungen mehr Vertrauen als andere ent¬

gegenbringen . London erhält heute die Quittung für die

unwahrhaftigen Methoden , mit denen es , soweit
wir die neuere Geschichte zurückblättern , Politik gemacht hat .

beiden revolutionären Gliederungen der Faschistischen Mi¬

liz und der SA . bestehen .

Reichskommisiar Gauleiter Josef Wagner ist am

Freitag in Begleitung einer Abordnung in Rom ein *

getroffen und hat im Laufe des Vormittags am Grab¬
mal des unbekannten Soldaten sowie am Ehrenmal für die

gefallenen Faschisten Lorbeerkränze niedergelegt .

Logik jeder Entwicklung verleugnen und hinderte uns , posi¬
tive , in die Zukunft weisende Schlüsse aus ihr zu ziehen .

Dem deutschen Volk war eine späte Reife beschieden .
In ihr entfaltet sich die Kraft und der Reichtum , der aus
dem harten Ringen um Selbsterkenntnis und

Eigengestaltung resultiert . Während andere Völker
des europäischen Lebenskreises , denken wir an die westlichen
Demokratien , die ersten Stufen aufwärts steigen , wurden wir

eine Nation . Ein Erlebnis , das unsere Generation er¬

füllt . Eine Nation , dargestellt durch einen mächtigen
Staat , der zum ersten Male in unserer Geschichte dem
über die Welt ausgestreuten Deutschtum
einen moralischen und auch materiellen Rückhalt zu geben

vermag . Und — was noch bedeutsamer ist — aus der Nation

wuchs eine im Staat verankerte Idee , der National¬

sozialismus , empor , der alle Deutschen — den Farmer in

Brasilien , wie den im harten Erenzkampf stehenden deut¬

schen Bauer in Polen — zu einer Gemeinschaft , aus Blut

und Schicksal gefügt , zusammenschweißt .
Über die Tragödie , die Herder mit seinen schmerzerfüllten

Worten nmritz , ist der Vorhang gefallen . Die Millionen ,
die in die Welt hinauszogen , um unter fremden Fahnen mit

deutscher Tapferkeit zu kämpfen , um auf fremder Erde mit

deutschem Fleiß neuen Ackerboden zu roden , sind bei uns

unvergessen . Wir werden das namenlose Heldentum ,
besten sich das Amerika Roosevelts in aufgeblasenen Empor¬

kömmlings - Manieren nicht mehr erinnert , in Ehren be¬

wahren . Amerikanische Schulbücher wissen nichts mehr von
den Opfern deutscher Menschen auf amerikanischer Erde . Wir
aber werden unseren Kindern erzählen , daß es deutsche Sied¬
ler waren , die den Gegenstoß der Indianer , die von den

Engländern ausgeplündert wurden , auffingen . Bei einem

einzigen Stamm fand man 1062 Skalpe von Deutschen . Die

beiden großen Kriege der USA ., der Unabhängig -

Wenn zwei das Gleiche tun . . .

Riesiges Tauschgeschäft zwischen England und USA . — Sie übernehmen Handelsmethoden , die man Deutschland zum

Vorwurf macht .

wt . Die Engländer und Amerikaner machen uns seit
Jahren den Vorwurf , die Basis des normalen

Handelsgeschäftes verlassen zu haben . Durch
unseren Tauschhandel , zu dem wir vom Ausland gezwungen
wurden , sollen wir , wie man in London und New Port
behauptet , zur Erschütterung des Welthandels
beigetragen haben . Aus diesen Angriffen spricht die Ent¬

täuschung darüber , daß Deutschland sich nicht von dem inter¬
nationalen Kapital oorschreiben ließ , wie es seine Wirt¬

schaft zu gestalten hat . Man hätte uns gar zu gern durch
die Vorenthaltung von Devisen zur Aufgabe unserer
Rüstungen gezwungen . Die Wut über das Miß¬

lingen dieses Planes ist uns durchaus begreiflich . Weniger
verständlich ist uns jedoch , daß England und Amerika gerade
das , was sie uns zum Vorwurf machten , nun selbst be¬

treiben . Am Freitag wurde in London und in Washington
ein Tauschhandelsoertrag unterzeichnet , der der

Stapelung wichtiger Rohstoffe für den Kriegs¬
fall dienen soll . Danach werden di « Vereinigten Staaten
rund 600000 Ballen Baumwolle an England
liefern , wahrend London als Gegenleistung 80 000 Tonnen
Kautschuk nach USA . exportiert . Entsprechend einer

Klausel des Abkommens müsien die Baumwolle - bzw .
Eummistapelungen , falls kein Krieg eintreten sollte , min¬

destens sieben Jahre lang unangerührt bleiben .
Dieser Vertrag hat in England großes Aufsehen

erregt . „ Evening Standard "
spricht von einem unglück¬

lichen Geschäft . Die autoritären Staaten seien zu den

Methoden des Tauschhandels zurückgekehrt , weil ihnen die

nötigen finanziellen Mittel für den normalen Handel fehl¬
ten . England und USA . aber verfügten über diese Mittel .
Warum wende man trotzdem eine Handelsmethode an , die

man verurteilt und zu der sich andere nur aus Not ge¬
wandt hätten .

Der amerikanische Außenminister Hüll hatte in der

Pressekonferenz in Washington einen schweren Stand . Er

suchte sich mit einer gewagten Wortklauberei aus der

Schlinge zu ziehen . Bei dem Vertrag handele es sich nicht
um ein Tauschgeschäft , sondern um eine Auswechslung .
Es gehört schon eine gute Portion angelsächsischer Dreistig¬
keit dazu , mit derartig durchsichtigen Spitzfindig¬
keiten einen nicht zu leugnenden Tatbestand vernebeln zu
wollen . Im Zeichen der Kriegshetze ist also erlaubt , was
sonst eine höchst „ verabscheuungswürdige Handelsmethode

"

jein soll . Wenn der notleidende amerikanische Farmer Fleisch
und Baumwolle gegen deutsche Waren austauschen will , die
dem amerikanischen Konsumenten zugute kommen würden ,
dann erhebt sich in Washington ein gewaltiges Geschrei .
Wenn aber Roosevelt mit dem Geld amerikanischer Steuer¬
zahler dunkle geschäftliche Transaktionen vornimmt , so geht
das völlig in Ordnung . Einem Krieg gegen die autoritären
Staaten zuliebe darf ein amerikanischer Präsident auch die
durch Traditionen geheiligten Grundsätze über Bord werfe « .
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keitskrieg und der Kampf gegen die Südstaaten , wären

ohne die Deutschen gar nicht möglich gewesen .
Sogar die Unabhängigkeitserklärung erschien in deutscher
Sprache . Dr . E . Quentin veröffentlicht in seinem Buch

„ Die Deutschen als Volk für andere "
Angaben , aus denen

der große Anteil des deutschen Volkstums an der Staat «

roerdung Nordamerikas hervorgeht . „ Der Baron von
K a I b "

, so schreibt er u . a . , „ führte im Unabhängigkeits¬
krieg die Kavallerie . Er rettete die Ehre der Amerikaner
in der verlorenen Schlacht bei Camden , in der er fiel . Johann

Gauleiter und Reichsftatthalter
Konrad Henlein :

Wir Sudetendeutschen erinnern uns stets in Dankbar¬
keit derer , die in den zurückliegenden Kampf - und Notjahren
Verständnis zeigten und uns Hilfe brachten und mit
mir gegrüßt das gesamte Sudetendeutschtum die Volks¬
genossen , die zum „ Tag des Deutschen Volkstums " aus den

ganzen Reichsgebieten in die alte Kafferstadt Eger kom¬
men ! Wir werden diesen Tag mit ihnen feiern , in Freude
und tiefer Dankbarkeit gegenüber dem Führer
und mit dem Gelöbnis der unverbrüchlichen
Treue , die uns mit zwanzig Millionen deutschen Volks¬
genossen jenseits der Reichsgrenzen verbindet ! Ihnen allen ,
den Volksgenossen diesseits und jenseits der Grenzen gilt
unser kameradschaftlicher Gruh !

eingegangen sind . Aber nicht nur Schlachten schlugen , die

Deutschen für die Amerikaner , ihre kuturellen , technischen
und wirtschaftlichen Leistungen sind für die Entwicklung
des neuen Kontinents nicht weniger ausschlaggebend
gewesen .

E i n Beispiel , dem sich zahllose andere aus allen Win¬
keln der Erde hinzufügen liehen . Besonders stark tritt der

deutsche Beitrag zur kulturellen Erschließung
des Ostens hervor . Von Riga bis hinab an die Ufer
des Schwarzen Meeres finden wir die Denkmale deutscher
Schöpferkraft aufgerichtet . Polnische Herzöge riefen den
Ritterorden zum Schutz gegen die räuberischen Preußen in

ihr Land , tschechische Fürsten siedelten deutsche Bergleute
und Handwerker in den Sudeten , in Böhmen und Mähren
an , wo sie zu Städtegründern wurden . Ungarische Könige
zogen deutsche Bauern in ihr Reich , deren trotzige Wehr¬
kirchen noch heute davon künden , daß die Deutschen nicht nur

ihren Schweiß , sondern auch ihr Blut über ungarische Erde

ausgossen .
Kulturdünger der Welt , so pflegte man vor

dem Großen Kriege bei uns die Summe dieses Heldentums ,
des Fleißes und der Leistungen für andere zu benamen .

Ein Ausdruck , der einen bedauerlichen Mangel an

Selbstachtung in sich birgt . Sicher , das Schaffen und

Wirken dieser Millionen ging in seinen materiellen Er¬

gebnissen der deutschen Nation verloren . Ideell aber be¬

gründete es den Rang unseres Volkes als Kultur¬

schöpfer und Kulturbringer . Ein starkes Deutsch¬
land hat die riesigen Verlustziffern in ein Aktivkonto

umgewandelt . Es präsentiert der Welt eine Rechnung , die

noch nicht beglichen ist . Das deutsche Volk fordert eine

Bewertung , die seinen Lei st ungen für Europa
und die weihe Rasse entspricht . Es duldet die

Überheblichkeit der westlichen Völker nicht länger , die sich

täglich als Hort und Heimat der europäischen Kultur an¬

preisen . Es verlangt seinen Anteil an den

Gütern der Erde , die mit seinem Fleih , seiner Er¬

findungskraft und seinem Wagemut erschlossen wurden . Das

deutsche Volk hat zu sich selbst gefunden und Minderwertig¬

keitskomplexe , Rückstände aus Jahrhunderten staatlicher

Ohnmacht , überwunden . Der Führer gab ihm die

Ehre zurück und ein S e l b st b e w u h t sei n , einen

Stolz , der alle Deutschen diesseits und jenseits der Reichs¬

grenzen erfüllt : Den Stolz , ein Deutscher zu sein !

Briten in Tientsin „ peinlichst
" untersucht .

Chamberlain spricht von „unerträglichen Beleidigungen ."

Schott organisierte die Artillerie . General Lutterloh
war Quartiermeister , Christoph Ludwig sorgte für die

Verpflegung der Armee . Michael H i l l e g a s verwaltete
die Armeefinanzen und S t e u b e n schuf ein vorbildliches
Exerzierreglement , das berühmte Blue Book von 1778 .
Johann Peter Kaechnin deckte mit 100 Deutschen den

Rückzug nach der Schlacht bei Lang Island . 79 fielen in
dem Heldenkampf , den man nicht mit Unrecht mit dem

Kampf bei den Thermopylen verglichen hat . General

Herkheimer rettete durch seinen Heldentod das Mohawk -
tat und erreichte mit seinem Blut die Wen¬

dung des Krieges zugunsten Amerikas . An einew
Baum gelehnt , leitete er , schwerverletzt , die Schlacht, . bei
deren , guten Ende auch sein Ende eintrat .

" Taten , die von
Amerika vergessen , in die Geschichte des deutschen Volkes

wt . Auch der Freitag brachte für Chamberlain im
Unterhaus die inzwischen obligatorisch gewordene Anfrage
über die Lage in Tientsin . Durch die Häufung der¬
artiger Anfragen werden jedoch , wie Chamberlain bestätigen
muhte , die Verhältnisse in der britischen Konzession nicht
geändert . Chamberlain konnte nur mitteilen , daß Lord
Halifax den japanischen Botschafter zu sich gebeten habe , um
mit ihm über die „ unwürdige Behandlung
britischer Staatsangehöriger durch javanische Soldaten zu
sprechen . Zweifellos , so sagte der Premierminister , werde Der
Lord dem Vertreter Japans „ deutlich erklären , wie
Grohbritannien diese „ unerträglichen Beleidigun¬
gen

" beurteile . Auf die Frage , ob man an die sofortige
Ergreifung von Vergeltungsmahnahmen denke ,
sagte er : „ Nein , ich glaube , dah es noch nickt soweit
i st .

" Aus die Bemerkung des konservativen Abgeordneten
Milne . ob ihm bekannt sei . dah in Japan Geruckte um¬
liefen . nach denen der britische Botickaster bei dem
japanischen Außenminister um Gnade gebeten habe ,
blieb der Ministerpräsident die Antwort schuldig .

Lächerliche polnische Propaganda - Methoden .

„ Paris Soir " widerlegt die Lügen der „ Gazeta Polska
" und des „ Kurjer Porannq

" .

wt . Die gewaltigen Kundgebungen des

Danziger Deutschtums für die Heimkehr ins Reich ,
die anläßlich des Besuches Dr . Goebbels itattianben , haben
auf Polen einen tiefen Eindruck gemacht . Man brauchte
reichlich lange Zeit , bis man zu dieser eindeutigen Willens¬

äußerung Stellung nahm . Trotz der umfangreichen Bedenk¬

zeit ist die polnische Antwort so albern ausge¬
fallen , daß man keinem vernünftigen Beobachter zumuten
kann , sie ernst zu nehmen . Die Warschauer Regierungs¬
blätter „ Gazeta Polska

" und „ Kurjer Paranny
" behaupten

nämlich , „ wenn man die Meinung der Danziger ohne Beein -

fluffung von außen feststellen würde , dann würden die An¬

hänger des Status quo , also die Anhänger der Freien Stadt ,
70 — 80 Prozent der Bevölkerung bilden .

" Wenn aber , so
fährt „ Gazeta Polska " fort , unter diesen Voraussetzungen die
Bevölkerung vor die Frage : entweder die Republik Polen
oder Deutschland , gestellt werden würde , dann würde eher die
erste Möglichkeit das Übergewicht erhalten , da die Stadt
Danzig ein Hafen sei . Hafen aber bedeute Polen . „ Kursor
Poranny "

ergänzt diesen Unsinn noch dahin , daß die Deut¬
schen in Danzig sich „ größerer Freiheiten er¬
freuten als ihre Volksgenossen im Reich . Ein Argu¬
ment , das wir aus dem Kampf um die Saar , um das
Sudetengebiet und die Ostmark her kennen . Auch damals
faselten die deutschfeindlichen Zeitungen in aller Welt , daß
das Volk an der Saar , um sich seine „ Freiheiten

"
zu be¬

wahren , für die Aufrechterhaltung des Status quo oder gar
für die Vereinigung mit Frankreich eintrete . Und wie klein
und häßlich wurden diese Blätter nach dem überwältigenden
Bekenntnis der alten deutschen Westmark zu Führer und
Reich ! Auch die Wahlen im Sudetenland und in der Ost¬
mark bewiesen , daß Deutschtum und National¬
sozialismus heute eins geworden sind . Jeder , der die

erhebenden Stunden in Danzig miterlebt hat , weiß , daß
Danzig deutsch ist , daß es nationallsozialistisch ist und daß es
nur einen Wunsch kennt , in das Reich Adolf
Hitlers heimzukehren . Das ist ein Urteil , das nicht
nur von Deutschen ausgesprochen wurde . Man wird dem

„ Paris Soir "
wirklich keine Sympathien für die „ Nazis

"

vorwerfen können . Der Vertreter dieses Blattes aber berich¬
tete , daß die Kundgebungen , die Danzig dem Reichsminister
Dr . Goebbels bereitete , nur noch mit denen verglichen werden
könnten , die in Berlin am Tage der nationalsozialistischen
Machtergreifung stattgefunden haben . Als besonders be¬
merkenswert stellte der Berichterstatter die Stürme der

Entrüstung heraus , die aus der Menge bei der Erwäh¬
nung Polens emporloderten . 40 000 Stimmen hätten leiden¬

schaftlich gerufen : „ ZumTeufelmitdenJudenund
den Polen . Sie sollen nur kommen , diese Schweine !" Der

polnischen Propaganda dürfte es schwer fallen , derartig ein¬

deutige und klare Feststellungen , wie sie ein Blatt des franzö¬
sischen Bundesgenossen traf , mit so billigen und armseligen
Mitteln in ihr Gegenteil zu verdrehen .

Am Freitagnachmittag verließ die Abordnung der

spanischen Generale und Offiziere , die unter

Führung des Generals Aranda die heimkehrende Legion

Condor nach Deutschland begleitet hatte , von Hamburg aus

Deutschland , um auf dem Seewege in ihre Heimat zurück¬

zukehren . Die Abordnung , die aus ungefähr 80 Offizieren

besteht , hatte während ihres Aufenthaltes in Deutschland

Gelegenheit , die Einrichtungen unserer . Wehrmacht und

einen großen Teil Deutschlands kennenzulernen .

Die Unterredung zwischen Lord Halifax und dem
japanischen Botickaster fand am Freitagnachmittag itatt .
Nachdem , was darüber bekannt geworden iit . nahm sie einen
vollkommen anderen Verlaus , als die englische Öffentlichkeit
nack den Erklärungen Chamberlains erwarten mußte . .. Der
javanische Botschafter orote stierte nämlich
seinerseits gegen die Unterstellung des englischen Premier¬
ministers . der die Behandlung britischer Untertanen tn
Tientsin als eine „ unerträgliche Beleidigung bezeichnet
hatte . Lord Halisax soll aufs neue um Aufklärung
über den javanischen Standpunkt gebeten haben .
Seit 10 Tagen , so schreibt „ Preß Association . bitte . die
britische Regierung das Tokioer Kabinett , um eine ein¬
deutige Stellungnahme , ohne das eine klare Ant¬
wort erfolgt fei . _ , , . . . , ,

Der englische Generalkonsul tn Trents,n hat . rote aus
London berichtet wird , erneut bei den lavanffchen Behörden

gegen die Behandlung britischer Staatsangehöriger beim
Überschreiten der Grenze der Internationalen Niederlassung
protestiert . Am Donnerstag seien sieben Engländer von
javanischen Grenzwachen „ peinlichst " untersucht worden Das¬

selbe Schicksal sei süns britischen Angestellten der Pektng -

Mukden - Eisenbahn auf dem . Wege zu ihrem Büro , tn dem

unter javanischer Aufsicht stehendem Gebiet widerfahren .
Eine svätere Londoner Meldung besagt , das die „ peinliche
Untersuchung darin bestand , daß die En glander beim

Überschreiten der Grenze sich vor den lavamschen Wacktvosten
in aller Öffentlichkeit nackt ausziehen mußten .
Diese höchst fatale Behandlung der stolzen Briten beweist ,
daß England sein Ansehen im Semen D lt e n

verspielt hat . Es ist die Folge der unaufrichtigen
Politik Londons , wenn britischen Staatsangehörigen tn Ost¬
affel , heute keine Achtung mehr entgegengebracht wird .

Japan ist entschlossen , die Entscheidung tm China -

Konflikt in möglichst kurzer Zeit herbeizusuhren . Ver¬

schiedene bekannte javanische Nationalisten halten eine
Lösung 6er Krise nur für möglich , wenn lebe Wasse n -

zusuhr für T s ch i a n g k a i s cke k gesperrt und bte
Konzessionsfrage bereinigt werden kann In
einer Bittschrift haben sie den Kaffer gebeten . d,e Reckte
Japans als kriegsführende Mackt in Kratt zu setzen . . Mit
anderen Worten ausgedrückt , fordern sie die Kriegs¬
erklärung an China .

Die Stadt Eger , ein Bollwerk des Deutschtums .

Die Stätte des großen Appells an alle Deutschen in der Welt .

Im Lause der zwei letzten Jahrzehnte hat unser Volk die
grenzdeutsche Bedeutung einer sudetendeutschen Stadt an den
politischen Ereignissen ganz besonders kennengelernt , ohne
dabei aber zu wissen , was sie tast ein Jahrtausend hindurch
als Grenzstadt und Bollwerk des Reiches ge¬
leistet hat — wir meinen die alte Reichsstadt Eger . Jetzt ,
da sie nach schmerzvoller Fremdherrschast wieder ins Reich
heimgekehrt iit . erscheint es durchaus angebracht , die Jahr¬
hunderte zu überschauen und die Leistungen zu werten , die
Eger für die Gesamtheit aller Deutschen vollbracht hat Wenn
heute aus dem berühmten Marktplatz von Eger der „ T a g
des Deutschen Volkstums " feierlich eröffnet wird ,
so sind die Augen der Hundert Millionen Deutschen in der
Welt auf diese Stadt gerichtet und vielleicht fragen viele ,
warum gerade Eger ?

Schon zur Zeit Kaiser Karls I . war dies Land am Eger -
iluß wichtig im Kriege gegen bie Awaren . Kaiser
Karl verband es mit dem bayerischen Rordgau und durch
die Egerer Pforte hielt die christlich -
germanische Kultur ihren Einzug in den
böhmischen Kessel . Von Regensburg führte der Weg
des Handels nach Prag über die Siedlung an der Eger . Deren
Name in Dokumenten allerdings erst 1061 zum ersten Male
in Erscheinung tritt . Der deutsche Bauer rodete das wilde
Waldland . das zur Zeit Der Hohenstaufen zum Reichsland er¬
hoben wurde . Kaiser Friedrich Barbarossa ließ an Stelle
der alten Markgrafenburg jene Kaiservfalz errichten , deren
formschöne Ruinen auch heute noch von der Herrlichkeit des
Ersten Reiches künden . Die Stadt Eger gewinnt neben Der
Burg des Kaisers von Jahrzehnt zu Jahrzehnt eine immer
größere Bedeutung und ihre Erhebung zur Reichs¬
stadt im Jahre 1277 gibt ihr die Krönung im Ablauf des
ersten Teiles ihrer Geschichte . In olanvoller
Kolonisationsarbeit war vom Mittelvunkt Eger
das riesige Waldgebiet der Kultur erschlossen worden . Das sich
östlich und westlich des Egerflusses erstreckte . Daß die Ge¬
biete die westlich von Eger lagen , im Laufe der nächsten
Jahrhunderte der Oberhoheit Egers entrissen wurden , ist für
bte deutsche Geschichte tragisch zu werten , denn diese Eebiets -
oerluite im Westen mußten natürlich bie Aufbauarbeit im
Osten schwächen . Jedoch Die binnendeutschen Fürsten -
aeschlechter , Städte und Klöster , die Eger im Westen schädigten ,
hatten keinen Blick für bie bedeutsame Ostaufgabe Egers .

Sei es auf dem Gebiete des Rechts ober auf dem der
Kolonisation , der militärischen Macht oder des Handels . Eger
gewann ein Gebiet nach dem anderen für das Reich .
Egerer Stadtrecht wurde vorbildlich . Egerer
Söldner hielten die Erenzfestungen . Egerer Kaufleute zogen
immer tiefer nach dem Osten . Daß das böhmische Land immer
weiter deutsch wurde ist ein Hauvtverdienst Egers . Man
sehe sich nur eine Karte an . bann erst versteht man bie grenz¬
deutschen Leistungen Egers . Daß sich ein deutscher König und
„ Mehrer des Reichs " soweit vergessen konnte , diese Stabt und
all Das zu ihr gehörende Land an die Krone Böhmens
für 20 000 Mark Silbers zuverofänden . ist eine
Meintat sondergleichen gewesen . Die Egerer haben sich
vom Jahre 1322 bis 1938 stets gegen ihre Loslösung vom

Blick auf die alte , schöne Stadt Eger .
( Scherl - Wagenborg , M .)

Reich gewehrt und es ist ihnen Jahrhunderte hindurch auch
gelungen , eine Sonderstellung in Böhmen einzu -
nefimen . die es ihnen ermöglichte , die Deutschbeit ihres
Landes zu fertigen . Als bie öuffitten mordend durch Die
Lande zogen . Da rourDen sie von Den Truvoen Egers ge¬
schlagen und sie machten seither wohlweislich stets einen
achtungsvollen Bogen um Das Egerer Gebiet .

Eger ist aber nicht nur macht - und handelspolitisch von
großer Bedeutung , sondern auch in kultureller Be¬

ziehung . Es gibt wenige deutsche Städte , die seit dem
13 . Jahrhundert eine Lateinschule nachweisen
können , und deren deutsche Schule aus dem 15 . Jahrhundert
bezeugt ist . Die Egerer sorgten militari !* in bester Weise
für ihr Land . Schon 1395 waren die Dorfschaften ebenso wie
die Städte militärisch organisiert , im Heerbann zusammen¬
geschlossen . der regelmäßig gemustert wurde , so ist es kein
Wunder , daß der Egerländer bis in unsere Tage , soldatisch
außerordentlich viel geleistet bat . im Dienst für
das Ganze . Wirtschaftlich erscheinen im Handel mit Prag die
Egerer Kaufleute in der gleichen Stufe mit denen von Köln
und Regensburg , in Ungarn mit denen von Nürnberg und
Prag . Sie genossen Zollfreibeit im Reich , in Böhmen und
Ungarn : Egerer Tuche . Egerer Hüte und Egerer Leder war
bis tief in den Osten hinein berühmt

So haben die Egerer Jahrhundert um Jahrhundert am
Ausbau Deutschen Lebens gearbeitet . Der Egerländer
Bauer ist bekannt , nicht nur als hervorragender Landwirt ,
noch mehr durch lein volksbewutztes Festhalten an wesent¬
lichen Dingen des Vorväter Brauchtums , an Mundart . Volks¬
lied und Tracht . Die Heilquellen des Landes . Karlsbad .
Marienbab und Franzensbad wurden dank . Der
Unternehmungslust und der großen wissenschaftlichen Leistung
der Egerländer zu WeltkurOrten entwickelt Die romantische
Egerländer Landschaft mit ihren dunklen Waldern , . ge¬
pflegten Feldern und Wiesen , den prächtigen Bauerngebotten
mit ihren altgermanischen Fachwerkgiebeln . ihren alten
Städtchen und Schlössern gehört zu den schönsten Teilen Eroß -
deutschlands . Unsere Jugend wird sie mit der Seele erobern
müssen und bald werden Hunderttauiende deutscher Groß¬
städter das Egerland gleich Goethe ihre „ geliebte Sommer -
Heimat " nennen .

All dies und so vieles andere , was sich in einem Zeiiungs -
aufsatz nicht unterbringen läßt . Haben Cger unö bas Eger -
lanb zu einem Bollwerk Des Deuts ck t u m s werden
lassen , und aus diesen Gründen begeht der VDA . den ersten

„ Tag Des Deutschen Volkstums " im Eroßdeutschen . Reich tn
feierlicher Weise in Eger , der alten , stolzen Reichsstadt , die
Der Führer endlich aus iener schimpflichen Verpfandung gelost
Hat in Die es ein deutscher König ohne volksdeuffches Ge¬
wissen gebracht hatte . Millionen Augen und Obren richten
sich am 24 . Juni nach Eger , wo das deutsche Volk fein Be¬
kenntnis ablegt zur großen , überstaatlichen Volks¬
gemeinschaft aller Deutschen tn der Welt !
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Thorn , 23 . Juni . Aus Dirschau wird gemeldet :
Am gestrigen Donnerstag wurde die Bahnhosspolizei durch
" — ------- “ ‘ ~ ’ 1 *

dreisten Raubüberfall

Räuber im Dienste des polnischen
Chauvinismus .

einen u n g e w ö , ,
alarmiert . In der Nacht vom Mittwoch zum Donerstag
wurde von unbekannten Tätern ein deutscher Transit -

General Valle besucht Deutschland .

Auf Einladung des Reichsministers der Luftfahrt trifft am 24 . Juni der Staatssekretär der König ! . Italie¬
nischen Luftwaffe , Eeschwadergeneral Valle , für mehrere Tage in Berlin ein . Von links : Staatssekretär
Generaloberst Milch , Eeschwadergeneral Valle und Generalfeldmarschall Göring .

( Weltbild -Wagenborg , M .)

Dr . Goebbels über unsre Autzenpolitik .

,Wir wollen nicht Kolonien besitzen oder Reichtümer und Rohstoffe erwerben , damit die Reichen bester leben , sondern
damit die Armen überhaupt leben können !"

Amerika - Iren klagen an .

New York , 23 . Juni . Unter der Überschrift „ E n g l a n d

ist der Störenfried der Welt " prangert die größte
Zeitung der Amerikaner irischer Abstammung „ The Eaelio
American " heute Englands habgierige imperialistische Po¬
litik an , welche der Menschheit immer wieder neuen Un¬

frieden beschere . Die Zeitung schreibt wörtlich :

„ Kaum ein Tag vergeht , da nicht England mit einer
oder mehreren Nationen Europas , Asiens oder Amerikas

streitet . Eine Macht , welche wie England die Beherrschung
der Welt beansprucht , hat kaum jemals Frieden . An In¬
diens Nordgrenze morden Englands Bomber in

regelmäßigen Abständen Tausende primitiver Eingeborener ,
deren Heimstätten man zerstört . Für sie bedeutet „ englische
Zivilisation

" Tod und Zerstörung .
* In Europa spielt England seit Generationen eine

Diktatorenrolle , die heute allerdings niemand mehr
respektiert . In seinem Eroberungsfeldzug wurde über ein

Viertel der Erdoberfläche zu seinen Gunsten annektiert .
Hitler mißachtete Englands Diktat in Mitteleuropa . Musso¬
lini führte erfolgreich den Abessinienfeldzug trotz englischer
Proteste und wertloser Sanktionen durch . Weil England
auf diese Mächte eifersüchtig ist , lehnt es ab , den unter

seiner Herrschaft lebenden Völkern die Gebiete zurück¬

zugeben , auf die England höchstens als Str atzen -

räuber Anspruch hat . So lange England seinen Würge¬

griff auf Irland , Indien und Ägypten beibehält , wird seine

angematzte Rolle als Fackelträger der Demokratie und

z u g überfallen . Die Räuber hielten den Zug zwischen den
Stationen Swaroszyn und Dirschau an . Nachdem
eine Anzahl Waren gestohlen worden waren , deren
Wert zu schätzen , zur Zeit noch nicht möglich ist , ergriffen
die Räuber infolge der sofort einsetzenden Verfolgung
die Flucht und warfen einen Teil ihrer Beute in den an
dem Wege gelegenen Graben . Am Tatort trafen die Unter «

suchungsbeamten der Polizei ein . Die Untersuchung ist
im Gange . '

Dem Präsidenten der Akademie für deutsches Recht ,
Reichsminister Dr . Frank , wurde im RaPnen einer Uni¬
versitätssitzung der Ehrendoktor der juristischen
Fakultät der Universität Sofia verliehen .
Dabei betonte er die freundlichen Beziehungen zwischen
Deutschland und Bulgarien, .

Westen eine Mauer aus Beton und Stahl ausgerichtet , und
sie sollen auch einmal die Nutznieher dieser Politik und all
ihrer grotzen Opfer im letzten Jahre sein . Wenn wir heute
beispielsweise immer wieder den RufnachKolonien er¬
heben "

, so ries Dr . Goebbels , und stürmische Zustimmung be¬
gleitete Wort für Wort seiner Rede , „ so geschieht das doch
nicht um irgendwelcher Millionäre willen , sondern es ge¬
schieht für euch , damit ihr zu leben habt und damit euere
KindereinmaldieBasis zueinernationalen
Existenz vorsinden , die eines grotzen und mächtigen
Kulturvolkes würdig ist ."

Ein Wort an die Einkreiser .

Eingehend setzte sich Dr . Goebbels dann mit der Ein¬
kreisungspolitik der Engländer auseinander ,
durch die wir uns weder bluffen noch gar irgendwie von
unseren als notwendig erkannten Zielen abbringen lassen .
Eines jedenfalls stehe fest : das Deutschland von heute habe
mit dem von 1918 nichts mehr gemein , und es werde den
Weg gehen , den es gehen müsse .

„ Das mag sich das Ausland merken : Ein Volk , das so
zusammengepreßt aus einem engen Raum lebt , das keine
natürlichen Hilfsquellen besitzt , kerne Rohstoffe , keine Devisen ,
keine Eoldoorräte hat , mutz einen anderen Weg gehen als ein
Volk , das alle Güter dieser Welt sein eigen nennt . Wenn wir
nicht so vernünftig wären , dann wäre der überhitzte deutsche
Kestel schon längst explodiert .

Und noch eins mag die Welt zur Kenntnis nehmen :
Wenn mau in London , Paris , in New Pork oder Warschau
auch nur einen Schimmer von Hoffnung hegt , datz das
deutsche Volk oder datz der deutsche Arbeiter sich einmal

Führer und Volk ein Block .

Berlin , 23 . Juni . Vor 15 000 schassenden
deutschen Menschen , vor der Velegschast der Berliner
Verkehrsbetriebe , gab Dr . Goebbels einen knappen ,
klaren , rückhaltlosen Überblick über die Notwendigkeiten und
über die Ziele der deutschen Autzenpolitik . 15000
deutsche Arbeitsmänner , die als ein Teil der Millionenarmee
deutscher Arbeiter hier versammelt sind , stehen wie ein Wall
hinter jedem Wort , das hart und unmitzverständlich von
unserem unerbittlichen Wollen kündet . Krasser kann in der
Tat nichts widerlegt werden , was sich die Lügentreiber einer
uns feindlichen Welt Tag am Tag aus den Fingern fangen ,
als es hier geschieht . Wenn Satz um Satz fast untergeht in
dem stürmrschen , brandenden Beifall der 15 000
Menschen , die doch wahrhaftig sonst mit ihren Gefühlsäutze -
rnngen kargen , so müh auch der Gegner erkennen : Dieses
Volkisk eins mit seiner Führung , und nur Wahn¬
witz kann aus die Hoffnung bauen , jemals einen Keil zwischen
Führer und Volk treiben zu können .

Mit wenigen Sätzen voll schneidendem Hohn tut Dr .
Goebbels die letzten Lügen der Auslandspresse ab , die da be¬
hauptet , über Deutschland sei eine Nervenkrise hereinge¬
brochen , das deutsche Volk sei mit der gegenwärtigen deutschen
Autzenpolitik nicht einverstanden , es wolle keine Eroberungen
machen , es wolle überhaupt nichts als Ruhe und Ordnung .
Nach Danzig seien die Zehntausende , die vor wenigen Tagen
vor der ganzen Welt ihren Willen zur Rückkehr ins Reich be¬
kundeten , heimlich aus Ostpreußen eingeschmuggelt worden .
Es habe sich gar nicht um richtige Danziger gehandelt , die
viel lieber in ihrem Freistaat verbleiben oder gar sich nach
Polen schlagen wollten . „ Nein "

, so sagte Dr . Goebbels , „ es
hat gar keinen Zweck , diesen Teil der durch und durch verl
logenen Auslandspreise irgendwie durch Gegenargumente zu
widerlegen ."

Aber an das deutsche Volk wendet sich Dr . Goebbels . Zu
ihm will er über das Problem sprechen , das uns heute in
Deutschland ebenso wie alle Menschen in der ganzen Welt be¬
schäftigt :

„ Von der Stellung , die unserer Ansicht nach Deutschland
unter den Völkern einnehmen mutz ."

Imperialistische Politik ?

„ Ich habe mir zu dieser Gelegenheit mit Absicht
"

, so stellt
Dr . Goebbels fest , „ keine Kreise von Besitz und Bildung aus¬
gesucht , weil das Volk nach den Grundlagen seiner Außen¬
politik zu leben hat , auch die Außenpolitik muß der
breiten Masse des Volkes erklärt und von ihr
» erstanden werden können .

" /

Dr . Goebbels setzte sich dann zunächst mit der Behauptung
ausländischer Blätter auseinander , das deutsche Volk lehne
die „ imperialistische Politik " des Führers ab , und gab dazu
eine eindeutige Definition besten , was man unter

„ i m p e r i a l i ft i f ch e r Politik " verstehen könne . „Wenn
man "

, so rief er . „ unter imperialistischer Politik versteht , daß
e i n Land die Welt unterjochen will , dann allerdings hat das
deutsche Volk nicht die Absicht , eine solche Politik zu betrei¬
ben . Wenn man aber darunter eine Politik versteht , die zum
Ziele hat , einem Volk seine elementaren Lebens -

ansprüche zu sichern und ihm den Platz an der Sonne

zu erkämpsen , der diesem Volk auf Grund seiner Tüchtigkeit ,
seines Fleißes und seiner Tapferkeit gebührt : dann freilich
sind wir Imperialisten ! Denn wir Deutsche vertreten aller¬

dings die Meinung , daß die Stellung , die wir heute in
der Welt einnehmen , nicht dem Range entspricht ,
den unser Volk zu beanspruchen hat , und daß . diese Stel¬

lung deshalb geändert werden muß . Das deutsche Volk
hat keine Lust , in aller Zukunft weiter in einem Zustande zu
leben , der uns in Versailles in unserer schwersten Stunde

aufgezwungen wurde .

Unser Ruf nach Kolonien .

Die Politik , die wir führen , ist — darüber sollen sich die

politischen Kreise in London klar sein — die Politik des deut¬

schen Volkes , und nicht etwa die Angelegenheit einer kleinen
Oberschicht . Wir wollen nicht Kolonien besitzen oder Reich¬
tümer und Roh st off e erwerben , damit die Reichen
bester leben , sondern damit die Armen überhaupt
leb en können . Und zu einer solchen Politik fühlen wir
uns dem deutschen Volke gegenüber verpflichtet .

"

Goebbels erinnerte dann daran , wie es der eng¬
lischen Propaganda einmal gelungen sei , Volk und Füh¬
rung in Deutschland voneinander zu trennen , wie aber
damals nicht etwa die Besitzenden in Deutschland die haupt¬
sächlichen Leidtragenden des Zusammenbruches gewesen seien ,
sondern die breiten Masten der Arbeiterschaft und des
Bauerntums . Heute nun seien wir ein Volksreich im besten
Sinne des Wortes , und in Zeiten härtester Arbeit sei es ge¬
lungen , die deutsche Nation wieder in die Weltpolitik zurück¬
zuführen . <

„ (Eine Ration , die ehedem nur ein Hunüerttausendrnann -

heer besaß , verfügt heute über die imponierend st e
WehrmachtderWelt . Man kann uns nicht mehr über¬

fallen . Deutsche Arbeiter und deutsche Ingenieure haben im

Italienische Sommermanöver in der Po - Ebene

Auch die faschistische Miliz nimmt an der Übung teil .

Rom , 24 . Juni . ( Funkmeldung .) Die italienischen
Sommermanöver werden , wie amtlich mitgeteilt wird , An¬
fang August in der Po - Ebene stattfinden . Drei große
motorisierte Einheiten der Po - Armee in Kriegs¬
stärke werden von Venetien nach Piemont geworfen . Der
Vormarsch der Einheiten soll durch Fliegerangriffe , Brücken -
und Straßensprengungen und sonstige unerwartet aus¬
tretende Hindernisse erschwert werden,

'
so daß das Material

und die Truppen tagtäglich vor neue Aufgaben des Be¬
wegungskrieges gestellt werden .

Die Streitkräfte der Gegenpartei werden von Einheiten
des Armeekorps von Piemont gebildet . Die faschistische Miliz
wird , wie bereits in den letzten Jahren bei den Sommer -
manövern , wieder mit größeren Verbänden beteiligt fein .

Vor den großen Sommermanövern sind wie alljährlich ,
für alle zur Zeit unter den Waffen stehenden Truppenoer¬
bände von Ende Juni ab Sommerlager mit mehrwöchigen
Übungen vorgesehen , wobei für sechs Armeekorps auch Ge¬
fechtsübungen stattfinden .

vorn Führer trennen könnte , so ist das eine illuso¬
rische Hoffnung !"

Die deutsche Demokratie .

Nichts konnte besser und eindrucksvoller die immer wieder
im Ausland verbreitete Lüge widerlegen , das deutsche Volk
denke anders als seine Regierung , als der ü b e r s ch ä u -
mende , tosende Beifall , mit dem die 15000 schafen -
den Männer diese Sätze des Ministers unterstrichen . Wo
anders in der Welt kann einer der Regierenden mit gleicher
Berechtigung verkünden , was Dr . Goebbels den Männern der
Arbeit glücklich und stolz zurief :

„ Ich stehe hier mitten unter euch , und so stehen wir alle
fast jeden Tag mitten unter dem Volk . Ich glaube , wenn
wir das Volk nicht mehr verstünden , dann könnten wir uns
auch dem Volk nicht mehr verständlich machen . Denn das
eine bedingt das andere . Wir haben das Bedürfnis , uns mit

unserem Volk über unser Wollen auseinanderzusetzen . Wir
haben nichts zu verheimlichen . Das ist unsere
Demokrat ! e .

"

Noch einmal formulierte Dr . Goebbels eindeutig , so wie
er es gelegentlich der Sonnwendfeier auf dem Berliner
Reichssportfeld getan hatte , die deutschen Forderungen :

„ Wir wollen unsere natürlichen Lebensbe¬
dürfnisse befriedigt sehen !" Wenn das Ausland

diese Forderung nicht verstehe , so seien wir auch zu näheren
Erläuterungen bereit . Verdrehungen allerdings , wie sie die

Auslandspresse durch falsche Sinngebung auch letzthin wieder

versucht habe , machten auf uns keinen Eindruck . Die Welt
müsse sich endgültig darüber klar werden , daß das Deutschland
von heute nüchtern und unerbittlich für seine Forderungen
eintrete , und daß für diese Forderungen das gesamte deutsche
Volk geschlossen einstehe . Dieser Betriebsappell , vor dem er

spreche , erbringe als kleiner Ausschnitt aus der Masse des

deutschen Volkes den Beweis für die Richtigkeit dieser Fest¬
stellung .

"

Unbeirrbar in der Stunde der Entscheidung .

„ Wenn heute "
, und begeisterte Kundgebungen unter¬

strichen diese Sätze , „ der englische Propaganda¬
oien st behauptet : Euer Volk hinter euch tut nicht mehr
mit “

, dann können wir getrost zur Antwort geben : „ Wir

brauchen uns nicht einmal umzuschauen . Wir wissen , datz das

nicht wahr ist ! Sri euch hier wird ja wohl auch das Aus¬
land zugeben müllen , datz ihr Arbeiter unseres Volkes seid ,
und es kann wohl niemand behaupten , datz ihr als Straßen¬
bahner verkleidete Millionäre gewesen seid , oder meinen

Aussührungen vollkommen teilnahmslos zugehört hättet .“

Dr . Goebbels sprach dann noch kurz in aller Offenheit
auch darüber , weshalb manche innenpolitischen Fragen einst¬
weilen hinter den dringenden autzenpolitischen Aufgaben
zurückstehen mützten , und schloß dann :

„ Heute sehen wir Deutschland vor uns als ein großes ,

starkes Volkreich , von dem auch ihr ein Teil seid . Gemein¬

sam kämpfen wir dafür und stehen dafür ein , daß diesem

Volksreich zuerkannt wird , was ihm gebührt . Möge man im

Ausland auch die Hoffnung hegen , uns auseinanderzureden .

Es mag fein , daß auch einmal wieder Wochen oder

Monate kommen , in denen wir nicht mehr fo

oft reden können wie jetzt . Wenn sich dann die

Schmutzfluten einer feindlichen Propaganda über die Welt

ergießen , dann wünsche ich , daß ihr aus dieser Stunde Kraft

schöpft , auch wenn ihr einmal eine Situation im

Augenblick nicht ganz versteht und nicht ganz

durchschaut . Dann müßt ihr euch mit dem Grundsatz behelfen ,
der uns Nationalsozialisten noch stets als Richtschnur gedient

hat : Der Führer hat immer Recht , und er he -

hält auch immer Recht !"

„ England ,
der Störenfried der Welt ! "

„ Zerstörung des britischen Imperialismus ein Segen für die leidende Menschheit ."

des Weltfriedens keine Völker überzeugen , die im Namen
der Zivilisation beraubt wurden .

Japans Aktion gegen die Konzessionen beweist , daß die

englische Oberherrschaft weder in Asien noch Europa ge¬
fürchtet wird . Es ist bezeichnend , wenn Japan heute unge¬
straft den britischen Löwen im eigenen Lager angreift .
England als Herr der Meere und Eroberer vieler Völker
hat aufgehört , die Völker östlicher Zivili¬
sation zu schrecken .

Japan warf England den Fehdehandschuh hin ; ob Eng¬
land ihn aufhebt , hängt von Amerikas militärischer und
finanzieller Unterstützung ab . Anscheinend ist die Roosevelt -
Regierung bemüht , England in allen seinen internationalen
Konflikten beizustehen , aber die Bevölkerung Ame¬
rikas widersetzt sich der Entsendung junger
Amerikaner nach Übersee um lediglich

"
das Leben

des zerfallenen Britenreiches zu verlängern .

England ist sehr bedrängt . Seine Weltherrschaft ist im
Abnehmen . Es bettelt um ein Sowjetbündnis .
Für seine zweifelhafte Zukunft braucht das Britische Reich
keine Militärhilfe Amerikas zu erwarten ; denn die Er¬

haltung dieses Reiches ist nicht das Leben
eines einzigen Amerikaners wert .

Solange der britische Imperialismus fortbesteht , gibt
es keinen Welftrieden oder eine universale Gerechtigkeit .
Kriege und Kriegsgerüchte werden andauern . Menschenblut
in vielen Kriegen fliehen . Di « Zerstörung diese Imperialis¬
mus ist ein Segen für die leidende Menschheit ."
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Wiesbadener Aackeickten
.

Bei den
„ Kapitänen der Landstrahe

"
.

55 Fcrnlastzüge in Wiesbaden einsatzbereit . — Nächtliche Fahrt mit einem 39 -Tonner .

Männer mit stählernen Nerven .

Ein spannungsersülltes , nervenzerreißendes Etwas liegt
in der Luft . Irgendwo flammt es unheilkündend am
wolkenzerfetzten Nachthimmel . Drückend lastet auf uns die
Schwüle einer gewitterschwangeren Sommernacht .

Stärker wird das Wetterleuchten . Die ersten großen
Tropfen klatschen gegen die Windschutzscheibe . Mit 60 Kilo¬
meter frißt sich unser 30 -Tonner in das pechschwarze Dunkel .
Für Sekunden blitzt es in der Ferne auf . Wie im Sturm¬
wind kommen die elektrischen Augen näher , und einem
Gespenst gleich huscht ein „ winziger

"
Personenwagen vor¬

über . . .
Weiter geht die Fahrt . Unerbittlich bohren sich die

Lichtkegel unserer Scheinwerfer in die schweigende Nacht .
Fernlastzug ! Ein eigenartiger Zauber spinnt sich um den
schweren Beruf dieser „ Kapitäne der Land st raß e “

,
wie man die Fahrer der Ferntransporte zu nennen pflegt .

Der Arbeitsplatz des Fernlastfahrers .

( Photo : Ärmster .)

Etwas von jungenhafter Abenteuerlust steigt in uns auf .
Und oerstnkt schnell wieder angesichts der rauhen Wirklich¬
keit in ein Nichts . Wir Laien vermögen uns nur einen
schwachen Begriff davon zu machen , was es heißt , vielleicht
in dichtem Nebel zu nächtlicher Stunde einen Ferntransport
zu fahren . Nüchternheit und stählerne Nerven
sind die unerläßlichen Voraussetzungen für diesen verant¬
wortungsvollen Beruf . Diese Männer mit dem scharfen
Auge und der ruhigen Hand leben ein Sönderleben auf der
Landstraße , fernab dem sicheren Rhythmus eines Berufs an
der Werkbank und im Kontor . In jedem Augenblick nur auf
sich selbst gestellt , in jeder Sekunde mit den geheimnisvollen
Mächten des 7,Zufalls

" in einem einsatzhohen Spiel begriffen
— das sind diese Männer auf dem Fahrersitz der Fernlast¬
züge , die Kapitäne der Landstraße . . .

Mit Jsolierwagen über die Autobahn .
Wir haben mit ihnen gesprochen , über dieses und jenes .

Haben uns erzählen lassen , daß die Fahrer oft wochenlang
unterwegs sind . Die Eigenart dieses Verkehrsmittels
bedingt seinen Einsatz überall dort , wo individuelle
Erledigung eines Transportgeschäftes unerläßlich ist .
Vor allem im Versand von Nahrungs - und Genuß -
mittel wie von Metallen und Metallwaren hat sich der
Güterfernverkehr durchgesetzt . Alle Industrie - und Wirt¬
schaftszweige setzen den Lastkraftwagen in zunehmendem
Maße ein . Schnelligkeit , Beweglichkeit und Anpassung an
die besonderen Erfordernisse des Ladesgutes sind hier bis
zum Höchstmaß ausgebildet . Sonderansprüche können weitest¬
gehend berücksichtigt werden . So verwendet man zum Beispiel
zur Beförderung kälte - oder hitzeempfindlicher Güter
besondere Jsolierwagen , die umfangreiches Ver¬
packungsmaterial ersparen . *

16 000 Fahrzeuge mit 190 000 Tonnen .
Aus kleinsten Anfängen heraus hat sich der Güterfern¬

verkehr zu seiner heutigen Bedeutung entwickelt . Der
kleine Unternehmer hat hier als Pionier einer Idee
bahnbrechendes geleistet , hat oft sein ganzes Vermögen
geopfert , um sich eine Existenz aufzubauen . Mit feinem Last¬
zug fuhr er von Stadt zu Stadt , ungewiß , ob er auch immer
neues Ladegut vorfinden werde . Diese Planlosigkeit wurde
auf Grund des E ü t e r f e r n o e r k e h rs g es

'
e tz e s vor

vier Jahren beseitigt . Eine umfassende und leistungsfähige
Verkehrsorganisation ist in dem Reichs - Kraftwage

'
n -

Betriebsverband geschaffen worden , dem alle Unter¬
nehmer im Güterfernverkehr angehören müssen . Heute zählen
zu diesem Verband mehr als 11000 Mitglieder mit rund
16 000 Fahrzeugen und einem Eesamtladeraum von etwa
190 000 Tonnen . Einen überzeugenden Leistungsbeweis hat
der Reichs - Kraftwagen - Betriebsverband mit der Schaffung
einer einheitlichen Organisation des gesamten , für das Bau¬
vorhaben West benötigten Kraftverkehrs erbracht , deren
Kopf , die Kraftwagenleitung - West in Wies¬
baden , in diesen Tagen gerade ein Jahr besteht .

Wiesbaden — Frankfurt a . M .— Wien .
Auch in Wiesbaden hat sich das Gewerbe in der

Nachkriegszeit stark ausgebildet . Wir zählen hier immerhin
gegen zwei Dutzend Inhaber von Fernlastzügen , von denen

allerdings nur zwei als Großbetriebe zu bezeichnen sind .
Wie denn auch im Reichsdurchschnitt der Kleinbetrieb

durchaus vorherrscht . Uber neun Zehntel der Unternehmen
haben ein bis zwei Lastzüge mit einer Gefolgschaft von

Zum Tag des deutschen Volkstums .

Der Bolksbund für das Deutschtum im Ausland kämpft

für das Auslandsdcutschtum fremder Staatsangehörigkeit .

Auch der Soldat hilft den Volksgenossen jenseits der Grenze

durch sein Opfer im Kamps um kulturelle Selbstbehauptung

und Erhaltung deutschen Volkstums !

Der Kommandierende General des XII . A .-K .

und Befehlshaber im Wehrkreis XII .

gez . Schroth
General der Infanterie .

— Tagungen in Wiesbaden . Vom 21 .— 23 . Juni tagte
in Wiesbaden die Fachgruppe Textilveredlungs¬
industrie , an dieser Tagung nahmen 150 Personen teil .
Am Samstag und Sonntag tagt hier der Verband der
Haus - und Grundbesitzervereine Hessen -Nassau
mit 120 Teilnehmer . Am morgigen Sonntag wird wieder
ein Sonderzug erwartet , der 1200 Mitglieder des Eisen¬
bahnvereins Kochem in die Weltkurstadt bringt . In
den letzten Tagen weilte hier eine Reisegesellschaft vom

Medizinstudenten mit ausländischen Teilnehmern aus

Gießen und vom Dienstag bis Freitag wurden 62 inländische
Autobusse mit 1985 Gästen und ferner sechs Omnibusie aus

Holland , Dänemark und Belgien mit 130 Teilnehmern
gezählt .

drei bis sechs Mann . Nur drei Prozent der Mitglieder des
Reichs - Kraftwagen - Betriebsverbandes verfügen über mehr
als drei Fahrzeuge . Rund 55 Lastzüge sind in unserer Stadt
einsatzbereit . Einige haben ihre bestimmten Auftraggeber
mit immer wiederkehrenden Routen . Eine solche Strecke ist
etwa Wiesbaden — Frankfurt a . M .— Wien , die
in verhältnismäßig kurzer Zeit bewältigt wird , obwohl die
durchschnittliche Tagesleistung des einzelnen Fahrers 250
Kilometer im allgemeinen nicht übersteigt . Aber da ist der
zweite Mann , der nach einer kurzen Rast in einem der
traditionellen Gasthöfe oder einer der modernen Raststätten
der Fahrer dem Kameraden das Steuer aus der Hand
nimmt .

3n Mainz gibt
' s Fracht .

Für einen systematischen Einsatz unentbehrlich sind die

70 über das ganze Reich verteilten Laderaumver¬

teilungsstellen , wo sich die Lastzüge , die keinen Auf¬

trag haben , einfinden , um eine neue Order zu erhalten .
Die unserer Stadt am nächsten gelegene Laderaumver¬

teilungsstelle ist in Mainz . Bringt also ein Fernlastsahrer
— etwa aus dem Ruhrgebiet — Güter nach Wiesbaden und

hat er für die Rückfahrt noch keine Fracht , so wird er sich

Im Aroma wirklich

guter Cigaretten
entdecken Sie immer

neue Feinheiten
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nach Mainz begeben , wo er unter Vermittlung des Reichs -

Kraftwagen -Betriebsverbandes im allgemeinen schnell qine

passende
'

Sendung findet . Dank dieser ausgezeichneten
Organisation hat sich der Verkehrsumfang des Vorjahres

gegenüber 1937 trotz des starken Einsatzes von Fahrzeugen
für das Bauvorhaben West weiter gehoben . Insgesamt
wurden in einer Million Fahrten rund 10,4 Millionen
Tonnen befördert . seb .

Frohes Wochenende .

„ Einen schönen Sonntag !"
rufen wir froh einander zu ,

wenn wir uns Samstags im Geschäft oder Büro mit herz¬
lichem Händedruck von unfern Ärbeitskameraden ver¬

abschieden . Besonders sorgsam werden die Schreibtische ,
Werkbänke , Ladentheken aufgeräumt und in allen Gesichtern
spiegelt sich die Freude auf den bevorstehenden Sonntag
wider . Eine reiche Arbeitswoche liegt hinter uns , erfüllt
von den Pflichten und Sorgen des Alltags . Manchesmal
dünkt uns die Woche ein graues Einerlei und scheint sich
schier endlos auszudehnen . Ein andermal , wenn wir so recht
mit Freude und Eifer in der Arbeit stecken , vergeht sie wie
im Fluge und „ schon ist ja wieder Sonntag !"

. Und nur

nach einer arbeitserfüllten Woche können wir ja auch so
recht von Herzen den Sonntag , an dem wir frei von allen

Bindungen und Pflichten sind , genießen .

Schon Freitags und Samstags werden Pläne für das

Wochenende gemacht . Was läßt sich nicht alles mit einem
sommerlichen Sonntag anfangen ? Frühmorgens schon
packen wir unfern Rucksack und wandern allein oder mit

Familie und Freunden einen fonnengolbenen Tag lang
durch kühle Wälder und blühende Wiesen . Oder , ist es
besonders heiß , tummeln wir uns am Wasser , schwimmen ,
paddeln , sonnenbaden , träumen sorglos und unbeschwert in
den blauen Himmel hinein . Oder wir setzen uns zu trau¬
lichem Gespräch mit Freunden in einen schattigen Garten
und lauschen schöner Musik . Ganz gleich , wie mir auch den

Sonntag » erbringen mögen , überall winkt uns Freude ,

Gutenberg - Festwoche in Mainz .

2Tioltere und Aleist .

„ Der eingebildete Kranke ^ und „ Der zerbrochene Krug ."

Die Ausführung des Städtischen Theaters war nach
Qualität und Besucherzahl vorbildlich . Namentlich Mvliöres
„ Der eingebildete Kranke "

zeigte jenen Zusammen -
klang von Bühnenbild ( Ernst Prcußer ) . Regie ( Heinz
Hofer ) , Musik ( Hans B l ü m e r ) . jEniemble und Panto¬
mime . der immer , wie man auch ein Stück auffaßt , das Aus¬
schlaggebende und der Genuß ist . Es war alles aui jenen
leichten silberigen Ton abgestimmt , den mit der Rvkokv -
iassade von Herrn Argans Haus das vortreffliche Bühnen¬
bild anschlug . Man kielte lustig , ohne vordringliche Über¬
treibung . ohne groteskes oder burleskes Schwergewicht . Es
war jeder am Platze und Moliöre aut der Bühne . Herbert
Albes gefiel in der Nachzeichnung jenes Mannes , der aus
Langeweile krank ist und an dem Moliöre seinen Witz über
die Aufgeblasenheil der zeitgenössischen Ärzte austobt : er
oetrieb die Komik seiner Figur nicht mit äußeren Effekten .
Elga P l a 11 e r - H a r t w i g ( a . G .) erfüllte als Dienst¬
mädchen Toinette das Stück und die Bühne mit ihrer
ivrudelnden Lebendigkeit und sprühteuseligen Durchtrieben¬
heit . während Anna Blask als Angeliaue die Zartheit des
um seine Liebe leidenden Mädchens , seinen Gehorsam und seine
Zuneigung zu dem — ach — so schrullenhaften Vater in die
übrigen , krustigeren Töne mischte . Die Brautwerbung durch
den wortgeblähten Arzt ( Carl Steinmauer ) und dessen
beschränkten wohn ( Werner Peters ) tat besondere
Wirkung . — Es wäre eine besonders interessante
Ausgabe , die Art Molieres mit jener geistigen
Statt und dialektischen Komik zu vergleichen , mit
der der große Deutsche Kleist lediglich aus dem Wort seine
Komödie um den holländischen Torsrichter Adam autbaut .
seine Tiefe und die Kunst , mit der er die mangelnde
dramatische Handlung ersetzt . So bleibt auch das Wort ,
das Schwierigste . Seele jeder Aufführung . Dieses kreuz und
quer , die Red und Antwort , die ■ Unterbrechung erforöern
ün ungewöhnliches Maß von Svrachkunst . soll der fliegende

Impuls des Stückes gewahrt werden und seine Logik die
Tat ersetzen . Daß dies schwierig ist . erwies die Aufführung .
Erich P o n t o als East nahm feinen Dortrichter von der

faltigen Seite , und zeichnete mit der Liebe des Humoristen ,
weniger in zergliedernder psychologischer Studie , als vielmehr
in einen geschlossenen Kontur den wüsten und verwahrlosten
Vertreter der geschundenen Gerechtigkeit . Eine namentlich
zu Anfang breit ausgesvielte naturalistische Darstellung , die
stch Dortrerflidt in das Interieur des ganz naturalistisch ge¬
sehenen Hauses des Dorfrichters mit Bett . Registratur ,
Treppe . Würsten und Durcheinander einfügte . Ein ver¬
schmitzter . schlauer , hilfloser . bald fuchtelnder , bald bangender ,
bald katzebuckelnder Dorftyrann .

Dr . Heinrich Reichert .

* Die Gemäldegalerie des Nassauischen Landesmuseums
wird am Sonntag , den 25 . Juni , nach völliger Neuordnung
wieder öffentlich zugänglich gemacht werden . Außer einer
Anzahl von neuen Leihgaben werden die Erwerbungen der
Galerie der letzten Monate erstmalig gezeigt werden , darunter
ein großes Bild des holländischen Meisters Gerard van
H o n t h o r st , die Falschspieler , ein . .Raub der Europa " des
Genuesen G . B . C a st i g l i o n e . eine große figürliche
Komposition des Düsseldorfer Klassizisten Peter v . Langer ,
Psyche kniet vor Venus , ein Genrebild ..Das Milchmädchen
und der zerbrochene Krug " von I . P . H a s e n c l e v e r
( 1834 ) . eine Studie . .Pferde an der Tränke " des WienoTier -
malers Fr . Gau ermann und eine Ansicht von Antibes
an der französischen Riviera des Menzelschülers Fr . Werner .

* Die Großen Preise der Französischen Akademie . Die
ixranzö fische Akademie für Kunst und Wissenschaft hat soeben
den Großen Preis für Literatur an Jacques Boulenger
und den Erogen Romanpreis an Antoine de Saint -
E x u v s r y verliehen . Beide Preisträger gehören der Front -
kämvfergeneration an und zeichneten sich im Weltkrieg als
Flieger aus . Boulenger legte seine Kriegserlebnisie in dem
Roman ..En Eskadrille " ( , .^ n der Stand “ ) nieder , während
Saint -Exuvöry der heute als aktiver Flugzeugführer in der
französischen Zivilluitsahrt tätig ist . den Dielgeleienen
Fliegerroman „ Boi 6e nuit " ( . .Nachtflug " ) geschrieben hat .

Aus Aunst und Leben .

* driö Kilvinen — Leiter der Musikolymviade 1940 .
Mit der Vorbereitung und Leitung der Musikolymviade 1940
wurde vom finnischen Olympia -Ausschuß der bekannte
finnische Komponist Priö Kilvinen beauftragt , ^ m Gegensatz
zu den Musikwettbewerben der früheren Olymvischen Spiele ,
in denen nur Werke von ausgesprochen sportlichem Inhalt be¬
wertet wurden , werden zur Musikolymviade in Helsinki auch
solche Kompositionen zugelassen , die in loserer Beziehung zur
olymvischen Idee stehen . Priö Kilvinen nimmt zur Zeit als
Delegierter Finnlands an dem Frankfurter Internationalen
Musikfest teil .

* Das kleinere Übel . Die englische Schausvielenn Mar¬
garet Halstan . die sväter besonders durch ihre Darstellung
der Frauengestalten Shakesveares berühmt geworden ist .
wurde als ganz junges Mädchen der großen Tragödin Ellen
Terry oorgestellt und gestand ihr ihre Sehnsucht nach der
Bühne . „ Mein Kind "

, tagte ihr die berühmte Schauspielerin
wenig ermutigend , „ von den beiden Übeln wählen Sie das
kleinere — betraten Sie !"

* Der Bries . Matkowlky lernte seine Rolle nicht gerne
auswendig . Den Text von Briefen , die ihm während des
Spiels gebracht wurden . lernte er grundsätzlich nicht . Er
brauchte ihn ja nur abzulesen . . Ein Kollege wollte sich nun
einmal einen Spaß mit dem großen Mimen machen . Er trat
vorschriftsmäßig auf . ging auf Matkowssky zu und überreichte
ihm das „ Schreiben "

. Der Gegenspieler Matkowlky entfaltete
cs — ein unbeschriebenes Blatt . Gefaßt gab er dem Über¬
bringer den Brief zurück : „ 3 (6 kann nicht : Erregung über¬
mannt mich , meine Augen stehen voll Tränen — lies du !
Der andere war einen Augenblick lang verblüfft , doch dann
zeigte es sich , daß er feinem berühmten Partner gewachsen
war . Er faßte sich und antwortete : „ Verzeih , ich habe meine
Brille vergessen ! Und Matkowlky mußte nun dock ver¬
suchen . den Inhalt des Briefes mit Hilfe des Souffleurs vor »
juleien .
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Schweden und Finnen feiern „ Midsommarvaka "
.

In Oppenheim :

In der Nacht vom 23 . zum 24 . Juni werden auf den
Bergen und an den Seen der nordischen Länder Feuer ent¬
zündet und das alte Brauchtum der Feier der M i t t -
sommernacht festlich begangen . Fern von ihrer Heimat
feierten aber auch die zur Zeit in Wiesbaden weilenden
Schweden und Finnen dieses schöne Fest im Kreise ihrer
Wiesbadener Freunde . Die Angehörigen des Studien -
kursus des H e r m o d s - 2 n st i t u t s und die deutsch¬
schwedischen Austauschschüler begaben sich am
Freitagnachmittag nach dem schönen Oppenheim , wo
ihnen —

,
wie in den vorhergegangenen Jahren — wieder

ein herzlicher Empfang bereitet wurde . Unter sachkundiger
Führung des Beigeordneten Dr . Altendorf , der den
Gästen zuerst einen Überblick über die historische Bedeutung
der einstigen Reichsstadt gab , wurde der schöne Bau der
Katharrnenkirche einer eingehenden Besichtigung
unterzog . Dann lernten die schwedischen Freunde eine große
Weinkellerei kennen , sahen hier nicht nur die Arbeit , die
geleistet werden mutz , um den edlen Tropfen die richtige
Behandlung angedeihen zu lassen , sondern hatten auch selbst
Gelegenheit , schöne Auslesen aus der Oppenheimer
Gemarkung zu kosten . Während die „ Älteren "

so Einblick
in den deutschen Qualitätsweinbau gewannen , waren die
„ Jüngeren

" bereits zur Landskrone hinauf gewandert ,
wo eine fröhliche Kaffeetafel stattfand . Der Abend sah dann
wieder alle beim gemeinschaftlichen Abendessen zusammen
und hier fanden Bürgermeister Scheller und Orts -
aruppenleiter E r o s ch herzliche Worte der Begrühung unter
Hervorhebung der deutsch - schwedischen Freundschaft . In
den späten Abendstunden versammelten sich dann die Gäste
mit der Oppenheimer Bevölkerung um den gewaltigen
Holzstoh , dessen Flammen prasselnd in den klaren Sommer -
Himmel emporsteigen . Nach dem Feuerspruch durch den Orts¬
gruppenpropagandaleiter wurden gemeinsame Lieder

Äen und dann zeigten Oppenheimer Mädels vom
, die Winzerinnen und Küfer ihre charakteristischen

Tänze , aber auch die Schweden blieben nicht zurück und
improvisierten einige ihrer schönen Volkstänze . Studienrat
Dr . K a l i s ch e ck, der Betreuer der schwedische « Hermods -
Kurfisten , sowie die Herren des Wiesbadener und Oppen¬
heimer Hermods - Ausschusses hatten wieder alles getan , um
den Gästen einige frohe Stunden zu bereiten und dankbar
waren diese dafür , datz ihnen Gelegenheit gegeben wurde ,
„ Midsommarvaka

"
zu feiern und den erwachenden Tag im

frohen Kreise an einem der schönsten Plätzchen unserer
rheinischen Heimat zu begrützen . p .

In Niederwalluf :

Um auch den Finnen , die zur Zeit in Wiesbaden
und Frankfurt a . M . weilen , eine besondere Freude zu
bereiten , wurde von der Leitung der Ftnnenkurse Wiesbaden
am Freitagabend in Niederwalluf ein großes Mitt¬

sommernachtsfest veranstaltet . Im festlich geschmückten
„ Schwan

" trafen sowohl die Teilnehmer des Finnenkursus ,
23 Studenten und Studentinnen , dis in Wiesbaden unter -

aebracht sind , als auch 40 finnische Austauschschüler , die in

Frankfurt a . M . wohnen , mit ihren Lehrern und Gasteltern

Nach gewittrigen iederschlägen leicht

veränderliches Sommerwetter .

Die Witterung der vergangenen Woche brachte nach an¬
fänglicher Abkühlung eine starke Erwärmung , die die Tem -

veraturen am gestrigen Freitag zum zweiten Male in diesem
Monat einen hochsommerlichen Gipfel von 30 Grad erreichen
ließ . Das allgemeine Witterungsgepräge blieb jedoch weiter¬
hin veränderlich und die Sonnenscheindauer , die in der ersten
Wochenbälfte gering ausfiel , war auch an den beiden letzten
sehr warmen Tagen erheblich kürzer als in der Schönwetter¬
periode in der ersten Wochenbälfte . Wesentlich verschieden
war das warme Wetter diesmal aber vor allem durch eine
größere Luftfeuchtigkeit . Beendet wurde der lästige Witte -

— Auch die ff musiziert . Neben den Platzkonzerten der

Wehrmacht aus Anlatz der Werbetage für den VDA . gibt

auch der Musikzug des f ^ - Oberabschnitts Rhein am Samstag
von 17 — 18 Uhr auf dem Adolf - Hitler - Platz in Wies¬

baden und am Sonntag von 11 .30 bis 12 .30 Uhr in

Biebrich im Schloßpark Konzerte .

— Die internationalen Musiker in Hochheim und

Wiesbaden . Am Freitag statteten die Teilnehmer des Inter¬
nationalen Musikfestes Frankfurt a . M . unserer Stadt , der

Eründungsstätte des Ständigen Rats für die internationale

Zusammenarbeit der Komponisten , einen Besuch ab . Sie

wurden im Kurhaus von Bürgermeister Pwkarski begrüßt .
Sie lernten dann die Heil - und Kureinrichtungen kennen

und besuchten auch das Opelbad .

— 1200 Volkspslegerinnen sind gegenwärtig bei der
NS .-Volkswohlfahrt tätig . Sie arbeiten größtenteils in der

Familienhilfe , im Rahmen des Hilfswerkes „ Mutter und
Kind " oder auf dem Gebiet der Jugendhilfe . Für sie ist jetzt
eine besondere Diensttracht geschaffen worden . Sie besteht
aus einem dunkelbraunen Jackenkleid und einem auf dem

Jackenausschlag zu tragenden Abzeichen mit der Aufschrift

„ Volkspflegerin der NSV .
"

. Damit dieses Jackenkleid aber

nicht den Charakter einer Uniform erhält , können Hemd¬
blusen in beliebiger Farbe und ein dunkelbrauner sport¬
licher Filzhut nach eigener Wahl dazu getragen werden .

— Die Meisterprüfung im Schuhmacherhandwerk haben
folgende Schuhmacher mit Erfolg bestanden : Georg
Winkelhose r , Wiesbaden , Otto Jeckel , Erich Kauf¬
mann , W .- Sonnenberg , Willi Ho r n , W .-Vierstadt , Karl

Ullrich , W .- Dotzheim , Heinrich Deuser , Ludwig Walter ,
Bleidenstadt , Hans Günther , Hattenheim , Fritz Ried ,
Eltville . Hans Schön . Aulhausen , Karl Amelung , Wallau ,
Karl Ernst , Strinz - Margarethe , Emil Marx , Engenhahn .

— Bestandene Meisterprüfung . Christian D r e y f ü r st ,
Moritzstraße 14 , bestand seine Meisterprüfung im

Ealvaniseurhandwerk vor der Meisterprüfungskommission
in Frankfurt a . M . mit der Note „ Gut "

.

wenn wir nur verstehen , die kleinen Freuden , die am Wege
stehen , zu pflücken .

Sonntag — Sonnentag ! Tag der Freude , so könnte man
auch sagen ! Nur eines sollten wir tun , um den Sonntag
auch zu einem Tag der Freude und zu einer Kraftquelle
für die kommende Woche zu machen — uns wirklich erholen !
Jeder sollte das unternehmen , was seinen Anlagen gemäß
und seinem Körper zuträglich ist , dann werden wir glücklich
und mit neuer Kraft den Montag beginnen . Und somit :
„ Einen schönen Sonntag !" L . H .

Das „ unabwendbare Ereignis "
.

Bemerkenswerte Entscheidung des Reichsgerichts zum
Berkehrsrecht .

w .

'
<

N

Eine ost auftauchende Frage hat jetzt in einer von ,
„ Deutschen Recht

"
veröffentlichten Entscheidung des Reichs¬

gerichts Beantwortung gefunden . Es handelt sich um die alle
Verkehrsteilnehmer interessierende Frage , ob sich die Reak¬
tion des Kraftfahrers auf ein nicht vorhersehbares ver¬
kehrswidriges Verhalten eines andern VerkehrsteilneHmeres
für diesen als unabwendbares Ereignis darstellt , das seine
Verurteilung ausschlietzt . Das Reichsgericht hat diese Frage
bejaht . Ein Kraftfahrer , der einen Lastzug mit mehreren
Anhängern führte , hielt sich hart neben dem rechts von ihm
hinziehenden breiten Radweg , auf dem eine Radfahrerin
fuhr . Diese bog ohne Zeichengebung plötzlich einer Pfütze
aus und kam dabei dicht vor dem

'
Lastzug auf den Fahr -

damm . Der Kraftfahrer ritz seinen Lastwagen kurz nach
links und dann nach rechts und vermied dadurch das Über¬
fahren der Radlerin . Dabei streifte er mit einem Anhänger

» eine entgegenkommende Straßenbahn und es wurden durch
das Zersplittern der Scheiben mehrere Fahrgäste verletzt .
Die Schadenersatzklage der Straßenbahn wurde abgewiesen .
Das Reichsgericht stellte in seiner Urteilsbegründung den
Rechtsgrundsatz auf : „ Es stellt sich für den Kraftwaqen -
fahrer als unabwendbares Ereignis dar , wenn er durch das

; nicht voraussehbare , grob verkehrswidrige Verhalten eines
andern Verkehrsteilnehmers zu einer geringfügig fehler¬
haften Handlung veranlaßt wird , durch die dann ein Unfall
entsteht .

"

„ Deutsches Land in Afrika .

"

Erstaufführung des Kolouialfilms in Wiesbaden .

Wir lesen und hören von Deutschlands Kolonialforde -
rung , wissen auch vielleicht in großen Zügen über die wirt¬
schaftliche Bedeutung der Kolonien Bescheid . Aber eine
wirklich gegenständliche Vorstellung von diesem auf der
Landkarte mit einem dicken roten Strich umrandeten deut¬
schen Land vermögen wir uns nicht zu machen . Deut¬
sches Land — noch nicht wieder auf dem Papier be¬
stätigt , wohl aber in seiner Nutzung , seiner Kultur , seinen
Menschen . Hart und brutal haben die Diktatoren von Ver¬
sailles diesen Gebieten und ihren deutschen Farmern unter
der glühenden Sonne mitgespielt . Den Tatendrang des
deutschen Kolonisten indessen haben sie nicht getötet , nicht
einmal gehemmt . Nach wie vor gibt das Deutsche diesem
Land sein Gepräge . Nicht hier und da und dort , sondern
überall , wo es gilt , in hartem Kampf mit der Natur dem
kümmerlichen Boden Erträge abzuringen .

*

Mit lebendiger Eindringlichkeit schildert der Film
„ Deutsches Land in Afrika

"
diese friedliche Er¬

oberung eines Landes . Auf einer großen Expedition quer
durch Deutsch - Ostafrika und Deutsch - Südwest wurde der
Filmstreifen gedreht . Nicht nur auf die bewohnten Gebiete
beschränkt er sich , wie Karl Mohri mit seinen Aufnahmen
überhaupt ein möglichst umfassendes Bild vermitteln
wollt « . Daressalaam und Windhuk werden uns ebenso
nahe gebracht wie die einsame Farm , auf der die Frau die
beste Kameradin und Mitarbeiterin des Mannes ist . Nicht
verlassen leben diese deutschen Brüder und Schwestern auf
fremder Erde . Wir empfinden den Geist des neuen Deutsch¬
land auch auf mesem Vorposten unseres Volkstums , die
innere Verbundenheit mst dem Gemeinschaftsleben in der
grotzen Heimat des Reiches .

Und noch etwas wird offenbar : die Fähigkeit der
deutschen Kolonisten , die Schwarzen zu brauchbaren Mit¬
arbeitern heranzuziehen . (Eine schlagende Widerlegung der

Lüge von der kolonisatorischen Unfähigkeit der Deutschen !
Besonders eindrucksvoll find die letzten Szenen , in denen
deutsche Jugend mit den Fahnen des neuen Deutschland im
fernen Afrika marschiert und ihre Lieder fingt . überzeugende
Garanten , datz unsere kolonialen Forderungen sich erfüllen
werden .

Deutsche Jugend marschiert in Afrika .

Nicht minder wirkungsvoll ist der von der Partei her¬
gestellte Film „ Schicksalswende — Grotzdeutsch -
land wird gestaltet

"
. Noch einmal erleben wir das

gewaltige Geschehen in den Herbsttagen 1938 und in diesem
Frühjahr , da uraltes deutsches Land in den Verband des

Reiches Heimkehrte . Gewahren aber auch das jahrhunderte
alte Deutschtum des Bömisch -Mährischen Raums , von dem

jeder Stein und jedes Haus künden .
Die neue Tobis -Woche zeigt u . a . spannende Bilder von

dem Kampf um die Großdeutsche Fußballmeisterschaft in
Berlin . ( Walhalla - Theater . ) Hans Schorr .

zusammen und wurden durch den finnischen Konsul Dr .
Küster und dessen Frau , sowie durch Oberstudiendirektor
Dr . Kipp in herzlicher Weise begrüßt . Ortsgruppenleiter
Pg . Lange hieß die Gäste in dem schönen Rheinstädtchen
willkommen und übermittelte die Grüße des Kreisleiters .
Der Redner betonte die Verbundenheit mit Finnland unb
wünschte den finischen Gästen einen schönen Verlauf ihres
Aufenthaltes in Deutschland . Der Schulleiter und Reise¬
begleiter der finnischen Schüler aus Frankfurt , Herr T u u r i ,
sprach den Dank für den herzlichen Einosaig aus . Mit
Fackeln ausgerüstet , ging es darauf zum Rheinuscr , wo ein

riesiger Reisigberg aufgerichtet war . Oberstndiendirektor Dr .
Kipp sprach hier über die Bedeutung der Mittsommer¬
nacht und die Wiederauslebung alten Brauchtums . Alsdann
wurde der große Reisigstapel entzündet . Der Vortrag
deutscher Sinnsprüche zur Sommersonnenwende wechselte mit
dem Gesang finnischer Nationallieder ab . Man gedachte
Finnlands und Deutschlands in weiteren Ansprachen . So

verlief die nächtliche Feierstunde in schöner Harmonie und

beschwingter Fröhlichkeit und endet mit wirksamen Tänzen
junger Finninnen , die vielfach zum Mitt ^ömmernachtsfest
in ihren bunten , schönen Trachten crsch ' " n . n waren .

Eine

Musikkapelle sorgte für die Unterhaltung aller Festteil¬
nehmer . g .

rungszustand durch kühlere Luftmassen , die am Samstag früh
unter Gewittern die erwarteten Niederschläge verursachten .

Die Wetterlage war gekennzeichnet durch einen außer¬
ordentlich intensiven Warmluftvorstoß , der am Wochen¬
anfang über Osteuropa bis hinauf zum Nordkap Morgen -
temperaturen von 25 Grad und mehr bewirkte , während

en

diese gleichzeitig in Westeurova be > 15 Grad lagen und selbst
in Italien und an der nordafrikanischen Küste 20 Grad nicht
überschritten . Die Folge dieser Tempera - nrverteilung war
eine Verstärkung eines südöstlichen Tiefdruckgebietes , das sich
in der ersten Wochenbälfte westwärts über Mitteleuropa
ausbreitete . In seinem Bereich kam es in den östlichen
Landesteilen zu verbreiteten , vielfach wolkenbruchartigen
Regenfällen und auch in unserem Gebiet traten am Dienstag
bei starker Trübung fast anhaltende , aber weniger ergiebige
Niederschläge ein . Zum Mittwoch rief dann der rasche Vor¬
stoß eines atlantischen Hochdruckgebietes ü -wr Noröeuropa
eine Drehung des Windes von Nordwest nach Ost hervor , so
daß die östliche Warmluft auch bei uns einströmen konnte .
Unter ihrem Einfluß stiegen die Temperaturen erbeblich an ,
um schließlich am Freitag in Wiesbaden mit 29 % Grad , in
der weiteren Umgebung aber schon von Donnerstag an . mit
Temperaturen von mehr als 30 Grad ihren Höbevunkt zu er¬
reichen . Inzwischen waren am Ostabbang des sich wärts
zurück verlagernden nordeuroväischen Hochs Kaltluftmassen
nach Süden geflossen , die in ganz Osteuropa einen erheblichen

ALPINA - UHREN am Mauritiusplatz
SCHMUCK < ?>rauckmann Ruf 23765

Temperaturrückgang verursachten . Auch im größten Teil des
Reiches führten dieselben schon am Freitag Ahkühlung her¬
bei . während sie bei uns erst heute Samstagriüb wetterwirk¬
sam wurden .

Am bevorstehenden Wochenende hält das jetzt einge¬
tretene unbeständigere und kühlere Wetter voraussichtlich an ,
doch kann bereits am Sonntag wieder mit zeitweiliger Auf¬
heiterung und nachlassender Niederschlagsneigung gerechnet
werden . Die nächste Woche wird alsdann leicht veränderliches
Sommerwetter bringen . A . S .

— Berkehrsunfälle . Am Freitag ereignete sich Ecke
Schwalbacher - und Platter Straße , gegen 14 Uhr , ein Zu¬
sammenstoß zwischen einem Personenkraftwagen und einem
Radfahrer . Der Radfahrer wurde verletzt und nach den
Städtischen Krankenanstalten verbracht . An beiden Fahr¬
zeugen entstand Sachschaden . Die Schuldfrage ist noch nicht
geklärt . — Gegen 21 Uhr fuhr in der Dotzheimer Straße , in
Höhe des Loreleyrings , ein Radfahrer, , der stark angetrunken
war , gegen einen Baum und verletzte sich dabei . Durch den
Sanitätswagen der Feuerschutzpoltzei kam er ins Paulinen -
stift . Nach Anlegung eines Verbandes und Entnahme einer
Blutprobe wurde er nach feiner Wohnung verbracht .

GARDINEN - STORES

Louis Franke , Wilhelmstrasse 28

71 us dem Vereinsleben .

* Am Mittwoch unternahmen eine größere Anzahl
Mitglieder des Vereins ehemaliger Schüler der
Staatlichen Gymnasien Wiesbaden mit ihren An¬
gehörigen einen Ausflug nach dem Reichsarbeitsdienstlager
Dotzheim . Unter der sehr ausführlichen Führung des Arbeits -
fübrers Krüger wurde die Besichtigung dieses wundervoll
gelegenen und mustergültig geführten Lagers oorgenommen ,
die um so interessanter gestaltet war , als Herr Krüger die
Teilnehmer durch seinen fesselnden Vortrag in den Gedanken
des Arbeitsdienstes einführte und so den Besuchern den
Sinn dieser Ausbildung unserer Jugend in köroerlicker Er¬
tüchtigung und Vertiefung in den nationalsozialistischen
Gedanken vermittelte .

Wlesbaden - Diebrich .

Kleine Unfälle . In der Hindenburgallee kam ein Rad¬

fahrer , der die Gewalt über sein Rad verloren hatte , zu
Fall und zog sich mehrere Verletzungen zu . — Ein fünf
Jahre altes Mädchen , welches am Landesdenkmal beim
Spiel verunglückte , mußte in ärztliche Behandlung gebracht
werden .

Brief marken - Hess
Ankauf Mauritiusstr . 16 ( Ecke Schwalbacher Sfr .) Verkauf

Wiesbaden - Dotzheim .
— '

Sonnwendfeier auf dem Freudenberg . Eine von vielen
Volksgenossen besuchte , eindrucksvolle Feierstunde der Som¬
mersonnenwende veranstaltete die Ortsgruppe Dotzheim der
NSDAP , auf dem Freudenberg , in unmittelbarer Nähe der
Stadtrandsiedlung , deren Einwohner sich ebenfalls sehr zahl¬
reich eingefunden hatten . Um 9 Uhr abends formierten sich
am Rheineck die Partei mit ihren Gliederungen , ange¬
schlossenen Verbänden , einer Abteilung des Reichsarbeits¬
dienstes und sämtlichen Dotzheimer Vereinen zum Marsch
nach der Feuerstätte . Ein langer Fackelzug bewegte sich auf
der Verbindungsstratze Dotzheim — Schierstein . Rund um den
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hohen Holzstoß versammelten sich die Marschteilnehmer und
viele Volksgenossen . Einzelsprecher und Sprechchöre der
SA . und der Hitlerjugend verherrlichten das alte , schöne
Brauchtum der deutschen Mittsommerwende . Der Holzstoß
wurde entfacht und sein Feuer loderte weit hinein ins Land .
Gemeinsam gesungene Lieder „ Und wenn wir marschieren "

und „ Flamme empor
" kündeten den Geist der heutigen

Generation . Als Sprecher der heimgekehrten Gebiete : Öst -
mark , Sudetenland und Memelland warfen diese grüne
Kränze in das Feuer und das gedämpft klingende
„ Kameraden , die Rotfront und Reaktion erschossen "

galt dem
stillen Gedenken der gefallenen Freiheitskämpfer der Nation .
Im Mittelpunkt der schönen Feier stand die Feuerrede des
neuen Ortsgruppenleiters von Wiesbaden -Dotzheim , Pg .
Mittel .

Wiesbaden - Sonnenberg .

Obstanlieferung . Am Donnerstag wurden hier die ersten
Erdbeeren , sehr schöne große Früchte , in der Sammelstelle ,
die auch in diesem Jahr sich wieder bei dem Sammelstellen -

Wiesbadener licfyfspiefe .

* Thalia -Theater . Eine sehr interessante Ausgabe stellt
sich Richard Schneider - Edenkoben als Drehbuchver -
msser des Maiestic - Films „ Silvesternacht am
Alexandervlatz .

" ■ Dort in einer Rettungsstelle , im
Herzen Berlins , laufen die Fäden mannigfacher Schicksals
zummmen : dicht beieinander sind Glück und Leid . Lebenslust
und Verzweiflung , Liebe und Han . Ewig - Menschliches spiegelt
sich mit vielfarbigen Lichtern im Wirbel toll entfesselten
pilvestertreibens . Im Mittelpunkt des bunten Geschehens
steht der junge Arzt , der immer hilfreich , gütig und ver¬
stehend seinen Dienst erfüllt , unbeirrt auch dann , als Eifer -

Karl Raddatz unkt Jakob Ticdtke in einer Szene des
Majeftic - Films „ Silvesternacht am Aleranderplatz ."

-

( Tobis . M . )

sucht und bittere Enttäuschung ihn vackt . als er durch die
Laune einer leichtsinnigen Nacht seine Braut verloren
glaubt : und während sie aus harmloser Vergnügung wirklich
in ein gefährliches Abenteuer verwickelt wirs , gibt der Arzt
durch sein Beispiel dem lebensmüden Freund den Willen und
die Kraft zu neuem Beginnen . In der Kette be ? stck jagenden
Geschehnisse müssen viele Schicksale naturgemäß episodisch
bleiben . Sie geben gewissermaßen nur den Hintergruno ,
mischen helle oder dunkle Töne in das Bild . Fast ein Über¬
maß von Gedanken scheint aufgegriffen , aber Schneider -
Edenkoben , der zugleich Regie führt , weiß auch den schnell
vorüberfliehenden Szenen Ursprünglichkeit und Lebenswärme
zu verleihen . Er findet für überschäumende Lebensfreude
wie für Ernst und Tragik gleich echte Deutung , und stimmungs¬
wirksame Kleinmalerei ist seine besondere Stärke . Hinzu¬
kommt , daß selbst die zahlreichen , für den Gesamteindruck

M ^ euMeMeitsfrontO ^
NS .- 6emeinschaft „ Kraft durch

DAP. Kreis Wiesbaden , Luisenstr . 41, Fernspr, -Sammel - Nr. 596 41
Sprechstunden des Kreisobmanns : Dienstags u. Freitags v. 16-18 Uhr

Fachabteilung : „ Tas deutsche Handwerk " .
Kommenden Sonntag , den 25 . d . M . . vorm . 11 Uhr : Licht¬
bildervortrag über

„ Kulturschafsendes Handwerk "

im Apollo - Theater zu Wiesbaden . Moritzstraße 6 . Der Be¬
such ist jedem Handwerks - Meister , - Gesellen und -Lehrling
sehr zu empfehlen . Eintritt ist frei .
Fachabteilung : „ Das deutsche Handwerk " .
Von der Fachabtlg . „ Das Deutsche Handwerk " in der Deut¬
schen Arbeitsfront ( Fachschaft Bäcker ) wird lt . Verordnung
des Vierjabresvlanes

ei « Backkursus
über die Herstellung von reinem Roggenbrot durchgefübrt .
Am Montag , den 26 . Juni 1939 . abends 20 .30 llbr erster
Vortrag im Restaurant „ Wartburg "

. Wiesbaden . Sckwal -
bacher Straße 51 .
Erste praktische Vorführung am Dienstag , den 27 . Juni 1939 .
nachm . 16 Uhr in der Bäckerei Georg Presser . Wiesbaden .
Bismarckring 14 .
Anmeldungen nimmt die Kreisdienststelle der Deutschen
Arbeitsfront . Fachabtlg . „ Das Deutsche Handwerk "

. Luisen -
straße 41 . Zimmer 30 . entgegen .
Areis - Fachabteitung Energie , Verkehr , Verwaltung .
Montag , den 28 . Juni 1939 , abends 20 .30 Uhr Sitzung der
Betriebsobmänner im Restaurant ..Schwalbacher Hoi "

.
Emser Straße 44 . Pünktliches und restloses Erscheinen ist
unbedingte Pflicht .

Volkstumsarbeit dient dem Völterfrieden .

leiter Dörr in der Rambacher Straße befindet , abgeliefert .
Der fruchtbare Regen der letzten Tage hat die Aussichten
für die Erdbeerernte bedeutend verbessert . Auch Stachel¬
beeren für Einmachzwecke kamen zur Anlieferung .

Mesbaden - Merstadk .

Bierstadter Wein . Wie Sonnenberg und Rambach hatte
auch Bierstadt früher Weinbau getrieben , wie einwandfrei
aus alten Chroniken hervorgeht . In einem alten Bierstadter
Gerichtsbuch wird im Jahr 1726 eine bessere Instandhaltung
und Pflege der Weinberge gefordert , nachdem bereits vierzig
Jahre früher , im Jahr 1686 eine Eintragung zu finden ist ,
nach welcher eine Anzahl „ Wingardtschützen

"
eingestellt

werden sollten .

wichtigen Nebenrollen durchweg mit besten Kräften besetzt
find . Den jungen Arzt gibt Hannes Stelzer mit schöner
Verhaltenheit und viel innerer Wärme , dabei entschlossen ,
tapfer und energisch . Jutta F r e n b e ist die Braut , deren
schlichtes und gesundes Wesen ungefährdet die Klippen
drohenden Verhängnisses umsteuern kann . Gute Charakter -
typen bieten Carl Raddatz als der Verzweifelte , der neuen
Lebensmut tagt , und Karl Martell als hoffnungsvoller ,
durch die Torheit einer Nacht zugrunde gerichteter Künstler .
Hilde Hildebrand setzt wieder ihre ganz persönliche Art
ein . prächtig verkörpert Jakob T i e d t k e den pflichttreuen ,
im Dienst ergrauten Heilgehilfen , und bei Gertrud W olle .
Ellen Bang . Hans Richter . Aribert Wäscher .
Dell und M i t t e l h a u s liegen Episodenrollen in tüchtigen
Händen . Wie in bewegten Massenszenen schwingt auch in
Ernst Erich Subers Musik schäumender Übermut des
Silvestertrubels . — Ein seiner , eindrucksvoller Kulturfilm ist
dem Gedenken an „ Kriegskamerad Pferd " gewidmet .
Er zeigt den treuen , zuverlässigen Einsatz des Tieres in
harten Kämpfen , sein Blutovfer , das es gleich dem Menschen
brachte , das schwere Schicksal , das auch viele der vierbeinigen
Kriegsgefährten rn den Notjahren der Inflation betraf , bis
dann die letzten , überlebenden Veteranen ihren Ehrentag
erleben konnten . Die neue Tonwoche enthält Berichte vom
Danziger Besuch des Reichsministers Dr . Goebbels und vom
Endspiel um die großdeutsche Fußballmeisterschaft .

Heinrich Leis .

Alle Kräfte zur Erntehilfe .

Die Reichsfraueniührerin ruft die Frauen
zur Mitarbeit auf .

Die Reichsfrauenführerin hat zur Erntehilfe folgenden
Aufruf erlassen :

„ Wir alle wissen , daß die Bäuerin und Landfrau wieder
vor ihrer Sommerarbeit steht und daß es ihr in den nächsten
Wochen und Monaren oft nicht möglich sein wird , allen ihren
Pflichten in der Familie zu genügen , da dringlichste
Arbeit in Hof und Feld ihrer wartet . Sie darf dar¬
über nicht mutlos werden ! Sie soll wissen , daß ihre Kame¬
radinnen aus der Stadt bereit sind , ihr nach Kräften
zu helfen und ihr in der Zeit der höchsten Kraftanstren¬
gung zu Hand gehen .

Aus dem Wunsch heraus , unseren Frauen auf dem
Lande jede nur erdenkliche Unterstützung während der Ber¬
gung der Ernte zuteil werden zu lassen , rufe ich hiermit alle
Mitglieder der NS .- Frauenschaft und des Deutschen Frauen¬
werkes . rufe ich aber auch alle übrigen Frauen und Mädchen
in Stadt und Land zur freiwilligen Erntehilfe
auf . Wir wollen der Landfrau helfen bei leichter Feldarbeit ,
bei leichter Gartenarheit , bei dem Ernten und Einmachen
der Gartenfrüchte , bei der Hausarbeit und der Betreuung
der Kinder .

Ich erwarte , daß sich jedes gesunde deutsche Mädel , jede
gesunde deutsche Frau Überlegt , wie sie sich für einige Nach¬
mittage , für ein Wochenende oder gar für zwei bis sechs
Wochen freimachen kann , um sich in irgendeiner Weise
bei der Einbringung der diesjährigen Ernte zur Verfügung
zu stellen . Ich erwarte dies ganz besonders von jenen , die
keinen Beruf haben , die nur einen kleinen Haushalt
versorgen und stundenweise abkömmlich sind .

Angesichts des Mangels aw -landwirtschaftlichen Arbeits¬
kräften und der Überbeanspruchung der Landfrau muß jede
deutsche Frau ihren Stolz dareinsetzen , nach ihren Kräften
zur Einbringung der Ernte und damit zur Sickerung der
Ernährung ihres Volkes beizutragen .

Alle Kräfte werden gebraucht ! Es gebt um die Ernäh¬
rung unseres Volkes ! Meldet euch zum Einsatz in die Ernte¬
hilfe !

Meldungen von Nichtmitgliedern nimmt jede Frauen¬
schaftsleiterin entgegen ."

ANTISETIN bester Mottenschutz
. . .. - = Erhältlich in allen Drogerien .

" -------- - -- — -- ■.

Jugend lernt die Heimat kennen .

Wieder beginnt ein Fahrtensommer und damit die Ent¬
deckungsreise von HI . und BDM . in deutsches Land . Viele
von ihnen werden zum ersten Male aus große Fahrt gehen .
Viele von ihnen kennen noch vom letzten Jahr her den
Marschrhthmus auf der Landstraße , das fröhliche Lied , das

Zeit und das Lagerfeuer . Viele wissen um die Einheit der
wruppe , durch Erleben und Kameradschaft geformt , ahnen ,
daß das in bestimmte Bahnen vorsorglich gelenkte Fahrten -
wesen ihnen Wissen und Weitblick vermittelt , die ein plan¬
loses llmherziehen nie geben können , während die Eltern ,
die ihre Jungen und Mädels wandern und dafür sparen
lassen , genau um die Ordnung und Sicherheit durch
die Überwachung der Fahrtleitung wissen , die übrigens vor
dem Abmarsch eine Gesundheitsbescheinigung verlangt , ehe
der Junge oder das Mädel den vorschriftsmäßig gepackten
„ Affen

"
aufschnallen kann .

Sie werden voller Freude und Erwartung sein und
voller Lebenslust wieder heimkehren . Ihre Fahrt ist einfach
und natürlich in der Lebensweise und steckt voller Über -

Blumensdimu £ k - Wettbau/ (! rb1939 !
300Preise im Gesamtwerte von Um . 2000 ^

raschungen . So erwandern sie Gesundheit an Leib und
Seele , Empfänglichkeit für das Weben in der Natur und
schärfen Blick und Sinn . Dasein und Lebenskampf der deut¬
schen Menschen in Stadt und Land voll zu erfassen und dar¬
über nachzudenken .

Auch die Hessen - Nassau - Fahrt ist der Schlüssel
zum Eingang in das Eroßdeutsche Reich . 600 Jungen stehen
bereit , um am 12 . Juli die bis zum 20 . Juli währende
Fahrt nach dem W e st e r w a l d in die Hochöfengegend von
Herborn und Dillenburg anzutreten . Mittels Sonderzug
werden die Teilnehmer an ihr Ziel befördert , von wo dann
ständig Fußwanderungen in die so abwechslungsreiche Land¬
schaft unternommen werden . Die Fahrt ist vom früheren
Wiesbadener Jungbannführer Kornmeyer ( jetzt Bann 303
Dillenburg ) für seine jungen Kameraden ausgearbeitet
worden . Die Groß - Fahrt ins Egerland vom
24 . Juli bis 9 . August wird etwa 150 — 200 Jungen ver¬
einigen , die in verschiedenen Etappen Bamberg mittels
Fahrrad anfahren werden , um sich von da per Bahn nach
Eger befördern zu lassen . Hier verbleiben sie mehrere Tage
im Zeltlager . Anschließend wird die Rückfahrt nach der Fest¬
spielstadt Bayreuth angetreten , von wo die Heimreise auf
Pedalen erfolgt .

So bringt jedes Jahr neue Abwechslung . Statt des
Odenwaldes oder der Nordmark , jetzt Westerwald und
Sudetenland . Der BDM . lernte 1938 die Westmark , das
Mosel - und Nahegebiet , Schleswig - Holstein . Brandenburg
und bayerische Ostmark kennen . In diesem Jahr bringt ein
sonderzug rund 1000 Führerinnen und - anwärtrinnen
sowie bewährte BDM .- Mädels nach der Mark und dem
Erenzland im Osten . Als weiteres Ziel lockt Schlesien und
das Altvatergebirge . Die Fahrt findet vom 26 . Juli bis
10 . August statt . Meldeschlußtermin ist der 5 . Juli bei den
Untergau - Dienststellen . Fahrrenpreis 38 RM .

Und schließlich werden innerhalb des Gebietes 13 wieder
Zeltlager errichtet , die in diesem Jahr vor allem
Pimpfe für längere Zeit aufnehmen sollen . Auch hier
kommen Wanderungen , Spiel und frohes Lagerleben zu
ihrem Recht , es werden kulturelle Feierstunden veranstaltet
und die jungen zum Erwerb des DJ .- Leistungsabzeichen
hingefiihrt . Verpflegung und sanitäre Einrichtungen sind
vorbildlich .

So ist seitens der Gebietsführung wieder alles geschehen ,
um der Jugend Ferien voller Sonne zu schenken . L .

- - ----- -

Wir waren in der Reichsgartenschau
Eine Besucherin schreibt über ihre Eindrücke .

Eine Woche Reichsgartenschau Stuttgart liegt jetzt
hinter mir , eine Woche in der bezmibernsten Stadt,mit den

schönsten Gärten . Eine Woche voll Sonne , voll Blumen , vol ^
Freude . Wo soll ich beginnen ? Bei den Tulpen , deren Ver -i

klingen ich noch sah , bei den Rhododendron , deren Ausq
flammen ich erlebte , bei den Wasserspielen , die ich bei fest - :

licher Beleuchtung des Abends genoß , bei den Klangen ,
sanfter Musik , die durch die lauen Nächte schwangen , bei den

Frauen , deren Arbeit so sinnvoll der Schau eingefügt ist -.-

jug * n'

KAPPUS QUENDEL -WASSER - FLASCHE : -.60,1 .15, S .-

Natürlich bei den Frauen ! Sie zeigen in der Kultur -

ausstellung der NS . - Frauenschaft die Be - I

Ziehungen der Frau zur Pflanze . Die Ernährung durch die ,
Pflanze , ihre Erhaltung und Bewahrung ist hier in klarer, ,
locker gegliederter Form dargestellt . Frische Gemüse , heitere

'

bunte Tafeln ersetzen trockene Statistiken und sagen , mehr
aus , als diese es könnten . Auf heiter gedeckten Tischest , an
altem Brautschmuck , an bäuerlichen Kinderwiegen , in zart¬
kolorierten Stichen sieht man die Pflanze als Schmuck - und
Kulturgegenstand und erkennt die ursprüngliche Beziehung
des Menschen zur Natur .^

In der praktischen Schau guter Gebrauchsgegenstände, ,
einer „ bäuerlichen Vorratswirtschaft

"
schöner sinnvoller Klei - ,

düng , gut angelegter Kinderspielecken und vielem Nach¬
ahmenswerten mehr , wird daneben die Arbeit der NS .- :
Frauenschaft gezeigt , die zum Guten . Echten und Schönen
erziehen will .

Das bewies auch eine Modenschau der NS .- Frauen -
schaft , in der sommerlich heitere und schlicht vornehme Mo -

Ä f r fi j
*
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delle gezeigt wurden , wie sie die deutsche Frau tragen soll ,
wenn sie gut und elegant angezogen sein will .

Sachlicher war der Genuß , den die Sonderschau Schnitt¬
blumen und Topfpflanzen brachte , wenigstens für den Fach¬
mann . Der Laie dagegen gab sich ganz dem Schauen hin .
So versank auch ich in

'
den Anblick dieser traumhaften Fülle

edelster Blumen . Aus hohen Stielen dufteten unendlich
viele köstliche Rosen . Orchideen strömten ihren geheimnis¬
vollen Zauher aus , Topfpflanzen aus dem ganzen Reich
sammelten sich hier zu einer heiteren Palefte , erste Stauden¬
schnittblumen weckten die Sehnsucht nach mehr und frühe
Alpenrosen ließen sich bewundern .

Zum Wochenende war die Nacht von einem erregenden
Lärm erfüllt , Lichtgarben schossen gen Himmel und weckten
die stillen Blumen , weckten die schlummernden Hänge , Täler
und Wiesen . Der „ Feuerzauber in der Reichsgartenschau

"
,

ein Höhenfeuerwerk lohte , zischte , jubelte in den Nacht¬
himmel , mischte sich silbern , golden , rot , grün und gelb mit
den spielenden Wassern und ließ Bäume , Sträuche , Gebüsch «
in magischem Schein aufleuchten . Wie in einem Märchen
wandelte ich durch den großen Garten , in dem sich zu nächt¬
licher Stunde Natur und Kunst so liebreich und dann wieder
überwältigend mischte .

Wenn unsere Kunden in die Ferien fahren ,

geben Sie uns ihr Rundfunkgerät zur gründlichen Durchsicht und Über¬

holung • So sollten Sie es auch halten ! Unser Kundendienst macht das

kostenlos , holt das Gerät ab und bringt es pünktlich wieder ins Haus

mit fachmännischer „ Diagnose "
Rufen Sie Tel . 261 23

Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

Reparaturen • Antennenbau
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Mainzer Kulturinstitut von Weltruf .

Großzügiger Erweiterungsbau des Gutenberg -Museums . — Fertigstellung bis Ostern 1940 .

( Eigener Bericht für das „ Wiesbadener Tagblatt “ )

mentalen Bauten in Nürnberg . Berlin und anderen Städten
geschieht , eine Lösung zu finden , die aus dem künstlerischen
Gefühl unserer Zeit heraus versucht , einen eigenen
wesensgemäßen Stil zu finden . Die Vorschläge des
Stadtbauamtes , die die bereits vorhandenen Laubengänge

Sm Kampf mit der Raumnot .
Seit seiner Gründung leidet das Gutenberg -

Museum in Mainz an Raumnot . Es fand 1901 seine
erste Einrichtung und Aufstellung in zwei Sälen des K u r -
fürstlichen Schlosses , die ihm die Stadtbibliotbek zur
Verfügung stellte . Im Sevtember 1912 siedelte es in den
Neubau der Stadtbibliothek am Rheinufer über : hier er¬
hielt es nur das erste Obergeschoß des Verwaltungsgebäudes
und das nicht einmal restlos . Erst 19 ? 5 gelang es , die Guten¬
berg - Bibliothek in das Vllcherhaus der Stadtbibliothek zu
verlegen und die freigewordenen Räume im Erdgeschoß des
Bibliotheksgebäudes und die Halle des Zwischengeschosses zu
übernehmen und mit Ausstellungsmöbeln auszustatten . Das
Museum zeigte in ihnen bisher noch unbekannt gebliebene

Schäden befreit und in seinen alten schönen Zustand zurück¬
versetzt , so daß es beute eine Zierde der Stadt und eine Perle
der Profanarchitektur überhaupt bildet .

Nunmehr bestand die Möglichkeit , einen größeren Teil
des Museumsgutes in den neuen Museumsräumen im
„ Römischen Kaiser "

würdig aufzustellen . Es konnte dann am
Johannistag 1933 durch Reichsstatthalter und Gauleiter
Sprenger die erste Abteilung des neuen Museums ( mit
Rekonstruktion der Eutenberg -Werkstätte ) eröffnet werden .

Der » König von England " kommt hinzu .
Im Hinblick auf die 500 -Jahrfeier der Erfindung der

Buchdruckerkunst 1940 beabsichtigt nun die Stadt Mainz ,
zur Förderung der von ihr betriebenen Gtdenbcrg - Pflege ,

HW

^ Belenkrheuma
ist Togal ein spezifisch wirkendes
Heilmittel , beseitigt Schmerzen n .
stellt dadurch die Arbeitsfähigkeit

bald wieder her . Keine unangenehmen Nebenwirkungen ! Machen
Sie noch heute einen Versuch mit Togal . In all . Aprsbcken M 1 .24 .

bestehen lassen , die Fenster auf gleiche Geschoßhöhe bringen
und im übrigen versuchen , die neu herzurichtenden Gebäude¬
teile in einer ruhigen , unserem neuzeitlichen Empfinden an -
gevaßten Ausführung zu gestalten , sind vom Oberbürger¬
meister Dr . Barth gutgeheißen worden . Gleichzeitig ist
vorgesehen , den Hof des „ Königs von England "

, der wohl
als einer der schönsten deutschen Höfe eines Patrizierbauies
angesprochen werden kann , in seiner alten , stilvollen Art
wieder herzurichten . Ferner werden die Ausbaumöglichkeiten
der weitläufigen Kellerräume zu einem modernen , geschmack¬
voll eingerichteten „ Gutenberg - Keller "

, in dem in
erster Linie Weine aus der Mainzer Gegend zum Ausschank
gelangen fallen , erwogen .

Vis 1940 fertig .

Es wird selbstverständlich alles darangesetzt , um die
Ausgestaltung des Gutenberg -Museums in der erwähnten
Form bis zur Säkularfeier 1940 durchzuführen . So wird es
voraussichtlich möglich werden , etwa zu Ostern 1940 das
Gutenberg -Museum in einer großzügigen und reprasen -

BmsseBurgstim
gegenüber der Kurpost

tativen Neuordnung zu eröffnen , so _ daß der fremde , der
während der 500 -Iabrfeier Mainz besucht , in diesem K u l -
turinstitut von Weltruf die Erinnerung an den Er¬
finder und seine Erfindung in würdiger Form dargestellt
findet .

Zur Versinnbildlichung der Größe dieser Erfindung
sollen die früheren Schreib - und Vervielfältigungsmittel ,
alsdann die Frühdrucke , die ganze Frühgeschichte und endlich
die Ausstrahlung der Erfindung auf das geistige Schaffen
der Welt gezeigt werden . Dies soll in möglichst anregender
Form geschehen ( rekonstruierte Eutenberg - Werkstätte , Schau

von Foto .IKON

EineLeistung höchsten Grades

rfEiSS ^
i Kameras

Die Renaissance - Front
Links die Neukonstruktion auf den Kolonnaden der alten
ein neuer Flügel .

Teile seiner inzwischen stark angewachsenen Sammlungen
und richtete auch die stimmungsvolle Rekonstruktion einer
Druckerei des 15 . Jahrhunderts , die sog . „ Gutenberg -

„ W e r k st ä t t e " ein . Der Verein deutscher Schriftgießereien
schenkte damals die schöne Einrichtung der Halle im Zwischen¬
geschoß .

Mit diesen Zuweisungen , die mehr als eine Verdoppe¬
lung der Museumsräume bedeuteten , batte das Eutenberg -
Muleum seine höchste Ausdehnungsmöglichkeit im Gebäude
der Stadtbibliothek erreicht . Noch aber war es nicht am
Ende feines Ausdebnungsdranges angelangt . Vor allem war
es auch jetzt noch nicht möglich , eine befriedigende Übersicht
über die Geschichte der Drucktünst zu geben . Ins¬
besondere konnten noch immer keine Druckmaschinen in den
bis jetzt vorhandenen Räumen aufgestellt werden . Es galt
also , noch weiteren Platz zu schaffen , und das in einer Zeit ,
als die französische Besatzung in Mainz alle irgendwie vor¬
handenen Räume beschlagnahmt hatte und die Wohnungs¬
not in der Stadt auf den höchsten Grad gestiegen war . Die
Anregung , eines der alten Häuser , die noch zur Person des
Erfinders der Druckkunst in Beziehung gestanden batten , für
die Erweiterung des Museums zu gewinnen , ließ sich prak¬
tisch nicht verwirklichen . Durch die Stadtverwaltung wurden
daher zwei andere würdige Häuser , die sich „ Z u m K ö n i g
von England " und „ Zum römischen Kaiser "

nennen und ehedem ein einziges Wohnhaus bildeten , in
engere Wahl gezogen . Unter den alten Prioatbauten der
Stadt Mainz nehmen sie eine besondere Stelle ein . nicht nur
wegen ihrer baugeschichtlichen und kunsthistorischen Bedeu¬
tung . sondern aus deshalb , weil sie ihr Entstehen dem Kunst¬
sinne und der selbstgeschaffenen Wohlhabenheit eines
Mainzer Bürgers , des kurfürstlichen Rentmeisters Edmund
R o k o ch, verdankten .

es „ Römischen Kaiser " .
Gebäude . Auch auf der verdeckten rechten Seite entsteht

( Photo : Archiv .)

das Gutenberg - Museum weiter auszubauen und den ge¬
samten Beständen des Museums eine wahrhaft würdige und
dauernde Heimstatt in dem erweiterten Haus „ Zum
römischen Kaiser " mit den anschließenden Häusern , sowie dem
Hof „ Zum König von England " zu schaffen . Zu diesem Zweck
bat die Stadtverwaltung einen ganzen Komplex Häuser er¬
worben . Die finanzielle Grundlage für die heabsichtigten
Umbauarbeiten dürfen als gesichert gelten .

Kein „ historisierender " Umbau .
Was die äußere Fassade des neuen Eebäudekomplexes

anbekangt . so bat sich die Stadtverwaltung dahin entschieden ,
daß ein sogenannter „ historisierender " Umbau un¬
tragbar ist . Vielmehr wird auch in diesem Falle danach
gestrebt , ähnlich wie dies in viel größerem Maße bei monu -

Grubenjörderkorb 150 JTlefer abgekürzt

24 Arbeiter tot .

London , 23 . Juni . Wie aus Johannesburg ( Südafrika )
gemeldet wird , kamen beim Absturz eines Grubenförder -
korbes 24 Arbeiter ums Leben . Der Korb fiel 150 Meter
tief in den «schacht und riß das Förderseil mit in die Tiefe ,
so daß die Bergungsarbeiten sehr schwierig sind .

I Geschäftliches «Außer Verantwortung der Schriftleitungt

Der heutig . Eesamtaufl . uns . Zeitung liegt ein Prosv .
der Fa . H . Franck Söhne . GmbH .. Berlin , bei . womit

diese auf ihr bekanntes Kaffeegetränk „ Kornfran ?" hinweilt .

moderner Pressedrucke mit einer englisch - amerikanischen Ab¬
teilung . Einrichtung einer javanischen Abteilung mit alten
Originaldrucken , moderne Schriftgießerei , Holzschneidewerk -
stätte , Kupferstiche und - drucke , Papiermühle , Ausstellung von
Wasserzeichen . Bervielfältigungstechniken , Illustrationsoer¬
fahren , moderne Druckwerkstätte ) . So wird das Gutenberg -
Museum in gleicher Weise durch seine herrliche äußere Neu¬
gestaltung im Herzen der Altstadt von Mainz gegenüber dem
gewaltigen Dom Freunde und Fremde anzieben durch die
übersichtliche , allgemein ^ verständliche Darbietung seiner
Schätze .

cdLeflMt
.

Gerücht verbreitete , daß die Gespenster wieder sehr ihr Un¬
wesen in dem Haus trieben , wurde es verlassen , und der
Pfarrer mußte sich ein anderes Unterkommen suchen .

15 jähriger mordet fünf TTlitschüter .

Sofia , 23 . Juni . In der südbulgarischen Stadt Tscherpan
hat ein Ibjähriger Junge fünf seiner Mitschüler ermordet .
Die Motive zur Tat sind unbekannt .

Um de » „ Römischen Kaiser " .
Die Lage dieser beiden Bürgerhäuser in der Räbe des

altehrwürdigen Domes und im Mittelpunkt des Fremden¬
verkehrs ist denkbar günstig . Ein besonders erfreulicher Um¬
stand aber war der , daß der „ König von England " schon
gänzlich , der „ Römische Kaiser " wenigstens zu zwei Dritteln
der Stadt Mainz gehörten . Gelang es , das letzte Drittel des
„ Römischen Kaisers " hinzuzuerwerben , beide Häuser wieder
zu einem einzigen zu vereinigen und das Ganze in seinen
alten , schönen Zustand zurückzuversetzen , so war ein herrliches
Museumsgebäude gewonnen , wie es stimmungsvoller nicht
gedacht werden konnte .

Die Mainzer Stadtverwaltung billigte und unterstützte
derartige Gedankengänge und beschloß , bereits Ende 1926
dem Gutenberg - Museum alle die Räume des „ Römischen
Kaiser " zu überweisen , die nach und nach freigemacht werden
konnten . So sollte allmählich das ganze Gebäude und dann
das Haus „ Zum König von England " in die Verwaltung
des Gutenberg -Museums übergehen .

Das zunächst von dem Gutenberg -Museum beanspruchte
Haus „ Zum römischen Kaiser " befand sich allerdings in einem
Zustand gänzlicher Verwahrlosung . Ende 1926 übernahm
das Museum vier Räume im ersten Stock und richtete hier
Eutenberg - Ehrenräume ein , die am 12 . Mai 1927 eröffnet
wurden . Trotz der Verwahrlosung des übrigen Gebäudes
letzte der Besuch sehr stark ein . Es dauerte jedoch noch einige
Jahre , bis das ganze Haus am 24 . Dezember 1934 . und zwar
zum 1 . Avril 1932 . der Verwaltung des Gutenberg -Museums
überwiesen werden konnte . 2n den 2abren 1931 und 1932
wurde das Haus vom Städtischen Hochbauamt von allen

Schweres Erdbeben an der Gotdküfte .

Bereits 66 Todesopfer .

London , 23 . Juni . An der Eoldküste ( Westafrika ) er¬
eignete sich ein schweres Erdbebenunglück , das nach den letz¬
ten Meldungen aus Akra bisher bereits 66 Todesopfer
forderte . Unter den Todesopfern sollen sich keine Euro¬
päer befinden . Zahlreiche öffentliche Gebäude , Banken
und Eingeborenenhäuser wurden durch das Erdbeben zer¬
stört bzw . schwer beschädigt . Die Stadt Akra selbst ist seit
dem Ausbruch des Erdbebens in völlige Dunkelheit gehüllt .

Der „ Gespenfterfdub
' '

jubiliert .

London , 23 . Juni . Wie aus London berichtet wird , hat
der „ E e s p e n st e r k l u b "

soeben sein fünfzigjähriges Jubi¬
läum gefeiert . Wie es bei solchem Anlaß natürlich ist , hat
diese Feier in dem am meisten von Gespenstern heimae -
suchten Hause Großbritanniens , in den Ruinen des Schlosses
von Sollet ), stattgesunden . Mitglieder dieses Klubs können
nur solche werden , die in bestem Glauben versichern können ,
daß sie in ihrem Leben wenigstens ein richtiges Gespenst
gesehen haben . Da der Klub zahlreiche Mitglieder hat , ist
nur der Schluß möglich , daß es in England von Gespenstern
nur so wimmelt . Das Schloß Barley erhebt sich in dem
gleichnamigen Dorf . Eine Zeitlang wurde es auch als
Pfarrhaus benutzt , aber als vor etwa zehn 2ahren sich das

MARKLOFF , Hellmundstraße 52 , Ruf 226 26
kauft : Alt - Eisen — Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

Wissen Sie schon . . .

. . . daß ein 14 2ahre alter 2unge seinen Vater vor
dem Gericht in Tottenham verklagte , weil dieser ihm mit
drei Schillingen drei Pence ein zu niedriges Taschengeld
zahle ? Selbstverständlich bekam der Junge nicht Recht .

- . . . daß die Tennismei st erschuft von Milwaukee
am Michigansee nach hartem Kampf über erste Gegner , ein
zwölf Jahre alter Schuljunge eroberte , der darauf eine
Einladung zu einer Tournee durch ganz Amerika im Hin¬
blick auf seine Schulpflichten leider ablehnen mußte ?

Der Ehrendoktor für Mrs . Lindbergh , Die Universität
von Rochester hat , wie aus New 2)oti berichtet wird , Mrs .
Anne Morrow Lindbergh , der Frau dgs Obersten Lindbergh ,
den Ehrendoktor der Literatur verliehen . 2n dem
Diplom heißt es : „ Sie haben das Land , die See und die
Luft erobert , aber Ihr größter Sieg ist ein Sieg des Geistes
gewelen .

" Die gleiche Ehrung erhielt Mrs . Lindbergh von
dem Amherst - College , an dem ihr verstorbener Vater wirkte .

Eine dieser
„

Milwaukee “
- Fahrten sollten Sie mitmachen !

.IS

Ostsee - Norwegen - Spitzbergenfahrt
vom 5 . bis 26 . August / Reiseweg :
Travemünde , Zoppot (Danzig ) , Pillau

(Königsberg,Tannenberg ) ,Memel , Ko¬

penhagen , Norheimsund (Hardanger -

fjord ) , Magdalenenbudit , Eisgrenze ,
Kreuzbucht , Königsbucht , Nordkap ,
Hammerfest , Lyngseidet , Svartisen ,
Sundaisfjord , Geirangerfjord , Sogne - ,
Fjaerlands - und Naerofjord , Lyse -

fjord , Hamburg . 21 Tage , ab RM 480 .-

Fahrt nach Spanien und ins Mittel¬

meer vom 29 . August bis 16 . Sep¬
tember , ab RM 400 .-

Fahrt nach Griechenland u . Italien

vom 19 . Sept , bis 3 . 0kt , ab RM 325 . -

Große Herbst - Mittelmeerreise vom
6 . bis 31 . Oktober , ab RM 600 . -

Weihnachts - u . Silvesterfahrt nach
den Atlantischeninseln vom 2O .Dez .
1939 bis 7 . Jan . 1940 , ab RM 400 .-

VERANSTALTET WERDEN DIESE „ MILWAUKEE “ - REISEN IN GEMEIN¬

SCHAFT MIT WM . H . MÜLLER & CO . ( LONDON ) , LTD . , LONDON

Frisch und gesund , mit sonnengebräuntem Gesicht ,
kehren Sie von einer solchen Seefahrt heim . Die

„ Milwaukee “ , zweifelsohne eines der schönsten
Erholungsschiffe überhaupt ist in einzigartiger
Weise auch zur Nachkur eingerichtet . Wer Lust
hat , kann an Bord die herrlichsten medizinischen
Bäder nehmen , kann ganz nach seiner Magen verfas¬

sung Diätkost bekommen , kurzum ebenso gründ¬
lich der Gesundheit wie der Zerstreuung leben .
Fordern Sie illustrierte Prospekte an , über das
Schiff und über die Reise , an der Sie am liebsten
teilnehmen möchten . Den Entschluß zu einer

„ Milwaukee “-Fahrt werden Sie ebensowenig be¬
reuen wie ihre vielen Freunde , die Jahr für Jahr mit
der „Milwaukee “ dem Alltag entfliehen und schon
Monate vorher einen schönen Platz buchen lassen .

Es reist sich gut

mit den

Schiffen der

Hamburg - Amerika

Linie

Vertretung in
'
Wiesbaden : Hapag - Reisebüro , Wiesbaden , Taunussti ' . 1 , Fernruf 23200
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Geschmackvolle Vorhänge
und Teppiche

geben Freude am Heim !

Lassen Sie sich bei Ihrer Wahl beraten von

Hnton Dankei »

Spezialhaus für Teppiche u , Innendekoration

Kirchgasse 21 Wiesbaden Fernruf 21026

lllltellW

Eine Freude

sollesfürSiesein

1

bindlich einige Vorschläge machen .

Wiesbaden Wilhelmstraße

Frohe Grüße

allen

Ferienfahrern -

EeschWlhe
(£mpfef)Iungen

HESREN-AUSSUnVNSEN
FEINT FENIKKLEIDUNG

Hausickneiderin
für iämtl . eleg .

Damen - Kard .
fuckt Kunden .

2ln8 .9B . 171 T .- V .

Wer nimmt
Bückerickrank
u . Schreibtisch

m . nach Worms ?
Sckäfer .

Bleichstraße 5 .
2 . Stock .

Welche Dame
schließt iick geb .
berufst . Dame .
Mitte 30 z.Frei -
zeifgesfalta , an ?
Ana . 1 . 170 TD .

SWaiget
tast . 1 .50 RM .

Piano .
monatl . 6 RM .

Hemmen .
Neuaaiie 5 .

sich anzukleiden - auch im Sommer ,
wenn die Herrenkleidung besondere
Sorgfalt verlangt . Alles soll leicht ,
kühl und luftig sein , und doch wollen
Sie gut aussehen ,
Beides läßt sich sehr gui mitein¬
ander vereinbaren , die Zweckmäßig¬
keit in der Herrenkleidung ist ein
Spezialgebiet meines Hauses , viel¬
leicht lassen auch Sie sich unver -

Neugaffe , Ecke CllenbogengaUc .
Den Knaben wie den stärksten Mann ,
riebt Moden - Fre ? gefckmackvoll an .

20 I . Ausland ,
ital . , engl . ,franz .
Std . u . Konverf .
Taunusstr . 50,2

Verloren

Gefunden

Tagbiatt -

Anzeigen

sind billig
und

erfolgreich !

Stechende

Hühneraugen
werden Sie schnell los
durch S A H U K O -
Hühneraugen - Tropfen
Entfernt schmerzlos in
6 Tagen Hühneraugen ,
Ballen und harte Haut
mit Stumpf und Stiel .
Machen Sie noch heute
einen Versuch . Packung
65 Pfg . Zu haben bei :

Drogerie Alexi
Michelsberg 9

Drogerie Geipel
Bleichstr . 19 , Ecke Hellmundstr .

Drogerie Götz
Dotzh . Str . 114 , Ecke Loreleiring

Hermann Hisgen

Drogerie Brecher
Neugasse 14

Germania - Drogerie
Adolf Küster , Rheinstraße 67

Drogerie Arthur Jünke
Kaiser - Friedrich -Mng 30

Drogerie Philipp Kopp
Walkmühlstraße 32

Drogerie Hans Kräh
Wellritzstraße 27

Drogerie Machenheimer
Ecke Bismarckring u . Dotzh . Str .

Drogerie Mehl
Emser Straße , Ecke Dürerplatz

Oranien - Drogerie
Robert Sauter , Oranienstraße SO

Conrad Schirmer

Rheingau - Drogerie
Rheingauer Straße 10

Drogerie Rudolf Traudt
Blücherstratze 42

Viktoria - Drogerie
Rich . Seyb , Rheinstraße 101

Schloß - Drogerie Siebert
Marktstraße 9

Drogerie Traudt
Schwalbacher Straße 99

Eugen Wisson

Luxemburg - Drogerie
Kaiser - Friedrich - Ring 52

Adler - Drog . H . Schmuck
Igstadt , Mittelstraße 6

_________

Beiloöung
Strecke Rbeinl .

Hannover .
Bremen .
Cbemnitz .

II . Tarif Muckt .
Walter Herborn .
Möbeltransvort .
W . - Sonnenberg ,

Lanaaafse 22 .
Telephon 26535 .
Der Mann mit
Rad . d . gestern
Abend 8 .30 vor
d . Hause Luisen -

ttraße 6 kckw .
Kätzch . m . Hals¬
band u . Schelle
mitnabm . ist erk .
u . wird dr . ers . .
selb . sof . abzug . .
änderns . Anzeige

erfolgt . Näh .
Luisenstr . 5 , P .

«st man dabei gut angezogen . dann siebt
gleich alles noch einmal so freundlich aus .
Man not mehr Schwung und Sicherheit in
allen Situationen und fühlt sich frei und
behaglich . Deshalb geht jeder vor dem
Reisebeginn noch zu Moden - Frey , um sich
dort seine Ferienkleidung auszusuchen .

UlEMlII
türkisblau , ent¬
flogen . Abzuaeb .
geg . Belohnung .
Klovstockstr . 12 .3

Tckwarz - weiße
Katze entlaufen .
Eeg . Bel . abz .
Karlstr . 18 . P .

Sonnt . 18 . . verl .
goldenes

Kettenarmband
abzua . aea . Bel .
Soyer,Stiftstr .28

Jagdleinene
Jovoe

m . Schlüssel ver¬
loren . Nachricht
gea . Belohn , an
H . Scklievbake ,

Eustav -Adolf -
Straße 4 , erbet .

MI - 9
• Wm

monatl . ab 5 .—
Sedanvlatz 7 . 1 r .

Wer nimmt
Strümofe zum

Stovfen an ?
Angebote unter
A . 717 an den
Taablatt - Berlag

Karl Hecker
Auktionator und Taxator .

Wiesbaden
Schillerplatz 2 . Fernruf 23065 .

stellfachen .
Alte Schränke . Trüben . Biedermeierbank ,

- sofa , - stüble .
Gute ältere und neuere Ölgemälde .
Eine Reihe gevflegter Einzelmöbel : einzelne

Klubsessel . Klubsofas . Polstergarnituren .
1 gut . Piano ( Grotrian - Steinweg ) . Büfetts
Kredenzen . Vitrinen . Kleider - , Wäsche - ,
Bücherschränke . Frisiertoilette . Wafckkom .
mit u . ohne Marmor , u . Sviegel , Tische
netto . Art . Damenschreibtische . Schülervult .
Warenschränke . Mahag .- Schrankgramm ..
Wand - . Stand - . Tisch - u . a . Uhren . Ständ .-
Lamven . Kristall - . Metall - u . Holzlüster ,
Leder - u . Rohrstühle . Sviegel . 1 mod . wß .
Bett m . Patentr . u . dreitl . Roßhaarmatr . .
Metall - u . Holzbetten . Sorungrahmen .
Patentrahmen , Matratzen , Federbetten .
1 sehr toöne Bettüberdecke ( Handarbeit ) .

Verschiedene Haushaltungsgegenstände :
Wäschemangel . Eisschrank . Nähmaschine .
Zimmerklosett . 1 Wasserkissen . Staubsaug, .
Drandkisten . Silberkästen . Eartenmöbel .
1 Leiterwagen . Personenwaage

und vieles andere mehr .
Besichtigung Montag , den 26 . Juni 1939 ,

wahrend der Geschäftsstunden u . vor Beginn
der Bersteigerung .

modernes Herrenzimmer . Eiche
1 Bücherschrank . 1 Diplomat mit Sessel .
2 hochlehnige Sessel . 2 Stüble . rund . Tisch ,
schönes Herrenzimmer . Nußbaum
1 Bücherschrank . 1 Diplomat mit Seiiel ,
3 Lederstühle , runder Tisch .

1 kleines Herrenzimmer , Eicke
1 Bücherschrank . 1 Schreibtisch mit Sessel .
2 Sessel , 2 Stühle , achteckiger Tito .

Berschedene Speisezimmer in Eicke .
4 zweibettige Schlafzimmer in Eiche . Nuß¬

baum und Schleiflack .
1 prachtvoller Persertevvich . einige Brücken

und Kelims : deutsche Teppiche .
Markenporzellane : Sveiseservice ( Fraureuth ,

77teilig ) . Kaffeeservice . iav . Vasen .
Kristalle . Hotelsilber . 2 Leuchter in Silber .
Marmorfiguren . Bronzen . Nivv - and Auf -

BW ! - nun
MW ' MWMM .

Wag , tea 27 . 3uni 1939
vormittags 9 .30 Uhr beginnend

durchgehend ohne Pause , versteigere ick in
meinem Versteigerungslokal

iinesmea , SMWi 2
aus arischem und nichtarischem Besitz , frei¬
willig meistbietend gegen Barzahlung :

Samstag/Sonntag , 24 . ' 25 . Juni 1939 .

Bei uns finden Sie
. . .

Sport - Anzüge :

,
27 . - 42 . - 53 . - 65 . - u . h .

Sakko - Anzüge :

29 . - 43 . - 55 . - 69 . - u . h .

Sport - Sakkos :

14 . 50 19 . - 24 . - 39 . - u . h .

Leinen - Sakkos :

8 . - 12 . - 18 . - 23 . - u . h .

Trachten - Janker : '

7 . 50 9 . 75 13 . - 17 . - u . h .

Wasch - Joppen :

4 . 50 5 . 75 8 . 50 9 . 75 u . h .

Sommer - Hosen :

7 . 50 11 . - 16 . - 19 . 50 u . h .

Golf - Hosen :

6 . 75 9 . 50 12 . - 14 . 75 u . h .

Wiesbaden

Das große Spezialhaus
für gute Herren - und Knabenkleidung — Hüte und Wäsche
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DAMEN

Wilhelmstraße 42 und Theaterkolonnade 10 ELBEO - STRÜMPFE

DAS SPEZIALGESCHÄFT DER DAME

vom

Werdet Mitglied der NSV .

Mach die

Fernruf 23200

Schuhhaus

Fernruf 23200

• Gebt den Tieren täglich und öfters frisches Trinkwasser

Ratfcßläge für öie Reife

0 .98
2 .30
0 .45
2 . 30
6 .45
1 .50

Gar mancher hat schon viel erreicht

des Wunsch im „ Tagblatt " angezeigt 1

Makulatur
Taablatt -Berlas

Gesichtsschutz .
Brillen .....
Kilometerzähler
Tachometer . .
Satteldecken . .
Reparatu rkasten
Isolierband . . .
Pumpen . . . .
Hauben . . . .

in ganz großer Auswahl

zu vorteilhaften Preisen !

Alle Schuhe

PT fürdieFerien

Hute

und Mützen

für jeden Geschmack !

Der schönste Anzug verliert ,
wenn Sie Ihren ölten , Hut
dazu tragen .

Darum kaufen Sie den pas¬
senden Hut oder Mütze im

Fahrrad - Klauß
Das große seit über 33 Jahren
besteh . Fahrrad - Fachgeschäft
Bleichstraße 15 (Am Boseplatz )

In die Ferien mit

Dauerwellen

Gepäckträger mit Feder
auszieh b . Gepäckträger
Gepäckriemen . . . .
wasserd . Gepäcktaschen

, , doppelte Gepäckt .
Körbchen ......

Konzert im Grünen !

Mitten im kdiendenFrühling sitzen
da zwei unter blauem Himmel auf

einer sonnigen Wiese und lassen
ein grofees Orthester spielen .

Der neue Lido - Koffer
nur RM . 77 . —

Audi ein Radiokoffer bringt Ihnen
Musik ins Grüne , holt Ihnen mit
wenig Strom viel Fernempfang , ist
ludit zu sdiwerund uidit zu , leicht *

,
nicht zu teuer und nicht zu . billig *

,
wenn Sie sich vom Funkberater be¬
raten lassen .
Radio - Koffer ab RM . 161 .50

stattung iür einen kleinen Kurort . Natürlich — bat man
- - jo gehört ein Anzug mehr dazu und mr

Abende der Smoking .

Handkoffer
bis

0 bersee - Sch ra nkkoffer

rfahrung
dir zu eigen : Gut wirken

Tagblatt -Kleinanzeigen

Koffer / Reiseartikel
inmnmunnuiüiMnimHHumHimiuiiiiimiiimuimummmm >mm | , |m | mm | lllll,IIM,n | l,,,,,,l | m | 1

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Ung .

HAUSSMANN
LEGGEUNG
Xirchqasse 29 - Ruf 25788

Deuser
Mauritiusstraße 9

neben der Vereinsbank

Regenschutz - Umhang 4 .95
Sonnenschutzschirm . 0 .45

Es ist gut und weise ,
die Dauerwellen vor der Reise

Formschön und preiswert !

Salon fl . Döltenbodt
Obere Webergasse 45/47

Huthaus Killian
Michelsberg 4

. . 0 .90
. . 0 .45

. . 2 .75

. . 9 . 50

. ab 0 .50
. 0 .22

. . 0 . 15
0 .50 , 0 . 35

. . 1 .95

Für Vati und die Kinder

gilt es bei Den Vorbereitungen iür die . Rette ebenfalls die
entiorechende Vorsorge zu treffen . Das ilt die idione Aufgabe
der Frau und Mutter , die sicherlich nicht nur an sich denken
wird , wenn die 3eit für die Serienreife herangekommen tit .
Viele Männer sind ja in dieser Beziehung etwas unbehcufen .
also hilft die Frau bei der Entscheidung , zahlen darr Vati

Er kommt zuerst Dian . Ganz klar , das sich die Frau seiner
Retteausstattung mit besonderer Liebe annehmen rott » . rotU
fte Doch im Kurort mit einem feschen schmucken Vati lmt -
wandeln . Was gehört nun alles in den herrlichen Rette -

lot fer
Mit Der Wäsche fängt es an ! Rur nicht allzuviel rnft -

schlevoen — Vati ist sowieso kein Freund davon , und man
kann ja zwischendurch auch einmal waschen lassen . (Einige
Schlafanzüge , einige Garnituren sommerlicher
Unterwäsche , einige Ober - und co v o r t h e m de n ,
dazu eine ausreichende Zahl meiner , und sportlicher
Kragen genügen vollauf . Strümvf e . T a s ch e n t u ch e r
und verschißener Krawatten — die Mode bringt wieder
hübsche , neue Muster — nicht vergessen !

Und nun zu Vaters Kleidung . Wie bei den Frauen , so
heiht

'
s auch hier : Zwehrnähig auswahlen mr die Rette , für

den Strand , iür
'
s Gebirge , mr das Land , « chon für die

Reise bewährt sich der Svortanzug . als oraktrsches
Möbel , uno iür küble und regnerische Tage ilt der W e t t e r -
mante l nicht zu entbehren . Ein P rom e nad en a n zu g
muh selbstverständlich dabei sein . — Das wäre so Die Aus -

HAPAG

REISEBÜRO
A . Bartholomae — Taunusstraße 1

Fahrkarten — Bettkarten I Kreditbriefe — Reiseschecks
Flugscheine — Schitispassagen | Vergnügungsreisen zur See

Pauschaireisen

Gesellschaftsreisen

etwas Gröberes vor , jo gehört ein Anzug mehr dazu und mr

die gesellschaftlichen Abende der Smoking .

Für
'
s Gebirge : Zünftig ! In so einer - Krach -

ledernen " mit einem Loden - oder ßetn emanier

dazu - da fühlt Vati sich so richtig wohl , da wird er wieder

zum ausgelassenen Zungen , da gebt ? im Juchhuh über die

Alvwiesen . über Bäche . Stock und Stein ... Deftige J ^ roere

Treter , ein Iodlerhütl und em k r a r t i g e r B e r g -

st o ck sind mit von der Partie . — So nt s . im Gebirge recht .
3m Kurort hingegen , da wählt man an Helsen -tagen — dicke

Vatis ausgenommen — die beaueme tesche kurze L e r " e n -

Hose und dazu die nässende Jacke . Jedoch — kein Grund

zur Trauer für die Dicken . . Sie brauchen sich auch nicht tot -

zuschwitzen , für sie gibt s ja die lei >bten Anzu g .e aus

Fresko . Panama . Flanell . Wol . l - ober Se t b e n -

leinen . Bei allen . Jung unb Alt . ilt auch ber . .Kombi¬

nierte " beliebt : Helle Flanellhose zu mobisch aemuckerte .

Zacke ober , umgekehrt , gemarterte Hose zum hellen Fiaurchrock .

Unb dann die Kleidung für die See : Weih und Blau ,

bas sind die Farben iür den Strand . Was meinen Sie wom .

wie forsch unb jung Vati in einem Marlneanzug auKsieht .

Weihe Flanellhose zu blauem Kapitansrock ( eine Kavt n -

Mübe gehört natürlich auch baju ) . Der rotrb ihm blendend

stehen zum braungebrannten Gesicht .

Dah zur Reife an die See natürlich ein guter

Schwimm anzug . ein moderner 5a D e nta n t e 1.

StranDschuhe unb sie vielen ionittgen Kleinigkeiten bes

BaDelebens gehören , ist io klar wie SeeroaiieL ______________

Unb unsere Kleinen ? - Sie fühlen sich m den

Ferien am wohlsten im leichten Luft - oder Borel -

a n z u g Sie linb selig , wenn Re fick brausen berum -

tummeln bürten ohne allzu viel Ermahnungen , zur Besicht

mit ben guten Sachen .
" Ein vaar b u 111 g e Hängerchen ,

ein vaar e iniache Waschkleibchen aus Druckstoff , ein

roetterieites Mäntelchen , ein warmer Pullover tur bte

Mabels — unb für die Buben waschbare Fenenkleibung und

einen molligen Anzug iür die kühlen Tage . Für s Gebirge
natürlich — künftig , zünftig ! Sevvl - und Dirndlkluft .

Deftige Schuh
' gehören dazu .

Unb für ben Strand ? Sozusagen nichts für bte Aller¬

kleinsten unb für die etwas L .Eeren bte , helsbegehrte
Schwimmausrüftung unb bte Sachelchen für s Botel am

wtranbe .
teken Hebe Leset unb Leserinnen , gibt

'
? nicht

nut leffemodijche Anregungen in Sülle unb Fülle . für unsere

Frauenwelt ionbein auch für bie Vatis unb tut bte Kleinen .

WIESBADEN

WILHELMSTRASSE 30

Mit dem

Fahnad
in die Ferien :

zuverlässiger Friseur mit großer Parfümerie

Rafhausstraße 5 , zwischen Wilhelmstraße und Markt

Blusen
,

Sommerstoffe

Trachten - Stoffe
für die Reise
in reicher Auswahl

im Spezial geschäft

SS R . Perrot
,

Nacht .

inallenAusführungen]
^ ^ jeiche Auswahl. ’

Preiŝ z

Sattler

Thcod . Jnnd
Grabenstraße , a . Bäckerbrunnen

0

<2?

-S / /Ä -
m *s >
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SIE FINDEN UNTER :

1 Stellenangebote
2 Stellengesuche
3 Vermietungen
4 Mietgesuche
5 Wohnungstausch
6 Geldverkehr

7 Immobilien -Verkäufe
8 Immobilien - Kaufgesuche
9 Verkäufe

IO Kaufgesuche
1 .1 Unterricht
12 Verloren - Gefunden

13 Verpachtungen
14 Pachtgesuche
15 Geschäftliche

Empfehlungen
16 Heiraten
17 Verschiedenes

| Midlichs tperjonen j

Stellenangebote

SsrlietiiNM

IHM
m . Rübrerto . 3 .
f . Prioat - Land -

kundschait . für
bereits aut ein -
aef . u . laufend
bestellt . Artikel
aeaen Provision
aei . Leaitimat .-
Karte u Auto
werden bekorat .
Ana . m . Licktd .
und Lebenslauf
erb u . K . 170
a . d . Taabl . - Vl .

Dame
zum Besuch unserer Kundschaft ,
einige Stunden vormittags , gegen
Provision gesucht .
Een .- Vertr . der Economa -A . -E . ,

Emser Strafte 75 , 1 .

WWW
der Wäsche -Aussteuer -Branche

sofort oder später gesucht .

Zuschrift , erb . u . 3 . 172 Tagbl . - V

|i J| :lhir? IFIPinr .. ........
..........

.....
.....

Junge flotte

| ülllifWN . Perilnial l
3una . Rtäulein

m . at . Sandschr .
die lick in allen
Viiroarb . . u . a .

Büchcrbeitraa ..
weit , ausbilden
will , auch Inter ,
bat . vorwärtszu -
komm .. ioi . aei .
Ana . m . kurzem
Lebenslauf und
Anivr . erb . uni .
E . 163 a . T .- Bl .

für dies . Industrie -Unternehmen
für sofort gesucht . Eilangebote
unter T . 172 an den Tagbl .-Verl .

IMVWWMWW «

XVir weisen ^ tellungssuchende darauf hin ,
-aß es zweckmäßig ist, den Bewerbungen auf
Lhiffre -Knzeigen keine Original -Zeugniffe bei¬
zufügen . Lingereichte Aeugnisie und ähnliche
Abschriften , Lichtbilder usw. müssen auf der
Rückseite Harne und Anschrift des Bewerbers
tragen . Der Verlag .

Wir suchen mehrere jüngere gewandte

Stenotypistinnen
zum sofortigen oder späteren Eintritt .
Ausführliche Bewerbungen mit Lebens¬

lauf , Lichtbild , Zeugnisabschriften und

Gehaltsansprüchen an

t . fi . Boehringer Sohn
Chemische Fabrik / Ingelheim a . Rhein

Personal - Abteilung

mögl . jüngere Kraft , die eingearbeitet
ist und sich verbessern will , gesucht .
Frühesten Eintrittstermin angeben .
Schriftliche Bewerbungen mit Gehalts¬

angabe unter J . 16 - a . d . Tagbl . -Verl .

Von Industrieunternehmen am Platze

Kontoristin
gesucht . Kenntnisse in Stenographie
und Schreibmaschine , sowie Lohn -

-buchhaltung erforderlich . In der

Lohnbuchhaltung Gelegenheit zum
Einarbeiten gegeben . Eintritt 15 . 7 .

Bewerbungen mit Zeugnisabschrift ,
u . Lichtbild erbeten u . D . 160 T .-V .

Fachkundige , jüngere

Verkäuferinnen
für unsere Strumpf -Abteilung

gesucht .

Strumpfhaus

Poulet
Wiesbaden • Kirchgasse , Ecke Marktstraße

Wg . MllW
m . Kenntnis ! , in
Stenoaravb . und
SÄreibmasch . als
Anfäna . z . 1 . 7 .
aes .Nicdetwalluf
Lauvtstr . l . Part .

SlMI»
sucht f . Abschrift
u . Korrektur ge -
cian . Kraft . Ana .
S . 163 a . T .- Vl .

Tüchtige jüngere

WBi
aus der Kurz - u .

Modewaren -
brancke für sof .
od . spät , gesucht .
Ang . u . E . 167
ö . d . Taabl .- Vl .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Wfl
branckckundia

gesucht .
C . Wittel .

Kolonialwaren .
Mickelsbera 11 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

| LeiecrblichcsPcril>naI |

Tüchtige

Frheuse
gesucht . Rrcu

Berta Wende .
Waldstrane 48 .

Friseuse
in anaen . Daucr -

stcll . gesucht .
Salon

A . Künstler .
Bleickitrafte 33 .

Kinder¬

gärtnerin
oder zuverläss .
Kindermädchen

( Aushilfe ) geb
Langgasse . Ecke
Römertor 2 . 1 .

ZuoerläHiae

MerpslMin
oder

kinderliebes

Mädchen
sof .ges . Dr .Erntt .
DanziaerStr .102
Televbon 29055 .

Stau ,
die eine Wasch¬
anlage bedienen
kann . einiaeTage

Anfangs der
Woche s. dauernd

gesucht .
Elektr . Miet -

waichlücke .
Sedanvlak 4 .

Hoteistütze .
welche Malchin . -

Stovfen kann .
Zimmermädchen ,
nicht zu iung s.
Hotel Fürstenhoi

Sonnenberger
Strane 32 .

Servier *

fräulein
ernkl . für

Hotel -Rest . aei .
Zeuan . u . Licht¬

bild an .
Alter Zollhok .

Bacharach .
Junges

Servierfräul .
für kl . gutgeh .
Weinwirtickaft
sofort gesucht .

Ang . u . L . 172
an Tagbl .-Verl .

Pelz -
Näherinnen .

Zuarbeiterinnen
mit u . ohne Vor -
kenntniss . sofort

gesucht .
Pelzhaus Beh .
Er . Buraitr . 9 .

Jüngere Haus -
schneiderin aei .

Taunusitr . 31 . 1 .

Wir suchen
für vornehme Reisetätigkeit 1 - 2 intelligente , repräsen -

table , vom Haushalt unabhängige

Damen
mit einwandfreiem Leumund

Wir bieten
Garantie - Einkommen , hohe Provisionen und für Anfänger

gründliche Einarbeitung durch geschulte Fachkräfte

Bewerberinnen wollen sich melden Montag , den 26 . Juni nachm .

von 15 -17 Uhr H a nsa - H o t eI , Wiesbaden beim Portier od . schriftl .

Bewerbungen mit Lichtbild u . Z . 266 a . d . Tagbl .-Verl . einreichen
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Modistinnen

7 — 16 .15 Uhr oder nach Vereinbarung .

Köhr & Co

Wir suchen für Wiesbaden u . Umgebung

tüch tigeVertreter
Fixum und hohe Provision .

RICHARD HERWEGH , WIESBADEN

KRÜGERsBRANDT

in Dauerstellung gesucht . Vorstellung

während der Geschäftszeit zwischen

der in Bäckerkreisen

gut eingeführt und be¬

kannt ist , gesucht .

zum sofortigen Eintritt gesucht .

Persönl . Vorstellung b . Lohnbüro

Für unsere
’

Sterbegeldorganisation suchen wir

rührigen

Platter Straße 73

BÜHNENKONSTRUKTIONEN

Kaffee -

Küchen
Hilfe
gesucht .

Hotel
Quikilana .

Kochkenntnisse nicht unbedingt cr -

forderl . oder unabhängige <yrau
für täglich einige Srunden Haus -

arbeit sofort oder sväter gesucht .

Brotfabrik Pfeiffer .
Doübeimer Strafte 12fx

31 . Mellet
l Radfahrer )

zum Gisfahren
sofort gesucht .
Eishandlung
Hugo Will .

Borckstrahe 4 .

Mleinmädchen
durchaus selbständig im Kochen
u . aller Hausarbeit , zum l 8 . 39
gesucht . Wtrth -Buchner

Wilbelmstr . 40 .

gesucht .
Hedwig Schmidt , Wilbelmstr . 56 .

Fernruf 251 64

RAUMGESTALTUNGEN

der in der Lage ist , Eigengeschäft zu bringen ,
sowie Untervertreter einzuarbeiten und zu be¬

aufsichtigen .

Hamburg - Mannheimer

Versicherungs - Aktien - Gesellschaft

Sonderabteilung • Hamburg 36 , Alsterufer 1

Miilieun
sof . gesucht .

Wird angelernt .
Pb . Mack .
Sackiabrik .

W . -Dotiheim .
Wiesbadener
Strafte 55 » .

Televbon 26753 .

HausMsoml |

Allgemeine Krankenvers . A . 6 .

Bezirksdirektion I Frankfurt/M .
Zeil 123

Wir benötigen zum baldmöglichsten Antritt

in Dauerstellung

einige Küfer oder Kellerarteiter
Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf ,

Zeugnisabschriften , Lohnansprüchen und

möglichst Lichtbild erbeten an

Rottel & Broskowski Kom .- Ges .

Weinkellereien , Leipzig C1 , Dessauer Str . 6

Damenhutfabrik Mainzer Straße 103

Sicher arbeitender

MWltchM
als Leiter der Abteilung

gesucht Ang . u . T . 2303 an
Anzeigen - Frenz , Mainz .

III. ÄÄ
od . unabli . Frau
die auch bügeln
u . etwas nähen
kann tagsüber
aesucht .Danziger

Strane 88 .

Rhein . Backmalz - Fabrik Braun & Co .

Metfmann/Rhld .

Wer
f . sanitäre An¬
lagen ( Planung
u . Abrechnung )
f . sofort gesucht .

Bauer .
Mickelsberg 20 .

Tüchtige , selbständig und flott arbeitende

Putzmacherin
in Dauerstellung gesucht . Vorstellung
unter Vorlage der Zeugnisse erwünscht

vormittags zwischen 10 bis 12 Uhr bei

Mehrere gesunde , kräftige

Meiler

Win
od . Hausgehilfin
die kacken kann ,
u . Hausmädchen
von U . Pension .
Räbe Wiesbad .
aei . Anaeb . u .
a . 745 a . T .-Vl .

Tüchtiger

Provisions

Vertreter

Suche sofort für mein

techn . Büro

befähigten Architekturzeichner
in Skizze und Detail bewandert

Chauffeur
r Eeschäftstouren . m . faufmänn
Fähigkeiten , um im Büro und
evtl , auch auf Reisen zu verwend . .
sofort gesucht .

Nur in erster Linie zuver¬
lässige u . sichere Fahrer wollen
ausführliche Erl - Onertem Blld
u W . 170 Tagbl . -Verl . lichten .

A . wi WM SM .

Chemische Fabriken Mainz - Amöneburg

Komfmmm
welcher sich auch als

WllWM SllftWk
für Geschäftsreisen eignet , sofort
in Dauerstellung,gesucht . cteno =
gravbie - und Schrelbmaschrnen -
kundige bevorzugt . Ausführliche
Angeb . m . Lebenslauf u . Lichtbild
erbeten u . T . 168 an Tagbl . -Verl .

Gutemvf .kl .Frau
oder Mädchen

v . 7 bis 11 Uhr
f . Hausarb . !of .
gesucht . Viktoria -
strane 25 . Part .

Unabhängige

Frau
über Mittag aei .
_ (5aglagijc _ 34 ._

StlindenirM
3— 4mal wöcktl .
vorm . 3 2td . in
kl . gevil . Priv . -
Lausb . ges .Näb .
i . T .-Vl . Fd

und

WMilkki «
in Dauerstellung sofort gesucht .
Vorst , nachmittags von 2 Uhr an .
Südwejtdrutsche Wäsche - Verlrib -

u . Darnofwafchanstalt Vehr .
Schiersterner Str . 9 .

Met »
zur Führ , eines
ruh . kl . gevil .
Geschäitsbausb .

gesucht . Ana . u .
D . 172 a . T .-Vl .

AlikiWirdAn
uerf . aut emvi .

für 5 - Zimmer -
Komiori - Lausb . .
z . t . 7 . 39 gesucht .

Stoian .
Steubenstr . 23 .

Aelteres

AlteinttiäWen
45 — 50 Jahre , in
Küche u . Hausb .

erfahr . , etwas
Krankenvileae
erwünscht , von

Dame aei . Ang .
m . Gehaltsanior .
u Kenan , evtl ,
mit Bild , unter
M . 162 a .

GtunWau
z . Puh .. 2 -3 Std .
4X d . Woche aei .

Bürickgens .
Schuhgeschäft .

Friedrickstr . 11 .

| Männliche $ trjonm

[ Mntnngsn

Herr . u . Damen ,
welche Private

besuchen , f . gute
Sache gesucht .

Räb . u . A . 736
an Taabl . - Derl

lE-n-erolichesPerimäl

Mläto
evtl . m . 3ühr .=
Schein , zum sof .
Eintritt geiucht .
Ang . u . A . 718
an Tagbl . -Verl .

WIMS
MäNchen

s. kl . Eefchäits -
bausb . . welches
etw . koch . kann ,
z . 1 . 7 . gesucht .

Monatshilfe
vorb . Schwalb .
Str . 61 . Laden .

Mädchen
für Küche und
Haus z. 15 . Juli
gef . Konditorei

Kaivlinger
Friedrichstr . 53 .

Brav , fleihig .
Mädchen

z. 1 . 7 . gesucht .
Frankfurter
Strafte 34 .

Ges . von Dame
ein älteres

MMmödAn
evtl . Aushilfe .

Ang . u . B . 158
an Tagbl . -Verl .

Tüchtiges

MmilMAn
für Arztbausb .
gesucht . Adr . im
Tagbl .-Vl

Kräftiges

AlieWWen
in kl . gevfleaten
Saubalt gesucht .

Rbcinitc . 79 . 1 .
Fleiftiaes

Musmädchen
z . 1 . 7 . gesucht .

Havvel .
Sckillervlah 5 .

Durchaus tückt .

AüLMWen
verf . i . Servier ,
u . Bügeln zum
1 .— 15 . Juli f . kl .
Hausb . aei . . ana .
Daueritell . Ang .
F , 183 a . T .- Vl .

Tüchtiges
Hausmädchen

m . KoÄk . . sowie
Frau z. Wäsche -

ausbessern ges .
Babnbofstr . 6 .

tzWiMchen
u . ein Kücken -

madchen gesucht .
Sonnenbcraer

Strafte 24 .
Tücht . älteres

Nusmädchen
z. 1 . Juli aei . N .

Neroitraüe 13 .
Selbst , unabb .

» litt .
für taflsüß . aei .
Bismarckvlah 3 .

» Mir
f . Schreibmaick .
sof . aei . W .Eraie
Am Schillervlah

Schneider !
Wer macht wöch .
Sakko u . Seien
mit Angebote
T , 170 a . T .- Vl .

Hilfskraft
f . Druckerei - Arb .
aeiuckt . Druckerei

I . Köhler .
Wiesbaden .

Schwalb . Str . 19

Junger

.Hausdiener
und

Hnusmädchen
iof . gesucht

Hotel Kaiserhof ,
Schlangenbad .

Mädchen
i . kl . Saush . z .
1 . Juli od . fvät .
gesucht . Viktoria -
strafte 16 . Part .

Junges saub .
Mädchen ,

taasüh . . iof . od .
1 .7 . ges . Weitend -
itr . 38 , Part , lks .

Mädchen
f . kl . Laush , aei .
ohne ar . Wäsche .
Morihllr . 44 . 1 r .
Vorzug . VA - 3 %

Juna . besseres

Mädchen
taasüber aeiucht .
z . 1 . 7 . 39 . klein .
Laush . . 1 Kind .
W . Markwardt ,

Vandagengeich .
Bleichstrafte 9 .

3 . 1 . Aus -, evtl ,
früher gesucht

jg . Mädchen
f . tagsüber zur
Lilie i . Laush .

Freifrau
von Stein .

Alwinenstr . 13 .

Fleitz . Mädchen
für Küche und

Laus gesucht .
Cafö Brann .
Kirchgasse 7 .

Mädchen
für Küche und
Laus gef . Näh .

Klovitockstr . 4 .
Part , rechts .

Mädchen
od . fnnae Fran
für Tage in
kleinen geoflegt .
Haushalt sof . od .
zum 1 . 7 . gesucht .

Adolishöbe
Schillerstr . 3 , P .

Tüchtige
Hausgehilfin

tagsüber in kleineren Haushalt
gesucht . Gerhardt , Taunusstr . 1 .

Junge zuverlässige

Zuverl . tuckt .
Alleinmadch .

f . a . Hausarb .
gr .Wasche aus¬
wärts . v . ält .
Ehevaar ges .

Gust .- Freytag -
Strafte 7 .

Mädchen
tagsüber in kl .

Haushalt gef .
Frik - Kalle -
Strafte 11 .

MMWIin
s . 1 . 7 . gesucht .

du Fais .
Kirchgasse 38 . 1 .

Hausgehilfin
sof . od . z . I . Juli

gesucht .
Forstmeister

Zügen .
Kaub a . Rh .

Tückt . selbst .

Haus¬
gehilfin
mit verf . Koch -
kenntn . , z . 15 . 7 .
od . 1 . 8 . gesucht .

Bkassow ,
Rbeinstr . 45 , 1 .

Geb .
Persönlichkeit ,

gesund ehrt . ob .
Anb . . b . z. 40 I . .
d . ielbständ . kocht
u . eine 3 - 3im -
Wobng . instand
hält z . ält . Dame
f . halbe bis ganze
Tage « ei . Wäsche
aufterb . 3entr .=
Hzg . Gute Zeug¬
nisse Bedingung .
Ana . u . K . 166
a , d . Tagbl .-D .

Wegen

Erkrankung
d . iehiaen . sofort
älteres ielbitänd .

ehrl . Mädchen
gef . Vorzustell .
Wochentags von
18 Uhr bei
Frau Dr . Rüb ,
W .- Sonnenber « .

Danziger Str . 25

Für Pfarrhaus
i . Wefterw . wird

üito
gefuckt für alle
Hausarb . Angeb .
m . Altersangabe
A . 675 a . T .-Vl .
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Tüchtige

sofort gesucht .
Adler -Automobile
Bahnhofstraße 19 .

LebensMelgrMMIung
sucht

iS . WltWl
Ang . u . K . 169 a . d . Tagbl . - Verl .

Jg . träft .

Mfle
f . . Lagerarbeiten gesucht . „ Angeb .
unter L . 169 an den Tagbl . -Verl .

ZeiWristenhaMMg
sucht f . Wiesbaden u . nähere Um¬
gebung gewilfenbafte und fleißige

Möget (innen )
Radfahrer bevorzugt . Vewerban .
mit Altersangabe erbeten unter
3 . 268 an den Tagbl . -Verl .

I « . Mann als

MttlB
ausbilfsw . für
4 Monate « cf .

( Radfahrer ) .
Sanfa -

Vürobedarf ,
Dieb u . Co . .

Bahnhofstr 15 .

^ btelleWsiche ^
| Weibliche Persoiien |

| ftanfmän . Personal |

MiisOD
flotteMaschinen -

toreiberin . m .
all . Dort . Büro -
arb . vertraut , s.
Veschäft . f . halbe
Tage . Zuschrift .
F . 167 a . T .- VI .

Ebrl . zuverläll .

WM
gesucht .

Wäscherei
Rund

Riehlstrafte 8 .
Jg . Kontoristin
s. St . f . Büro
u . Lad ., evtl . a .
als Verkäuferin
Ang . u . S . 159
an Tagbl .-Verl .

Inna , kräftiger

Sausdursche
sofort gesucht .

Moriüstraße 50 .
Laden .

Ordl . fl . Mädch . ,
s.stck z . veränd . in
Meßgereibetrieb
zw . Weiterausb .
im Laden . Ang .
E . 166 a . T .- DI .

Ehrlichen
Jungen

zum Brotaus -
fobren gesucht .
Bäckerei Kobl .

Blückerstraße 48 .

m
je

Bllanrkichere

B« WIleün - MWW
mit 15jähriger Praxis und allen
vorkommenden Büroarbeiten ein -
fckließl . Steuer - und Lohnweien
bestens vertraut , wünscht fi “

veränd . Zuschr . mit Geh .- A
erbeten u . Ä . 165 an Tagbl .

j iben-erblichesPersonal , Jung . Mädchen
mit guten Näh -
fenntnifien , sucht
Beschäftig . , evtl .
Dauerst . Angeb .
S . 158 T .- Verl .

Eepr . Kinder -
vflegerin ( 22j .)
sucht -tagsüber

Stellung zu 1 b .
2 Kindern . Ang .
I . 168 T .- Verl . WOndiges

« Del
von auswärts f.
Stell , in klein .
Familienbaush .

Martha Lenz .
Becktheim i . T . .
Backbausstr . 28 .

Hallsoersonnl |
Ält . aus ® , wirt¬
schaft ! . sehr tücht .

nette Dame
s. Führ , eines
gut . frauenlos .

Haush . ( Dauer -
stell .) Ang . u .
A . 733 T .-Verl .

Oiim
41 I .. gute Um -
« angsform . .ebrl .
u . i . Sauswefen
selbst . , kuckt zum
1 .7 . Wirkungskr .

b . ält . Ebev . ob .
einz . D . in Wsb .
ob . näckst . Um « ,

als Hausdame .
Ana . S . 172 TV .

Alleinmädchen
lucht Stell , zum
1 . Juli . Angeb .
T . 165 T .-Verl .
Jung . Mädchen ,
gevr . Sausgeb . .
sucht Stellung in
gr . Betrieb zur

Vervollkomm¬
nung in feiner
Kücke sof . 0 . sv .
An « . 8 . 165 T .-V .
Inn « . Mädcken

aus tinterfrant . .
flebitb . . mustk . . f .
Aufn . zu Kind ,
in nut . Familie .

Ausk . erb . an
SlmiseerWsrat
v . Braunmübl .

Wiesbaben .
6onnenb .6trlla

Um ibr .Leb . noch
Inhalt zu « eh . .
lucht ält . Dame
mit lanai . Aus¬
ländserfahrung
Wirkungskreis

Perfekt Enalifck .
Französtsck .Jtal . .

Pianistin
u . erf . Sausbalt .
Möbel vorb .An « .
I . 165 a . T .- Vl .

Saub . flein .Frau
sucht für 3 Ta « e
in b . Woche Be -
schäft . An « eb . u .
B . 163 a . T .-Vl .

Sri . , 35 I .. in
lallen Hausarb .
erf . . sucht Vertr .-
6t . Beste Zeugn .
vorb . Ang . unt .
S . 165 T .- Verl .

Frau
kuckt Stelle ,

taasüb . ober kur
ganz i . frauenl .
Sausbalt . An « ,
u . T . 166 T .- D .

Ein 22i . Mädel
sucht Stelle als

Stütze
in kl . Beamten¬
baush . m . Fam .-
Anschl . Zuschr . a .

Herta Kans .
Weilburg a . L . .

Bismarckstr . 5 .

S . Frau kuckt
Büro zu putzen
0 . leichte Sans -
arb . . vorm . Ang .
U . 168 T .-Verl

| Männliche Personen |

IW . Mödel
in all . Sausarb .
erfabr . s. Stelle
in aevil . Saush .
Ang . u . 3 . 1 ®7
a . d . TagbL -Dl .

| fiauhnan . 'Seriond |
Zuverl . Mann

mit gut . Hand¬
schrift . sucht Be¬
schäftig . Ang . u .
B . 159 T .-Verl .

Sochkomkortable

7 - B .
- WOW

7 Zimmer

FjVerlag

4 Zimmer

1 .

Möblierte
Wohnungen

Balmbofstr . 12 . 1
möbl . Zim . an
beruist . S . z . v .

Taunusstr . 41 . 2
lks . . möbl . Zim .
mit 2 Betten , zu
vermieten .

Sonn . frdl . mbl .
Zim . z. 1 . 7 . vm .
Johannisberger
Str . 7 . 1 . St . lks .

Kl . schöne
2 - Zim .-Wobn .

u . Küche . Frtsp . .
an ruft . Pers . z .

15 . Juli frei .
Pr . 32 .— . Ang .
L . 168 T .- Verl .

Wohn¬

schlafzimmer
s. gut möbl . . m .
Heiz . u . Vervfl .

Luisenstr . 46 .
2 . Stock links .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Schwalb . Str . 7 ,
Sch . sonn . 4 -Z .-
Wobn . z. 1 . 8 . zu
verm . Näheres
Herberstr . 26 . 1 .
Televbon 22866 .

Möbl . Mans ,
evtl . aea . etwas
Näh - u . Haus¬
arbeit zu verm .

Referenz nach
Abelbeibstr .95 .P

1W . in . Mlhe
o . Abschi . . 4 . Et .
in Dotzb . Str .,

zu vermieten .
Ang . u . B . 170
an Tagbl . -Verl .

IW . n . Mlhe
in Villa los . oft .
svät . zu vermiet .
Bed . ft . Heiz . m .
übern .werft .Ang .
E . 172 a . T .-Vl .

2 mbl . Zimmer
m . Küchenben .,

evtl . SJianL ab
August oft . Sevt .
auf 8 Monate z .
vermieten . Näh .
Adelheidstr . 95P

Er . sonn . m . 3 .,
Bad z. 1 . 7 . frei
K .-Fr . - Rg . 50 . 3

4 - Zim .-Wobn .
mit Bad , in gut .

Hause , nahe
Hauvtbabnftof .

z . 1 . August 1939
zu verm . Ana . u .
11. 165 T .-Verl .

Hochherrfchaftl .

7 -Zmmer-

Wohnmg
Zentralheizung .

Sonnenberger
Str . 64 . 1 . St . .
zu verm . Näh .

Parkstraße 18 .

6 - Zimmer -Wohnung
obere Rheinstr . . Part . . Etag .-
Heiz Bad u . Zub . . mtl . Miete
125 RM .. ab 1 . 8 . 1939 zu vm .

„ fDletroa “
, G . m . b . H .

Gerichtsstraße 3 . Tel . 28503 .

M mdl . Zim .

sof . zu vermiet .

Möbl . Wobn -
u . Schlafzimmer
fl . Wasser und
Küche , für 1 bis

3 Monate zu
verm . Unt . Adel -
heidstr . Ang . u .
G . 158 T .-Verl .

V » (eign .Schreibm .) sucht
JvdU 'fril ' , stund .- ,1/ ! od . % tage -
weise Beschäftig . , Buchführg . usw .
Angeb . Postfach 216 Wiesbaden .

1 W . n . Mlhe
Mansarden - W ..

Räbe Babnftof .
an Frau sof . zu
verm . Ang . unt .
K . 164 a . T .-D .

K .- Fr . -R » . 46 , 2
hübsch m . Z . m .
1 o . 2 Bett ..Baft -
ben . z. v . b . Bait

Beisehr Me
sonn , gut möbl .
Zim . , fr . Lage ,
zu verm . Adolf -
strahe 9 , 2 r .

1
-ZU - MI .

m . Küche u . Zub .
L . . W .. i . <616 . .
Part . . N . Halte¬
stelle Straft . - V .
Wiesb . — Dotzb .

sof . zu vm . Ang
W . 160 T .-Verl .

Möbl . Zimmer
behagl .. m Frühstück . Wasser ,
Lift . Bad . Heiz .. Tel . , sofort ober
1 . 7 . zu verm . Evtl . 2bettig .

Wilhelmstraize 38 , 2 .

5- ZIMMk - VlW .

Wielandstratze . 1 . Etage ,
Heiz . . Bad . 2 Mans . . 2 Keller
u . Zubeb . . ab sofort äu nem .

„ Merwa "
. G . m . b . H .

Gerichtsstraße 3 . Tel . 28503 .

Zu vermieten :
Parkstr . 26 Herrschaft ! . Etage von

6 Zimmern , reidtl . Zubehör ,
eingericht . Bad . Wintergarten .
Festmiete 206 RM . monatlich .

Danziger Str . 90 . 6 Zim ., reich ! .
Zubehör , einger . Bad . großer
© arten . Warmwasserftz . . Warm -
w .-Ver ! ,. Festm . 190 RM . mtl .

Näheres durch Wulf . Mozartstr . 6 .
Televbon 25534 .

Komfortable

( ' / - Zmiim -Wchlimg
m . Heizung , einger . Bad .
Warmwasserversorg evtl .
Garage . Zub .. gr . Balkon .

Steubenstrahe 12 . 1
zu vermieten .

Willy Stern , Bmobllien
Kolonnade 11 . Ruf 27363 .

Cut mbl . Zim .

m . Schreibt . , zu
vermiet . Trunk .

Luremburg -
strafte 11 . 2 . St .
Sckön mbl . Zim .
Parterre . Bahn -
ftoisnäfte . sofort
a . berufst .Herrn

zu vermieten .
Moritzstr . 68 . P .

Sehr schöne

Wohnung
z .vm . Nerotal 25
Sonnens . . m .Hz . .
4 Zim . . Bad . im
Aftschluft . möbl .
oft . unmöbliert .
Anzus . von 10 — 1

und 4 — 6 116 r .
Komvl . möbl .

2 - Z . - WM .

m 2 Bett . , sof .
oft . svät . zu vm .
Adr . int Tagbl .-

Möbl . sev . Zim .
zu vermieten .

Kavellenstr . 8 . 1 .
Mbl . Zim . z . v .
Karlstr . 2 . 2 . St .

Wum - Ms
4 Zi ., Küche , einger . Saft . Mans ,
uiw . , Heizung , i . Bad Schwalback .
Parkstr . 1 . sofort für monatlich
75 RM . inkl . zu vermieten .

ist ein aut möbl .

WOW .

nur a . !ol . Henn

oft . Dame zu vm .
Er . gut möbl .

Zimmer
zu vermieten .

Adelbeidstr . 44,2

MM . Zimmer
z . v . Woche 4 .50 .
Reroltr . 37 2 .

Möbl . Zim . frei
Neugasse 15 , 2 I .

Ideal . Wohn -
schlafzim . ( mit

Kochgel .) für Toi .
Herrn oft . Dame
Oranienstr . 13 .

2 links .

Mlletetfle BetlouW
Arier , revräsentatioes Äußere ,
mit verbindlichen Umgangs¬
formen . svrachgewandt ( hol¬
ländisch . englisch und franzos .)
25 Jahre Auslandspraris in
leitender Stellung im Im - u .
Erport -Eekchäft , mit eigenem
Wagen , sucht vass . Wirkungs¬
kreis als Vertreter öfter
führende Position im Außen¬
dienst . Diesbez . Briefe unter
I . 169 an den Tagbl . -V . erb .

• Beb . sonnig ,
gut möbl .

AWWGni .
1 u . 2 Bett . z . v .

zentrale Lage .
Bahnhofstr . 14,2

Möbl . Zimmer
an Dauermieter
Bismarckrina 16

2 , Stock , rechts .
Möbl . Zimmer ,
sehr schön und
sauber , zu verm .
Bleichstraße 29 .

MM . Zimmer
m . Easb . . el .L . .
sof . oft . 1 . 7 . zu
verrniet .Blücher -
strafte 16 . 2 . St .
Möbl . Zim . an
Berufst , zu vm .

Blücker -
straße 44 . 3 r .
Möbl . Zimmer

mit Pens , frei
Dotzheimer

Strafte 18 . 1 . St
Eut möbl . Zim .
zu vm . Dotzheim .
Strafte 28 , Part .
Sonn . mbl . Zim .
m . v . Bens . z . v .

Dotibeirner
Str . 53 . Part , l .
Sev . mbl . .3im . ,
Kochgel . zu vm .
Frankenstr . 26 . 3
Eleg . möbliert .

2 - 3 Z . m .Wohnk .
( Teilwobn .)

Bad . Kell .. Heiz .
Aua . oft . svät . zu
verm . Ang . u .
D . 170 a . T .-Vl .
Kl . komfortable

2 - Zim .-Wohn .
m . Hz . , fl . Mass ..
Balkon . Kurv . , f .
z . 83 M . an ruh .
Einzelmiet . äb -
zugeb . Ang . u .
E . 171 T .-Verl .

Sebr schön mbl .
tonn . Zimmer zu
vm ..a . vorüber « .
Taunusstr . 65 .P .
Eut möbl . Zim .
zu vm . Westenb -
strafte 15 , 2 r .

Sonn . möbl .
Zimmer z. vm .
Dorckstr . 25 , 2 .

Zimmer
m . 2 Bett . , schön
mbl . . rub . Lage ,

zu vermieten .
Schlichterstr . 7 . 2 .
Ele « . mbl . Zim .
m . « r . Balkon .
NäbeKurhaus u .
Theater z. verm .

Frdl . mbl . Zim . .
Straßenseite zu
verm . Taunus -
strafte 44 . 3 lks .
2 gr . eleg . beb .
Wobnschaiz . frei

K . . Taunus -
straße 50 , 2 . St .

d schlaszim .
m . 1 oft . 2 Bett¬
ln . bell . Vervfl .
zu vm . Franks .

Strafte 34 .
Hübsches

Wobnschlafzim .
« es . Lage in gut .
Saute , ab 1 . 7 .

zu vermieten .
Eeisbergllr . 28 .
2 . St . l . . Ans . n .

6 Uhr abends

Möbl . Zimmer ,
evtl . Wohn - u .
Cchlafz . z. 1 . 7 .
zu vm . Goeben -
llr . 6 . 2 . links .
Möbl . Zim . m .
1 oft . 2 Betten .
ZU vm . Selenen -
llrafte 14 . 2 lks .
Eut möbl . Zim .
1 u . 2 Bett . , fof .
zu verm . Sell -
munftstr . 45 . 2 r .
Schön mbl . Zim .
bill . z . vermiet .
Hermannllr . 2 . 3 .
Möbl . Zim . an
beruist . H . z . v .
Jabnllr . 8 , 2 r .

mit Heizung . Bad , Warmwasser -
versorg . . reich ! . Zubehör . Garage ,
Garten . Händelstraße 2 . Sochp .,
zu vermieten .

W Slrn
,

HM
Kolonnade 11 . Ruf 27363 .

FM . W . W .

ab 1 . Juli frei .
Röderllr 10 , 1 .
Freundl . möbl .

Zimmer z. verm .
Saalgasse 26 . 1 r .
Sch . möbl . Zim .
zu verm . Sckmrn -
horststr . 9 , 1 r .

Möbl . Zimmer ,
in « et . fr . La « e .
m . Zentr .- Hz . . an
herufstät . Dame
vreisw . zu verm .

Leber . Schierll .
Strafte 68 . 1 . St .

Kleinere
2 ^ - Zim .-Woh « .
Kurv . , einfchl .

Heiz . u . fl . Wall .
83 M .. abzuaeb .
Ana . F . 171 TV .

Frdl . mbl . Mt .
z. vm . Oranien -
» r . 27 , 1 r .
Eut möbl . Zim .
z . v . Oranten -
llraße 47 , 3 lks .
Schön . Zimmer

evtl . mit voller
Vervflegung an
herufstät . Herrn
ob . Dame abzug .

Philivvsberg -
lliaße 32 . Part .Sch . 2 - Z .- Wobn .

( Frttv .) . mit kl .
Küche , i . ft . Nähe
des Waldes , an
berufst . Dame

zu verm . Ang .
S . 144 T .-Verl .

2 -Zim . -Wobn .
Frttv . . Kuranl . .
Pr . 39 .80 auß .
Heiz .- u . Nebenk .

an rub . berufst .
Dame iof . z . vm .
An « . H . 168 TD .

Mch
Sonn . 4 -Zim .

Wohnung .
1 . St . , m . « roß .
Erker . Zentral¬
beiz . . in gutem
Haute fof . zu v .
Mietor . 1300 .—

Eugen Bier .
Frieftrichllr . 46 .
Televbon 27196 .

4 - Zim .-Wobn .
mit gr . Balkon ,
gut . Zull .. 85 .—
sofort zu verm .

Zobel . Nieder -
waldllraße 11 . 1

Sonn . möbl .
Balkonzimmer

z. 1 . ob . 15 . 7 . zu
verm . Zieten -

ring 17 , 3 . St . r .
S . « . mbl . tonn .

« roß . Wobn -
schlafzimmer

fl . Waller . Heiz . .
Habnbofsn . . mit
Pension zu verm .
Zu erfragen im
Tabgl . -DI . Fn

Sonnig , möbl .
Zimmer

Nähe Bahnhof ,
auf gleich ober
später z . verm .
Abr . i . TV . Fe

Wobnschlaizim . ,
2 Bett . , g . möbl . ,
m . Bab . Küchen¬
ben . , ruh ., vorn . ,
Haus . sof . z . vm .
Abr . i . TV . Fg

Möbl . Mansarde
untere Ädelbeib -
llrafte zu verm .
An « , u . F . 158
u , d . Taabl . -Dl .

2 Zimmer

2 Zim .u . K . .Erb -
« esch . Eartenbs .
Sonnenb .Str . 74

2W . ll . Wö
Frtsv .. z. 15 . 7 .
zu oerm . Anzus .
v . 19 — 20 Ubr
Luisenstr . 49 . 3 .
2n Einfamilien -
Billa abzug . an
Dame ob . Herrn
2 schöne Zim . m .
Küche u . Diele ,

Sonnenlage .
Tel . Anfrage n .
vormittags bis

Illbr .
Televbon 60929 .

iSmerdliches Personal I

WMtet
s.Stclle . a . liebst ,
b . Herrkck . f . Jn -
u . Ausl . Ang . u .
F . 165 o . T .- Vl .

Kraftfahrer
suckt Stell , gleick
welch . Art . Ang .
S . 170 T .-Verl .

Junger Man «
Führerschein 3 .
sucht Betät . als
Fahrer ob . Bei -
fahr . . « t . Zeugn .
Ang . K . 160 TD .

Benlss - Mmr
sucht f . Aushilfe .
An « . T . 160 TV .
32 I . alt . verh .

Muter- uni

nnslrtM
kuckt in Wiesb .

ober Utnseaenb
Stellung . Erft -
« ehilfenktell . w .

bevorzugt .
Adolf Becker .

Maler « . Anktr . .
Würgendorf üb .

Bürbach .
Kr . Siege « .

I . Mann
suckt Stell , zum
1 . Juli 1939 als

Büfettier
ober Hausbiener

Saushurfcke
Silbervutzer .

Ang . u . A . 732
an Tagbl .- Verl .
Welcke Kapelle
sucht sehr guten

erste « Geiger
( nebenberufl .) .

Ang . u . B . 165
an Tagbl . -Verl .

Tückt .Sandwerk .
k. St . als Saus -
meikt . ob . Laaer -
verw . i . ar .Betr .
Langi . Zeugn .

oorb . An « , u .
T . 171 a . T .-Vl .

Beamter i . R . s.
Besch ., evtl , als

Sausverwalter .
An « , u . A . 720
a . b . Taabl .- Vl .

Junget mann
sucht tage - unb
stundenw . Belck .
gleich welch .Art .
Ang . u . T . 167
a . b . Ta « bl .- Vl .

Junger Mann
s. mitt . n . 5 Uhr
noch Ärb . An « .
B . 171 a . T .-Vl .

Neben¬
beschäftigung

s. fg . Mann , gel .
Eärtn , nachm ..

übernimmt auch
Seizg . i . Winter
Ang . ll . 172 TV .

[ Sermietungen j

1 Zimmer

Mickelsber « 21 .
1 Zim . u . Kücke
an Einzelv . iof .
z . v . Räb . 1 . 6t .

ftl . Zimmer
und Küche

iof . ob . io . z. vm .
Auskunft Lang -
« aiie 46 . Laben .

Suchen Sie eine

Wohnung •

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9 j
* am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen - Möbel - Lagerhaus

Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Einfach gut mbl .
Zimmer ,

fev . gelegen .
m . Zentr .- Hzg . i .
zentr . Lage an
Berufst , z . verm .
Näh . T .- V . Ff
ob , Fernr . 22511

Mbl . Zimmer
m . Kochgel . ingut .
Hause f . SWochen
v . Mitte Juli - Sept ,
an Dame z verm .
Ang . u . E . 165T -V .

G . mbl . Zim . z.v .
15 RM . monatl .

W .- Bierttadt .
Erbenbeimer

Strafte 27 . 1 . St .

Leere Zimmer
und Mansarden

Faulbrunnen¬
straße 9 .

Er . Mans . . Gas .
Herb .z .v .Dbb .2 r .
Leer . tonn . Zim .

in . KüLenben .
an einzel . Dame

zu vermieten .
Bülowllr . 11 . 2 l .

6d )öiW5 glöhes
Zimmer

f . alt . Ebevaar .
sowie sonniges

Zimmer
für alleiniteb .

alt . Dame ober
Herrn sofort leer
ob . möbl . zu vm .
Zuschriften erb .

Altersbeim
Lndwig -Eibach -

Saus ,
a . b . Geisber « .

Wiesbaben .
Mansarde , leer ,
an alleinstehende
Frau ob . Fräul .
z . oerm . Gullav -
Abolf - Str .13 . 3 r
2 unmöbl . Zim .
z . 15 . 6 . zu um .,
1 . St . . Balk .. fl .
Wasser . 65 Mk .
inkl . Z .- Heizung .

Malchus ,
Hurnbolbillr . 11a
Gr ., sonn . Zim . ,
teilw . möbl . , an
berufst . Dame
zu oerm . Näh .

Kaiser - Friebr .-
Ring 25 , P . lks .

Kurlage
in Villa , fev .

Frontspitzziin .
leer ober teilw .
möbl . . Z .- Heiz . ,
zu oerm . Mon .
20 Mark . Näh .
Leberberg 8 , P .

2 IMS N .
m . Zenir .- Sz . . in
nut . Lage . Iof . o .
svät . zu vermiet .
Leberber « 15 . P .
Er . tonn . Zim .
zu vm . Rauentb .
Str . 12 S . P . l .
Sonn . leer . evtl ,
teilw . mbl . Zim .
m . L . u . Gas an
berufst . Herrn
o . Dame iof . z .v .
Roberllr . 32 P .I .

3 iomrige
W «

MeMWtr .

m . 2 Balk . . 3 . -
Seiz . . Aufz . ufw .
ab 1 7 . zu verm .

lllrick - K .
Wilbelmstr . 12 . 3

2 leere Zimmer
zu verm . Abr . i .
Ta « bl . -Bl . Fl

2 sehr schöne
sonn . Zim . mit
fl . Wall . u . Hz . .
Kochgel . in rub .
Villa am Kurv ,
an seriös . Dauer¬
mieter abz . Ang .
F . 173 T .-Verl .
Er . leeres Zim .
im Abschluß zum
Einllellen von
Möbeln zu vm .
Ang . u . K . 172
an Tagbl . -Verl .

Laden
mit 2 Ladenzimmern . Lurem -
buravlatz . Part . , mtl . Miete
30 RM .. zu vermieten .

„ Merwa «
. EmbS . .

Eerichtsstraße 3 . Tel . 28503 .

1 ® WW M SEB
2 Zimmer . Wohndiele mit Kamin ,
Bad , Küche . Keller . Etagenbeiz . ,
Ziergarten, , für 50 .— den Monat
ab 1 . Juli zu vermieten Eltorlle ,
Televbon 426 .

Ält .- Dame sucht
2- Zim .- Wobn .

oft . 2 leere Zim .
Part . ob . 1 . St .
Preisan « . L . 164
a . b . Tagbl .Derl .
Sch . 2 - Z .- Wohn .
o . i . Ehev . zum
1 . 10 . 1939 zu
miet . sei . Ang .
D . 169 T .- Verl .
Wehrmachtsang .

lucht schone

2 - Z . - WM .

An « , m . Preis -
an « . E . 179 TV .

Garage z. oerm .
Lahnstraße 39 .

Garage
zu vermieten

Thomaestraße 13

Garagen . Stall ..
Keller

Garage

frei
Loreleirin « 9 .

T . 25004 u .24546

StthE

tyMI
zu vermieten
Moritzstr . 30 .

Näheres
Langgalle 35 .

Möbelhaus
Seß .

und Garten

in Wen l. ! s .
alsbald billig zu vermieten . Anfr .
unter A . 742 an den Tagbl .-Verl .

WMI . Z - Z .
- NlW .

( evtl . 5 3 .) , Erdgeschoß , m . Bad

AlW
zu verm . monatl .

20 RM .
Kurvierte ! .
Ruf 28765 .

Loreleirin « 11 .
Kellereien .

200 qm . elektr .
Lallaufzu « .
Füllräume .

Büro , auch einz . .
Serderttr . 11 .

Laden ob . Büro .
25 qm .

2 -3 Pferdestände
Morißttr . 66 .

bell . SoffeH . u .
Weinfell . . 60 qm

Niederwalluf .
Hauvtstr .l . Pari .

Läden und
Geschäftsräume

DotzheiincrU .Kill .

§ mnmiiWe3/5
Läden . Werkst -,

Lagersveicher ,
Wein - u . Bier -
keller zu vm . N .
Dotzb . Str . 61 ,
Televbon 27113 .

Kl . Lagerr .
ober Garage
Werberstraße

zu verm . Näh .
Wörtbstraße 3 .

Bäckerei .

Laden
am Kvchbrunn . .
Saalgalle 38 . zu
verm . Caspar .

Billa

MgMe

oder «r . Wohn ,
am Rhein ober

Mosel fof . zu
miet . « ei . Angeb .
u . P .3 « . Sackken -

land . Leipzig ,
Universitäts -

itrafte 18 .

Aeltere Witwe ,
wenig zu Hause .
sucht 1 Zim . unb
Küche in ruhig .
Saufe z. bill . Pr .

Gr .
Wohnung

d . ält . Ebev . « ei .
Ang . u . M . 170
a , b . Ta « bl »- Bl ,
Bell . Dame s. z .

1 . 10 . 39 ger .
2 - Z .- W . m . Mk ..
Hz . o . « . Feuer .
Sübwest . l . d .

Rings v . Bahnb .
aus . Pr . 60 - 70 .
Ang .M .167 T .-V .

Junges Ebevaar
lucht e

2— 3 - Z . -Wobn .
für fof . 0 . svät .
Angeb . u . U . 164
an Tagbl .- Derr ,

3 « . Ehepaar
sucht

2— 3 - Z .-Wokm .
vünktl . Zahler .

evtl . a . Biebrich .
An « , m . Preis -
an « . S . 149 TV .
Aelt . Ehev . sucht

2 — 3 - Z .-Wohn .
in schöner Lage

tauch Vorort )
z . 1 . 7 . ob . svai .
Ang . mit Preis
D . 142 T . -Verl .

2- ml . 3-Z. - Wobi .

von rub . Fam .
( Auslanbsb .)

sof .ge ! . Tel .28608

Sonnige
2 — 3 - Z .- Wob « .

v . rub . Ebevaar
bald . « ei . An « , u .
S . 162 a . T .- Vl .

Jg . Ebevaar .
Webrmachts -
angeböriger ,

sucht 2 — 3 =3 . =
Wohnung tn

Wiesbaben .
Biebrich .

Schierstein 0 .
Dotzheim . bis
zu 50 .- . Arm .
Z . 265 T .-V .

M - Simmer -

Wuhmg
mit Mans , ober

Luxemburg¬
platz l

klein . Laden mit
2 Nebenräumen .
cd . a als Büro
oft . Wobn . . !ow .
auch eine Werk¬
statt ober Lager¬
raum z. 1 . 7 . ob .
kvät . z . vm . Näb .
Rötberdt . Pari .

Mainz
Atg . Merei

i . beit . Geschäfts¬
lage . umstände¬

halber als

Bödercifiliale
zu vermieten .

Schrift ! . Anfr .
erbeten Meier ,

FuMraße 1 .
2 , Stock rechts .

Sofeinbau
als Lagerraum
ober Werkstatt .

cd . mit abgeschk .
Hof sof . zu ver¬
mieten . Ludwig ,
Goebenstr . 13 .

3 Helle Büro¬
räume ( auch als
Wobn .lm .Lager -

räumen . Nähe
Babnb . fof . z. v .
An « . M . 166 TD .

K . 162 a . T .- Vl . L . 170 a . T .- Vl .

Einf . 2 -Zim .-W .
sucht ält .Beamt . -
ebevaar . An « , u .

Rub .ält .Renten -
emvfängerin

s. kl . abgekchl .
1— 2 - Z .- W . Pr .
bis zu 30 Mk . .
sof . 0 . sv . Ang .
S . 166 T .-Verl .

2 . Ebevaar sucht
1— 2 - Z .-Wohn .

Ang . u . E . 168
an Tagbl .-Verl .

Sof . 2 3 . u . K .
Part . , gesucht .

Ang . u . M . 150
an Tagbl .-Verl .

Abstellraum v
älteren Damen

sofort ob . sväter
gesucht . Kann

auch Dorort von
Wiesbab . fein .
Angebote unter
U . 169 an ben
Tagbl .- Verl .

z . 1 . 8 . ob . 1 . 9 .
Ang . S . 169 T .-V .

I « . Ebev . lucht
schöne FronispiU -
Wohn . . 2 3 . ji . K .
z . 1 . Oft . ob . fv .
An « , m . Breis
W . 164 a . T .-VI .

Beamtet
I. frbl . ar . 2 - ob .
3 -Zim .- Wobn . z .
1 . 7 . ob . später ,
auch Vorort .An « .

Ebevaar sucht
sonn . 2 — 3 =3im . =
Wohn , mit Bab

in g . Sause .
Ang . mit Preis
M . 169 T .-Verl .
2 - bis 3 - Zim . -

Wobnnng
von is . Reichs -

angefteHten zu
miet . «es . Ang .
B . 168 T .-VerL

Dauermieter !

Ab 1 . 7 . in Wiesbaben berufs¬
tätiger iunger Mann sucht sofort
fchönes

gut möbl . Zimmer
in gepflegtem , fteunbl . Hausbaü .
Preisangeb . mit u . ohne Frühstück
erbeten u . Ä . 739 an Tagbl . - Verl .



Wiesbadener Tagblatt Samstag/Sonntag , 24 . 25 . Juni 1838 .

Telefon 59446 / 23847 / 23848 / 23849 / 23880Wiesbaden , Taunusstraße 9 am Kochbrunnen

Wohnufigsnachweis • Möbeltransporte e Inland - Ausland und Übersee • Möbel lager haus

Villa
Z . .6

8

5

Wohnungstausch

Neubauvilla

■

Willy Stern

Immobilien

Kolonnade 11 . Ruf 27363 .

ElagenmllaSuche eine

IWIti

EM a

« verkehr

Mmlen

Kaufmann

l
ScMtltoil

l - SmUMM
Znujvvtwwn

A . Ci

Möbl . Zimmer
mit 2 Betten
von berusstät .

Ebevaar sofort
oder 1 . 7 . Nähe

Kais .- Friedr .-
Bad gesucht .

Zuschr . u . S . 165
an Tagbl . -Verl .

Bad . Etagenhei ,
Garage 1

Höhenlage . 4 % Zimmer u .
Zubehör . Garage . Garten ,
ganz geringe Steuern , für
30 000 RM . zu verkaufen .

Zum 1 . 7 . sucht Kfm . gt . mbl .

Zimmer m . fl . W . in schöner

Lage b . ruh . Leut . , ohne Ver -

vfl . . da meist aus « . Preisang .
unt . A . 738 an Tagbl .-Derl .

Spedition Berthold Jacoby Nacht ,
Robert Ulrich

Doppel¬

schlafzimmer
mit etwas Koch¬
gelegenheit sucht
Eher , zum 1 . 7 .
in gutem Hause .
Ang . u . A . 690
an Tagbl .-Verl .

Kaufmann
sucht

möbl . Zim .

r . 1 . Juli 39 .
Ang . Z . 267
Tagbl .-Vl .

Selbstlauf , sucht

Em - bis

Ebevaar mit 1 Kind sucht ab
1 . Juli für 3 Monate

Zimmer
möbl .. v . eins .
Herrn ges . Fam .-
Anschl .. da amt .
erwünscht . Ang .
G . 167 T .-Verl .

Z .. K . . Bad . Ztr . - H .. Erl
32 000 RM .

Tausche meine
S - Zim .-Wobn .

geg . 3 -Z .-Wobn .
und Zub . Preis¬
ang . u . SB . 138
an Tagbl . -Verl .

Warten
zu verkaufen .

2 Morgen am .
eingezäunt mit
180 Obstbäumen ,
auch geteilt abz .

3 . Bill .
Klarentbaler

Strane 7 . Ecke
ScharnborMr . .

Televbon 22114 .

Pünktlicher

Mietzahler
sucht

2 % — 3 =3im . 5
SBobnung

auch Umgeb .
Ana . in . Vr .
SChuh - Kuhn
Bleichstr . 11 .

Reichsangest i.

SZimmer
Küche . Vad .Pr .-
ang . D . 168 TB ,

SBer tauscht mit
mir . biete rub .
kl .3 - Zim .- Wobn .

Südend . für 2 -
bis 3 - 3im .- W ..
Part . od . Hockv .
auch Stadtrand .
Ang . u . M . 171
a . d . Taabl . - VI .

Wem «
zu kaufen gesucht . Preis und
Anzablg . nach Vereinbarung .

Robert Götz . Immobilien .
Kaiser - Friedrich - Ring 19

Tel . 24840 .

Schön möbl . Zim.
m Schreibt . , fl .
Wall . u . Zentr . -
Heiz , in ruhiger
Lage ges . Anaeb .
K . 163 a . T .-VI .

MrstMallm
f . Motorr . Nähe

Schwalb . Str .
gesucht . Bethge ,
.Schwalb . Str .4 .1

Wohnbaus
mit Stall , und
Scheune , welches
s. a . Wochenend¬
haus und auch
zu landwirtsch .
Zwecken eignet .
Räbe Kamberg .
in beul , waldr .
Gegend , auch für

Erbolungsbed .
oafi . . unt . giinst .
Bedingungen an
Selbst ! , zu vk .
Ang . $ . 162 T .-V .

Unterstellraum
f . Möbel i . Part ,

gesucht .
Ana . u . ll . 160
a . d . Taabl . -VI .

m gut . Baumbestand , eingezäunt ,
etwa % Morgen grob . i . Distrikt
Langelsweinberg , zu verkaufen .
Ang . u . E . 169 a . d . Tagbl . - Verl .

Wir suchen f . einen unser . Außen¬
beamten in Wiesbaden od . Umg .

2 - bis 3 - Zimmer - Wohnung
mögt . Bad u . Garage z .
1 . Juli od . 1 . Aug . 1939 .

Ang . m . Preis an FEWA -

Verkaufsbürg Frank¬
furt _a .M . ,Vi Ibeler Str . 21

Herrschaftl . Villa
Rheinhöhe , 10 Wohnräume , Küche ,
Bad , Heizung , leicht unterteilbar ,
für 35 OOO RM . zu verkaufen .

es , durch ein paar Groschen Träume in

Wirklichkeit zu wandeln !

BeisM . - hM
m . fvät . z. 1 . 10 .

freiwerdender
4 — 6 -Z .-Wobn .

Ana . mit vollst .
Angab . ( Preis .

Einbeitswert .
Lage . Baujahr )
A . 688 a . T .- Vl .

Sch . 2 — 3 - Zim .-
Wobnung

ooq . solo . Dame
gletch od . später
ges . Hochp . bis
1 . Et . Gut . Hs . ,
rub . Lage , auch
Gth . Ang . unter
B . 172 T . -Verl .
2 Vz— 3 - Z .- Wohn .
sof . od . spät . v .
j . Beamtenebe -
vaar ges . Preis

* 60 Mark . Ang .
unter SB . 167 a .
Tagbl .-Verl .

Seite 12 . Rr . 145 .

mit Kochgelegenbett . Angebote m .
Preisangabe an Saus 3uus -

geburth , Köln , Kamekeitrahe 30 .

„ ^ Sonnige

3 - 3 '
ir - Wnier

Wohnung
m . Bad u . Ztr . -
Seiz . z . l . 8 . od .
1 . 9 . aes . Anaeb .
M . 172 a , T .- V .

In fein . Kur -
höbenlage .

oberbalb des
Kurbauies .

schöne mod .

WMiln
mit ar . Gart ,

u . bezugsfr .
Wohnung , für

50 000 RM .
bei Anzahlung
zu verk . durch

Grundstücks -
Markt

Fritz Beckers
u . Sohn

Wilbelmstr .34 .
Ruf 25884 .

Einfoni . - Snus
4 — 5 Zim . mit
© art . in Wiesb . .

Bierft .. Sonnen¬
berg o . Biebrich
von rafchentschl .
Bar - Käuf . aef .
Ana . u . A . 746
a . d . Taabl . -Vl .

Wehrmacht -

angehöriger !
S - Zim .-Wobn . m .
Bad . Warrnwafs .

evtl . Heizuna .
möal . Neubau .

sof . od . sväter zu
mieten , aef . An -
aebote u . E . 164
an Taabl . -Verl .

Sonn . 3 - Z . - W .
g . Lage . v . höh .

Beamtenwitwe
mit ber . Tochter
gesucht . Ang . u .
W . 169 T .-Verl .

MM »
in W .-Dotzbeiin
zu verk . ( 1x3 =
u . 4X2 - Zimmer -
Wobn .) Näb .das .

Luisenstrane 6 .

8 Mille
ä.5 % auf 1 .Hypo¬
thek . Stadtobiekt .
auszuleiben . An¬
aeb . u . A . 743
an Taabl . - Verl .

K . . Bad . Zub . . Gart .
17 000 RM .

Billa

3 - Z . - WM .

sucht Staats¬
beamter ( Rat )
z . 1 . 10 . in gut .
Hause . Miete ca .
85 RM . Angeb .
unter A . 734 an
Tagbl .-Verl .

( 30er ) . strebsam und arbeits -
freudig . sucht in gesundem
Unternehmen ( Fabrikation oder
Großhandel ) mit vorerst bis ca .
20 000 RM .

A . DIEBELS,Immobilien
Neugasse 26 , Ecke Marktstr . ,Tel .25369

Etagen - Villa
Kurlage , m .5 -Zimmer - Wohnungen ,
Etagenheizung , für 52000 RM .
zu verkaufen .

Etagenhaus ,

rentabel , mit Kleinwohng .,
Pr . 17 000 RM .

Reu -

dL

Hochmodern . Mietswohnhaus
Südviert . . beit . Zust . . m . all .
Kornf . . Ztr . - Hz ^ sch. Garten ,
bei 25 000 RM . Anzahlung
Dteisroert zu verkaufen .

Etagen - Villa
Kurlage , guter Zust .. aller
Kornf . . Ztr .- Hz . sch.Gt .. Gar .,
ger . Steuern , erbteilungsh .
nur 33 000 RM . bei 15 000
RM . Anzahlung .

Friedebach
Immobilien

Bismarckring 28 . T . 23563 .2 - Fam, - Villa
i . Kurlage , 4 - u . 5 -
Z .-Wohnung ., m . gr .
Baugelände

Pr . 28 000 RM .

Berufst . Ebev .
sucht zum 1 . 8 .
3 --Z . - WM .

Ana . m . Preis
S . 170 a . T .-Vl .

| KaMieo -Lllgeiwte |

Darlehen
nur au Beamte .

Festangestellte .
kurz u . langfristig
Mautbe , Makler .
Luifeustrahe 16 .

Stb . II .

W U
Immobilien .

Friedrichstr . 46 .
Televbon 27196 .

Steines

Mmillen -

yM
ca . 4 Zim . und
Zub . . in schöner
fr . Laae zu kauf ,
od . mieten aes .
sof . od . 1 . Oft .
Ana . u . G . 169
a . d . Taabl . -Vl .

3- 4- M - Mo .

IN . Bad von jungem Ebevaar
zum 1 . 9 . oder 1 . 10 . in freier
Lage zu mieten gesucht . Ana .
unter L . 165 an den Tagbl . -V .

KiHillii
8 Zi .. Kii . . Bad . Heizung ,
Garage . Obstgarten , nur

32 000 RM .

Näbe Kurbaus . all .
Komfort , freiroerb .

'

Wohnung , grobe Räume .
Etagenheizungen . Garage ,
bester baulicher Zustand .
Steuern m . Abgaben nur
63 .66 RM .. umständehalb ,
oreisnf . zu verkauf , durch

3mmoBMoaItiiii (| 5linro

Dr . jur . Hans Henn
Friedrichstraße 42 ( Wool -

wortbbaus ) . Tel . 25141 .

3 WM
Klicke .Bad .Leiz . .
evtl . Veranda , i .
schön . Laae . von
Assessor i . 1 . 8 .
od . spät , aefuckt .
Ana . u . S . 172
a . d . Taabl . -Vl .
Reichsangestellt ,

sucht 3 -3im .- W ..
m . Bad u . Zub ..
in anter Wohn¬
lage . Angebote
S . 171 an den

Taabl . -Derlaa .

Herrschaftliche Villa
modern und mit allem Komfort aus¬

gestattet . 7 Zimmer , großer Winter¬

garten , große Terrasse , Warm¬

wasserheizung , Warmwasserversorg . ,
reichl . Nebenraum , Garage , 2400 qm
gepflegter Garten , zum Preise von
RM . 60000 . — zu verkaufen durch

WULF , Immobilien , Telefon 25534

WlerMWer
sucht sich mit 30 000 RM .

an ein . sol . Dauerunterneh¬
men zu beteiligen . Kapital

mub sichergeftellt werden .
Ang . u . A . 744 Tagbl .- Verl .

Rentenhaus
i. Südviertel , hochverzinsl .,
Kleinwohnungen , f . 65 000
RM . b . 30 000 RM . Anzahl ,

zu verkaufen durch

Immobilien - VerwaltungsbQro
Dr . jur . Hans Henn

Friedrichstr . 42 (Woolworth -

haus ), Tel . 25141 .

Darlehen
für geschäftliche

Zwecke gegen
Gewinn¬

beteiligung und
Sickerbeit zu

vergeben . An¬
fragen u . M . 168
a . d . Tagbl .- V .

Mättus
bette Laae .

Webergafke .
m . schön . Laden
m . 2 Erkern u .

3X4 - Zim .-W ..
sof . für d . Tax¬
wert v . 28 000 .-
m . 20 000 .- Anz .

zu verkaufen .

Selöftgeöer
übern , direkt

1 . Snvotbeken
v . hier u . ausw .
Ana . u . G . 170
a . d . Taabl . -Vl .

I SaMien -Sesutze

Berufst . lucht
100 RM .

auf 10 Wochen
zu leiben , nur
vom Selbltaeb .
Ana . B . 167 TV

August Th . Beckhaus
Immobilien — Hypotheken
Wilhelmstr . 20 - Tel . 28839

1 . WM
R12000 .

-

äu 5 % auf gut .
Mietshaus fof .

gesucht .

Ee im
Immobilien .

Friedrichstr . 46 ,
Televbon 27196 .
Gut einaef . febr

ausbaufäbiaes
Geschäft s. füll ,

oder tätigen

leilWr
m . ca . 5000 M .
Ana . D . 167 TV .

im Wiesbadener Tagblatt
bewährte Helferin geworden • sie versteht

Aeltere Dame
sucht

möbl . sauberes
Zimmer

Ana . S . 167 TV .
Sev . möbl . Zim .

od . Mansarde
kof . aes . f . Herrn
Anaeb . u . T . 164
an Taabl .- Verl .

Aelteres Ebevaar
sucht in Wiesb . oder llMebung
sonnige , abgeschl . Dauer -Wohng .,
3 — 4 Zrm . m . Zubeb ., gut . Haus ,
lärmfr . Lage . Ang . mit Preis
u . Zirnmergröße an Musikdir .
i . R . K . Schmidt , Nassau ( 2 .) ,
Äug .- Kurz - Strabe 2 .

Herr sucht

1 ooer 2 Hön
möbl . Zimmer

beste Lage ,
rnögl . Buslinie

zum Babnbof .
Flieh , heißes u .

kaltes Wasser
erwünscht .

Ang . u . S . 169
an Tagbl . -Verl .
Belt . Dame sucht
ein leeres Zim .
tu . Kochaeleaenb .
Ana . u . F . 172
a . d . Taabl . -Vl .

Bad . u . Zubeb .
Ana . u . 3 . 161
a . d . Taabl . -Vl .
Beamter i . R . s.

3 — 4 -Z . -Wohn .
u . Küche in llrn -
aeb . Wiesbadens
Preisana . unter
A . 719 a . T .- VI .

Näbe Landesbaus .
Suche : ebensolche 2 - Zim .- Wobng .,

evtl , auch etwas außerhalb
gelegen .

Angebote unter ll . 167 an T .-V .

4 . bis 5 - Zim . »

Wohnung
m . Bad . i . Wies¬
baden oder Vor¬
ort . z. 1 . Aua . od .
später zu mieten
aes . Pktl . Miet -
zabl . Preisana .
U . 163 a . T .-Vl .
Möbl . Wobn - n .

Schlafzimmer ,
Kücke . Bad . evtl .

Heizung zum
1 . 8 . aeiucht .

Ana . u . ll . 166
a . d . Taabl .- D .

Wohnung
mit Bad . Heiz ,
ufw . . z . 1 . Okt .
von venl . böb .
Beamten ( rub .

ält . Ebevaar )
mögl . in freier

Lage gesucht .
Ang . u . A . 687
an Tagbl .- Verl .
Zwei 5 — 6 -3 .-

Wobnungen
mögl in einem
Haus , zum 1 . 10 .
zu mieten ges .
Ang .W . 168 T .- V .

Zweifam . - Villa
Zentralheiz . . Garage . Gart .

27 000 RM .
eine Wohnung wird frei

Etagenhaus
3 - , 4 - u . 5 - Z .-Wohnungen ,
a . d . Rheinftr . , gut . Zustd .

36 000 RM .

holhherrflhostl,Elagenhons
IN. all . Kornf .. beste Kurl .

110 000 RM .

3 . smottentete & 6o .
Immobilien

Webergasse 25
an der Langgasse .

Etagenvilla
3 - u . 4 - Zimmer -Wohnung . ,
Heiz .. Warmwasserversorg . ,
gek . Bäder , guter Zustand .
Preis 50 000 RM .. Anzahl ,
nack Vereinbarung .

Südviertel . 3X4 Zu , Ku . ,
g . . Garten ,
5 000 RM .

In rub . Sause
Zim . u . K .

m . jjB . Zuh ^ von
Deru . -ßeSrerinn .
Däuerrn . f . Aua .
o . Sevt . aes . Pr .-
Ana . M . 164 TV .
I 'A bis3 ^ -Zim .-

Wobnuna
v . tuns . Ebevaar
i . Wiesbaden od .
Vorort sofort od .

sväter gesucht .
Ana . F . 166 TV .

Abgeschlossene

3 - 3 . - WM .

1 . Stock . Stadt -
verivberie .

Ornnib .- Näbe . v .
veni . Beamt , z .
halben Aua . od .
1 . 9 . z . miet , ae -
sucht . Ana . und
Laae A . 741 TB .

Rubiae
5 - 6 - Zimmer -

Wohnung
zum 1 . 9 . oder
1 . 10 . aeluckt .

Ana . u . W . 172
a . d . Taabl . -Vl .

3g . Ebevaar
sucht mbl . Zim .
oder Mansarde .
m .Kochaeleaenb .
Preisangeb .uni .

L . 171 a . T .-Vl .

Wo findet

öltete Same
im Nerotal Auf -

nabrne als
Dauerrnieterin

m . voll . Vervfl .
Äeuherfte Preis¬

angebote an
FrauKronberaer
Nerotal 73 . 1 .Si .
Geb . berufstät .

Dame
sucht zum 1 . 7 .

sonn . rub .

glltnUZinnner
( evtl . Klav .)

Ausf . Preisang .
A . 726 T .-Verl .
Zwei solide Bar¬
frauen suchen z.
1 . Juli je ein

möbl . Zimmer
bei ein . Wirtin .
Ang . u . F . 168
an Tagbl .-Verl .

Ält . geb . Frau
( Schlesierin ) , s.
1 -2 eins . möbl .
od . l . Z . m .Küche
od .Kochg .i .Wies -
baden od . Näbe .
Ang . m . Preis -
ang . S . 171 TV .
Möbl . Zimmer .
2 Bett ., m . evtl .
Kochgel . v . zwei
Schwestern hier
od . Nähe gesucht .
Ang . m . Preis -
ang . 3 . 171 TV .

So manchen Menschen , die sonst nie die

Mittel zur Erfüllung ihrer Wünsche auf¬

bringen könnten , bei denen es zu einer

Neuanschaffung einfach nicht langte , ist die

Kurviertel . 3x3 3L Kü „
eingebaute Bäder . Garten ,

35 000 RM .

Wnw
Südviertel , Kleinwohngn ..
Toreinf . . Miete 8150 RM .

nur 55 000 RM .
zu verkaufen durch

Bau u . Boden . 3mmobilien
Dr . jur . Hermann Schmidt
Taunusftr . 13 , Tel . 27967 .

g Hochverzinsliche D

V Etagenvilla B
— Bahnhofsnäbe . allerbester —
■ Zustand , mit freiwerdender ■

■
5 - Zimmer - Wohnung . für ■

70 000 RM .
■ zu verkaufen durch

3 . Ehr . Glücklich
Immobilien

_ Kaüer - Friedrick - Platz 3
■ Tel . 26656 .

Beteiligung
( evtl , später Uebernahme .) An¬
gebote unter S . 168 Tagbl . - Vl .

mit 3 Wohnungen ,
unter Belassung des

Kaufpreises als Hypothek ,

Bedingung Instandsetzung ,
sofort zu verkaufen

Immobilien - Verkehrs - Ges.

Wilhelmstraße 9 , Alleeseite

Tausch !
Biete : 3 -Zimmer -Wohnung .

bau . Bad . Zentralhz
kaltes u . warmes A

Gut möbl . Zim .
Nähe Rheinstr . ,
v . iß . Beamten
gesucht . Ang , u .
E . 168 T .-Verl .
Zuverl . männl .
Pers , ( in Stell .)
sucht baldigst in
Villa od . Serr -

schaftsbaus
möbl . Zimmer

oder Maui .
Gartenvfl . wird
übernomm . Ang .
K . 167 T .- Verl .

Beamter i . R . f .

DaNWohNNNg
ab 15 . 8 . 3 bis
4 Zim . . evtl . m .
Balk .. in Wiesb .
od . Nähe . Ang .
u . ll . R . 67 an
Ala . Anzeigen -

AE . . Königs -
berg ( Pr . )

Serrlchaftlicke

4 - Z . --WM .

z . 1 .7 . od . iv . z. v .
Ana . W . 165TV .

4 - Zim .- Wohn .
mit Zubehör

in angenehmer
Wohnlage , von
ruhigem Dauer -
mietcr sof . oder
spät . ges . Ang .
L . 162 T .- Verl .

Dauermieter
sucht sof . od . fvät .

4 =3 . =Wn .

m . Bad . i . a . Ss .
Ana . 3 . 163 TD .

4 — 5 - Z . -Wohn .
mögl . m . Etag .-
Heiz . z. 1 . 8 . od .
spät , zu mieten
ges . Ang . m . Pr .
T . 169 T .-Verl .

Haus
mit Gastwirtschaft u . großem
Saal (vermietet ) , drei Wohn¬
stockwerke (sof . frei ) , Torf ,
u . Hofraum , auch für Fabri¬
kation oder als Lager ge¬
eignet , 30000 RM . Anzahlung .

Ham
mit alteingeführter Bäckerei ,
sonst Wohnungen , hohe Ren¬
tabilität , 30000 RM . Anzahl¬

ung , zu verkaufen .



Wiesbadener Tagdlatt
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Alteinseführtes

Mauritiusstraße 1

Mauritiusstr . 1

Pr . 15 .wag .
Borck -

i. S . 1 .

zu

Bleichftrabe 38 .

Wiesbaden,Wellritzstr . 12

mOBEL

BAUER

zu verk .
stratze 29 ,

b
I .
s.
H

Autoreifen
und Anhänger

alle Grützen .
Autoverwert .

Feblinger .
Dotzh . Str . 143 .
Televbon 22548 .

500 ccm Motorrad
60 RM ., zu verk .

Waldftr . 11 .

Mtiilto
lilla

Guterbalt .
Kinderbett

b . zu verkaufen
Felbllr . 21 . 1 l .

V 8 Ford - Lkw
Meiler 3 S . K .
3 To . 1937 verk .

W .-Dotzheim .
Schlageterstr .329
anzuseb . ab 25 . 6 .
15 llbr .

Stoye - Beiwagen
gut erhalten ,

vreisw . zu verk .
Kaiser .

Schlageterstr .173
( Kablemühle ) .

. 5 Ltr. Wanderer
Viersitzer , offen ,

250 RM .
Anzusehen nur

wochentags
Garage

Güldenstein
Saalgalle 28 .

MM
z. kaufen gesucht .
Ana . L . 188 TV .

Werde Mitglied
der NSV . !

GlllSMtzWg
150 Ruten . Bitt ,
aea . bar zu verk .
Inna , Friebrick -
stratze 44 . 1 . St .

3Ä . 8WWN
70 PS Magirus -

Diefel
750er BMW .-

Motorrad
i . Auftr . zu vk .

Karosseriebau
Göbel ,

Hochstraße 5/7 .

Damen - Fabrrad
zu vk . Selenen -
stratze 7 , H . 2 .

zu verkaufen . Angebote u . L . 167
an den Tagbl .- Verl . ____

Fast neues
Damen - und

Herrenrad
i verkaufen .

Wenzel ,

doch als sie ATA hat gesehen

da lächelt sie und kann
'
s verstehen .

da soll man ATA stets benutzen ,

doch merk
’

dir , soll es richtig klappen ,

halt trocken Pulver , Topf und Lappen 1

5

it

Schreibmaschinen
neu — gebraucht

Erotzauswahl .
Walter Grafe

am Schittervlatz .
Reparaturen

MMWN
( Wellblechballe )

für
Personen - Lakt -
uud Lieferwagen
in allen Grützen
sofort lieferbar .
Frei Saus und

aufaeftellt .

A . Hanselmann
Finthen b . Mainz
Televbon 34634 .

A tor = Sillen
zu verk . Deckt ,

Lothringer
Str . 23 , Vdb . P .

Zieh
'
an . das geht ja wie durch Zauber

wie schnell ist alles blank und sauber

ja , hat man ATA angewandt

dann blinkt und blitzt der Gegenstand !

Die Tante schreibt , sie käme morgen ,

da gibt
'
s noch vieles zu besorgen ,

vor Sauberkeit muß alles funkeln ,

denn Tantes Augen seh
'
n im Dunkeln .

IlSSlMW
Mercedes

M . 16 , 2 Tonn .
Ovel . 4 PS

u . a . m .
zu verkaufen .

Kraft .
W . -Dotzbrim .

Solzstratze 13 .
Televbon 27689 ,

Fela-

WvorlilhtNNg
Oeldruck . 3 Seit ,

abzugeben .
Heinr . Lotz .
Habn t Ts .

Adolf - Sitler -
Strahe 3 .

Nähmaschinen
verfenkb . . neueste

Mod . Krieger .
Frankenstr . 22 . 1

Ebeftandsdarl .

in reicherAuswahl
und immer
sehr billig !

Wochenraten v .
RM . 1 .50 an

Ehestandsdarlehen
und Bed .-Scheine .

Nähmaschinen
neu u . gebraucht

Engel .
Bismarckrina 43 .

Nat . -Reg . -Kasse
elektr . u . Sand -
betr . . maschinell
erftkl . . vreisw .
zu verk . Liefer ,
Bitzmarckr . 22 . 1

EOftßütO
1 y2 To . Opel -

Blitz , 13 000 km
gelauf ., verkauft

Karl -Ludwig -
Strahe 10 , P .

Erstaunt hat Tantchen und entzückt

der alten Töpfe Glanz erblickt —

Seltene

Gelegenheit

Die Töpfe auf dem Küchenschrank

sind wirklich nicht mehr spiegelblank ,

nimm sie dir vor , denn Kind bedenke ,

es sind doch tarifliche Geschenke !

Aus Privat !
Fast n . Couche .
2 Sess .. Auszieh¬
tisch . 4 Polsterst .
u .neuzeitl .Gasd .
geg . bar zu vk .
Anzuf . 5— 9 llbr
Bleichstratze 30 ,

Stbs . 1 r .

Kleegras
ca . VA Mora ,
auf d . Salm ,
zu verkaufen .
Heinr .Müller

Bierstadt .
Brunnenftr .3 .
Ruf 27441 u .

27789 ,

Möbel
aller Art
Eisschrank , kl .

Eismalch .Fleifch -
Sackklotz . Gas¬
badeofen . Seitz -
wafs .- Avo . . Räb -
maich . . Kinder -
badew . u .Klavv -
waa . Laufgitter ,
fvan . Wand . kl .
Rollwand .Eart .-
Stubl . Sitzbade¬

wanne . Vogel¬
bauer . ar . Ein -
machftänd . .Tevv .
Läufer u . Brücke
vk . bitt . Klapper
Taunusftr . 40 .

Televbon 28459 .
Durckaeb . aeöff .

« illhkll
diesjäbr . Ernte .
hat abzugeben .

Christ . Klein .
W .-Dotzheim

Schlageterftr .247

Freie Lieferung

Freie Aufbewahrung

Lebensmittel - u .

Feinkostgeschäft
sofort zu verkaufen , billige Miete ,
mit 2 - Zimmer -Wohnung . Zu er¬
fragen im Tagbl .- Derlag .

WWliM
gr . u . kl . elektr .
Koch - u .Backherd .

Gasherde ufw . d .
E . Klapper .

Webergasse 37 .

lanöem
fast neuwertig

Billig

zu verkaufen

Rr . 145 . S - ' tr 13

Nöbcl - Vogcl
Bieichstraße

keWairamstr . ^ y
liefert billig und gut
Zahlungserleichterung

Ehestandsdarlehen u .Kinderreiche

6t . BooiiellöiiolilMet
eingel . Mabag . . beste Qualität .
Sviegelschr .. Steil . Toilettent .
Kommode , 2 Stühle . Bei . 17 — 19 .
Wilhelmrnenftr . 5 , P . Nur a . Prrv .

Für 395 . - RM . ein

Schlafzimmer
aus Eiche , bestehend aus

1 Garderobenschrank ,
2 Bettstellen , 2 Nacht¬

tischen , 1 Frisierkommode ,
2 Polsterstühfen

3 elf. löten
m . kl . Elasfüll . ,
2 .20x1 .00 m . für
18 RM . zu verk .
Sockftr . 4 . Part .
Eicken - Pfähle f .
Kartenh -.Blum .-
Kaften a . Beton .
Eartenwand m .

Glas zu verk .
Bahnbofftr . 3 .

1 reckts .

1 . 1 l
Ovel -Limousine

in febr guten
Zuftand z. verk .

Braun .
Rüdesheimer

Stratze 34 . 1 .
Adler -Favorit

fteuerofl . . auck f .
Gelckäftswaaen

geeignet , i . aut .
Zuftand . billig

zu verkaufen .
W .- Bierftadt .

Wilbelmftr . 26 . 2

Settumianhung
wie neu . gold

mit Blumen ,
Marke Anker ,
eleg . Tülldecke ,

grün Satin
unterlegt , preis¬

wert z. verkauf .
Emfer Str . 44 ,
1 . Stock rechts .

Anzuf . ab Mont .
Einf . Küche

Bett m . P .-R . .
3fl . E .- Serd b .
z . vk . Gneifenau -

' stratze 18 , P . I .

Mod . guterbalt .
Kinderwagen
und Bettcken

vreisw . z . verk .
Braun . Rübes -
beimer Str . 34 . 1

Gnterb . Kinder¬
wagen mit all .
Zubeb .. 18 Mk .
z . vk . Eneifenau -
ftr . 14 , S . 1 r .

Kinderwagen
mod . . elegant

wie neu . zu vk .
Anzuf . Samstag
15 -20 . Sonnt , v .
8— 1 Sellmund -
ftr . 54 .2 .Sartung

Neuer
Tondünfter

umftändeb . bitt ,
zu verk . Luisen -
ftr . 14 . 2 rechts .

Krocket -Sviel
für 6 Personen ,
koloriert , f . neu .
billig zu verk .

Kronberger
Nerotal 73 , 1 .

Schreibmaschinen
v . 20 .— . 80 .— .
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neugasse 5 . 1 .

| Händler - wrkilllse

Wegen Umzug
schwer Eick . mod .

Speisezimmer
Pitchküche . Eis -
fckrank u . versch .
bill . Näb . durch

E . Klavver .
Ausftell - Säle .
Webergalle 37 ,

Mebrere erftkl .

EKWn

H1O0 . SWWmel
mod . komb . Wohnzim . Peddigrohr :

garn . m . Alifch . 2 Sell .. Schreibfchr

gr . gefchn . Bücherschr . Klavier

mod . Küche . Couche m . 2 Sesseln

Diplomat m . Sessel . Büroschr . m

2 Schreibtischen . 2 Rotzhaarmatt

m . neuem Drell . Perser - , deutsche

Teppiche u . Brücken , gute Oel

gemälde . Federbetten und Kissen

Eullich . Rüdesheimer Str . 6 . P .

Televbon 24146 .

511
6/30 PS 2/2 -Sitz .
weg . Anschaffung
ein . gr . Wagens
günstig zu verk .

Fernfvr . 26996 .
Sportwagen

bill . zu verkauf .
Reich .

Adelbeidftr . 47 ,
Gib . Part , links .

Gilt . Wh . W
umzugsb . bill . zu
vk . Anzuf . 1 — 3 .

Sonnenberaer
Stratze 16 .

Bunter

Bayern - Schrank
45 Mk .

Bauern - Kücken -
fchrank 40 Mk .

6 Bauernftiible
( Eicke ) 30 Mk .

zu verkaufen bei
Jos . Kremer

Saalgaffe 16 .
1 Zeichentisch

f . neu . 25 Mark .
1 Schreibtisch m .
Aufs . 15 Mark .
4 Fässer . 14 . 17 ,
128 u . 2201 . . 15 .-
Korbfl . . Eärsp . .
Krüge zu verk .
Am Mühlberg 2 .

Kd .-Bett und
Svortwagen b . z .
verkauf . Roos ,
Zietenrina 17 .

Kinderbett mit
Matratze und
Federhandwag .

bill . zu vk . Adr .
i . T . -V . Fm

Anzug
bell , noch aut

erb . , f . mittl .Fig .
billig z. verkauf .

Kleillllratzc 6 .
3 . Stock r .

Brann -
Mod . 39 . vreis -
Mod . 33 . preis¬
wert zu verkauf .

Wefterwald -
tzratze 20 , 2 lks .
Eritkl -Elektrola -

Kofferavvarat
mit Pl .. Rora -
Radio -Avv . z . vk .

Kaifer - Friedr . -
Str . 3 . P . ( am
Tennelbach ) .

Aus herWstl .

Aülhiüh
sof . abzugeben :
Scklafz .. Serr . -

Zim . . Küche .
Klavier , u . a . m .
nur an Private .
Tel . - Anruf60929
vorm . bis 1 llbr

Mod . komvl .
Schlafzimmer

zu verk . Patk -
ftrahe 26 , Part .

Gnterb . Schlaf -
zimmer - Einricht .

für 170 Mark
zu verkaufen

Hedwigftr . 6 .
Geschnitztes

Eicken -Büfett
6 Stüble . Aus¬

ziehtisch für
18 Personen , kl .

Serviertisch .
Ruhb .-Kommode
Sofa nur an
Privat zu verk .

Sonnenberger
Stratze 16 , 1 .

Biederm . - Bito45
Biederm .-llbr

Elasgl . 9 , zwei
Spiegel 3 u . 12 .

drei gemalte
Bauernstüble 8 .
gemalte Säule

7 .50 Adelbeid -
ftratze 42 . Part .
Samstag v . 16
b . 19 .30 . Sonn -
tag 14 — 18 llbr .
Gr . runder Tisch
u . 3 Lederftüble
zu verk . 20 Mk .
Dotzbeimer Str .

106 . 4 . St

NSU .
-

Fiat
12 000 km gel . ,
verk . preiswert

Maurer u .
Seamann .

Moritzftratze 50 .

3m - $ almo5
mit Zeitz -Tellar -
Linse . 1 :4,5 , und
Leder - Etui nebft
Plattenkafsetten
billig zu verk .

Wilhelminen -
sfratze 10 . Sockv .

Aquarium
Grütze 50X22

und Entlüfter
sehr bill . zu vk .

Pallmann .
Schwalbacker

Stratze 17 ,
Sckreibw .- Eefck .

Eckt diitt .
Teeservice

6 P „ f . Samml .
zu verkaufen

Bismarckring 7 .
3 links .

1 Pmai - Berkinse |
Sielt . Rassepferd

zu verkaufen .
Noll .

Nordenltadt .
Stollberg .Str .14
Ivr .Saanenziege
hornlos , zu verk .
Jaide . Dotzheim .

Idsteiner
Stratze 23 .

von 5 — 7 Uhr .
Aus Reichs -

fiegerzuckt gebe
einige Welinmer
Junabäbne ab .

Wendler .
Karlftr . 33 .

Kücken ,
weitze u . braune ,
Leghorn , starke
Ferkel , zu verk .

W . Pfeiffer .
Wiesbaden .

Warteftratze 21 .
Dkl . Jackenkleid .
D .-Semd . ,Dunll -

Avv . . Teppich
( 2X3 ) , b . zu vk .
Sckwalb . Str .42 .
1 . St . , zw . 7u . ll

Schöne seidene
Kleider . 44 . seid .
Kost . m . Bluse ,
42 . bill . zu verk .
Luisenllr . 49,2 l .

Hermelin -
Kraaen . 22 Felle
umftändeb . abz .
Ang . (5 . 163 T .- V .

« - Mfllllh
200 ccm . neues
Modell , zu verk .
Herderftratze 21 ,

Htb . 1 Stock .
DKW .Motorrad
200 cm . z. verk .

Herrmann .
Dotzbeimer

Str . 63 , Mtb . 1 .
DKW .. 200

und ein Leicht -
kraftrad zu vk .
Hellmundftr . 16 .

Hth . 1 rechts .
Motorrad ,

200ccm,Ziindavv
bill . zu verkauf .
Michelsberg 28 ,

im Hof .

DKW .

Motorrad
200 ccm , in gut .
Zuftand . zu verk .

W .-Dotzheim
SLlageterftr .300

Kinderwagen
für 12 .— zu vk .
Hirfchgraben 5 ,

Part , rechts .
Kinder -

fportwagen
billig zu verk .
Eartenfeldftr . 30

Kranken -
fahrftuhl

u . versch . Möbel¬
stücke zu verkauf .
Samstag und
Mont , ab 7 llbr
abds . zu sprech .
Mayer ,Oranien -
strahe 62 , Stbs .
Schöner Nacht -

ftubl bill . zu vk .
Platanenftr . 6 ,

Part , rechts .
Eiserner Kasten¬
wagen . 2rädrig .

auf Federn .
90X55X60 . gut
erbalt . . zu verk .
Bismarckring 17

1 rechts .
Kl . Herd

aeeian . f klein .
Hausb . od .Gart .
bill . zu vk . An -
zufeb . vorm . Elt -
viller Str . 8 H .
Gnterb . K .-Herd
zu vk . Hermann -
ftratze 22 . Part .
FürGoragenbeiz .

1 Rivvenrobr -
Heizkörver und
Sveiseaufzuas -

korb m . Zub .ckill .
zu vk . Nutzbaum -
ftratze 1 Besicht .
von 2 — 4,______
Enterb , n . Eas -

back -Ofen . 4fl ..
versch .Ölaemälde
zu vk . Zimmer -
mannllr . 10 . Pt .
Badew ., Badeof .
f . neu . zu verk .
Emser Str . 56 .

Part , lks .
Spindelpresse
für Obstwein

sof . zu verkauf .
Kavellenftr . 81 ,

Parterre .

Schrank -

Koffer
mit Innenein¬

richtung . 70 Mk .
Rollwand , gut
erbalt . . 12 Mk . .

nutzbaum - vol .
Kommode 12 .—

Frankfurter
BaroHSchrank

Eiche m . Rutzb .,
zu verkaufen .
Jos . Kremer

Saalgaffe 16 .
Eebr . guterb .

Teppich z. verk .
Karlftratze 37 .

Part , r . B .
Eick . - Etzzimmer .
Sofa . Küchen¬
tisch . Gasherd ,

fof . bill . zu verk .
Zobel . Rieder -

waldftr . 11 . l .St .
Etzzimmer

Eicke , vollftänd . .
Bett m . neuem
Federb . u . 2 Kill .
Radio 3 - Röbr . -

Aov . z . verkauf .
Rur an Privat .

Jak . Völker .
Eberbacker

Str . 15 . 1. reckts
Mod . helles

Tochterzimmer
zu verkaufen .

Parkftr . 26 . P .

Küche u . Leiter¬
wagen bill . zu

verk . Römer -
berg 37 . Hth . P .

Kiickenfchrank
f . 8 RM . zu vk .

Karl - Ludwig -
Stratze 10 , P .

Umzugshalb ,
zu verkaufen :

Eisfckrank .
Wringmaschine ,

wtz . Kinderbett
m . Svrunar . ar .

Blumenkrivve .
Waaae m . Gew .

Grotzbaus .Drei -
weidenftr . 8 2 .

Kl . lFtektrolux -
Kühlfchrank

Protos -Bohner -
mafch . bill . abz .
Euftav -Freytag -
Stratze 20 . Erdg .

14 — 16 Uhr .

^austauf .

Rentables
Mietbaus

zu kauf , gesucht .
Angebote erbet ,
unter A . 710 an
Tagbl .-Verl .

Rentables
Etagenhaus

zu kauf , gesucht .
Kratze Anzahl .

Ang . u . D . 165
an Tagbl .- Verl .
Aus Privathand

rentables
Etagenhaus

3 - und 4 -Zim .-
Wobnungen

zu kauf , gesucht .
Ang . u . W . 166
an Tagbl .- Verl .

Etagenhaus .
m .2z . 1 .10 . frei »
werd . 5 — 6 - Z .-
Wobn . ob . zum
1 .10 . freiw . Ein¬

familienhaus .
m . 10 -12 Z . geg .
Sara . z . k. gef .
Ana B . 189 TV .
Aus Privatband

v . Selbltk . « cf .
1 — 2 -Fam . - Saus
m . Karten , evtl ,
kl . Stalluna am
Rande der Stadt
ob Vorort , m .

2 — 3 -3 .- Wobn .
Ang . u . U . 170
a b . Taabl . -Vl
Kauf ober Packt
kl . Obftgut . evtl ,
m . Eemüfegärtn .
imb Saus . gute
Anz . Vermittl .
erw . Eumvert ,
Immob .. Frank¬
furt am Main ,
Koielllr . 53 .

Damenrad .
Kückenfchrank .
Ausziebtifck .
Kommode z. ver¬
kaufen . Anzufeh .
Sonntag 10 — 11 .
Hermannftr . 1 . 2

Eebr . Herrenrad
abzuaeben .
Wafckkück « .
Sedanvlatz .

Enterb , komvl .
Herrenfahrrad

zu verkaufen .
Schachtftr . 8 . 2 l .

« 05011611110
Sckietzanlage Sckützenhans

Fasanerie
zu verkaufen .

Näheres bei Verwalter Blümer .

bis 23 000 RM .
d Selbftreflekt .
zu kauf , aefuckt .
Ausf . Ang . unt .

g . 689 g , T .-Vl .
Rubellands -

beamter fuckt zu
kauf . i . rub .Laae

Hans
mit 3 — 4 grötz .
Zim . . Kücke .Bad
u . kl . Rafengart .
An « , u . A . 723
g d . Tagbl .-Vl .

Für 148 . - RM . eine

Kocfce
bestehend aus 1 großen
Büfett , 1 Tisch , 2 Stühlen

. . . und weitere vorteil¬
hafte Angebote finden Sie

im Hause

Serrenzimmer -
möbel . Couckes ,
m . u . ohne Bett¬

kasten Wott -
Rotzb .- .Kavok - u .

Scklaraffia -
Matratzen durch

E . Klavver .
Ausftell - Säle .

Tarationen .
Weberaaffe

'
37 .

u , 32 . Tel . 28627

Einrichtungen
u . Einzelmöbel

einfache , mod . u .

Stilmöbel
größte Auswahl

antike Möbel .
Kunftgegenft . .

Tevviche . Bade¬
wannen . Herde .
Oef . . Büromöbel ,

Ladeninventar
u . verfch . durch

Ausftell -Säle
Emil Klavver ,
Webergalle 37

u . 32 ( Ecke Lang¬
galle ) . Tel . 28627

Möbelumbau .
Modernisieren .

Fall neuer

Want
und sehr gute

WWMW
billig zu verk .

Sckorndorf
Helenenllr . 31 .

Ecke Wellritzftr .

KiNiMMMll
billig abzugeben .

Karlftr . 39 . 4 .
Kinderwagen

( Korb )
bill . zu verkauf .

Koblbeckstr . 2a
Dotzheim .

Mod . Kinder¬
wagen . elfenb . .
vreisw . zu verk .

Watterlohn .
Schierst . Str . 90 .

Kinderwagen
zu verkaufen

Hartingllratze 8 .
Sockv . r .

Ele « . blauer
Kinderwagen

z . verk . Wellend -
llr . 12 . 4 Stock l .

Guterhalt .
Kinderwagen

vreisw . zu verk .
Sonntagvorm .

ab 9 Albrecht -
ftr . 8 , Htb . 1 lks .
Moderner weih .

Kinderwagen
fall neu .

verckr .. Marke
„ Frankonia

"
, für

40 RM . zu verk .
Kavellenftr . 33 . 2

Guterb . Kinder -

Dovvel -Marm .-
Wafckbecken

mit Rückwand
u . Spiegel , wie
neu . abzugeben
Steubenllr . 17 . 1

Staubfreier
Schaukasten
120X60X6 .
Querform ,

zu vk . Lindemer ,
Rbeinllr . 70 . 2 .

Mehrere

BtOilit -

KhoiiWn
Höhe 2,30 Meter
Breite 0 .70 Mtr .
Tiefe 0 .15 Mir .
vreisw zu verk .

Pb . Häuser .
Friedrichftr . 10 .

Tel . 26983 .

Laden -

schrank
f . Lebensmittel¬
geschäft geeignet ,
in bell . Zulland .
vreisw . zu verk .

Bockenbeimer
Brotfabrik

Waldftratze 90 .

1 El .- Mot „ 2 PS
1 El . -Mot „ 1 PS
1 Transvarent

( CafS ) .
4 Fenft . -Fliigel .

zu verkaufen .
(Safe Braun .
Kirchgalle 7 .

Dreirad -
Lastwagen .

200 ccm . steuer¬
frei . zu verk . ob .
geg .Gartenfräfe .
auch revaratur -
bebürft ., zu ver¬
tauschen . Zivv .
a . b . Frankfurter
Str . . Oler -Tank -

stelle Behrens .

Guterb .H . -Fabr -
rad zu vk . Her -
mannllr . 13,1 I .

H . -Ballon -Rad
„ Brennabor

"
.

Lur . - Mob . . ver¬
chromt . reich ! .

Zub . neuwert ,
zu verk . Schöne
Ausfichtl8 .E . l .P

H .-Rad . 10 M .
vk . W . -Sonnen -
ber « , Junafern -
gartenllratze 8 .

Transvort -
zweirad .

m . Seitenwagen
Zimmertüren u .

Fenller gebt . ,
zu verkaufen .

Reichel .
Oranienllr . 40 .

Guterhaltener
Trittroller

billig zu verk .
Steingalle 2 .

Kävvler .
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Frankfurt a . M . MM

Name

Ort

Straße

1939ab

an untenstehende Adresse :

Hatten !«
Name

Ort

Straße

Unterschrift

Herde u . Oefen ,
autfi defekte .kauft
stand . Ofensetzer
Kaus . Bismarck -
rina28 .Ruf25798

Penonen -
und Lastwagen
kauft laufend

Maurer u .
Heamann .

Moritzstrabe 50 .

leinenartigen Noppenstoff !
Die Jacke ist ganz mit kunstseidenem
Krepp - Marocain gefüttert .
Helle Farben nach der Mode . 29,50

Klavverfeldstr . 8
Beamter

in fest . Staatsst .,
ev . . m . Erfvarn . .
beabstcht . kick zu
verbeir . Damen
ohne Anb . . mit
tadelloser Ver -

» angenb . . 30 bis
42 Jabre , tücht .
im Hausb . , mit
eign . Hausb . u .
etw . Erso . . woll .
ihre Zuschriften
mögl . mit Bild
u . W . 161 an d .
T .- Verl . einsend .

Kriegsbeschäd .
sucht guterbalt .

Kleider ' -^ ' ank .
Ana . v . K . 168
a . d . Taabl .- VI .

Krau
49 Jabre . obne
Anb . . m . schön .
Wäsche - u . kvl .

Möbelausft ..
10 000 Mk . Bar -
vermög . . wünscht
dch . Heirat solid .
Lebenskamerad .

Ang . u . A . 748
an Tagbl .- Verl .

Obstgarten zu
oackten gesucht .

Kaufe auch den
Ertrag . Angeb .
T . 151 a . T .Ml .

Garte «
mit Obitbäumen
zu vachten ges .

Wagemann -
stratze 22 . 2 . St .

Steuerinspektor
47 I . . gr . . schlank
gut . Cbar . . sucht
vass . Heirat .Näh .
Krau ErnaRietb
Ebeoermittlunn
Krankfurt a . M .
Klaoperielditr . 8

Geschäftstochter ,
29 I . , grobe toi .
Erschein . , fraul .
Wesen , m . Ausst .
u . 20 000 RM .
Vermög . , sucht
Heirat . Näb .

Krau ErnaRietb
Eüevermittlung
Krankfurt a . M .

1 — 1,5 Ltr .

Auto
mögl . Ovel .

neuwert . , zu k.
gesucht . Weble .
NettelbeMr . 21 .

Vor der Abreise füllen Sie bitte aus :

Liefern Sie unser „ Wiesbadener Tagblatt " von der

nachfolgenden Adresse :

Heiratsauskünfte

Ermittlungen , Beobachtungen

1939 bis

Sofort zu über¬
geben Garten

m . Ernte . Stadt -
näbe . Abf . 150
Mk . Ana . unter
B . 166 T .- Verl .

Witwer s. 50 —
60i . Krau zwecks
Heirat . Ang . u .
D . 171 a . T .- Vl .

Zu kauf , gesucht :

Leica
Modell 3 a . oder

Erakta
oder

Zeitz -Ikon
flCfl . Kasse . Ang .
I . 158 a . T .-Vl .

Samstag Sonntag , 24 .725 . Juni 1939 .Seite 14 . Nr . 145 .

Zur

ginrWmg
verschied . Möbel .
Teovich . Bilder
u . Näbmaschine
gegen bar von
Privat gesucht .

Ana . G . 166 TB .

Das elegante tavabfe - Kleid ,
jugendlich • sportlich , mit Bubikragen
und Knöpfen mit Schlaufen . Moderner
weitgeschnittener Glockenrock , unten
herum mit Rüsche aus dem gleichen
bunt bedruckten Lavable garniert .
In modernen Farben . 21,50

Sehr flott ist dieses Jackenkleid

Kaufmann
sprachen ! .,

jgdl . 40er .
sucht Antol .
jung , unabb .
Dame zw . so .
Heirat . Ver¬
trau ! . Bild -
ang . u . L . 163
Tagbl .-Vl .

Wei Freunde
i . d . 50er Jabr . .
suchen z . Brief -
wechs .vass . Dam .-
Bekannlto . tn
geordn . Verb ,

zw . svät . Heirat .
Bildung , unter
D . 164 T .-Verl .

Friedrichstr . 46 - Tel . ‘20174

Guterbalt .
Herrenkleider

mittl . Er . , von
Priv . zu kaufen
ges . Ang . unter
M . 165 T .- Verl . öeldWerat !

Schlichtes nett .
Mädel . 28 I . . 168
gr .. ev . . bl . , tücht .
u . ivars ., m . felbst -
eriv . 8 . Wäsche -
ausst . fow . etw .
Vermög ., möchte
weg . Mangel an
Scrrenbek . a . d .
Wege m . ordentl .
u . ftrebs . Herrn
Bef . werd . zw . sp .
Heir . N . ernstg .
Bildzuschr . unt .
A . 735 T .-Verl
Vertrauen gegen
Vertrauen .

MW
Anf . 30er . gute
Vera . , sucht sol .
charaktervollen

Herrn zw . Heir .
kennenzulernen .
Witwer angen .

Ang . m . Bild u .
E . 171 a . T .-Vl .

Weitzer
Küchenberd

neuro , aut erb . ,
rechts . , ca . l .OOx
0 .70 m z. kaufen
gesucht . Anaeb .
u . S . 167 T .-V .

Gesucht
Klobertbüchse

zuläss . Kalibers .
Ang . u . E . 172
an Tagbl . -Verl .

Allejnsteh .

40 er in

aesch . . ev . . iadl .
Erich , .sebr häus¬

lich . m . to .Heim ,
w . Bekanntschaft

m . sol . charakter¬
fest . Herrn zw .
Heirat . Zuschi ,
mit Bild unter
K . 169 o . T .-Vl .

Brillantenl
V: in jeder Gr -Öße

Gold , Silber .
Pfandscheine

kauft W

IM - III»
( revaraturbed .)

zu kauf , gesucht .
Ang . 41. B . 164
an Tagbl . -Verl .

HMnziniiM
( Nutzb . o . Eiche )

öchlaszimmer
mit 2 Bettxn

( Eichel
zu kauf , aeiucht .
Ang . u . D . 158
an Tagbl .- Verl .

Wen , aitiaiit
Men,Cii |)ltt . 3lofM

kauft
Georg Lied . Wiesbaden

Adleritratze 31 . Tel . 22691 .

Hein spielt abends so schön

auf dem Schifferklavier
und wir freuen uns darüber , wenn
wir in den Ferien am Strand liegen

, und die herrlichen Tage genießen .
Wichtig ist dabei nur , daß wir
auch nicht vergessen haben , unser

„ Wiesbadener Tagblatt “ umzu¬
bestellen , damit wir in Ruhe unsere
Heimatzeitung lesen können .

47 Pfg . in Wiesbaden durch Träger zugestellt ,
75 Pfg . im Urlaub durch Streifband zugestellt
kostet eine Woche „ Wiesbadener Tagblatt ' ' - Bezug

HM
sowie deren
Pfandscheine

kauft P . Carl .
Müblaasse 15 .

Auto

tzs- Eitz . . z . k. aef .
Ausf . Anaeb . u .
B . 166 a . T .-Vl .

PlatMWer
Kernglas und

Quarzlamve
gesucht . Ang . u .
T . 162 T .-Verl .

Kaufe

Gemälde
erster Meister .

Gans . Frankfurt a . M „
Sachsenlager 1 .

Zable für

W u . Pins
sebr gute Preise

Schwartz .
Frankfurt a . M .
An der Hauvt -

roache 1 .
Televbon 26864 .

Gröberes

Hl»W !1
m . gummiertem
Boden zu leib ,
oder zu kaufen
gesucht . Ang . u .
S . 164 T .-Verl .

Eebr . autzeifern .
oder emailliert .

muMM
m . komvl Feuer ,
zu kaut , gesucht .
Ang . K . 171 TD .

27 . Juni , 25 . Juli , 22 . August ,
10 . Lktober 1939

Besuch aus Sperrgebieten Verbote « .

Zahle . Antrieb von Pferde « aller Rassen ,
auch Schlachtpferden ; grötzteAuswahl und
beste Gelegenheit für Kauf und Tausch .

Eugen Grosse |
Gr Eschenheimer Str , U - M
Tel . 27692 .G.6 . C 2968k H

MWeWm !
Bei Räumungen , Todesfällen .
Umzügen bin stets Käufer von
gebrauchten Möbejn aller Art ,
allen im Haushalt abkömmlichen
Gegenständen , sowie Lumpen ,

Flaschen . Oefen . Lüster usw .
August Reininger

Wiesbaden . Saalgasse 12 .
Bestell , bitte nur oer Postkarte .

Derpraktlsche Gummimantel
aus kunstseiden . Pepita in modischer
Verarbeitung . Mittelschlufl , Rundgurt ,
Bündchenärmer , mit apartem Ärmel¬
schnitt . Die Taschen farbig garniert ,
Seidensattel . Und natürlich in ver¬
schiedenen modernen Farben . 15,75

Ein modischer Hänger ,
wie man ihn bevorzugt ! Kunstseide¬
ner leinenartiger Stoff , glatt oder mit
Noppen . Sehr fesche Halbraglan¬
form . Der Rücken mit Kappnaht .
Die Taschen sind aufgesetzt . 15,75

Bnllaiming
und Wringe

von Privat
zu kauf , gesucht .

Angebote an
Peter Situier .

Koblenz .
Eltzerbofstrabe 4

Divl . -Jng . , 30 I .
sebr gut . Aeutz . .
ausstchtsr . Stell ,
sucht Heirat .Näb .
Frau ErnaRietb
Ehevermittlung
Frankfurt a . M .
Klavverfeldstr . 8

Angestellter .
40 I . mittelar . .
aes . . i . aut . Stell ,
bei böb . .Dienst¬
stelle . hier fremd ,

sucht Damen¬
bekanntschaft zw .
svät . Heir . Ana .
möal . m . Bild u .
D . 166 a . T .-Vl .

Ingenieur
Westfale , in Nähe Wiesbadens in

leitender , aussichtsreich . Position ,

gut . Einkommen . 281 - 2 . alt . 1,80

Mtr . grob , dunkelblond , sebr gut .

Äubere , m . eig . Wagen , roüntot a .

diesem Wege m . gebild . natürlich ,

hübsch . Mädel bis zu 23 2 . aus •

nur guter achtbarer ' Familie bet . |
zu werden zwecks iväterer Heirat . 1

Vermittl . durch Eltern u . Ver -
।

wandte angenehm . Vertrauens - .

würdige Zuschriften nebst Bild er¬

beten u . M . 163 an Tgbl .- Verl . |

Die Huf gebotenen
vom Freitag , dem 23 . Juni 1939 .

Walter Lange . Wiesbaden , Rheinstrabe 49
Minna Werner . Wiesbaden . Eneisenaustr . 4

Adolf Rossel , Dotzheim . Hollergasse 2
Magdal . Kiefer . Arzheim . Adolf - Hitler - Str . 206

2ohann Weber . Wiesbaden . Eersdorff - Kaserne
Charlotte Wiskemann . Dotzbeicker Stratze 42 .
Otto Schaaf . 2gstadt . Keldstr . 2
Lina Beinhauer . 2gstadt , Feldstr . 2

Heinrich Racky . Biebrich . Mainzer Str . 4
Katharina Rücker . Biebrich . Waldstrabe 152

Alexander Freund . Wiesbaden . Dotzh . Str . 167
Elise Bertram , Wiesbaden . Kl . Langgasse 7

Seite an Seite durchs Leben ;
schreiten , immer verstehen , immer t
vertrauen , gemeinsam erleben . — -

io wünscht
Doktor jur . . Mitinhaber bedeut . |
Unternehm .. Enddreiblger , schlank , .
s. gut ausseb . . zielbewuht . Verm ., -
Grundbesitz , kultiviertes Heim , t
eig . Wagen .

bur & mlw .
da berufl . stark beansprucht kurz - 5
entschlossene Ehe mit gebildeter , j
natürlich empfind . Dame , die es 1
versteht . Heim und Ebe froh und
sonnig zu gestalten . Neigung
allein soll entscheiden . 1

Anfragen werden streng diskret
beantwortet .

Fran Irmgard Schmitz .
Ebevermittlung

Berlin - Cbarlottenburg
Droysenitr . 17 . . •? ,.

Vornehme Eheanbahnung , streng
individuelle Beratung .

Eebr .Kinderbett
zu k. ges . Adr . i .
Taabl . - Vl . rr

Rotzhaar
kauft Holland .

Sedanstrabe 5 .

WMkk Zöger

W Boiöjaod
( mögl . Taunus ) gegen gute Ab¬
lösung oder als Mitpächter . Ang .
unter A , 746 an Tagbl .- Verlag .

Guterbalt . gehr .

Möbel
und sonst . Ge -

brauchsgegenst .
kauft Klavver ,
Taunusstr . 40 .

Telephon 28459 .
Eintiiriger

Kleiderschrank
von Privat zu
kauf . ges . Ang .
D . 161 T .- Verl .

2 gebr . Liege -
ttüble zu kaufen
gesucht . Ang . u .
W . 163 T .- Verl .

Kl. Perscneüwaoen
fahrbereit .

zu kauf , gesucht .
Ang . u . A . 737
an Tagbl .-Verl .

Sebr aut erbalt .
Personen -

Wayen
aus Privat aef .
Anaeb . . Marke .

Bauiabr unter
I , 166 q . d . TD .

Suche guterh .
Wagen

leicht . Tnvs .
welcher sich noch
f . Anbäng . eign . ,
geg . bar z. kauf .
Ang . u . D . 157
an Tagbl .-Verl .

Eebr . weitzer
Herd

mittelgrob ,
und mod . Ofen ,

mittelgrob
revaratnrfrei

zu kauf , gesucht .
Ang . u . L . 104
an Tagbl . -Verl .
Kl . gebrauchter

Kllckenberd
mit Schiff zu
lauf . ges . Arnold
Rheinstrabe 28 .
Stb . 2 . Stock .

Tadelloser
Dauerbrandofen

Allesbrenner
gesucht Lanz -

strabe 15 , 2 . St .
Gebrauchte

Zinkbadtwanne
zu kauf , gesucht .
Ana u . E . 173
a ; d . Tagbl .- Vl .

WEM
zu kauf , gesucht .
Preisanaeb . u .
A . 747 a . T .- Vl .
Erötz . Fenster -
tritt zu kaufen

gesucht .
Ana . u . K . 170
c . c . Taabl . - Vl .

1105
zu kauf , gesucht .
Uebern . Wagen

zum Verkauf .

Kraft .
W .-Dotzbeim

Holzstrabe 13 .
Telephon 27689 .

Neues oder
neuwertiges

Auto
zu kauf , gesucht .

Kron . Schroal -
bacher Str . 75 .

Tel . 24563 .

in besonders schöner Auswahl

die neuesten Modelle in größter
Auswahl

Mauergasse 8 u . 15

Telephon 261 22
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Klaviere , antike
Möbel w . gut u .
bill . reo . u . auf -

voliert in der
Svezfal - Werk -

statte v . August
Eraubner ,

Rbeing . Str . 15 .

Wt . H5 , Seite 15 .

Wasserstand des Rheins am 24 . Juni 1939 . Biebrich : Pegel
2,40 gegen 2,42 m gestern : Mainz : 3,73 gegen 3,75 m gestern :
Singen : 2,69 gegen 2,69 m gestern : Kaub : 3,07 gegen 3,07 m
gestern : Köln : 2,78 gegen 2,77 m gestern : Kehl : 3,90 gegen
3,79 m gestern .

Alt - kathol . Kirche , Schwalb . Str . 60 . 10 .00 Pir . Eder .

Ev . - luther . Gemeinde , Dotzheimer Stratze 4 , 1 . So .
10 .20 SE . Mr . Fritze .
Ev .- lutherische Dreiemigkeitsgememde . Kiedricher
Stratze 8 . So , 10 .00 SE . Pir Eikmeicr .
Christl . Gemeinde . Wieso .. Schwalb . Str . 44 , ö . 1 .
So . 20 .30 Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelstunde .
Christengemeinichaft , Wilhelminenstratze 12 . Mi .
10 .00 Weibeh .
Ebristl . - wissenschasü . Bereinig . , Luisenstr . 42 , 2 . So .
10 .00 i . dtsch .. Mi . 19 .30 . Lesez . geöffnet Mi . 16 — 19 .
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7000 Kubikmeter Basalt gesprengt .
= Westerburg ( Westerwald ) . 23 . Juni . In dem Basalt¬

steinbruch Lay bei Langendernbach wurde in diesen Tagen
eine grotze Eesteinssvrengung durchgeiübrt . Die Anlegung
der Svrengladung war so gut , datz 7000 Kubilmeter Baialt
sich von der Wand des Steinbruchs lösten .

Rus Hessen .

Bon der Dampfwalze überfahren .

= Königstein i . T . , 23 . Juni . Eine auf der steilen

Stratze zwischen Mammolshain und Krontal arbeitende

Dampfwalze geriet infolge Versagens der Bremie aui einen

Acker . Als der Maschinist abivrang , siel er unter die Walze
und erlitt so schwere Quetschungen , datz er kurz darauf im

Krankenhaus starb .

Das Rüdesheimer Bahnprorekt .

m Rüdesheim , 23 . Juni . In den letzten Jahren macht

die Eermaniastadt alle Anstrengungen , das Ortsbild zu ver¬

schönern , wie auch hinsichtlich der gärtnerischen Anlagen den

Gästen Erholung und Freude zu bieten . Nach dem dicht be¬

vorstehenden Abschlutz der Arbeiten werden sich diese An¬

lagen am Rhein entlang in der Hohe des Adlerturmes dis

unmittelbar vor der Hindenburgbrücke hinziehen . Aut der

anderen Seite der Hindenburgbrücke sind übrigens auch

größere Arbeiten im Gange , und zwar bandelt es sich hier¬
bei um die Autoumgehungsstratze Geisenheim — Rüdesheim .
Sie setzt die bereits seit Jahren bestehende Umgehungs -

stratze Geisenheim von der Oberschule beginnend tn west¬
licher Richtung über das Rheinwiesengelände fort , wobei
der sich bis zur Hindenburgbrücke erstreckende vochwatzer -

damm einbezogen wird . Die Stratze verläuft bis zum Rüdes¬

heimer Säten und führt dann in schräger Richtung unter
der Hindenburgbrücke nach der Mündung der (Seiienbetmer
Stratze in Rüdesheim , um dann durch die Stadt zu lauten .
Der weitere Straßenbau in Rüdesheim wird mit der spä¬
teren Verlegung der Eisenbahnlinie hinter die Stadt ein -

setzen . Dieses große Projekt wird , wie nach einer kürzlichen
Rheingau - Bereisung durch den Oberprästdenten Prim
Philipp von Hessen mit dem Regierungsprastdenten von

Pfeffer bekannt wurde , endgültig ausgefübrt . Dadurch er¬

hält das Rüdesheimer llferbild eine , grundlegendeundvor¬
teilhafte Beränderung . Es verschwinden die Bahnanlagen
vom Hier des Rheines und werden dafür an die Bergielte
oberhalb Rüdesheims verlegt , so daß also die Stadt um -
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Paoierlager in Flammen .
— Mainz , 23 . Juni . In einem Betrieb in Mainz -Kost¬

heim geriet vermutlich durch Selbstentzündung ein größeres
Lager Altpapier in Brand . Die Fabrikfeuerwehr und em

Löschzug der Freiwilligen Feuerwehr Mainz -Kostheim hatten
mehrere Stunden schwerste Arbeit , um das Feuer auf lernen

Herd zu beschränken .

Jubiläum der hessischen Garde -Dragoner .
— Darmstadt , 23 . Juni . 3m Rahmen eines großen

Kameradschaftstreffens feiert der Regimentsbund ehemaliger

irz - a
ter , J

es 1
and |
ans J

tret i

Vorteilhafte

Bezugsquellen

sucht u . findet

die Hausfrau

immer im An -

zeigenteil des ■

Wiesbadener Ä

Tagblatts w

, c »

Sehka
DEUTSCHES FAMILIEN - KAUFHÄUS GMBH

FRANKFURT A . M ., Zeil 101/105 u . Holzgraben 6

k Der gepflegte Herr nimmf

^ Haar - Fixahv
r zum FesHegen der Frisur

H , Wiegand Hochstättenstraße 6/8

Eisen - Metalle - Papier (Akten ) - Flaschen - Lumpen Huf 286 51

hessischer Garde -Dragoner Nr . 23 tm kommenden -oapr tn

engster Verbindung mit der r .raditionslchwadron tn der

alten Earnisonsstadt Darmstadt das Jubiläum des 150tab -

rigen Bestehens des Regiments . Die »Garde -Dragoner stnd

nämlich aus dem 1790 errichteten Lheveauxleger - Reglment

beroorgegangen . Nack dem , 70er Krieg erhielten ste den

Namen Garde -Dragoner -Regiment Nr . 23 . Die Vorberei¬

tungen zu dem Jubiläum sind bereits ausgenommen . Der

Regimentsbund besitzt außer in Darmstadt in dronlfurt .
Mainz und Offenbach selbständige Kameradschaften .

Over „ Rosamunde " von Frz . Schubert . 2 . Deutsche
Volksliederfantasie von Th . Blümer . ; 3 . Seid um¬
schlungen . Millionen . Walzer : v Job . Strauß . 4 Ouver¬
türe zur Over „ Der Zcidelchacht " von Frz . v Holstein .
5 . Unser der Sieg . Marsch , von E ., Wembeuer .
Beleuchtung des Kurgarteus . Eintrittspreis : 0 .7a RM .,
Dauer - und Kurkarten gültig — Montag . 26 , Juni
1939 . 20 Uhr kleiner Saal : 2n Verbindung mit dem
Wiesbadener Kur - und Verkehrsverem : Dr . Oifermann
spricht Über „ Wiesbadens Kurwege " m Wort und Bild .
Eintrittspreis : 0 .50 RM „ für Mitglieder des Kur - und
Verkcbrsvereins und Dauer - und Kurkarteninhaber .
Eintritt frei .

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : SE - Sauptgottesdienst : KzE =

Kurzgottesdienst . KdE - Kindergottesdienst . B .-
Bibelstunde . W — Wochenend » . . Frk Frauenkreis .

Samstag . 24 . Ium 1939 .
Ringkirche : 20 .30 W . Sahn .

Sonntag . 25 . -dunt 1939 .
Marktkirchet 10 SE . Rumpf : 11 .30 KzE . . Landes¬
bischof Sic . Dr .- Dietrich : 11 .30 KdG . Rumps : .11 .15
Schwerhörigen - E . Dotzheimer Str . 4 . — Bcrgnrche :
10 .00 SE . Bernus : 11 .30 KdE . b $ ernu5 . —

Ringkirche : 10 .00 SG . Mulot : 11 .00 . KdE . Mulot .
11 .30 KdG . Sabn . Pfarrhaussaal : Mi . Frk - Ausflug .
Lutherkirche : 10 .00 SG . Dr . Ott : 11 .30 . Äbto : JDt .
20 .30 B . 2üngel . — Kreuzkirche : 10 .00 SE . Keller ,
11 .30 KdE . Keller : Di . 20 .30 B , Keller . - Paulmen¬
stift : 10 .00 SE . Dir . Eickhofs . An
W .- Dotzheim : 10 .00 SE . Sckeerer : 11 .00 KdE . : Mo .
20 .15 Chor : Mi . 20 .15 B : Do . 20 . 15 2ug . ( 2s ) : <jr .
20 .15 2u0 . ( Ms ) : 20 .00 . Frk .
W .- Bierstadt : 10 .00 VE . Mendel . „ nn
W .- Sonnenberg : 10 .00 SE . Sie . Dr , Grün : 11 .00
KdG : Do . 20 .30 Frk . Wartburg : Fr . 20 .30 Chor ,
Wartburg . , , . . ,

W .- Sonnenberg : 8 . 45 Eottesfeier tn d . Kirche ,
Klein - Alzey .

W .- Rambach : 10 .00 SE . Dr . ^ afob . 11 .00 KdE .

Katholische Kirche .

Sonntag . 25 . Juni 1939
St . Bonifatiuskirche : So . 6 .00 . 7 .00 . 8 .00 . 9 .00 . 10 .00 ,
11 30 hl . Messen : Do . 5 .30 . 6 .30 . 8 00 9 .00 . 10 .00 .
11 .30 . bl . Messen . Werkt . 6 .00 6 .45 9 00 hl . Messen .
Beichtgel . Mi . 18 .00 — 19 .30 . Sa 16 .00 - 19 .30 u n .
2015 . So 6 .00 — 8 .00 . — Trerfalt,gke,tsk,rche : So .
7 .00 . 8 .00 . 9 .00 . 10 .00 Eoitesd . Do 030 . 8 00 . 9 .00 .
10 .00 Eottesd . Werkt . 6 .30 ( Mi . 6 .00 . Di . u . Fr . 6 .45 ) .

7 .15 ( 3)Le . 7 .00 ) . 8 .00 Eottesd . So . 14 .30 . Mo . 2015 .
Do . 20J/I And . Beichtgel . So . u . Do . ab 6 .30 . Ml .
18 .00 - M9 .00 u . ab 20 .00 . Sa . 16 .00 — 19 .00 u . ab 20 .00 .
St . EMabeth : So . 6 .00 . 7 .30 . 8 .45 . 10 .00 . 11 .30 HI .
Messen . And . 20 .00 . Do . Peter u . Paul , gebot . <yeter =
tag . bl . M . wie Sonntag . Beichtgel . Sa . 16 .00 — 19 .00
u . n 20 : So . u . Do . bis 8 .00 : Mi . 15 .00 — IllOO . —
Maria - Hilf : So . 6 .00 , 7 .30 , 8 .45 u . 10 .00 hl . Messen .
Do . Peter u . Paul bl . M . wie a . Sonnt . Wochent .
6 .00 . 7 .30 u . 8 .30 hl . Messen . Beichtgel . Sa . 16 .00 —
19 .00 u . n . 20 .00 . So . früh v . 6 .00 an .

gangen wird . Zu diesem Zweck soll durch das Berggelande
des Niederwaldes ein großer Tunnel gebaut . werden .
Unterhalb Rüdesheim wird die Eisenbahnlinie wieder an

das Rheinufer zurückkehren . Ans , diese Werse werden die

Rüdesheimer Hotels und Gaststätten an der Rbeimront

„ freigelegt
" und der Geländegewinn von , nahezu 30 Meter

gestattet den Ausbau der Rhein st r atze ( ^ ernver -

kehrsstraße ) wie auch die Verschönerung der Rheinsront .

) ( Erbach , 23 . Juni . Der Weinort steht schon leit Tagen

im Zeichen der Vorbereitungen für das Erdbeerfest . das

sich seinen Vorgängern würdig anreiben wird .

) ( Hattenheim , 23 . 2uni . Am Freitag ist Maurermeister

Karl S t e i n b e i m e r 70 2ahre alt geworden Am gleichen

Tage feierte er sein 40jähriges Eeschästsbesteben .

) ( Hallgarten . 23 . Juni . Die beim Staatsweingut be¬

schäftigten Eefolgschaftsmitglieder Philipp Sterzel und

Oswald Edinger IV . erhielten für 25 - und 40tahrige Be¬

triebszugehörigkeit das silberne bzw . goldene vreudienst -

Ehrenzeichen .
) ( Geisenheim , 23 . Juni . Aus einer Hühnerfarm am

nördlicheii Rothenberg wurden einem Schmied 17 fünf Wochen

alte Kücken mit der Glucke bei einem gewaltsamen Eindruck

aeftoblem _
^ ^ eim . $ uni ^ ei der Heuernte sckeute . in¬

folge starker Belästigung durch Stechmücken eine , vor „einen

leeren Wagen gespannte Kuh und ritz aus . Die Bauerrn

lief dem Gefährt nach und batte die Kub bereits geratzt ,
stürzte jedoch zu Boden , wobei ihr das eine Wagenrad über

Arm und Hand ging , die gebrochen wurden — Zur Zeit . ist

auf der Rüdesheimer Jugendherberge Hochbetrieb . Auner
den vielen deutschen Besuchern treffen täglich kleinere und

größere ausländische Gruppen ein . Am Donnerstag weilte

eine dänische Gruppe von 30 Teilnehmern zu Besuch , gleich¬
zeitig trafen mehrere amerikanische Studenten , eine englische
Studiengruppe und mehrere holländische , schwedische und nor¬

wegische Schulen ein . — Die Bienenzüchter haben zur Zeit
sehr viel zu tun . Infolge der günstigen Blütezeit , besonders
der Himbeeren und Waldsträucker . tragen die Bienen un¬
unterbrochen Honig ein . Die Imker sind fleißig mit Schleu -

Brunnenkolonnade . Sonntag . 25 Juni . 11 .30 Uhr : Früb -
Konzert . Leitung : Konzertmeister Albert Nocke . Kur¬
karten gültig .

Skala -Variete . Gastspiel der großen Original -Wiener -Revue

„ Venus auf Reisen " in 26 Ausstattungsbildern .

Film - Theater .
Thalia : „ Silvesternacht am Alexanderplatz

'
.

Ufa -Palast : „ Kampf gegen den Weltfeind
"

.
Walhalla : „ Deutsches Sand in Afrika

"
.

Film -Palast : „ Prinzessin Sissy "
.

Capitol : „ Nanu , Sie kennen Korfs noch nicht
"

.
Apollo : „ Aufruhr in Damaskus "

.
Urania : „ Höllentempo

"
.

Luna : „ Die Frau vom Rhein
"

.
Olympia : „ Heiraten — aber men ? “

Union : „ Die kleine und die große Siebe “!
_______________

wir haben folgende Tleuorönung des Zah¬

lungsplanes üorgenommen :

Die Warenpreise sind bis auf wenige preis¬

gebundene und marhen - prlihel gesenkt wor¬

den . Bei Inanspruchnahme der bekannten

Zahlungserleichterung ( 5 Monatsraten ! be¬

rechnen wir in Zukunft 5 % Aufschlag auf die

gesenkten preise . Bei Großeinkäufen wie

TTlöbel , Einrichtungen usw . erfolgen beson¬

dere Abmachungen .

plle Dorteile des Barkaufs gelten nunmehr

auch bei der Defaka , denn die Defaka - Dreife

find Bar - Dreife .

was die Def aha im übrigen bietet anflusw cchl,

Qualität und gediegener Derarbeitung , davon

wollen Sie sich bitte im Fjaufe selbst überzeugen .

MVfnvhydwu

Deutlich vermeint man abfällige
Bemerkungen zu vernehmen ,
die der eigenen Figur gelten .
Lassen Sie sich aber darum die
Freude am Baden in heller
Sonne nicht verderben und
tragen Sie ganz einfach einen
Badeanzug „Invisetta ". Er ent¬
hält für jeden Unberufenen un¬
sichtbar , einen „TamkaM - Büsten -
halter , der die Brust formt und
bewundernswert erscheinen läljt .
Vorführung , Druckschriften frei .

MAßBIÄ
Alleinverkauf

Reformhaus Robert Nleyrer
Ecke Goldgosse u . Grabenstr .

bei

Sie modische3risur

dein beschäftigt . Wie sie sagen , gibt cs dieses Jahr trotz des

Rückstandes in der Entwicklung der Blütezeit erne sehr gute

Honigernte .

Rhein und Mosel .

Mann über Bord . — Aufregender Vorfall auf der Mosel .

— Kochem , 23 . Juni . Als das Perionen - Motorschiff

Stadt Trier " auf einer Moselfahrt war , trug sich vor den

Äugen der Passagiere ein aufregender Vorfall zu . Wahrend

der Fahrt sprang plötzlich ein Mann Über das Geländer des

Schiffes und verschwand in den Fluten der Mosel . Das

Schiff ^- stovvtc . ein Rettungsschwimmer wrang sofort nach
und e - n Rettungsboot wurde beruntergelassen , aber die

Suche nach dem Mann blieb vergeblich . Auch die bald danach

eingeleiteten Bergungsversuche find bis jetzt ohne Erfolg ge¬
wesen . Die Erhebungen nach den Personalien des Mannes

waren ebenfalls erfolglos und die Grunde des Selbstmordes
unbekannt .

.
’

| [ EeMIilhe
'• (Empfehlungen

Theater » Kurhaus « Film

Deutsches Theater . Samstag . 24 . Juni . 19 .30 bis gegen
22 .30 Uhr : „ Clivia "

. St . -R . E 35 — Sonntag .
25 . Juni . 19 .30 bis gegen 21 .30 Uhr : In neuer Inszenie¬
rung : „ Das Nachtlager von Granada . Over tn 2 Akten

von Konradin Kreutzer . St .- R . E 36 . — Montag .
26 . Juni . 19 .30 bis gegen 22 .45 Uhr : „ Davbne "

. hierauf

„ Friedenstag
"

. St . -R . A 36 .
Residenz -Theater . Vom 25 . Sunt bis 2 . Lull geschloffen .
Kurhaus . Sonntag . 25 . Ium . 16 .00 bis 18 .00 Uhr . Ruud -

fuirk -Konzert . Settung : Kapellmeister Ernst Sckalck .
Eintrittspreis : 0 .75 RM „ Dauer - und Kurkarten gültig .
20 Ubr im Kurgarten ( anläßlich des Volksliedertages ) .
Cborgefang . Ausführende : MEV . WiesbadcmSckier -

stein 1842 . MEV . „ Gemütlichkeit " Wiesbaden Sonnen¬
berg . GV . „ Sängeriust " Wicsbaden -Waldstragc . MEV .
„ Sangerlust

" Wiesbaden - Dotzheim . Knaben der Volks¬
schulen Wiesbaden - Sckierstein und Wiesbaden - Dotzheim .

. Cborleitung : August Körvven . Orchester : Städtisches
Kurorchester . Bettung : Kapellmeister Ernst Schalck .
Chor : 1 . Deutscher Sängerfvruch v . Th . Korner 2 . a ) Das
stille Tal v . Fr . Böhme , b ) Untreue v . Glucker . Silcher .
c ) O wie herbe ist das Scheiden von Fr . Silcker .
3 . a ) Schützenlied von Otto Siegl . d ) Die Abreise von
K . Schaus . 4 . a ) Sofie den Herrn ( „ Führer , du hast es

ausgesprochen " ) von Th . Kurschetd . b ) Eelobnis . c ) Ruf
des Führers , d ) Dank - Choral aus der Volkskantate

„ Heiliges Vaterland " für Männerchor und Knaben¬
stimmen von Fr . Philipp . Orchester : 1 . Ouvertüre zur
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5 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Wirischafisteii

clin , 24 . Sunt . (Funkmeldung .) Tendenz : Geschästr -
Die Wochenschlußbörse hielt , was die vorangegangenen

Berlin ,

28. 6. 39124. 6. 39

Kursbericht ! Berliner Börse

133

Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen :)

115 .50
134 .—

116 .50 114 .—
171 . 25 171 .75
185 .37 185 ' 25

75 .— 76 .50
98 .88 98 .75

157 .75 158 .75
— 153 —

* Die Tparg ^lernte hat nach vorliegenden Schätzungen im
Reichsdurchlchnitt nur etwa 75 % einer Normalcrnte erreicht . Das
ist darauf zurückzuführen , datz einmal der Erntebeginn infolge des
schlechten Wetters sich um etwa vierzehn Tage gegenüber nor¬
malen Jahren verzögert hat und datz zum andern die Triebe sich
vielfach nicht genügend von der starken Aberntung im vergangenen
Jahre erholen konnten . 1938 war der offizielle Stechtermin ver¬
längert worden und dadurch , datz länger gestochen wurde , konnten
die Triebe nicht richtig nachwachscn und dos nötige Blattgrün
erzeugen . Sn diesem Jahre ist die Spargelstechzeit offiziell am
24 . Sunt beendet . Doch bleiben die Abgabe - und Sammelstellen
noch um einige Tage — wahrscheinlich bis zum 27 . Sunt — offen ,
um Nachzüglern , die ein späteres Stechen glauben vertreten zu
können , die Abnahme zu gewährleisten .

Frankfurt o . M . , 24 . Suni . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Überwiegend schwächer . Die Aktienmärkte setzten bei
kleinem Geschäft den Abbröckelungsprozeh in leichtem Matze weiter

fort , doch traten vielfach auch stärkere Rückgänge als durchschnitt¬
lich y > bis 1 % ein . Reichsbank bei verhältnismätzig lebhaftem
Geschäft nach 184 % wieder 185 . Am Rentenmarkt schwächten sich
Reichsaltbesitz auf 131 % ( 131 % ) ab . Außerdem gingen Steuer¬
gutscheine bei lebhaftem Geschäft weiter zurück . Sm übrigen
zeigten Renten kaum Abweichungen . Tagesgeld 2 % ( 2 % ) % .

Sm Zuge ihrer Berufs - und Nachwuchsförderungsmatznahmen
hat die Wirtjchaftsgruppe Erotz - , Ein - und Ausfuhr¬
handel ein für die ihr angeschlofscnen Betriebe verbindliches
Lehrlingshcft erscheinen lassen .

Von den heutigen Börsen .

133 .63
3 3 —
138 —

noch übertroffen worden , so datz die Ausgabe der Obligationen¬
anleihe nunmehr erforderlich , aber auch natürlich sei .

Sm neuen Geschäftsjahr habe man auf .allen Gebieten eine
erfreuliche Absatzsteigerung zu verzeichnen , in der bereits die
Produktion von weiteren neuen Werken bzw . die Auswirkungen
von Werksvergrötzcrungen zum Ausdruck kommen . Dieses Ergebnis
sei von größter Bedeutung , weil dadurch für die Durchführung
des Bierjahresplanes wesentliche Ziele erreicht sind . Auch der
Export hat in den ersten 5 Monaten die Vorjahresziffern über¬
troffen . Uber die einzelnen Sparten bemerkte Geheimrat Dr .
Schmitz u . a . : Farben erfreuliches Ansteigen der Umsätze ,
Chemikalienoerkauf weiterhin steigende Tendenz im Snland , leicht
gebesserte Auslandsumsätze in Europa und Übersee , Pharmazeutika
und Pflanzenschutz erheblicher llmsatzzuwachs im Snlaipdsgeschäft ,
gute Aufwärtsentwicklung im Auslandsgeschäft , Photographika
gut weiterentwickelte Umsätze , Kunstseide und Zellwolle restloser
Absatz der gesteigerten Produktion , Stickstosfdüngemittel trotz
starker Herbstooreindeckungen etwas höherer Snlandsabsatz , nor¬
maler Auslandsabsatz , Leuna -Benzin -Eeschäft nicht wesentlich
verändert , Treibgasabsatz auf saisonbedingter Höhe .

Sprache : vor ihm stand Emin Efendi el - Husseini , Mufti von
Jerusalem ! Er wurde interniert .

Mit dem Mufti entkam noch ein anderer Araber dem
grogen E -chlage Tegarts : Fawzi ed - Din el -Kauki . Das ist
ein Syrer . Als Syrien noch türkisch war , und das war es
bis zum 2 . Oktober 1918 . dem Einzugstage Allenby '

s in
Damaskus , war Fawzi Kauki türkischer Offizier . Er war

In London war man über den Tod Lewis Andrews er¬
schrocken . um nicht zu sagen bestürzt . Es gab jetzt nur noch
eines : zufassen . Die unzähligen Feuerchen , die von Syrien
herunter bis zur Wüste Sinai brannten , austreten . Und
man hatte für diesen Fall bereits vorgesorgt .

Als im Frühjahr 1936 in Jaffa die ersten Schüsse
krachten , sah in London ein älterer Herr vor seinem Kamin¬
feuer und gotz sich einen Whisky ein . Dann nahm er die
Lektüre seines Buches wieder auf . das er eben aus der Hand
gelegt hatte . Es war ein Band Rudyard Kipling . Der
Mann , der das behagliche Leben eines pensionierten hohen
britischen Beamten führte , war Sir Charles Tegart . Er
war der ehemalige Polizeichef von Bengalen . Er war nur
mehr eine legendäre Figur . Die Inder nannten ihn den
Meister der Verkleidung , aber er war viel mehr . Er war
der gesürchtctstc Kriminalist des indischen Riesenreiches .

Tegart war der Sohn eines irischen Geistlichen . Er
ging nach Indien und wurde dort Polizist . Es gab fast kein
Verbrechen , das er nicht aufdeckte . Überall war er : einmal
als Derwisch , einmal als Boghi , einmal als Sikh . Immer
gefährlich , immer kaltblütig . Sich auf seine phänomenalen
Sprachkenntnisse verlassend , ging er , wenn nötig , als Pferde¬
dieb verkleidet , in die Aufruhrzentren Indiens . Er verlieh
sich nie auf andere . Er verlieh sich nur auf seinen Browning

Die Inder wußten zum
Tegart halten sollten . T

zum Schluß nicht mehr , was sie von
 Indische Revolutionäre haben wohl

ein Dutzendmai versucht , Tegart umzulegen . Aber er schien
unverwundbar . Beim ersten Mal knallten die Aufständischen
statt seiner einen jungen Engländer nieder , das zweite Mal
gingen die Aufständischen gegen Tegarts Wagen , als er durch
Bombay fuhr , mit Bomben vor . Es wurde die Straße auk -
gerisien . der halbe Wagen Tegarts wurde zerschmettert , und
wer sprang aus den Trümmern hervor ? Es war Tegart .
In der Hand seinen Browning . Die Attentäter glaubten ,
da stehe sein Geist auf . Sie packte ein spanischer Schrecken ,
und als sie Tegart anbrüllte , die Hände hoch zu heben , oder
er würde sie mit Kugeln durchsieben , ließen sie sich willenlos
abführen .

Tegart hat unzählige Dschungeljagden ausgeführt . Selbst
da noch hat er die Verschwörer ausgestöbert . Nirgends waren
sie vor ihm sicher . Einmal hatte er Wind bekommen , daß
mitten im Dschungel eine antibritische Verschwörergesellschaft
tage . Tegart nahm nur zehn Polizisten mit . Die Verschwörer
saßen in einer Jagdhütte . Es kam zu einer wilden Revolver¬
schlacht . Es gab zwölf Tote und zwanzig Verwundete . Nur
Tegart war nicht verwundet . Die abergläubigen Inder
sprachen nur noch von dem „ unverwundbaren Sahib

"
.

1931 wurde er von seinem Posten als Polizeichef von
Bengalen abberufen . Er war immerhin schon ein einund -
fünfzigjäbriger Mann . Er wurde jetzt der Vorsitzende des
indischen Polizeidienstes beim Rat von Indien , ein Posten ,
der nur den höchsten Würdenträgern des britischen Emvire
Vorbehalten ist . Hier trat er dann nach abermaligem fünf¬
jährigem Dienst zurück . Er hoffte sich jetzt dem Angelsport
und seiner herrlichen Sammlung indischer Teppiche widmen
zu können . Plötzlich schrillt das Telephon . Das Colonial
Office wünscht Sir Charles Tegart dringend zu sprechen . Er
möge , wenn möglich , noch heute zu Ormsby -Kore kommen .
Er ging . Am Ende dieser Unterredung war Tegart Polizei¬
chef von Palästina .

Tegart spaßte nicht . Er holte am 1 . Oktober 1937 . drei
Tage nach dem Attentat auf Lewis Andrews , zu einem ver¬
nichtenden Schlage gegen die Araber aus . Er ließ die ge¬
samte Grenze Paläsiinas sperren . Er blockierte für diese
Tage sämtliche Telephonleitungen Palästinas . Er ließ den
Stacheldrahtzaun , der Palästina von Syrien trennt , elektrisch
laden . Seitdem beißt dieser Zaun der Tegart -Zaun . Und
dann verhaftete er sämtliche führenden Araber . Das Hohe
Arabische Komitee ließ er einfach für ungesetzlich erklären ,
sämtliche nationalarabischen Ausschüsse und Vereinigungen
löste er kurzerhand auf . Und den Mufti von Jerusalem ent¬
hob er seiner sämtlichen Ämter . Damit waren die Köpfe
des Widerstandes gegen die Mandatspolitik vogelfrei .

Inzwischen war der britische Kreuzer „ Aetive " in Haifa
eingelaufen . Er batte den Befehl , die Gefangenen des Sir
Charles Tegart an Bord zu nehmen und sie auf die einsame
Inselgruppe der Seychellen mitten im Indischen Ozean zu
bringen . Hier saben bereits die indischen Revolutionsfuhrer
aus den großen Tagen Gandhis . Nun kamen die arabischen
Führer , um ihren indischen Kollegen Gesellschaft zu leisten .
Fast das ganze Hobe Arabische Komitee batte Tegart ge¬
schnappt , überhaupt sind nur drei führende Araber an jenem
Tage entkommen : der Mufti von Jerusalem , der alte Aouni
Bey Abdul Hadi , der von Genf noch nicht zurück war . und
Fawzi Kauki . Wir werden Fawzi Kauki noch kennen
lernen . Denn es ist noch nicht ganz entschieden , wer am
Jordan einmal der Sicher sein wird : Tegart oder Kauki .

Der Mufti rettete sich in die Haram - esch - Scherif - Moschee .
Hier , in diesem Nationalbeiligtum des Islam , war er
immun . Kein Christ konnte wagen , in diese Moschee einzu -
dringen . um den Mufti zu verhaften . Dafür besetzte die
britische Polizei sämtliche Ausgänge der Moschee . Einmal ,
sagte man sich , mußte der Mufti doch herauskommen . Der
Mufti kam auch heraus . Aber ohne , daß es die Polizisten
merkten . Er kam heraus als Beduine verkleidet . Wie ein
Sohn der Wüste bestieg er norm Tor der Moschee sein Pferd
und ritt davon . Die britischen Polizisten sahen ihm nach .
Sie ahnten in diesem Augenblick nicht , daß es der Mann war ,
den sie verhaften sollten .

Die weitere Flucht des Mufti könnte einem Kriminal¬
roman von Edgar Wallace entnommen sein .

An einer verschwiegenen Stelle wartete ein Auto auf
den Mufti . Er sprang vom Pferd , bestieg den Wagen und
raste der Küste des Mittelmeeres zu . Hier wartete ein
Motorboot . Es hatte Kurs auf den Libanon zu nehmen .
Dort , an einer einsamen Stelle sollte ein Auto stehen , das
den Mufti nach Damaskus bringen sollte . Ader der Motor -
bootfahrer verfehlte diesen Treffpunkt . Er suchte die Küste ab .
Dabei fiel er einem französischen Küstenpatrouillenboot aut .
Die FrMzosen glaubten , einen Svriijchmuggler vor sich zu
haben , preschten heran , drehten bei und verlangten die
Papiere . Aber da war fein Sprit an Bord , da saß nur der
Mufti . Die tranzösische Patrouille wußte nun überbaust
nicht mehr , was , sie glauben sollte : Svritschmuggler waren
es nicht . Und dieser Hochstavler da gab sich als Mufti von
Jerusalem aus . Was mag das Früchtchen auf dem Kerb -

l o s . Die Wochenschlußbörse hielt , was die vorangegangenen
Tagen versprochen hatten : die zunehmende Eeschäftsschrumpsung
führte heute zu einer kaum noch überbietbaren Stille . Es fehlte
sowohl beim Publikum als auch beim Berusshandel an jeder
Initiative . Montanwerte hatten , soweit notiert , bis zu %
betragende Einbußen zu verzeichnen . Von Braunkohlenaktien
waren Bubiag 3 % % schwächer , Niederlausitzer 3 % % höher . Von
chemischen Papieren setzten Farben % % niedriger , mit 149 % ein .
Von Elektro - und Versorgungsweiten bildeten Deutsche Atlanten ,
die um 1 % % erhöht waren , sowie Schles . Gas mit plus 1 % %
Ausnahmen bei im allgemeinen leicht gedrückten Kursen . Stärker
abgeschwächt waren AEG . um % und Wasserwerk Gelsenkirchen
um 1 % . Wesentlich schwächer kamen — mit Ausnahme der über¬

haupt nicht notierten Schubert u . Salzer — Maschinenbauwerte
an , wobei Berliner Maschinen mit minus % und Deutsche Waffen
mit minus % % die größten Kurseinbutzen verzeichneten . Sonst
sind noch Berger mit minus 1 % , AG . für Verkehr mit minus 1 %
als stärker gedrückt , demgegenüber Südd . Zucker mit plus % %
als einziges nennenswert festeres Papier zu erwähnen . Sn Reichs -
bankantcilen waren , die Umsätze bei unverändertem Kurs den
Vortagen gegenüber nur noch gering . Am variablen Renten¬
markt eröffneten Reichsaltbesitz zu unverändert 131 % . Reichsbank¬
vorzüge gaben % % her . Stcuergutscheine I und II wurden zirka
5 Pf niedriger mit 103 % bzw . 98,10 ditto Suli unverändert mit
97,90 genannt . Tagesgeld vorerst nicht zu hören . Pfund 11,67 ,
Dollar 2,498 , Franken 6,60 % .

ein tapferer Mann , der den Etsernen Halbmond erhielt und
wenn wir recht unterrichtet sind , auch das Eiserne Kreuz

'

Nach dem Ende des Weltkrieges stellte er sich der fran -
'

Sösischen Mandatsregierung in Syrien zur Verfügung , die
ihn dafür mit der Ehrenlegion auszeichnete . In Wirklich¬
keit war Fawzi trotz seiner türkischen , deutschen und fran¬
zösischen Auszeichnungen zuerst immer Araber . Die Fran¬
zosen merkten das zu ihrem Entsetzen 1925 , als sie bei der
Niederschlagung des Aufstandes der Drusen feststellen mußten
daß der Organisator der antifranzösischen Rebellion in Süd -,
syrien in Wirklichkeit der Ritter der Ehrenlegion Fawzi
Kauki war . Sie waren darüber so erbost , daß sie Kauki zum
-tobe verurteilten . Aber nur in Abwesenbeit . Denn Kauki
war längst in die Wüste entkommen . ( Fortsetzung folgt, ;

Von letzt an verschärften sich die Dinge in Palästina von
Tag zu , Dag . Der Mufti von Jerusalem proklamierte den
Generalstreik aller Araber . Es hat großbürgerliche , arabische
Elemente gegeben , die sich den Streifparolen nicht fügen
Wollten , Es hat Leute gegeben , die trotzdem Land an Juden
verkauften . Sie wurden lang - und klanglos durch arabische
Eeheimgerichte abgeurteilt . Diese Gerichte kennen nur die
Todesstrafe . Am nächsten Morgen baumelten sowohl in Haifa
mte . sana bie Leichen arabischer Verräter im Winbe .
. Natürlich mußte sich der Mufti , als der politische Kopf
des Widerstandes einige Zurückhaltung auferlegen . Er
Wohnte gewissermaßen mit der „ Jewish Agency " und dem
Hohen Kommissar in Jerusalem unter einem Dach . Deshalb
wurde die eigentliche Führung des Aufstandes dem „ Orden
der aufständischen Scheichs " übertragen , einer Gebeim -
organisation von einer geradezu unheimlichen Schlagkraft .
Dieser Orden schreckte nicht davor zurück , auch hochgestellte
Engländer kaltblütig umzulegen . So wurde am 27 . September
1937 der Dlstriktsporsteher von Galiläa . Lewis Andrews , und
mit ihm ein britischer Polizist erschossen . Die Kugeln der
arabischen Aufständischen trafen sie , als sie gerade die Kirche
von Nazareth verließen . Und damit war ein Mitglied des
engeren britischen Clans getroffen , der über Palästina
herrscht .

Sir Charles Tegart ist wieder das .

hi öbstHi Noiwnlüntl
Tatsachenbericht von Fritz Köhler

Von Jahr zu Jahr höherer Fleischverbrauch .

Aufschlußreiche Zahlen des Statistischen Reichsamtes .
Das Statistische Reichsamt hat seit längerer Zeit an

einer Revision der Statistiken über den deutschen Fleisch¬
verbrauch gearbeitet und veröffentlicht nun die Ergeb¬
nisse seiner neuen Berechnungen . Diese Zahlen zeigen aufs
deutlichste , wie beträchtlich sich von Jahr zu Jahr der
Fleischverbrauch gehoben hat .

Der gesamte Fleischverbrauch aus Schlachtungen von Jnlands -
tieren betrug danach 1935 35,5 Mill . Doppelzentner , um 1937 auf
36 .8 Mill , zu steigen und 1938 mit 37 Mill . Doppelzentner abzu -
ichließen . Berücksichtigt man nun die darüber hinaus eingeführten
Schlachttiere , so kommt man auf einen noch höheren Verbrauch .
Zum Verbrauch verfügbar waren nämlich 1935 36,4 Mill . Doppel -
Zentner , 1937 37,9 Mill . Doppelzentner und 1938 sogar 39,3 Mill .
Doppelzentner .

Nun muß man -selbstverständlich berücksichtigen , daß sich die
Bevölkerung D - stchlands verändert hat . Es ist also , um einen
klaren Einblick • - halten , eine Umrechnung des Fleischverbrauches
auf den Kopf Bevölkerung notwendig . Dabei kommt man für
1935 auf einen 5 -brauch je Kopf der Bevölkerung von 54,48 kg .
für 1937 von 55,9 kg und für 1938 von 57,7 kg . Pro Kopf der
Bevölkerung , ist demnach der Fleischverbrauch in dieser Zeit¬
spanne um über 5 % gestiegen , während die Zunahme des ins -
ge,amt zum Verbrauche verfügbaren Fleisches in der gleichen Zeit
nicht ganz 10 % ausmachte .

Will man nun aber den Fleischverbrauch noch genauer erfassen ,
so mutz man vom Fleischvollverbraucher ausgehen . Der Verbrauch
je Fleischvollverbraucher stellte sich auf 74,8 kg 1935 , stieg 1937 auf
76,6 kg , um 1938 eine Höhe von 78,8 kg zu erreichen . Die Zu¬
nahme seit 1935 beträgt also über 5 % .

Sn der Art des Fleischverbrauches haben sich nun aber gewisse
Wandlungen ergeben , und daraus erklärt es sich, datz der
Schweinefleischverbrauch nicht so stark gestiegen ist , wie der
Fleischverbrauch im ganzen . Zum Verbrauche verfügbar waren
1935 23,7 Mill . Doppelzentner , 1936 25 Mill . . 1937 25,3 Mill , und
1938 24,6 Mill . Doppelzentner . Gegenüber 1935 bedeutet das eine
Zunahme um etwa 4 % % . Prozentual weniger stark ist die Zu¬
nahme des Fleischverbrauches je Kopf der Bevölkerung gewesen .
1935 betrug dieier Schweinefleischverbrauch 35,4 kg . 1938 dagegen
36,2 kg . Sc Fleischvollverbraucher wurden 1935 48,6 kg Schweine¬
fleisch verzehrt und 1938 49,4 kg . Sm ganzen läßt die oben
wiedergegebene Statistik erkennen , daß die Fleischoersorgung sich
in den letzten Sahren verbessert hat . Ob allerdings vom Stand¬
punkte der gesunden Lebensführung aus eine weitere Zunahme
des Fleischverbrauches wünschenswert erscheint , und ob etwa der
gegenwärtige Stand des Verbrauches nicht schon überhöht ist , das
ist eine Frage , die von den Ärzten vermutlich eindeutig ver¬
neint werden wird . Gewiß ist das Fleisch ein wichtiges
Nahrungsmittel , aber in feiner übermäßigen Zunahme liegt
zweifellos eine Entwicklung vor , die das Fleisch zum Genuß -
mittel stempelt , dessen gesundheitliche Auswirkungen es auf jeden
Fall wünschenswert erscheinen lassen , auch hier Maß zu halten ,
denn die Verbrauchssteigerung , die aus den obigen Zahlen heroor -
geht , erhält ein noch ganz anderes Gewicht , wenn man die Vcr -
brauchszahlen des Sahrcs 1932 heranzieht ; es zeigt sich dann , daß
der Fleischverbrauch in einem ganz ungewöhnlichen Ilmfange
gestiegen ist .

Die großen Finanzierungsaufgaben der IG .

Weiterhin befriedigendes Geschäft .
Sn der HV . der SG . F a r b e n i n d u st r i e AG . wurde der

Sahresabschluß mit wieder 8 % Dividende auf 680 Mill . RM .
Stammkapital und 5 % auf die 2 Mill . RM . berechtigte Vor¬
zugsaktien einstimmig zur Kenntnis genommen . Geh . Kommerzien¬
rat Dr . Schmitz wies darauf hin , daß der Abschluß 1938 in
vielfacher Beziehung außergewöhnliche Bewegungen ausweise . Die
Anlagewerte erhöhten sich nach Abschreibungen um 90 ,
Beteiligungen um 81 , Vorräte um 24 Mill . RM ., zusammen 195
Mill . RM ., während die restlichen Aktivposten um 130 Mill . RM .
abnahmen . Dem Saldo von 65 Mill , stehen andererseits
Erhöhungen der gesetzlichen Rücklagen um 2 , der Rückstellungen
um 2 , Wohlsahrtsfonds um 5, der Bankschulden um 7 und der
sonstigen Verbindlichkeiten um 49 , zusammen 65 Mill . RM . gegen¬
über . Sn den sonstigen Verbindlichkeiten sind 38 Mill . RM . rest¬
liche Einzahlungsverpflichtungen enthalten , so daß der tatsächliche
Beteiligungszugang 43 Mill , betrug . Wenn man die Anlagen¬
zugänge von 230 Mill , zuzähle , ergibt sich eine Neuinvestie¬
rung von 273 Mill . RM . Da auf Anlagevermögen 136 Mill ,
abgeschrieben wurden , mußten 137 Mill . RM . durch Verringerung
des llmlaufsoermügens , insbesondere der flüssigen Mittel finan¬
ziert werden . Diese Finanzierung sei — abgesehen von der
laufenden Ertragskraft — nur durch die vorsorgliche Finanzpolitik
früherer Sahre möglich gewesen . Bereits 1937 habe eine gewisse
Anspannung gebracht , und in der letzten HV . wurde bereits dar¬
auf hingewiesen , daß deren Fortdauer die Notwendigkeit einer
Geldbeschaffung bedingten . Die Vorjahresanforderungen find aber

. - -     _ ■ • | ■ des Reichswetter ,

Wetterbericht ä »
Witterungsaussichten bis Sonntagabend :

Wolkig bis bedeckt und zeitweise Regen , später wieder wechselnde
Bewölkung und Schauerneigung , bei lebhaften Winden aus West
bis Nord kühl . Aussichten bis Montagabend : Wechselhaftes

und zu Niederschlägen neigendes Wetter .

Belg :en
Dänemark . ■ • . •
England . . . . .
Frankreich . . . . .
Holland
Italien . . . . . . .

Jugoslawien « . . .
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Norwegen
Polen . . . . .
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Ver . St . v . Amerika
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. 100 Dinar
. . 100 Fr .
100 Kronen
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99 .— | 99 —
130 .75 130 .—

— 1174 .—
129 .75 129 .75
107 .75 107 .50

71 — 70 .88
118 .75 118 .75
154 — 153 .50

95 . 13 95 —

23. 6 . 39 24. 6 . 39 Feldmühle « . . .
Gestürel . . . . .

AEG .-Stammaktien 112 . 50 106 . 50 Harburg Gummi .
Augsburg Nbg .-M . 138 .75 137 . 50 Harpener . . . .
Bayer . Motoren -W . 131 . 25 Hoesch .....
J . Berger Tiefbau 143 .50 Hotelbetr .-Ges. . .
Braunk . u Briketts 185 — 180 .— Klöckner -Werke .
Charl . Wasserw . . 114 . 13 114 . 13 Niederiaus . Kohle
Chem . Heyden _ — •— Orenstein & Koppel
Com . u . Pnv .-Bank 105 .— 105 .— Rh . Eiektr . Mannh .
Conti -Gummi . . 207 .— 207 .50 Rüt -gerswerke . .
Deutsche Bank . 111 .50 111 .50 Sachsenwyk . . .
Dt . Cont . Gas . . 109 .75 108 .50 Saizdetfurt . . .
Deutsche Erdöl . 119 .50 119 .25 Schubert u . Salzer
Dt . Eisenhandel 137 — 137 .— Schlickert & Co. .
Dt . Reichsbahn Vz . 121 .75 121 .63 Siemens & Halske
Deutsche Waffen . 142 .63 142 .— Stoäberger Zink .
Dortm . Union -Br . 208 — 209 .— Ver . Stahlwerke .
Dresdner Bank , . 105 .50 105 .50 Vogel Tel .-Drath . j
Eintracht Braun . 154 .— •- WasserGelsenkirch .

Rhein - Main - Börse 123. 6. 39 24. 6. 39

23. 6. 39 24. 6. 39 Riebeck Montan 103 — — .—
Schöffe rhof -Bindg . 184 .50 184 .50

Aschaffbg . Zellstoff 88 .50 88 .— Schlickert & Co. 171 .50 171 .50
Bemberg ..... 126 .— 125 .25 Siemens & Halske 185 .50 185 .—
Brown , Boveri &Co . 101 .37 Süddeutsch . Zucker — ————
Buderus . . . 88 .— 88 . 50 Tellus Bergbau . 108 .— 108 .—
Gement Heidelberg 137 .— 136 .50 Ver . Dtsch . Oelfabr . 1130 .50 130 .50
Chem . Albert . . 93 .— ----,---- Voigt & Häffner . I —
Daimler -Benz . . 119 .50 119 .25 Zellstoff Waldhoff 108 .50 109 .—
Dtsch .Gold u .Silber 203 .50 204 .— •
Deutsch Linoleum 154 .- 153 .50 5°/0 Reichsanl . v . 27 101 .63 101 .63
Eiektr . Liefer . Ges . 130 — 130 .— SVi^/eYounganleihe 102 .37 — .—
Eiekt .Licht u .Kraft 130 — 129 .— Anl .-Äusl . (Altbes .) 131 .88 131 .63
Eschweiler . — —— 4°/0Schutzgebiet . 13

4I/1°/eWiesb .St .v .28
— —— —.—

I . G. Farbenindust . 150 .— 150 .25 98 .63
Felten &Guilleaume 132 .25 131 .75 4Vae/e Pr .L -Pfbr . 19 100 .— 100 .—
Grün & Bilfinger 230 .— 41/,«/, „ „ 10 100 .— 100 .—
Hapag ..... 48 — 48 .— 4' / ••/. . , . 21 100 .— 100 .—
Hindr . Auffermann 4‘/,7 , „ Kom . 20 100 .— 100 .—
Hochtief — —— 136 .— .. „ 6 100 .— 100 .—
Holzmann Phil . . 148 — 147 . 50 4I/,,/0N .Lb .Gold 1 99 .50 99 .50
Ilse Bergbau . . - ——— * /.•/. „ , . 2 99 .50 99 .50
Knorr Heilbronn . 254 .— 254 .— , . , . 3 99 .50 99 .50
Lahmever & Co. 108 .50 106 .50 41/,«/, „ 8, 9, 10 99 .50 99 .50
Lindes Eismaschin . 170 .— 170 .— ..... 11 99 .50 99 .50
Lokom . Krauß . . 135 .— 135 25 4' /. °/, „ , . 6,7 99 .50 99 .50
Mainkraftwerke . 85 .75 85 .75 4*/, % „ 12, 13 99 .50 99 .50
Mainzer Aktien -Br . 88 .50 88 . 50 4' /, •/. „ „ 4-5 99 .50 99 .50
Mannesmann . . . 104 .25 103 . 88 W/ . ,, . . Li . ———
MansfelderBergb au 137 .— 137 .— 41/,*/. , ,G.-Kom . 1 98 .— 98 .—
Metallgesellschaft . 112 .75 112 .63 4V/ ..... 5

4' 1, „ 6, 7,8
98 — 98 .—

Motoren Darmstadt 117 .- 117 .— 98 .— 98 .—
Nordlloyd . . . . 50 .- 50 .— 4W . „ „ 2 98 .— 98 .—
Reichsbank . . . 184 .50 184 .63 41/, •/. „ „ 9,10

41/? /« „ „ 3
D. Kom . Sam . Anl .

98 .— 98 —
Rh .Braunk .u . Brik . 211 — 210 .75 98 — 98 .—
Rhein . Metall waren 121 .25 121 .—
b h/»in Stahlwerke 131 .75 131 . 75 I . G. Farben -Bonds 123 .25 123 .25

23. Juni 1939 24 . Juni 1939
Geld Brief Geld Brief __

42 .36 42 .44 42 .36 42 .44
52 .05 52 . 15 52 .07 52 . 15
11 .655 11 .685 11 .655 11 .685

6 .598 6 .612 6 .598 6 .612
132 .22 132 .48 132 .22 132 .48

13 .09 13 . 11 13 .09 13 . 11 .
0 .680 0 .683 0 .680 0 .683
5 .694 5 .706 5 .694 5 .706

10 .59 10 . 61 10 .59 10 .61
58 .57 58 .69 58 .57 58 .69
47 .00 47 . 10 47 .00 47 . 10
60 .02 60 . 14 60 .02 60 . 14
56 . 13 56 .25 56 . 13 56 .25

8 .521 8 539 8 5̂21 8 .53 »
2 .A91 2 .495 2 .491 2 .495
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XIX . * )

Die Niederlegung des alten Schützenhofes .

Anfangs der 60er Jahre tauchten mancherlei Projekte

auf zu einer vollständigen Aufteilung und Neugestaltung des

gesamten Schützenhofgeländes und ferner Gebäulichkeiten .

Schon bei der Erbauung der Schulhäuser auf dem Schulberg

Hätte die Stadt gerne das Terrain hinter dem Schützenhof

zur Anlage einer Straße vom Michelsberg bis zum Heiden¬
tor erworben und bot die Kaufsumme von 80 000 Gulden .
Doch der Verkauf kam nicht zustande . Nunmehr machte die

Baubehörde Vorschläge zur Ausnutzung des Terrains für
Bauzwecke . Baurat Hoffmann legte einen Bauplan vor ,
der auch die Verwertung des alten Friedhofs mit ein¬

begriff . Oberbaurat Götz machte den Vorschlag , das ganze
etwa 4 Morgen große Gelände in 17 Bauplätze einzuteilen ,
oder in dem Hauptbau an der Langgasse Läden einzurichten ,
und nur die Nebengebäude zu entfernen . Oberbaurat Götz
machte über seine Planung int März 1863 folgende Aus¬

führungen : „ Wegen seiner geringen Tiefe besitzt das Haupt¬
haus in jedem der drei Stockwerke nur eine Reihe von

Zimmern mit einem dahinter gelegenen breiten Wandelgang .
In dem sehr ruinierten Erdgeschoß können zu beiden Seiten
der Torfahrt je 7 Läden mit Badestuben und in den
30 Zimmern der beiden oberen Stockwerke 9 Familien¬
wohnungen von je 3 Zimmer , Küche und 2 Dachkammern
hergerichtet werden . Nach den üblichen Mietpreisen in der

Lageplan des gesamten Schützenhofgeländes .

■

1

Langgasse würden 9 Läden mit Wohnung jährlich je 800
Gulden , also 7200 Gulden und 5 Läden ohne Wohnung etwa
9000 Gulden einbringen . Die Kosten der Einrichtung würden
30 000 Gulden , die der jährlichen Unterhaltung 300 Gulden
betragen .

" *

Weiter schlägt Götz vor , die hinter dem Hauptgebäude
stehenden Gebäulichkeiten , das alte Badhaus mit Pavillon ,
den Waschküchenbau , die Remisen , Scheunen , Stallungen ,
Küchenbau, .* Gartenhaus wegen Baufälligkeit abzulegen ,
wodurch bis zum Schulberg ein vorteilhaftes Bauterrain frei
werde und gleichzeitig die Möglichkeit geboten würde , die
längst projektierte Straßenlinie vom Michelsberg bis zum
Heidentor zu eröffnen und von der Langgasse aus durch die
Torfahrt des Hauptgebäudes zugänglich zu machen . Der
beste Platz sei für die Erbauung eines Badhauses zu
verwenden , da die Schützenquelle 30 — 40 Bäder täglich
s — 6mal zu speisen vermöge . Ein solches Bad würde 40 000
Gulden kosten und jährlich 4000 Gulden abwerfen . Aus den
übrigen Bauplätzen könnten 30 000 Gulden erlöst und mithin
die Einnahmen aus dem ganzen Schützenhof jährlich auf
13 000 Gulden gebracht werden , was bei 4 % % einer Kapital¬
bewertungssumme von 290 000 Gulden entspreche . Die von
Oberbaurat Götz gemachten Bauvorschläge sollten jedoch
nicht zur Ausführung gelangen , da die Baugestaltung des

gesamten Schützenhofgeländes eine ganz andere weit um¬
fassendere Lösung fand .

Die Nassauische Domäne verkauft den Schützenhos an ein
Prioatkonsortium .

Nachdem der Herzog sich für die vollständige Aufteilung
des Schützenhofgeländes im Jnteresie der städtebaulichen
Planungen entschieden hatte , traten sofort die Bauspekulanten
auf , um das Gelände zu erwerben und auszuwerten . Als

erster Kaufliebhaber machte zunächst der aus Paris
gebürtige Gutsbesitzer Marix zu Eltville

.
das Angebot ,

das ganze Gelände anzukaufen . Eine zu gründende Aktien¬

gesellschaft solle die Bebauung des Terrains Langgasse —

* ) Siehe „ Wiesbadener Tagblatt
" vom 5 ., 12 . , 19 . , 26 . 1 .,

2 ., 9 . , 16 . , 23 . 2 . , 2 . , 9 . , 16 ., 2S ./26 . , 30 . 3 ., 6 . , 13 . , 25 . 4 . ,
13 ./14 . und 27 ./2S . 5 . 1939 .

Michelsberg übernehmen . Marix bot für das Schützenhof¬

gelände samt den Gebäuden 117 000 Gulden . Eine zweite

Baugesellschaft bildete sich unter dem Bauinspektor

Eödecke , die 115000 Gulden bot ; eine dritte unter dem

Bauinspektor Thomä wollte 152 000 Gulden zahlen .

Oberbaurat Götz aber hatte das Baugelände einschließlich
der Quelle auf 225 000 Gulden veranschlagt , da das Schiitzen -

hosterrain 4 Morgen groß sei . Der Rezepturbeamte in

Wiesbaden aber bewertete den Schützenhos und sein Gelände

auf 140 000 bis 150 000 Gulden .
Die Unterhandlungen kamen endlich zum Abschluß . und

Marix kaufte den Schützenhof zum Preise von 155 000

Gulden , ebenso erwarb er auch die nahgelegene Pfaffen¬

mühle . Sehr bemerkenswert ist eine Aufstellung der ein¬

zelnen Verkaufsobjekte , die uns einen Einblick gewährt in

die große Zahl der umfangreichen Gebäulichkeiten des

Schützenhofes , die nachstehend aufgeführt werden : Ein drei¬

stöckiges Wohnhaus von 295 Fuß Länge und 36 Fuß Tiefe ,

ein einstöckiger Saalbau ( 89X14 Fuß ) , ein anstoßender zwei¬

stöckiger Flügelbau ( 79X31 Fuß ) , ein einstöckiges Badhaus

( 98X34 Fuß ) , ein dreistöckiger Seitenbau ( 44X28 % Fuß ) ,

eine Waschküche , zweistöckiger Stall , zweistöckige Scheune em

einstöckiger und weiterer zweistöckiger Stall , Schwemestall ,

zwei Remisen , ein Hofraum und eine warme Quelle ,

sodann 93 Ruten 13 Schuh Garten und 2 Morgen

7 Ruten 90 Schuh Weinberg zwischen dem Besitztum der

Witwe Schlichter und dem Totenhofe .

Marix trat im Juli 1864 einen Teil des verkauften

Terrains an die Bankhäuser C le re - Picard u . Go . tn

Besamon und Markus Serie in Wiesbaden ab . Er

projektierte ein Badehotel in großartigstem Stile anzulegen ,

mehrere 100 Zimmer , über 100 Bäder , Wintergarten , Sale

u o einzurichten . Nachdem sich jedoch mannigfache Grunde

gegen die Ausführbarkeit dieses Projektes geltend machten ,

wurde dasselbe im Jahre 1866 aufgegeben und sofort zur

Anlage der heute noch bestehenden Eebäulichketten geschritten .

Aufteilung des Schützenhosgeländes und Errichtung der

Schützenhofstraße .

Nach Niederlegung sämtlicher Gebäude des Schützenhofes

1864 und 1865 folgte eine zweckmäßige und rentable Auf¬

teilung des ganzen Geländes . Das gesamte Terrain wurde

durch den Architekten V o g l e r in Wiesbaden , der die Bau¬

leitung übernommen hatte , tn der Mitte durch eine 15 Meter

Breite Straße getrennt , durch Treppenaufgange tn Terrassen

mit dem oberen , ungefähr 10 Meter höher liegenden Gelände

in Verbindung gebracht . So entstand ein unteres und ttn

öbems Baugelände . Die untere Bodenfläche an der Lang -

gasie und zu beiden Seiten der neuen Straßenplanung wurde

in 8 Baustellen eingeteilt , wobei diejenige , in welcher die

Quelle liegt , für das neu zu errichtende Badhaus ( linke

Seite der Schützenhofstrahe ) bestimmt wurde .

Das obere Gelände sollte ausschließlich zur Anlage von
kleineren Villen Verwendung finden . Eine 7 % Meter breite

Straße trennt auch hier die aussteigende Bodenfläche in zwei
Teile . Zu beiden Seiten auch an dieser neuen Straße wurden
5 Baustellen für Landhäuser mit Vorgärten eingeteilt und

terrassenförmig hergerichtet , so daß ein jedes Haus über das

andere hinwegsieht . Ferner wurde noch eine Fahrstraße bis

zum Michelsberg angelegt und eine Baustelle für die

Synagoge abgeschnitten .

Der Situationsplan ,
den wir unseren Ausführungen beifügen , ist der Original¬
plan des Architekten B o g l e r und zeigt uns die Austeilung
des Schützenhofgeländes . Die untere Terrasse wurde genau
nach dem Plane bebaut . Wir sehen in der Mitte , von der

Langgasse ausgehend , die neue untere Schützenhofstraße mit

dem - aufsteigenden Treppenaufbau zur oberen Terrasse .

Die untere Terrasse ist zu acht Bauplätzen aufgeteilt .
An der Langgassenfront entstanden 6 neu « Gebäude , die

heutigen Häuser Nr . 8,10,12,14,16 und 18 . Auf dem hinteren

Zum Bier - Ausschank
Löhnberger Kohlensäure
vom Wirteverbandswerk Selters -Sprudel Augusta Victoria

Niederlage : Willy May , Wiesbaden
Sonnenberger Str . 80/82 Fernruf 230 81

Teil der unteren Schützenhofstraße erblicken wir links das

neue Schützenhofbad und gegenüber das große Gebäude mit
der Schützenhofpost und dem Domhotel .

Die obere Terrasse vom Treppenaufgang bis zum

Michelsberg , die von dem neuen Verbindungsweg nach dem

Michelsberg durchschnitten wird , zeigt di « obere Schützenhof¬
straße mit den geplanten 10 Landhäuser mit ihren Gärten .

Doch entstanden zunächst nur 6 Villen , von denen die beiden

unteren bei der Anlage der 1903 erbauten Couli n st raße
wieder niedergelegt wurden . Der obere Teil der Schützenhof¬
straße kam wegen seinem steilen Aufstieg in der projektierten
Anlage nicht zur Ausführung , sondern sie wurde in ihrer

Laufrichtung verändert und in einer rechts abbiegenden
Schleife zum Schulberg geführt . Durch diese Umlegung des
oberen Straßenteils erfuhr auch die Baugestaltung der an¬

liegenden Neubauten eine Abänderung . K . Urban .

Fachwerkhäuser in Idstein .

Reich an Zeugen alter Kunst ist da - malerische Eebirgs -

städtchen Idstein . Besonders am Eraf -Adolf -Platz reibt sich
Saus an Saus mit seinem herrlichen Solzfachwerk aus dem

Anfang des 17 . Jahrhunderts . Eines der Gebäude mit dem

massiven Unterbau und dem schönen Erker ist einem Bauwerk
in Straßburg im Elsaß genau nachgebildet , wie uns eine

am Saus angebrachte Inschrift kundgtbt . welche „lautet :

„ Dieses Saus wurde 1615 auf Veranlassung des gräflichen
Secretarius Johann Konrad Killing in Straßburg ab -

gerisien und andieserStelle wiederaufgebaut .

Unwillkürlich schweifen nun unsere Gedanken zurück in

die Glanzzeit der Residenz Idstein , wo ein , tüchtiges , nassau¬

isches Erafengeschlecht regierte . Graf Ludwig und sein Sohn

Johann , die durch viele Reisen ins Ausland und nach dem

damals noch deutschen Elsaß reiche Kenntnisse tn der Bau¬

kunst erworben hatten , ließen die alte aut hoher «yelsthoce

gelegene Burg — unter Schonung des Bergfrieds , ( Sexen -

turms ) — niederlegen und das neue Schloß nördlich davon

errichten . Auch erwarb sich Graf Johann ein Ruhmesblatt
in der Geschichte Idsteins mtt dem inneren künstlerischen Aus¬

bau der alten Stiftskirche , der heutigen Untonsktrche Sie

ist mit ihren Decken - und Wandgemälden der Rubensschuler

Jmrath und Sandard . sowie den zahlreichen Kunstwerken
aus Marmor und der Fürstengrust heute eine der wertvoll¬

sten und interesiantesten Kirchen in ganz Nassau .

Der gräfliche Secretarius Killing , den matt wohl jetzt

Kanzler oder Staatssekretär nennen würde , hat sicher leinen
Herrn auf dessen Reisen begleitet und Gefallen an den

Straßburger Fachwerkbauten gesunden . Dieser Baustil kam

mit der Renaissance zu neuer Blüte . Sie bat ihm und über¬

haupt der bürgerlichen Architektur ihr charakteristisches Ee -

oräge verliehen . Wir haben nicht allein im Elsaß anmutige
Beispiele für die Verbindung von Stembau und Fachwerk ,
wie das Kammerzell

' sche Haus und das alte Ratbaus in
Straßburg , sowie die Rathäuser in Ensisheim . Mülhausen
u . a „ sondern auch in Wiesbaden , wie z . B . das alte Rat¬
haus . Dessen hochgeschnitzter Oberbau ist im Jahre 1609 auch

Rundfunk - Ecke .

Der Männergesangoerein 18 5 0 Wiesbaden -

Dotzheim singt in der Chorstande des Reichssenders Frankfurt
a . M . am Sonntag , 25 . Juni , um 8 .10 Uhr .

Das Nachmittagskonzert des Reichssenders Frankfurt a . M .
am Sonntag , 25 . Juni , um 16 Uhr , wird aus dem Wies¬
badener Kurhaus Übertragen . Es spielt das Städtische
Kurorchester unter Leitung oon Kapellmeister Ernst S ch a l ck.

in Straßburg von Jakob Schütterlin gezimmert worden , aber
leider 1828 durch einen steinernen Aufbau ersetzt worden .

Aber besonders Idstein , das seit dem 16 . Jahrhundert
Sitz der Regierung für die Herrschaften Idstein und Wies¬
baden bis zur Vereinigung mit ^ — »n fm Jahre 1728 war
und dessen treffliches Editas -■: ' 817 blühte , ist sehr
reich an Erinnerungei •< *irj t. tf .criichen Bauwerken ,

z .

Fachwerkhaus aus der alten und tradtttonsretchen
Taunusstadt Idstein , erbaut im Jahr 1596 . ( Archiv — K l
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Reisen und Wandern
Forellen und Echsen . Der Fremdenverkehr rkt stark eefttegen
tn . 9leuena6i , Bertrich . Tönisstein . Gerolstein und Saun .
Besonders seitdem noch im Nürburgring die größte Renn¬
strecke Deutschlands erstand

Die Labn und der Wetterwald enthalten den
ganzen Zauber einer deutschen Landschaft . Dre Labn mit
dem alten Marburg . Gießen . Limburg . Wetzlar . Dausenau
und Ems weist dem Lande den Weg nach Westen . Zwischen
den Bergen hält sie ein Kleinod der Landschaft umiwlungen ,
das jeden begeistert . Ragende Burgen , stolze Kaoellen und
Dome . Schlösser und fröhliche Städtchen an silberner Kette
aufgereiht — das ist das Lahntal Und tm Westerwald in
es überall schön . Zwischen den Wäldern ziehen lauschige
Täler wie : Wied - und Nistertal . Sannbach - . Eelbachtal .
Rengsdorf . Montabaur . Dillenburg . Herbom Hachenburg .
Flammersfeld . Marienberg sind bekannte Erbolungsvlätze .

Nahe und Hunsrück sind bürgen - und waldreich und
mit Weinbau und Mineralquellen gesegnet . Groteske Fels¬
bildungen . die das schäumende Bergwasser ausgewaschen hat ,
zaubern Bilder , wie kie kein anderer Nebenfluß des Mtttej -
rheins aufzuweisen hat . Bad Kreuznach bietet durch die
größten Gradieranlagen Deutschlands und sein Salrnental Io 1
viel Schönes ^ daß jeder beglückt ist . Bad Munster .ist bekannt
durch die Heilkraft seiner radioaktiven Quellen , em überaus
anziehendes Heilbad . Der Hunsrück mit seinem Hochland iit .
verkehrstechnisch erschlossen , und die Einzigartigkeit seiner 1
Natur hat begeisterte Freunde gefunden . I

Das mittelrhemlsche Gebiet ist überaus reich an veil - i
quellen und bietet Gesundung und Erholung . Eine unuber - 1
sehbare Kette von weltberühmten Kurorten : Bon Neuenahr 4
bis Nauheim , von Kreuznach und Münster am Stein über J
Wiesbaden nach Bad SLwalbach und Schlangenbad , von |
Aachen über Ems bis Baden - Baden : welches Land bietet in 1
gleicher Fülle gleich vorbildlich eingerichtete durch Jahr - z
Hunderte bewährte Kur - und Erholungsorte ? M

Erlebe das schöne Rheinland .

Land der Burgen — Bäder und Reben — Dreiklang von
Wasser , Romantik und Wein .

Mögen die Aloen majestätischer , das Nordmeer erhabener
sein als die tausend Schönheiten des Rheinlandes . Aber in
einem ist dieses Land unerreicht : in der Vielfältigkeit seiner
Reize , die im kleinsten Raum ein kostbares und buntes
Moiaik von Landschaft und Geschichte zusammenfügte .

Der Rhein , der schon so oft in wechselvoller Geschichte
auch Deutschlands Grenze war . wird auf alle Deutschen zu
allen Zeiten seinen starken und unwiderstehlichen Zauber
ausüben . Immer wieder ruft die lebendige Romantik . locken
die Uferlande seiner Nebenflüsse : Mosel . Ahr und Nahe , der
Lahn , des Maines und Neckars .

Man muß die Schönheiten des ewigen Stromes lang¬
sam genießen und den mannigfachen Möglichkeiten der
Seitentäler keine Aufmerksamkeit schenken . Man muß auf
den Burgen gewesen sein und auf den Rebenbügeln stehen
und hinabschauen ins weite Tal , wenn Sonnenschein die
Fluten vergoldet , wenn die Schlevver mit langen Ketten
von Lastkäbnen . in dunkle Rauchwolken gehüllt , das Wasser
durchwühlen und von weißen , leuchtenden Damvfern fröh¬
liche Musik und frohes Singen beraufklingen . ‘

Mannigfach lind die Möglichkeiten , auf nahen und weiten
Streifzügen die Schönheit oer rheinischen Landschaft auszu¬
rosten . Weltbekannte Orte wie : Mainz , Rüdesbeim . Aßmanns -
haukn , Eltville . Bacharach , Boovard . Lorch . Koblenz . Neuwied .
Andernach . Königswinter . Godesberg , Bonn , Köln u . a . m .

liegen links und rechts des Stromes und bieten ihren . Be¬
suchern neben der paradiesischen Landschaft auch die Fröhlich¬
keit des Herzens im Erleben rheinischen Frohsinns ., datz leder
nach seinem Geschmack , nach Lust und Laune selig werden
kann . Zahlreiche Veranstaltungen wie : Trachten - und Wern -

feste . Freilichtsviele . Fest - und Rheinbeleuchtungen . Musik - .
Sänger - und Schützenfeste vereinigen sich zu einem Reigen
echter Daseinsfreude . Überall Jubel . Freude . Fröhlichkeit .
Lachen und Frohsinn kreisen in der Runde lustig heiterer
Menschen .

Wer nie das breite Silberband der Mosel , die Wein¬
städtchen noch die trutzigen Burgen am Felshang erschaute ,
kennt Deutschland nicht . Rhein und Donau mögen groß¬
artiger . Saale und Neckar romantischer sein , aber die Mosel
ist Königin unter den Flüssen . Wenn auf den Hängen die
Sonne liegt , wo die köstliche Moseltraube reift , wenn der
ström um die Burgen kein „ Elitzerband " schlingt und dar¬
über klarblauer Himmel sich wölbt , dann ist es Deutschland ,
das du hier findest . In den schönen Moselstädtchen , die
Wischen Wasser und Rebenbergen kaum Platz finden , in
Bernkaftel und Traben -Trarbach , in Zellingen . Beilstein .
Bullay , in Kochem . Zell und Winningen , bist du fern vom
Hasten des Alltags . Ein Streifzug durch die grünen Wälder .
Spaziergänge durch das Tal oder eine Faltbootfahrt auf
dem Fluß : Das ist der Inbegriff alles Schönen .

Das A h r t a I und die Eifel locken so mannigfach ,
daß niemand unbeschenkt von dannen gehen kann . Lachende
Schönheit wohnt in den Tälern an der Ahr und der Kyll , an
der Erft und der Eltz . Hier stürzen im Brausen der Kaskaden
die klaren Wasser von Stein zu Stein — ein Paradies der

Metzgerei cO 00 10
und Wirtschaft Erbach im Rheingau

Minkaus LukKtaas ^ ac &

Khemgau

Besuchen Sie bei Ihren Ausflügen das

Kiedricher Winzerhaus
Die gemütliche Gaststätte

Naturreine Weine : Flaschen - und Glasweine
Kalte und warme Speisen

Gasthaus „ Zur goldenen Krone “ , Kiedrich
Naturreine Eigenbau -Weine - Wormser Apostelbräu
Gute Küche - Kaffee . Besitzer : Max Sonnleitner

AMsNIlMMW
Altbekannte bürgerliche Gaststätte . Groß . u . kleiner Saal

Rheinterrasse Ruthmann
(am Bahnhof )

Oestrich - Winkel im Rheingau

©
Schöns Rosenanlage - Herri. Blick a. d. Rhein - Gemiit-

licher Aufenthalt - la Küche, OriginalRheinflauerWeine

Waldhotel Jagdschloß Niederwald
an der schönsten Stelle des Rheins !

Das schöne Ausflugsziel - Aussichtsterrassen mit Blick
auf Rhein und Taunus - Hubertus - Bierkeller - Hotel
neuzeitlich und behaglich - 80 Betten - Prospekte

Post und Fernruf : Rüdesheim 367

Gaststätteä loielci O . Vetter

bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt
Gute Autostr . Keine Höhenpreise Tel . 376 St . Goarshaus .

Taunus

Ruf 293Ruhige Loge Gute Verpflegung Wochenende

C . ThoermerBekannter guter Mittagstisch

Sp iel

Prospekt durch Dr . W . Michels , Post Kronberg i . Ts . , Waldschule

Bes . W . Stahl , Tel . 13 ,Wachende 4 .20 . Saal für Vereinsausflüge .

Ruhe u . Erholung im Taunus find . Sie in der im herrl . , idyll . geh Wörsbachtal /
von Laub - u . Nadelwald direkt umgebenen Privatpension Neumühle
staubfrei abseitsd . Verkehrs geleg . , doch bequem zu erreich . Freundl . Zim . m .
fl . Wasser , Badi .Hs . ,Liegew . ,eig . Landwirtschaft,gepfl . sehr abwechslr . Küche, ,
reichl . Mahlzeit . 3 .50 RM . Neumühle , Post u . Bahnstation Kamberg . Tel . 176

Schwimmen * Sport

Märchenhain , Niederheimbachtöhein
am Mittelrhein , schönste Sehenswürdigkeit m . Restaur .
Cafe — Eigene Konditorei , Tel . 134 Amt Bacharach

Schiffsverbindung ab Wiesb .- Biebrich u . Frankf . /M .

Ruf

59631
Wiesbadener

„ Tagblatt “

Hotel Bremser » Die altbekannte Gaststätte am Ein -

Katzenelnbogen im Taunus gang des romantischen Jammertals

Schattige Terrasse . Pensionspr . ab 3 .50 . Schwimmbad,Trinkkur , Freilicht¬
bühne . Tel . 301 . Postkraftwag . Wiesbaden -Laufenselden - Katzenelnbogen

Kinder - Erholungsheim
im Taunus
Fröhliche Ferien
in gesunder Waldluft

Eine herrliche Aussicht hat man von der Höhengaststätte
Schläferskopf JL jAutozufahrtstraße Eiserne

r , n . x , ■ * Hand . Fußgänger über Fasanerie 5 km .
Schwarze Punktmarkierung . 3 3

Ififl 9 rl U/oil Gaststätte „ Taunus " am Wald , eig . Schwimm - I
luu Cli U » » füll bad am Haus . Gute Küche . Pensions -Preis . 3 .40 . 1

Diät - und Kneippkurort Camberg i . Ts .
Erholungskuren , Nervenstärkung

Herz - und Gefäßleiden , Rheuma und Gicht . Kneipp - Bad , Diät¬
küchen , Frühgymnastik . Neuzeitliches Luft - und Sonnenbad

Auskunft und Prospekte kostenlos durch die Kurverwaltung

Luftkurort e Wohn - und

Ruhesitz ^ Wanderzentrum .
BurgfestspieleBaumannsltof

, SOHaugenbad

Beliebter Ausflugsort ADOLFSECK im Aartal

Restaurant „ Burggarten
"

Großer schattiger Garten und Terrassen / Bestgepflegte Biere und Weine

Waldwirtschaft

„ ZUR KRIMM "

Gonsenheim bei Mainz / Bes . K. Stoll
b . d . Militärschießständen

Elektr . Haltestelle Gonsenheim - Kirche . Ab Budenheim
üb ,Wendeiinus - Nothelfer - Kap . / Wildpark / Parkplatz

Veg etar . Kinderheim auch für Erwachsene liebev . .

_ ° _ Pflege , Unterricht , modern .
J ungiand Haus , großer Park ,
Niedernhausen Schwimmbad

Besuchen Sie die schöngelegene

Buraniine Hohenstein
Gute Küche u . Getränke D Neuer Inhaber Karl Römer u . Frau

Eppstein i . Ts
Direkte Omnibusverbindung mit Wiesbaden

AN DER AARSTRASSE

Staubfreie TerrasseParkplatz

J. Gies
Saal — Garten
Tel . 240 Eltville

Großer

Große

Dein Ausflug — dein Wochenend
Das schönste Terrassen - Cafd - Restaurant des Aartals

Rauenthal (Rheingau )

Gaststätte Nassauer Hof
Gemütl . Räume — Fremdenzimmer

Bootshaus wir »
Biebrich lnn £

Jeden Sonntag ab 4 Uhr . Tanz frei

CaK Höllgen
[gegenüber d.Bf 1Eltville a . Rh .

Gemütl . Aufenthaltsräume . — Feine
Konditoreiwaren . — Gutbürgerliche
Küche — Naturreine Weine .
Großer und kleiner Saal . Gesellschaftsräume für Ausflüge

Fernsprecher Michelbach 141 — Besitzer Hanns Keßler

Hotel u . Penfion Reufcfi Zollhaus (Nassau )

Idyllische Gast - und Erholungsstätte Bekannt gute Küche , gutgepflegte
Getränke . Großer schattiger Garten . Pensionspreis 3.50 — 4 .00 . Garage .
Fernruf 233 (Amt Hahnstätten ) . Schöne Spaziergänge , waldreiche Gegend

Schöner

Ausflugsort
Freiweinheim a . Rh . Haltest , d .

Köln -Düsseldorfer Dampfschiffe
Schöne Säle - Gartenwirtschaft

Gute Küche . Nicol . Schweikard

Metzgerei und Wirtschaft • Tel . 309

An dem Kirchweihfest

14 .52 bis

Werdet Mitglied der NSV !

Rhön

Natwr . Weine - gepflegte Biere - gute Küche

bis
bis
bis
bis

So 10 .07
S 10 .50

11 .22
S 13 .20

Düsseldorf
Köln
Köln
Köln
Aßmannshausen und zurückNaturreine Weine • Für kalte und warme

Speisen ist bestens gesorgt

Eppenhain / Taunus.500m
Haut Rastert,Rast . u.Cafadirekt
am Walde, Liegen., Schwimmbad
Feas, ab 3.50. Tel. Eppatain I30

Zur Linde "

Pension neues Haus,außerh . d . Dorfes u . direktem Waldegeleg . .

„ Ziegelhütte “ Gr . Terrasse . fi . W . ,Badegelegenh . ,Badi . H . ,Liegewiese .
Rod8. d. Wed, Ruf 85 Zentralheizung . Preis 3 .50 , Wochenend 4 .50 — ErbhofWIW uni KM ?

Mn eine HeWW

Wehen im Taunus
Höhenlage am Wald , für Erholungs¬
bedürftige . Gute Verpflegung 3 .50
Frau Fleischer Haus Schwarzer

„
WINZERHALLE

"

Bes . : A . Keßler g ,

Klemer |
amtlicher
Tasehen -

Fahrplag
Rhein - Main

Preis 30 Pf -

Erhältlich in allen |
einschlägigen Ge -

schäften , an dec H
Fahrkarten - Aus - |
gabesteilen der 1

Reichsbahn , an d- W

Tagblattschalterr |
und bei den Tag -

J
blatt - Trägern .

Gasthaus und Pension „ Deutsches Haus “
Löfigh © cks j,T «

Station Aumenau a . d . Lahn • Direkt i. Laub - u . Nadelwald gelegen , biete :

Erholungsuchenden bei guter reich !. Verpflegung angenehmen Aufenthalt .

Pensionspreis 3 .20 . Prospekt am Tagbl .- Schalter • Telephon Aumenau 56

Luftkurort u . Sommerfrische
Wüstensachsen/Rhön

Bahnverb . Fulüa/Wüftensachsen . Herrliche Lage am
Fuße d . Wasserkuvve . Freundl . Zimmer , gute Ver¬
pflegung . Jagd u . Forellenfischerei . Schwimmbad ,
eigene Metzgerei . Pension 3 .50 RM .

Saktbans . Zum Adler -
. Bek . Ludw . Mayer .

Laubuseschbach i . T .
Schöne Zimmer und fließendes Wasser « Bekannt gute reichliche Ver¬

pflegung . Pensionspreis 3 .20 • Telefon Wolfenhausen Nummer 30Sommerfahrplan 25 . Juni bis 10 . September
Uhr
8 .07 bis Köln
(Mittw . , Samstag u . Sonntag bis Düsseldorf )
9 .07 bis Koblenz und zurück

E 9 .35 bis Kaub

15 .52 bis Koblenz
So 16 .52 bis Koblenz

18 .50 bis Bingen u . zurück

(Samstag und Sorihtag Musik an Bord )
E = Expreßfahrt S — Schnellfahrt
So — nur Sonn - und Feiertags

Kinder von 6 bis 14 Jahren zahlen halbe Preise ,
Kinder unter 6 Jahren sind frei . Gewaltige Er¬

mäßigung bei Gruppenfahrten von 8 Personen ab .

Die Abendfahrten werden jetzt täglich und zwar
nur noch mit Schnelldampfer durchgeführt .

Köln Düsseldorfer
| DIE GROSSEN WEISSEN SCHIFFE

Auskunft u . Fahrscheine bei sämtl . amtl . Reisebüros ,
Zigarrengeschäft Peter Schiink , Wiesbaden , Michels -

berg 15 , sowie der Agentur W .- Biebrich , Tel . 60144/45

Nervös - Erschöpfte
Spezialkuranstalt Hofheim 9 (Taunus ) f

bei Frankfurt am Main . Telefon 214
MÄÖige Preise . S.-R. Dr. M. SchtHie -KaNl^ yvs ^Hwveaarzt

Ulertinsthol i Rhg . kä " w " "

KirchwMesl
Eltville -Schlangenbad

w * * /
Nach kirchweih am Sonntag , 2 . Juli

Gaststätte zzZur Krone
"

Fam .Jos .Barbeier

An den Kirchweihtagen :

rheinische Stimmung
Original Martinsthaler Weine , bekannte Küche

Bestgepflegte Saarbrücker Neufang - Biere
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Rechte und Pflichten im Reiseverkehr .

Den Reichsbahndirektionen Rttb kürzlich die im Jahre
1938 herausgegebenen Richtlinien für die Durchführung und
Überwachung des stärkeren Reiseverkehrs in Erinnerung ge¬
bracht worden . Bei dieser Gelegenheit find die Richtlinien
taid ) einige in der Zwischenzeit eingetretene Einzelheiten ^ er¬
gänzt worden . Die Richtlinien enthalten in erster Lime An¬
weisungen an die im Reisedienst tätigen Eisenbahnbedtensteten :
sie sind aber auch für die Öffentlichkeit beachtenswert ,
da sie in übersichtlicher Weife auf Rechte und Pflichten der
Reisenden aufmerksam machen .

Die Reichsbahn legt einer richtigen und klaren Auskunft¬
eiteilung an die Reisenden « rügte Bedeutung bei . Den tm
Reisedienst unkundigen Reichsbahngefolgschaftsmitgliedern ( z. D .
Rangierern . WagenaufschreiLern usw . ) ist verboten , Auskünfte
zu erteilen : ihnen ist vielmehr aufgegeben , die Reisenden an
die für die Auskunft zuständige Stelle zu verweisen . Damit
die Reisenden sich leichter zurechtfinden und um die Zug -
absertigung zu beschleunigen , wird angestrebt , die Reisenden
bereits vor Einlaufen des Zuges an die Stelle des Bahn¬

steiges zu verweisen , wo die für sie in Betracht kommenden
Wagenklassen oder Kurswagen halten werden . In den Nicht¬
raucherabteilen und in den Seitengängen der Nichtraucher¬
wagen darf auch mit Zustimmung der Mitreisenden nicht ge¬
raucht werden . Die Zugbegleitbeamten sind angewiesen das
Rauchverbot streng durchzurühren . Der Betreuung von Mut¬
tern mit kleinen Kindern wird von der Reichsbahn besondere
Aufmerksamkeit zugewandt . Kinderwagen mit kleinen Kindern
werden in den Traglasten -Nichtraucherabtetten frei befördert .
In den v - und Eilzügen in der dritten Wagenklasse werden
möglichst in der Nähe der Dienstabteile und des EevaHmgens
Sonderabteile vorzugsweise für Mütter mit kleinen Kindern
freigichalten . in denen für jedes Kind ein besonderer ^Platz

zur Verfügung steht . Zur Unterbringung von Handgepäck in
den Personenwagen steht dem Reifenden nur der Raum über
und unter dem Sitzplatz zu . Der Reisende darf beim Ein¬
steigen für sich und jede mit ihm reisende Person , die im
Besitz eines Fahrausweises ist . ie einen noch verfügbaren
Sitzplatz belegen . Wer feinen Platz verläßt , ohne ihn deutlich
sichtbar zu belegen , verliert den Anspruch darauf . Als Unsitte
ist es zu bezeichnen , wenn Reifende sich in den Gängen vor
fremden Abteilen aufhalten und fo den Jnfassen dieser Abteile

die Aussicht versperren . Zur Aufrechterhaltung der Ordnung
und Sauberkeit in den Zügen müßen die Reifenden selbst
beitragen .

Kleines Reisemerkbuch .

Die 40 Hektar große Insel Tchaihörn , die in der Nähe
der Insel Neuwerk an der Mündung der Elbe liegt , ist nunmehr
zum Naturschutzgebiet erklärt worden . Mit dem Schutz der Insel ,
die etwa 80 Pflanzenarten und eine reiche Vogelwelt beherbergt ,
ist der Verein „ Jordsand

" in Hamburg betraut worden , der bereits
zwei andere Nordseeinseln betreut .

Wer den neuen Bildprospekt der Stadt Köln in die Hand
nimmt , legt ihn nicht weg , ohne sich in den knappen , aber apf -
schlußreichen Text zu vertiefen oder sich an den Photos und der
geschmackvollen Ausstattung zu erfreuen .

Dem Reiseverkehr in Ostpreußen stehen rund 14 400
Fremdenbetten in 831 Hotels , Gasthöfen und Fremdenheimen zur
Verfügung Vorherrschend ist die kleine und mittlere Gaststätte :
617 Betriebe besitzen 1 bis 20 Betten , während nur 24 Hotels
mehr als 61 Berten haben .

Qom25 . Joni bis 2 . Juli 1939

Nadi Nordamerika

Odenwald

GASTHOF UND PENSION m . eig . Konditorei

Ihre Ferien im

fl. k. u. w.W. u. Zh{. RM4.50 b. 5.50
ruh. stavbfr. lug « RM3.80 b. 4.50

Biete angenehmen Landaufenthalt
zur Erholung , reich !, gute Verpfl . , frdl . Aufnahme ,
schöne gesunde Gegend , n . Bad Münster u . Kreuznach
gute Bahnverbindung,eig . Landwirtschaft , Pension den
Tag 3 RM . — Pension Reichshalle , Obermoschel

Das Gute bricht sich immer Bahn ! Auch
Sie sollen sich überzeugen in der
gutgeführten althistorischen Gaststätte

„ Schwarze Katze “

im 1000 jährigen Weindorf Ebernburg
bei Bad Münster am Stein
Unterha ( tungs - Konzert

Kosthalle edler Naturweine

u , Cafe . Bekannt durch gute Verpfleg , u . mäß , Preise . Ge¬
müt !. Lokal . , herrl .Gartenterr . Dir , a , Wald u,Schwimmbad
geleg, , Liegewiese , fl . Was ? . , Zentralheiz, , Garagen , f . Be -
triebsausfl . geeign . , Prosp . a . Schalt , d . W , T . Inh . J . Treysch ,

fang JewelN ie Uhr , Ende etwa
52.15 Uhr . Mach dem outen Teil
Pause von 46 Minuten . Karten
zum Preise von RAM -BO bl«
RM 7,60 , erhältlich durch den
Verkehrsverein Worms e . V-,
Fernruf 6044 , durch a8e Reise¬
büros und , soweit noch Karten
vorhanden,an der Theaterkasse
vor Beginn der Vorstellungen ,

Die letzten vier Reisen -Abfahrfen jeden Sonntag ,
beliebige Verlängerung möglich . Ausführliches

Programm kostenfrei , auch über unsere Fahrten
nach Italien,Jugosiavien , Adria,Ungarn , Balkan usw .

Seck (Westerwald )
eines der schönst , waldreich . Orte d .Westerwaldes ,
Beste Erholung , 2 Weiher für Badegelegenheit ,
Liegewiese , eig . Landwirtschaft Pension Schäfer .

Dampfer

Nieuw Amsierdam
36287 Brt .

HibdungEfife [t |pide
TDorms

„ Zum Schwanen
" ™ ‘

i
’

lspeh
™ ' -o%

Badischen Hol . Obtikhdi ( Rendite ! )
Aus Küche und Keller nur das Beste . Pension ab 4 .50 RM .
Verlangen Sie Auskunft und Prosp . durch Inh . 6 . MEIER .

Ole Nibelungen . Ein deutsches
Trauerspiel v. Friedrich Hebbel
Dargestellt durch d. Hessische
Landestheater Darmstadt

Gesamtleltung : Generalintendant
Franz Everth .

Spielleitung i Richard Welcher ^
Bühnenbild : Max Fritzsche .
Hauptdarsteller : Maria Koppen -

höfer (Staatstheater Berlin ),
Agnes Straub , Walther Jung ,
Max Nemetz , Carl Raddatz ,
Jochen Poelzlg , Karl Zlsttg .

Aufführungen Im Städt . Splel -
und Festhaus am 26 . und

Herrlicher Landaufenthalt
bietet Privatpension Peter Kunz

Dorndorf ( Westerwald )
Freundl . Zimmer , angen . Aufenthalt . Reichl , gute Ver¬
pflegung . Eigene Landwirtschaft . Volle Pension 3 .25 RM .
Auskunft , Prospekt Franz Führer , Wiesb . , Yorckstr . 10 .

Holland - Amerika - Linie

Regelmäßiger Passagierdienst

Rotterdam - New York v . v .

Red Star Linie Dienst

Antwerpen - New York v . v .

Konz . Buchungsstelle für Auswanderer :

Weltreisebüro Rettenmayer G . m . b . H .

Wiesbaden , Webergasse 28 - Ruf 27242

^ UF75O44N
nördlicher Schwarzwald

lamittzn schönarTanneahochwälder- prächt Fernsicht , hsiikraft fiabirgskiuns- hervorragendfür
Erholungsuchend«, Hui -, Nerven-, Aetnmaleid. - Flußbad- Privat: immer . Proep.d.Kurverwaltung

Marienberg
( Hoher Westerwald )

Luftkurort 500 m ü . d . M ., engumkränzt von Laub - und
Nadelwaldungen . Ausgangspunkt zum höchsten Wester¬
wald . Preiswerte Unterhunft in 20 Hotels und Fremden¬
heimen . Pensionspreis ab 3 .35 - Prospekt Verkehrsverein .

FURTH im Odenwald

lädt zum Erholungsaufenthalt ein . Im an¬
mutigen Weschnitztal , am Fuße der 577 m
hohen Tromm , liegt es 200 m ü . M . Schöne
Wälder , Schwimmbad . Prosp .Verkehrsverein .

Das Glück
unserer Jugend ist des Glück

unseres Volkes ! Kämpfet mit

für die Zukunft ! Werdet Mit¬

glied der NSV . !

BotelHak , fl. t u.w.W. u. Z« . SM460 b. 5.50 tote ! tarne , fl ' " ~ ..........
setel PO* fließ. Wasseru . Zhz. RM4.- b. 5.50 SuHlB . __ _______________________
tote . MUH . W . SchlächtereiRM3.80d . 4.50 EaslbolWaldticrn . waldn. UgeRM3 .50d . 3.80

- Bll KMhaotollüe b. dm fl. W. Zhe RMf .» ». 3.50

Besonders schöne

Gesellschafts - Fahrt en

im Autobus !

Freude und Erholung -

in den schönsten Gebieten dfl Alpen durch unsere
GESELLSCHAFTSREISEN !

Bahnreisen jeden Samstag nach :
Aschau i. Chiemgau (Oberbay .) RM . 64 . -

Verlängerungswoche . . „ 32 .-

Jenbach im Inntal ( Tirol ) . . . „ 69 . -

Verlängerungswoche . . „ 36 .-
Pertisau am Achensee ( Tirol ) . „ 79 . -

Verlängerungswoche . . „ 42 .-

Praiu einschl . 3. KL D-Zug ab Frankfurt i . M.
eine WocheAufenthalt mit allen Abgaben.

Alpenländisches Reisebüro
Frankfurt a . M . , Kaiserstraße36 , Tel . 32277

Anmeldung : Reisebüro Rodschinka , LuisenstraBe 16

PR1VAT - PENSION RAMROTH
• Dernbach bei Montabaur ( Westerwald )

Mähe von herrlichem Laub - u . Nadelwald , schöne sonnige
luftige Zimmer , Bad , Liegewiese . Preis 3 .— , Kaffee 0 .30 .
Reichliche gute Verpflegung .

I Fremdenheim Kolb , Unnau [Westerwald ]
I Am Walde u . Schwimmbad gelegen . Neuzeit !, einger .
I Zim . ( Bad ) Liegewiese , Garage , Eigene Landwirtschaft .
| Bekannt gute Küche . Mäß . Pensions - Preis . - Prospekt

^ „
Rheinland "

Autobus - Gesellschaft
Wilhelmstraße 58 Tel . 21184/85

fflnMtointKifli im Oöenniolö
Gasthof — Pension „ Zur Krone "

tztzte und reichliche Verpflegung , gute Unterkunft ,
« gene Metzgerei , mäßige Preise . Bes . Karl Büchler

Neustadt im Odenw . Höhen - Pension „ Terrasse
“

am Südhang des Breuberges , wunderv . Höhenl . , schöne
senn . Zimmer m . fließ . Wass . , 3,50 RM . (oh , 3,20 ) , bei
reich !, gut . Mahlzeiten . Idealer Aufenthalt , staubfr . u .
juh . Liegewiese , Liegestühle . Prospekt am Schalter des
Wiesbadener Tagblatt . Tel . 36 Neustadt im Odenwald

Auto- Verleih Loyal
| Bahnhofstraße 27 - Hut 22988

Sudetenland , Karlsbad , Marienbad , Sächsische
Schweiz . 8 Tage RM . 99 - , 4 Tage RM . 55 . -

Montafon , Silvrettagebiet , Bodensee
7 Tage RM . 71 . -

Salzkammergut , Steiermark , Wien ,
Wachau ....... . 9 Tage RM . 129 . »

Großglockner , Kärtner Seen
Badeaufenthalt ..... 12 Tage RM . 159 . -

Schwarzwald , Hornisgrindegebiet , Sasbach¬
walden ......... 7 Tage RM . 47 . »

Südschweriwold , Schweiz , Vierwaldstätter
See . . . 5 Tage RM . 51 » , 7 Tage RM . 61 . -

Aligäuer und Tiroler Alpen , Wertach
7 Tage RM . 59 . 50

Berchtesgadener Land , Inzell , Salzkammer ,

gut ........... 7 Tage RM . 78 . -

Union und Unionstar

Anzahlung ab RM . 5 .—

Langmann
Gneisenaustraße 33

Vertr . Moser , Gutach ( Baden )
Lieferung sofort

Auto - Verleih
Neue Wagen
Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 . Tel . 25584

Motor - und Fahrräder

Reparaturen
Ardie - Metorräder und Brennabor -Fahrräder

Emil Stösser
Hermannstraße 15

Sommerfrische Wallmerod,Westerwaid
®n der Köln —Frankfurter Straße . Herrliche Wälder , neues Schwimm -

ad » Gasthöfe , ruhige Fremdenheime . Pensionspreis 3 . 30 nrtk.
Auskunft und Prospekt Verkehrsvcrctrt Wailmarüj .

Göscbweiler
sfidl . Hochschwarzw .

905 m

Pmisn „ Alpenblick
“

Behagleingericht .
alleZim . rn . fi . W „
Garten , schöne
Waldungen,Stütz -
punkt für Touren
i . Hochschwarzw .
Pensionspr .4 .- RM .

Dorndorf
( Westerwald )
der sonnige und waldreiche Ferienort

am Südhang des Westerwaldes

■ K Neckar T

2 . Juli Schloßbeleuchtung mit Feuerwerk —

HeidelbergerStudententag - Volksfest in Handschuhsheim -

12 . Juli — 20 . August Relchsfestspiele im Schloßhof

M . . 2
Autobus -

Gesellschafts - Reisen
Aus dem Sommerprogramm :

7 Tage Hornberg/Schwarzwald . . , RM . 46 —
7 „ Kochel am See , Mittenwald . „ 62 —
7 „ Bodensee , Schweiz , Vorarlberg „ 66 .50
7 „ Berchtesg .Land,Salzkammergut „ 75 —
7 St . Johann/Tirol , Kitzbühel . . „ 79 —
7 „ Gardasee , Venedig , Dolomiten „ 100 —

10 „ Alpenland - Großfahrt . . . . „ 95 —
11 „ Bled/Jugoslawlen , Groß Glöckner „ 138 —
12 „ Quer dch . d . großdeutschen Alpen „ 118 . —

Verlangen Sie das Sommerprogramm 1939 .

Veranstalter : Reiseunternehmen Karl Sippel ,
Wal lau , Ruf 22 , Ausk . u . Anmeld . : Wilh . Bender ,
Wiesbaden , Langgasse 39 , Ruf 22001 .

Autobus - Gesellschaftsreisen

der

Btera tatet *
Jeden ^ Sonntag :

7 Tage Schwarzwald - Oppenau
Gesamtreisekosten . . . RM . 49 . 50
Verlangerungsmöglichkeit

7 Tage Nesselwang i . Allgäu
mit Ausflügen nach Tirol . RM . HA —
Verlängerungsmöglichkeit

7 Tage Hindelang - Bad Oberdorf

Verlängerungsmöglichkeit . RM , 65 . — "

7 Tage Bodensee - Konstanz

mit Besuch der Schweiz . . RM . ßQ . gQ
, VerJängerungsmögltchkeit

1 o Tage Berchtesgadener Land ,

Groß - Glöckner ,

Zell am See , Saalbach
RM . 98 . —

7 Tage Benediktbeuern ( Oberbayern )
Alle 14 Tage ...... RM . 59 .

~~ "~

12 Tage Bled - Jugoslavien - Wien

4 . 7 . bis 15 . 7 . 39 usw . . . . RM . 159 . ___

| sowie unsere bekannten Reisen |
| nach Ungarn und Italien \

■
■ 4 Tage Holland ( Sonderfahrt ) 1

Rotterdam , Amsterdam , den Haag ,
Scheveningen vom 2,7 . 39 —5 . 7 . 39 usw .

wv . Gesamtreisekasten . RM . 63 . 50

Am Sonntag , den 25 . Juni 1939 , verbilligte Sonder¬
fahrten nach der Loreley , Gelbachtal und nach
Schloß Braunfels .

Wiesbadener Autoverkehrs - Ges . m . b . H .

Blue
Wiesbaden — Wilhelmstraße — Fernruf 28001

Ecke Theaterkolonnade - Am Neuen Kurpostamt

Vertretung : Zigarren -Schllnk , Miehelsberg
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Traudl Stark
menschlicher

Schicksale !

M
'

Plinzeiiiii W

Jugend hat Zutritt , 40 , 50 , 75 Pfg . Erw . 0 .50 , 0 .75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 , 2 .00 R.M .

■

5

w

- l: ■-

Jugendliche zugelassen !

IEin Erfolg rast

durch Deutschland

6 .00

9 .00

12 .00

Friedrichstraße 10 F. 26983

ridef

Bei der Hitze ist es

SCALA
Eerchsjendevssr ' arrOfrwL

Nanu
,

Sie kennen

Korff noch nicht !

wenn man zum
Wiesbadener
Tagblatt greift
möchte inan auch
I hr Angebot
unter den An - •

Hergestellt auf der Afrika - Expedition der Kiso

Mit den höchsten Prädikaten ausgestattet !

des deutschen Films liebstes

Kind spielt die Titelrolle

in dem U f a - F i I m

Schöne Frauen !
Köstlicher Humor !

Prunkvolle Ausstattung!
Das Rudi - Fränzl - Ballett!

Bronze - u . Messingarbeiten

Ph - Häuser

Dieser Großfilm wurde in monatelanger
Arbeit in der libyschen Wüste gedreht . So
echt wie sein Schauplatz , so grandios ist

das Erlebnis , das er vermittelt ! .

mit

Jutta Freybe
Hannes Stelzer

Karl Martell

K . Raddatz

Hilde Hildebrand

Aribert Wäscher

Auf Teilzahlung
( 12 Monatsrate

erhalten Sie

Bestecke

Porzellane
nur QualitÄs -

ware .
A . Stuckart .
Wiesbaden .

Riehlstrakte 2 .
Verir . für Brei¬
denbach KAn .
Verlanaen Sie
meinen Besuch .

Heinz Rühmann
in einer Bombenrolle

Wartturm
CAFE - RESTAURANT

Montag ,
'
26 . Juni 1939 .

5 .00 Musik . 5.50 Bauer , merk '
auf ! 6 .00 Prelude —

Morgenspruch . Nachrichten , Wetter , Gymnastik .
6 .80 Konzert . 7.00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Masser¬
stand . 8 .05 Wetter . 8 .10 Gymnastik . 8.25 Kleine
Ratschläge für den Garten .

8 .40 Froher Klang zur Werkpause . 9 .30 Nachrichten .
10 .00 Schulfunk . 11 .40 Ruf ins Land . 11 .55 Pro¬
gramm , Wirtschaft , Wetter .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15
Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Schall -

22 .00 Zeit , Nachrichten 22 .10 Wetter , Nachrichten , | ||||| || |||| | |||| ||| |||| || |||| || ||||| |||
Sport . 22 .15 Sport . 22 .30 Unterhaltungsmusik . 1

Kunstgießerei , Gürtlerei
galv . Anstalt

Der große
deutsche Kolonialfilm

In weiteren Hauptrollen :

Paul Hörbiger - staust Knote »

gerda Maurus - Otte Ireßler

AGNES STRAUB / WILL ÜOHM
VIKTOR JANSON / FRANZ SCHAFHEITLIN

FRITZ RASP

WALHALLA
THEATER M ■

N - fum . ; varibtb - E .

Auf zur Hasengartener Kerb !

saÄlbau Georg Schmidt
SONNTAG und MONTAG TANZ

la Speisen und Getränke

eigene Schlachtung

Es ladet ein : Georg Schmidt u . Frau

Ein bunter wechselvoller
Bilderbogen , glanzvolle
Buhneneffekte , großangel .
Tanzszenen , witziger Humor
und goldige Wiener Laune !

Jetzt wieder : Samstags u . Sonntags

Musikai . Unterhaltung
in der Wein - und Bierstube

BENDER , Gerichtsstraße 5

Natürlich finden Sie nur

allererste Getränke und

eine vorzügliche Küche im

Fürst Bismarck
Bismarckring 16

Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr — Sonntags ab 2 Uhr

hier
Ihre Erholung !

Studententag . 15 .15 Volkstum und Heimat .
16 .00 Aus Wiesbaden : Konzert . 18 .00 Froh zu

fein , bedarf es wenig , und wer froh ist , ist ein
König ! 18 .45 Rheinisches Dichtertreffen in Neuen¬
ahr . 19 .00 Kammermusik . 19 .30 Sport . 20 .00 Zeit ,
Nachrichten , Wetter .

2Ö.15 Konzert . 22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter ,
Nachrichten . 22 .15 Sport . 22 .30 Unterhaltung und
Tanz .
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Dr . Off er mann

Wiesbadens Kurwege
in Wort und Bild *

Eintritt 50 Pfennig !

Wiesbadener Kur - und Verkehrsverein e . V .

Sylvesterndil
am

llexauierplatz

HEINZ RUHMANN
spielt den Korff , und das sagt alles !

Er erlebt alle drei Minuten ein

neues Abenteuer , er gerät fürchter¬

lich in Bedrängnis , aber er ge¬
winnt das Rennen und damit uns .

Em Terra - Großfilm mit

BRIGITTE HORNEY

JOACHIM GOTTSCHALK

HANS NIELSEN - ERNST v . KLIPSTEIN

PAUL WESTERMEIER - PAUL OTTO

Wiesbaden
ELSÄSSER PLATZ

Eröffnung : Freitan , 30 . Juni , 8 . 15 Uhr abends

platten .
16 .00 Konzert . 18 .00 Mit Heinrich Hansjakob durch den

Schwarzwald . 18 .30 Erlebnisse bei den Reitern .
19 .15 Tagesspiegel . 19 .30 Der fröhliche Laut¬
sprecher. 20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .

20 .15 Geschwindigkeit ist keine Hexerei . 21 .00 Der Musik - , .
feind . Komische Operette von Richard Eene « . I zel ° e 1

Croquet - Spiele
für den Garten

Wiegel & Co .

Spiel waren haus

Große Burgstraße 7 .

Cafe Orient
( Unter den Eiehen )

Aufruf !
zum Besuch des

Cafe Nerotal (früh . Beausite )

an der Endstation Linie 1
bittet Golonsky .

Ein fröhlicher Film , über den

man herzhaft lachen wird .

Ab heute

filmpalast

APOLLO
MORITZST RASSE 6

Sonntag , 25 . Juni 1939 .

Konzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8.10
Aus Wiesbaden : Wir singen den Sonntag ein !
8 .45 Dichter im Dritten Reich .
Unser die Sonne , unser die Erde , unser der Weg
in das blühende Land . 9 .30 Romantische Ouver¬
türen . 10 .00 Gläubiges deutsches Herz . 10 .45
Deutsche Fliegermusik .
Konzert . 13 .00 Die politische Führung einer Groß¬
stadt . 13 .15 Musik . 14 .00 Für unsere Kinder . 14 .30
Ein Reigen sorgloser Melodien . 15 .00 Frankfurter

Mühlgasse15 Telefoo2%55

bietet einen gemütlichen Aufenthalt mit
seiner herrlichen Rbeinblickterrasse • Eig - -

Konditorei . Jeden Samstag u . Sonnta l

Tanz Inhaber X . Finsterer

CAPITOL
AM KURHAUS

THALIA
4 .00 6 .15 8 .30

So ab 2 .00

9 Dampfer
ab W . - Biebrich

f täglich im Sommerfahrplan
vpm 25 . Juni bis 10 . Sept .

zur frohen Rheinfahrt
nach allen Ausflugszielen des Rheins

Vermietung von Sonderschiffen für
Schul - und Betriebsausflüge .

Billige Rückfahrscheine ; Ermäßigung für
Gruppen aller Art ; halbe Fahrpreise für Kinder bis
zu 14 Jahren , für Soldaten und RAD . in Uniform !
Familienermäßigung .

Täglich Kabinenfahrt nach Holland ohne Devisen !

Täglich 18 .50 Uhr ab W .- Biebrich Abendfahrt bis
Bingen u . zur . Samstags u . Sonntags Musik an Bord !

Die neuen günstigen Reichsbahnsonntagskarten
Wiesb .- Biebrich — Koblenz u . Wiesb - Biebrich —
Köln , hin Schiff , zurück Bahnod . umgekehrt . Hin¬
fahrt mit Schiff auch Mittwochs u . Samstags früh .

e Restaurant zur BÖRSE #

Mauritiusstr . 8 .
Menü f. Sonntag : Kraftbrühe m . s
Einlage . 1 .— Zander t . Wergw . , ;
Sauerbrat . o . Wildschwernragouti
m Klötzen . Schweinekotelett mm
Blumenkohl , Kalbskovi en - tortue „
1 .25 Stangenfvargel . m . Schinken ^
1 .50 Stangenspargel m . SchnitzelZ
Jung . Sahn . Poularden . Kalbs -
Hachsen . Rehragout mit Klotzen, !
Jägerschnitzel , sowie das tetdinanj
kalte Büfett . Frau E . Racky . Ww . '

Ein packendes

Gemälde

Täglich 8 .15 Uhr

I

Sonntag nachm . 4 Uhr

Karten 50 , 75,1 . - Kinder 30 |
Vorverkauf : 11 -1 u. 4 -7 Scala -Kass ;

ROSENHOF ■ ■ ■
Lahnstr . 22

Heute und Sonntag :

Köln Düsseldorfer
| DIE GROSSEN WEISSEN SCHIFFE

Auskunft u . Fahrscheine bei sämtl . amt !. Reisebüros ,
Zigarrengeschäft Peter Schiink , Wiesbaden , Michels -

berg 15 , sowie der Agentur W .- Biebrich , Tel . 60144/45

Dazu

Schicksalswende
Großdeutschland wird gestaltet !

Die neue Tobis -Woche

I 4 , 6 und 8 .30 , So . 3 Uhr I
I------------------------------------- 1

V
Um all . Volksgenossen den Zutritt zu ermöglichen ,
ermäßigte Eintrittspreise RM . 0 .60,0 .80,1 —

Vorverkauf bei sämtlichen Ortsgruppen
der NSDAP , und an der Theaterkasse .

25 Bilder H
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wohl und gesund

0»«»W

die 1Frisier -

- an

ßfhaltltc
'
h in den Fachgeschäften

Josef Berbmd ] Stiffsfraße 19 , Ruf 23218

flehtro - Brühl Rheinstraße 75r Ruf 25241
Generalvertretung

Häfnergasse 3 , Ruf 25822

Karl örosse

Karl fiamann R . Marschall jetzt ; Friedrichstr . 8
Bülowstraße 13 , Ruf 26571

W » fiinnf nbctfl Langgasse 15 , Ruf 594 16

nagel & Becker Neugasse 1 , Ruf 25342

Tel . 213 30 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

Bleichstraße 17 , Ruf 240 24

|Mr fritz Schmidt Rheinstraße 103 , Ruf 23956
Ober

1000 FüllhalterAdlerstraße 37 , Ruf 22585

Karl Belbert Walkmühlstr . 59 , Ruf 27909

KfmH Stemmler
ii-

Schillerplatz 1 , Ruf 26902

WERDET MITGLIED DER NSV

GAS -ELEKTRO -

DKW

Ruf 24770 , Eckernfördestr . 4 ,
Johannisberger Straße 5'

EIEKTRO
DIENST

Ford - Kundendienst

Ford - Reparaturen

sehen

ausf

Kamerad . . . .

Ceko ......

Garant .....

$ oennecken . .

Montblanc . . -

Möve ......

Kurier . . . . . .

Pelikan . . . . .

Kondor .....

Meisterstück . .

Auto - Licht

Nicodemus

Bismarckring 42

Reparaturwerkstätte
Verkauf / Kundendienst ] Fahrschule

in Beruf und Gesellschaft , muß

auf eine gute Erscheinung Wert

legen I

Machen Sie einen Versuch rmt

der neuen wissenschaftlichen

. Onallca
’ - Hautpflege - Methode .

Schon die erste Behandlung
verjüngt und erfrischt , und Sie

riditung . Und was dabei am

meisten interessiert : Möbel

in allen Preislagen

Ein Besuch dieser groß angelegten

Schau ist für jedermann lohnend .

Gebt den Tieren
täglich u . öfters

irisches
Trinkwaffer .

3 .—

5 . -

6 . -

6 . 75

7 . 20

9 . 50

10 .—

12 . 15

15 —

16 . 20

Störungen
kommen oft aus emp¬
findlichemMagen.Ver¬
suchen Sie einmal das

ärztlich empfohlene

„ Kuhlas
Grahambrot

“

Nameges .gesch .

Bäckerei Kuhfus
Yorckstraße6u .
Rheinstraße 69

Es erteilen

gern jede nähere Auskunft

und Schönheitspflege - Salons :

Weißenburgstr . 10, Ruf 220 50 T

Sotmenbergjto ^ nhehn ^ tr
^ ^

Koch am Eck
Michelsberg - Kirchgasse

IldS (ßYlWl ( ih (ßf ‘
in allen Größen • Auch
schleifen und reparieren

< x . Eberhardt Langgasse 46
Faulbrunnenstraße 6

■ WM Telefon 23533

Verkauf I Kundendienst / Reparatur¬

werkstätte I Ersatzteile

nur beim autorisierten
Ford - Händler

Wiesbaden , Bahnhofstraße 10 , Tel . 27765

Eberhard Kleraer , W .«Schiersfein , Biebricher Str . 4
Paul Kühn , Kirchgosse 26

A . VamhagÖn , RathaussfroBe 5 l Telefon 25740
Alois Zimmer , Webergasse 31 - 33 / Telefon 20607

ERFOLG

Koffer

Lederwaren

KOCH
SchwalbächerStr .27

MMMMNNM

in allen Preislagen und Federspitzen

Große Auswahl ! Nur beste Halter !

Nickolm äMtmann Bismarckring 2 u . 6 , Ruf23515

Haararbeiten
in naturgetreuer Ausführung

*

Dauerwellen
in schonendster Behandlung

Haarfarben
in prachtvollen natürlichen Tönen ,
auch bei verfärbtem Haar

Otto Jacobi
Hotel Nassauer Hof
Wilhelmstraße 56 — gegenüber
Brunnen - Kolonnade — Ruf 27375

Ausführung durch erfahrene Fachkräfte
Gewissenhafte Beratung unverbindlich

Georg Diefenbach PlatterStr . 22u . 24 , Ruf23988

Für alle diejenigen
die sich neu cinrkhccn wollen , ist die

große Möbelschau

Südwestdeutschlands
im Hause Helberger , Frankfurt a . M .

unerhört interessant .

Formvollendetste

Modelle

bester deutscher Möbel¬

herstellung sind wohnfertig
hier aufgesteflt , — und zwar

sowohl Möbel klassischer

Stilarten , als auch solche

«LaLi

Großes Lager
in neuen und gebrauchten Reifen

Neugummierung
in modernen Vollformen

Reparaturen
Original - Sommerung

Dampf -Vulkanis .- Werkstatt - Nerostr .16 - Ruf24803

_ Verkauf D
u . Kundendienst

BORGWARD
Personenwagen - General - Vertretung Tel . 21817 - Nachtruf 60362

\ P PWo
°

gnen
"

WM
Borgward Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf23885 Schaufele & Co . Ruf 23885

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 28

Kühlschränke
Bosch , Vorwerk , Elektro - Lux , DKW

ab 295 . —

Fachmännische Beratung wird Ihnen

unverbindlich erteilt

Bequeme Raten Zahlung

Sofort ab Lager lieferbar

UNG
Kirchgasse 47

SIEMENS

KÖHLSßB .R2WKE

IGER

Frankfurt a . M .

Das große Einrichtungshaus ,
Siidwestdeutschlands / Gegr . 1829

Ehestandsdarlehen

lag - und Nachtdienst des

Kroftfaimeug - standwerKs,NusKunst04 ^
Vom 24 . Juni 14 IIfit bis 1 . Juli 14 Uhr :

1 .24449 , Taunus -Auto -Verk . GmbH .. Rbeinstr .19
Tel . 21817 , Heinrich Vollmer . Dotzheimer Str . 61

Motorräder :
Tel . 27571 . Karl Eickelmann jun . . Aarstratze 15
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HEIBER

Kurhaus

iMir - rg
Entenpfuhl [i

W

Alles für das Kind

in bester Qualität

Kufeke u . Nestle - Kindermehl , Alete -Mileh ,
Nährzucker , Milchzucker , Nährzwieback ,
Milchflaschen , Gummisauger und Schnuller

Gummi -Unterlagen , hygienische Windeln ,
Kinderpuder , Kinderseife , Schwämme .

Fachdrogerie Tauber
Ecfce Moritz - und Adelheidstrgße 34 — Ruf 22121

Eine leicht verdauliche — und doch nahrhafte
Kost , z . ß .

Mannfeld ’
s

Butter - Zwieback
in 3 verschiedenen Packungen erhältlich

Stets frisch bei : G . Mannfeld , DotzheimerStr . 106
und in zahlreichen Bäckereien der Stadt

' Beachten Sie bitte meine Ausstellung -

Zur

Kinder¬

pflege
Wundpuder
Wundcreme
Badeseife
Schwämme

Sauger
Jenaer
Milchflaschen
Gummiunterlagen

Fachdregerie

Petermann
Klrehgasse 20

Ihr Kind gedeiht —

Geben Sie ihm den

Wissbadensr Malz - Nihi- Zwieb «ck
nur mit Nqturbutter hergestellt .

Rudolf Kremer , Bäckermeister
Seerobenstraße 26 . Ruf 2385 ?

Stadt - Versand

Pauly
’
s Nährspeise

aus dem Salus - Reformhaus
Ruf 21376

Friedrichstr , 18 , am Sehillerplatz

Die absolut standsichere

IWUMII !

„ Golding “

© ade - '
Shermometer und Schroämme

iDindelhosen , Qummiroärmflaschen für

Säuglinge , EDTilchflaschen , Sauger
§ ummi - Hinterlagen , Spielzeug aus

Qummi und Zelluloid

uKinderroaagen auch leihweise

Sämtliche «Artikel zur

Säuglings - und 3 < inder - 9flege

giachf . , 9auniisstr . 2Stoss

Er ist in allen Gröben und
in vielen Formen und

Farben vorrätig bei

Schuh - Kuhn

Bleichstr . 11 - Kirchgasse 9

W .- Biebrieh : Hor . t -WMsel -Str .26

Ecke FriedriehstraBe

Holz - Kinderbetten

Baby - und Fahrbettchen

Kinderwagen
Wochenendwagen
mit und ohne Ausstattung

Einzel - Lackmöbel jeder Art

prompt , preiswert und gut bei

Ihrem Betten - Spezialisten

ELNAIN
WILHELMSTRASSE 28

Meine Erfahrungen mit

Kinderbildnissen sind unerreicht !

Mutti gib uns dach auch

Saulifd NäälLpeiLL
VattUm ' XüuLwnehl

Sdiwuniutyu
MÄKrensast

Reform » u . Kräuterhaus

MEYRER
Rheinstraße 71

Wir wandern : * )

Schöne Landhäuser an der Höhenstratze in Sonnenberg .

( Photo : Espert . )

MÜLK fWjx> KAK WsuD

Volksgenossen , die ihr geborgen innerhalb der schützenden

Grenzen des Reiches lebt , gedenkt der Bruder draußen durch

die Tat : Spendet reichlich am 24 . und 25 . Juni !

Kaiser - Friedrich - Platz .

Die Kurwege 8 — 12 führen durch die Taunusstrahe , an
dem Kriegerdenkmal vorbei durch die Anlagen des Nerotales
mit ihren weiten Rasenflächen , in dessen Mitte der Schwarz¬
bach fließt und einen von hohen Bäumen grün überdachten
Teich Ludet ' r *■ — •* *— *

Etwa mit dem Abbruch des Sonnenberger Thors und
des daneben befindlichen Wachhauses im Jahre 1812 , an
dessen Stelle ein Schlagbaum trat, . begann man die westlichen
Teile des „ Irrgartens

"
zu bebauen . Die Ziegelhütten ver¬

schwanden , mit den Resten des Sonnenberger Thors pflasterte
man einen quadratischen Platz , der an die Alleestraße ( später
Wilhelmstraße ) anstieß und darum vorerst Wikhelmplatz

_ See - ,Land - ,Luftreisen
Reise - und Passagebüro UlUUlllU | Gesellschafts - und
Ruf 25404 / Kaiser - Friedrich - Platz 3 Einzelreisen

Kurhotel Mer MresMen im Familien besitz
Bes . H . Zais / Kaiser - Friedrich - Platz 1 Ruf 21241/42

wurde hier eine Schillerbüste aufgestellt . 1897 fiel die Hülle 1
von dem durch Bildhauer I . Uphues ausgefühlten Denk - A
mals Kaiser Friedrich HI .

' • Zusammen Mit Kolonnaden und neuem
'
Kurhaus , den 3

beiden Reihen alter Platanen und den Springbrunnen
bildet der Kaiser - Friedrich -Platz auch heute noch eine Zierde
unserer Stadt .

Und nun nächstens zum Kaiser - Friedrich -
Ring .

Langsam gehen wir dahin , von Vogelgezwitscher begleitet ,
während dre Sonne ihre Lichtlachen zwischen den Stämmen
hindurch auf den Laubboden legt , Eichhörnchen fuchsrot
durch schwärzliches Reisig springen und ein Hase still drüben
über die Grashalme lugt . Wahrscheinlich war hier einmal
ein Tümpel , in dessen Röhricht wilde Enten nisteten . Heute -

scheinen die Wiesen größtenteils zu Sonnenberg zu gehören !
darauf deutet der Name Heuweg hin , den wir an der Kaiser -
Friedrich - Eiche betreten und der zu diesem Vorort hinüber¬
leitet . Er führt zuerst an einem Stück hoher dunkler
Tannen vorbei , dann zwischen gelichteten Buchenhainen
hindurch und am Spechthammer vorüber , wo wir die
alte Straße nach Idstein , die „ Trompeterstraße

"
quere » .

Auf breitem , aber doch immer schattigem Waldweg geht es
nun zwischen Eichbäumen hin . Doch nicht lange , und wir
haben den Waldrand erreicht . Weit öffnet sich uns wieder
die Welt in die , blauen Fernen hin gegen Taunus und
Main und bis hinüber jenseits des Rheins . Kellerskopf und
Feldberg grüßen , und in den Rand des Himmels hinein
heben sich die Höhenzüge des Odenwaldes .

Die Geschichte der baulichen Entwicklung des Kaiser -
Friedrich -Platzes ist mit der Geschichte des Wiesbadener Kur¬
lebens eng verknüpft . Seit dem Ende des 17 . Jahrhunderts ,
als Fürst Georg August zwischen Sonnenberger Thor
und Wiesenbrunnen eine von zwei Reihen Silberpappeln
gebildete Allee anlegen ließ , liegt hier , wo heute das Denk¬
mal Kaiser Friedrichs Ul . zum Kurhaus hinüberblickt , sein
Schwerpunkt , obwohl man diesen eigentlich am Kochbrunnen
vermuten müßte . Als 1776 auf dem Wege des Tausches der
an ■ dem „ Ritter "

gelegene Erasgarten durch den Fürsten
Karl Wilhelm erworben wurde , trockneten die Gerber '

der Firnfelmühle auf den angrenzenden Zäunen noch ihre
Häute und rauchten die Öfen der Ziegeleien . Vor dem
Sonnenberger Thor erstand nun der neue Herrnaarten , der
sich etwa auf der Stelle des heutigen „ Nassauer Hofes

" und
davor bis zur späteren Wilhelmstraße und dem heutigen
Kureck hinüber sowie nach Norden etwa bis zum Sonnen «

ilant , ihn mit

Wir steigen nun hinunter nach Sonnenberg , jedoch nicht
ohne noch einmal einen Blick zurück zu tun in die idyllisch sich
hinschlängelnden Waldtäler . Dörfliches Leben umfängt uns
Frisch gestrichenes Fachwerk leuchtet , alte Türme , grau und
wuchtig hinter steilen Dächern . Bergauf führt nun unser
Weg und bergab immer am Rande von Sonnenberg ent¬
lang . und unmerklich gelangen wir zu schmucken Land¬
häusern , welche die Nähe der Stadt verraten . Hier noch
eine Wiese und dahinter der Waldrand , aber davor blühen
aus den Vorgärten die Rosen . In einer mächtigen Äefiie
biegt der Weg noch einmal auf eine kurze Strecke hin
schneisenartig und wildromantisch in das Tennelbachtal .
Manch einen schönen Blick konnten wir in das Tal hinab ,
zur Burgruine hinüber tun , noch einmal ruht unser Blick »
an natürlich wuchernden Gebüschen , einer bis zur Sonnen¬
berger Straße sich hinziehenden Wiese und hohen Pappel - - |
Bäumen aus , ehe wir uns den Kuranlagen zuwenden , die
» ns , schön zu jeder Jahreszeit und zu jeder Zeit des Tages
von einem anderen eigenen Reiz , zurück zum Kurhaus
führen . k . E .

berger Weg ausdehnte . Ursprünglich war
dem Kranzplatz zu verbinden ; diesem großzügigen Projekt
widersetzten sich jedoch ans Eigennutz mehrere Grundbesitzer .
Bald bildete der „ Irrgarten

"
, wie man ihn , weil er nach

dem Muster des Schwetzinger Schloßgartens angelegt war ,
nannte , der gesellige Mittelpunkt des Kurlebens .

genannt wurde . Zwei Gebäude wuchsen stadtseits empor , das
Wohnhaus des Bauinspektors Zais , an das sich zwischen
1816/21 der Bau des „ Hotels Vier Jahreszeiten

" — ebenfalls
von Zais gebaut —- anschloß . Der Platz . wurde weiter
gebildet durch das Gebäude des alten „ Nassauer Hofes " des
Badwirtes Freinsheim und späterhin durch den 1825/27
von Baurat Zengerle entworfenen Bau des Hoftheaters , i
worauf hin der Platz den Namen Theaterplatz erhielt . 1866

*

Irtfof l ' llk Juwelen / Gold - und
J ” l - I *- Ul | Silberwaren / Uhren

Kaiser - Friedrich - Platz 1 Ruf 22853

it . Unweit davon finden wir auch das Denkmal
Badenstedts , der seinen Lebensabend in Wiesbaden
verbrachte . Doch noch sind wir im Bereich der Stadt , deren
Villen zwischen Baumzweigen und Blumenstauden hell her¬
überschimmern , noch fahren die Trambusse über den Asphalt .
Doch dort unter dem Viadukt , über dessen Bogen gerade
einer der Wagen der Zahnradbahn zu Berg fährt , endet die
Stadt . Zu rechter Hand führt der Kurweg 8 den Berg
hinauf . Der Wald beginnt mit seinen tausend Heimlich -

Teiten , und seinem grünen Zauber öffnet sich mählich unser
Herz . Vom Gipfel des Neroberges werfen wir noch

einen Blick hinunter in den Talkesiel , wo vom leichten Dunst
verschleiert , sich die Straßen dehnen .

Auf guten Wegen wandern wir nun in den Taunusforst
hinein , biegen nach links ab und erreichen bald den Enten¬
pfuhl , eine vom Wald umschlossene , lang hin sich dehnende
Waldwiese , auf der eben das Heu locker gebreitet liegt .

* ) Siehe „ Wiesbadener Tagblatt
" vom 2S ./26 . 3 .,

1 .Z2 . 4 ., 8,/9 , 4, , 22 . /23 . 4 „ 6 . /7 . 5 . , 13 ./14 . 5 . und 14 . 6 . 1939 .

W . KURT
, Wilhelmstraße 4

.111........ ......
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Adolf LimbarthS ^ 27265

Otto Matthes Römerberg 6 u . 10 22516

Karl Ott SchwaIbacher Straße 77 23837

Georg
'
VogleH £ Ä -9240 36

Wilh . Vogler 85300

Heinridi Hecht Loreleiring 8 23728

Geschwister Lohse .

Wiesbaden , den 25 . Juni 1939 .

Wiesbaden , Vereinsstraße 12 .

Für die uns beim Heimgange unseres

lieben Entschlafenen erwiesene Teilnahme

sagen wir unseren

Besonderen Dank

für die trostreichen

und Blumenspenden

herzlichsten Dank .

Herrn Dekan Mulot

Worte am Sarge .

Die Einäscherung findet am Montag , den 26 . Juni 1939 ,

vormittags 9 . 15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Nach einem arbeitsreichen Leben verschied am 22 . 6 . 1939

nach kurzer schwerer Krankheit mein innigstgeliebter

Mann und guter Vater

Schmuck

Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Faulbrunnenstr . 7

Grabdenkmäler geschmackv.uNswert 22859
F .W . Boldt , am Südfriedhof , Haltest .Fnedenstr .Mitte

Frau Paula Wilhelm

geb . Rau

Willi Wilhelm .

Nahezu 38 Jahre hat er seine ganze Arbeitskraft meinem
Unternehmen gewidmet , für dessen Wohlergehen er in
unermüdlichem Eifer restlos tätig war . Sein Pflichtbewußt¬
sein war vorbildlich , seine aufrechte und lautere Gesinnung
machte ihn zum Freund seiner Mitarbeiter . Wir trauern
um den Heimgang dieses vortrefflichen Mannes , dessen
Andenken wir hoch in Ehren halten werden .

Wilhelm Wilhelm , Maurermeister

und Gefolgschaft .

Wiesb .- Dotzheim , den 23 . Juni 1939 .

Die Einäscherung findet am Montag , den 26 . Juni 1939 ,
vormittag * 9J4 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

] osef Fink gg „ 22976

Am 22 . Juni entschlief nach kurzer schwerer Krankheit
mein langjähriger Mitarbeiter

Herr Karl Wilhelm
Maurerparlier .

In Sterbefällen
ttehcn folgende Wiesbadener Bestattungs¬

institute , Grabdenkmalhersteller und Gärtner

gu Ihrer Verfügung M Rufen Sie an , Sie wer¬

den rasch und sorgfältig beraten und bedient

Karl Wilhelm
Maurerparlier

Im 59 . Lebensjahr .

Friedhofsbronzen Cedsnktaf .,Urnen. 269 33
Buchttaben , Relief« und dgl. KunstgieUerei : Ph. Heuser, Friedrichatr.10

____

Grabdenkmäler - . au .Ausr . Biidh . 20583
W . Ochs . Am Sudfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17

__

Kränze , Blumen , Sargdekoration . 22091
selbstverständl . v . Hans Losen , Fnedrichstr . 46

lacob Keller LSL ? 23824

Lamberti 24351

wenn Sie Pickel und Blütchen haben !
Wirken Sie ihnen ungefährlicher und
sicherer entgegen , indem Sie sich
regelmäßig mit der porenreinigenden

Steckewterd -

/ EchMMEF
wasdien . Dann werden Sie die Quäl¬

geister bald los sein !
Zu hab . in Fachgeschäften , bestimmt bei .

Drogerie Kurt Siebert

Drogerie F. Alex !
Bahnhofs - Drogerie Brosinsky

Wissen Sie auch ,
daß nach vielem Pudern , Schminken

und Sonnenbaden die Gesichtshaut

genährt werden muß ?

Hormoncreme
von Leichner

ist immer das Richtige !

ParfümerieWenzler
Rheinstraße 21 , Ruf 26101 - Neben der Hauptpost

Drogerie Walter Geipel
Drogerie A . Jünke

Drogerie Hans Kräh

Drogerie Justus Lindner

Drogerie W . Machenheimer

Drogerie R. Rüger
Fachdrogerie Joh . Chr . Tauber

Parfümerie „ Etak “ , Fr . Schroeder

Seifen Franz Zimmermann

Scfjiefe Absätze

ntd ) f vergessen -

SchuhreparaturPLATTNER
Bahnhofstraße 14

WWlle in Wiesbaden .

Heinrich Benz . 51 Jahre .
Adlerstraße 87 .

Ludwig Petri , 63 Jahre ,
Taunusstraße 43 .

Katharina Licksers . geb .
Wolf . 61 I .. Bismarck .
ring 23 , _ , _ ,

Fran , Fetr , 38 Jahre . Dotz -
heimer Straße 105 .

Karl Mondrio « , 80 Jahre ,
Römerberg 36 .

Friedrich Gregerich . 72 2 . ,
Rauenthaler Str . 9 .

Wilhelmine Frick . geb .
Schwesinger . 75 Jahre ,
Platter Ar . 34 .

Oswald Krebs , 80 Jahre ,
Kaiker -Friedrich -Ring 3 .

Peter Stmont 65 Jahre .
Ruhbergstraße 1 .

Karl Wilhelm . 58 Jahre ,
Vereinstraße 12 .

Wiesbaden - Biebrich .

Georg San, , 40 Jahre .
Ratbausstraße 78 .

Walter Standou . 16 Jahre ,
Rathausstraße 82 .

Holzkohlen
Bügelkohlen - Generatorkohlen

für Autozwecke in allen Mengen .

Holzkohlen - Tankstelle

A . Nemnich
Kohlenhandlung

Ootzhelmer Str .81 , Hermannstr .21 ,Ruf 28578

Das McL unserer Jugend
ist das Glück unseres Volkes !

Kämpfet mit für die Zukunft !
Werdet Mitglied der NSV . !

Biüit ' eutiguHg
empfehlen die Ärzte eine
Frühjahrskur mit Darmol .
Durai die schwere Kost Im

i Winter und die zu geringe' Bewegung zeigen sich im
Frühjahr Beschwerden und
Krankheiten , die Folgen
vonVerdauungsstörungen
slnd .Verwenden Sie daher

Darmol , denn es regelt die Verdauung u .
reinigt das Blut , schützt die Gesundheit .
Dabei die Annehmlichkeit im Gebrauch :
keinTeekochen,kein Pillenschiudcen,kein
bitteres Salz . - Darmol schmeckt herrlich 1
In Apotheken u . Drogerien RM - .74 u. 1.39

DARMOL
die Schokolade für die gute Verdauung

Best . erh . bei : Drog . Alexi , Michels -

berg 9 ; Bahnhof - Drog . , Bahnhofstr .13 ;
Drog . Cramer , W .- Schierstein ; Flora -

Drogerie Hoffmann , Gr . Burgstr . 5 ;
Drog . Götz , Dotzheimer Str . 114 ; Drog .
Jünke , Kais . - Friedr . - Ring 30 ; Drog .
Kräh , Wellritzstr . 27 ; Kreuz - Drog .
P . Kaufmann , Waldstr . 93 ; Drogerie
Lindner , Friedrichstraße 16

Heute morgen entschlief sanft nach kurzer

Krankheit im 68 . Lebensjahr mein Onkel

Herr Dr . phil . Karl Ullrich

Heinrich Heraeus .

Wiesbaden , den 24 . Juni 1939 .

Weinbergstraße 17

Die Einäscherung findet in aller Stille statt .

Schreibstube

gut , billig
Masch . wriufli .
50 Pf. täglich .

■ An- i . Verkauf

emmen F
Neugasse

. . henletöenö !

Schwindelgefühl ,
Herz -Angst . Herz¬
asthma . Niederge -

drücktseia , Schwä¬
che ? DaS Herz
durch . Herzkraft¬
schonend stärken !

Flasche RM . L70 .
nur in Apocheken ,

| Herzkrafil

Herren -

Tport -

MjW
flotte

Muster ,
neuester

Schnitt ,

18 .90 , 31 .95 ,
23 .80 , 27 .95 ,

85 .85 , 39 .85 ,
41 .70 , 43 .10 ,

NM
Quintinusstr . 12

(Seitenstr . der

Schusterstr . )

OleKurpsienawird nicht «rtHfifc

stMdllcl

Int Gegenteil, man trinn . diät

genas so wohlochmeokeod
wie WICKÜte » FILS

WlckDlef% |W<Hli Ist ein fiten.
"
« »

au8ergew5hnlicharm ao Extrakta«
Zucker und ttweld tat und eomB
tast keine Mltrstoffe mehr entMBl

'

Ein willkommener Trunk flr alte,
die zur Korpulenz neigen oder aus

gesundheitlichcfr-firünden bisher auf
Ihr verzichten muBtea

„ WlckdlarTopa » , » »

Cas-S ^ WUllettem ratitoh.

WICKULER

v StrizxAetei

WICKULER

WICKÜLER - KÜPPER

ßKAUEREI AG .WUPPERTAL
VERTRETUNG :

M . Even
Biergroßhandlung

Wiesbaden , Gartenfeldstraße 15

Ruf 24084

Olympia - Laden
llllllillilllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllillllllllllllll

Kirchgasse 22 Ruf 27105

MODUL a
Geräuschs «dämph
FOR DAS BORO
Zu berichtigen ton

TRAURINGE

TEILZAHLUNG

ew . STÖCKER
Ob .Webergoii .e 52 .

AMIDEN
I Drucksachen

sind Meilensteine
auf dem Lebens¬
weg. Wir geben
diesen daarlchtlQe
Gesicht .Beachten
Sie bitte die aus¬
gedehnte Sonder ,
schau reizender
Muster In unserer
Schalterhalle

LSckllealwi
' sck

Buchdruckerei
Wtoaiicw Tagolatt
LAN66ASSE21
Telefon seest

Heute verschied unsere geliebte , treusorgende Mutter , Schwiegermutter ,

Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Elsa Weygandt
geb . Weygandt

Im 68 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :

Frau Nelli Leschke , geb . Weygandt
Rudolf Weygandt
Dr . Erich Leschke u . U Enkel .

Wiesbaden , Stralsund , 24 . Juni 1939 .

Dambachtal 16 .

Die Einäscherung findet in aller Stille statt . — Von Beieidsbesuchen bitten wir abzusehen .
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daß dieser in russische Dienste getretene
e Offizier , dem bitteres Unrecht angetan

Luft — er verrät , daß hier eben noch alles andere als ge¬
schlafen wurde .

Wir würden zum Verständnis der Szene einschalten , was
uns Professor Karl Ritter ebenfalls erklärte : Daß die
Kadetten eben einen mißlungen Fluchtversuch hinter sich
haben und nun , um ganz harmlos zu erscheinen , während
sie sich auszogen , gerade sangen .

------ ----- : ..Siehst «, wenn
. . . . .— ohne Bart !" Dann nahte er

sich ehrerbietig dem alten König .

Kurfürstliche Burg in Koblenz .

( Heinrich Kelv — Deike -M .)

Die Eltern lachten herzhaft , der Jungbannführer nickte
anerkennend , und der , Jubel lag immer noch über dem Saal ,
als aui der Bühne nichts weiter mehr zu sehen war als der
lange Bart des Pagen . Erich Wildberger .

Sin « ! doch weiter , wenn Ihr euch so freut . .

Hundert Jungen spielen mit Mathias Wieman . — Professor Karl Ritter führt Regie .

Der Pace mH dem Bart
Unsere lustige Pimpfengeschichte .

amerika vollkommen . Auf überseeischem Gebiet war allo zu¬
nächst für Deutschland nicht viel zu machen . Wichtig aber
war die Aufgabe , die durch den Korridor abgetrennte Pro¬
vinz Ostpreußen sowie die nordischen Länder , die bisher nur
durch schwachpaarige Telegravhierkabel mit Deutschland ver¬
bunden waren , durch Fernsprechseekabel ans Deutsche Reich
anzuschließen . So wurden zunächst einmal mehrere Kabel
nach Ostvreußen und nach Schweden und Dänemark
ausgelegt .

Aber schon 1926/27 war man wieder soweit , ein neues
Kabel nach Nordamerika zu verlegen : am 4 . März 1927
wurde das 3500 Kilometer lange Kabel Emden — Horta
( Azoren ) in Betrieb genommen , das von den Azoren nach
New Bork von zwei amerikanischen Gesellschaften betrieben
wird . Damit ist das deutsche Seekabelnetz wieder auf 9760
Kilometer angewachsen — gegenüber dem Stand von 1914
sicherlich eine noch weit zurückliegende Zahl . Dennoch aber
sind diese 9760 Kilometer Kabel leistungsfähiger als die
43 000 Kilometer Kabel des Jahres 1914 .

Deutsches Seekabel am leistungsfähigsten .
Während die früheren Telegravhierseekabel zwar eine

erhebliche Länge aufwiesen , aber nur einen Kupferleiter
enthielten , zeichnen sich die modernen Fernsprechseekabel , die
sich allerdings bisher auf Längen bis zu 350 Kilometer be -

Atemlose Spannung herrschte im Zuschauerraum und
au ? der Bühne . Alle starrten auf den Pagen . Der batte seine
Umgebung vergessen , riß sich den Bart ab . trat mit den
Fußen auf ihn und schrie begeistert zurück :
du so redest , mache ich es auch ohne Bart !"

Im Fähnlein herrschte fürchterliche Aufregung . Der
Jungzugführer , der den Befehl zum Einstudieren des Laien¬
spiels bekommen hatte , schwitzte Blut und Wasser . Das
Fähnlein hatte sich für den Elternabend etwas vorgenommen ,
es probte ein altes Rittersviel , in dem ein König , viele
Ritter und ein junger Page auftraten .

Den Pagen sollte Fritzchen Weise spielen , weil er die
hellste Stimme , das zarteste Gesicht und die hübschesten Beine
batte . Und Fritzchen , der bis dahin ein wenig beachtetes
Dasein geführt batte , wuchs sich mit seiner kleinen Pagen¬
rolle zur Hauptperson des ganzen Stückes aus .

Eigentlich wollte ihm der beauftragte Regisseur die
Rolle wieder abnehmen , aber einmal spielt er , der Jung¬
zugführer selbst , den alten König in einem Purpurmantel ,
der früher mal eine rote Plüschdecke von Fritzchens Mutter
gewesen war . und außerdem hatte Fritzchen Weise so hübsch «
Beine . Die Mutter des Jungzugführers , in dessen Wohnung
die . Proben stattfanden , war ganz entzückt gewesen , als sie
Fritzchen in den weißen Seidenstrümpfen erblickte . Sie

Der Offizier schaut mit bösem Blick in die Runde . Dann
brüllt er „ Weiterungen !"

. Mit gespieltem Erstaunen richten
sich die Jungen langsam auf . Trotzig , böse sehen sie dem Offi¬
zier ins Gesicht . Kein Ton kommt von ihren Lippen . „ Wer
ist der Älteste ? " schreit Wieman nun und gebt drohend auf
den . der sich mit lautem „ Hier !" meldet , zu . Er blickt ihn
finster an , dann fragt er mit schneidender Stimme : „ Warum
habt ihr gesungen ? " Die Antwort kommt ohne Zögern :
„ Der König bat bei Torgau gesiegt !" Wieman blickt den
kleinen tapferen Kerl merkwürdig forschend an . Dann sagt
er , scheinbar ganz ruhig : „ Er wird wieder geschlagen wer¬
den ! Woher wißt ihr das ? "

. Wie auf Kommando antworten
darauf vier , fünf im Chor : „ Die ganze Welt weiß das !"

.
Wieman verschränkt die Arme und während er nun sagt :
„ Dann singt doch weiter , wenn ihr euch so freut " bekommt
sein Blick plötzlich einen ganz anderen Ausdruck — kein
Zweifel mehr , daß dieser in rusiische Dienste getretene
frühere preußische Offizier , dem bitteres Unrecht angetan
wurde , vor dreien Kadetten Respekt bat . Daß sich in seinem
Herzen , heute vielleicht zum ersten Male , seit er die preu¬
ßische Uniform mit der rusiischen vertauscht hat . Reue meldet
und Zugehorrgkeitsgesühl zu dem Blut , das da vor ihm
sieht . . .

Es war eme erschütternde Szene , großartig in der
Knappheit des Dialogs , eindrucksvoll in der bildlichen Wir¬
kung . Und prächtig entwickelt in der Darstellung , der Pros .
Karl Ritter mit unbeirrbarer Sicherheit den letzten Schliff
zu geben wirkte ^

655000 Kilometer Seekabel in 90 Jahren
Und was Versailles Deutschland „ enteignete " .

schränken , dadurch aus . daß sie meist eine grobe Anzahl von
Einzelleitern besitzen . So befinden sich in dem 1930 an¬
gelegten deutsch - schwedischen Fernsprechseekabel nicht weniger
als 170 Einzeladern . Diese seekabeltechnische Entwicklung
spiegelt sich in den Zahlen des deutschen Seekabelnetzes
wider : den 43 000 Kilometer Seekabel mit 52 000 Kilometer
Einzeladern des Jahres 1914 sieben jetzt zwar nur 9760 Kilo¬
meter Kabel gegenüber : diele baben aber 77 000 Kilometer
Einzeladern . sind also weit leistungsfähiger als die 43 000
Kilometer Kabel vor dem Kriege .

. Völlig falsch aber wäre es , aus der verhältnismäßig
niedrigen Zahl der Kabelkilometer , die Deutschland beute
zur Verfügung stehen , nun etwa zu schließen , daß Deutschland
dadurch gegenüber den ; übrigen Ländern hinsichtlich der
Nachrichtenübermittlung sehr im Rückstand sei . Man darf
nicht vergessen , daß die Entwicklung der Funk¬
technik nach dem Krieg die frühere jabrzehntelange Allein¬
herrschaft der Seekabel im llberseeverkehr gebrochen und
gleichzeitig ein zweites gleichwertiges Nachrichtenmittel für
den Weitverkehr geschaffen bat . Daß aber die deutsche Funk¬
technik heute allen Anforderungen weitestgehend gewachsen
ist , braucht nicht näher dargelegt zu werden . Überdies kann
man noch darauf Hinweisen , daß das neue deutsche Kabel
von Emden nach den Azoren mit der amerikanischen Fort¬
setzung nach New Bork einen neuzeitlichen Aushau aufweisi
und die Übermittlung von 1500 Zeichen in der Minute zu¬
labt . Damit aber ist es eines der hochwertigsten Seekabel
der Welt uberhauvt und übertrifft die Leistungsfähigkeit
“ e.r < Per (lItetl !n Seekabel der großen ausländischen Kabel¬
machte ganz erheblich . — nn

Professor Karl Ritter siebt mitten in der Dreh¬
arbeit an seinem neuen Film „ Kadetten "

. Wir baben
ihn in der llfastadt Babelsberg besucht und eine
Szene entstehen sehen .

Eine Scheune isi der Schauplatz dieser Szene . Eine
Scheune irgendwo droben im Osivreubischen , ein wenig bau¬
fällig schon und die Vorräte an dürftigem Stroh baben die
Russen selbstverständlich längst gestohlen . Sie sind auf dem
Rückmarsch nach Rubland und baben hier ihr Winterquartier
bezogen . ( Der Film ..Kadetten " svielt im Siebenjährigen
Krieg .) Vor ein vaar Wochen haben sie vorübergebend Berlin
besetzt gehalten und was keine Menschenseele für möglich
halten konnte , ist geschehen : Aus der Landeshauvtftadt baben
sie rund hundert Kadetten , Kerlchen zwischen neun und drei¬
zehn Jahren , mit sich fortgeschlevvt . Vielleicht aus Wut
darüber , daß sie in Berlin keine anderen Gefangenen machen
konnten , vielleicht aus blindem Haß gegen alles , roas
preußisch war , wer weiß es ?

In dieser Scheune nun baben sie die kleinen Burschen ,
die immer noch in ihren blauen llniformfräcken stecken , zu¬
sammengepfercht und die Drangsal , die sie täglich leiden
müssen , körperliche und seelische Qualen des Eefangenseins ,
kann man sich vorstellen . Allerdings haben die Herren
Kosaken inzwischen schon erfahren , daß ihre „ Gefangenen "

durchaus nicht zu Kreuze kriechen , sondern mannhaft und
verbissen ihr Geschick zu ertragen wissen . Aus den Kindern
bat die Kriegszeit richtige Soldaten gemacht — nicht an
Größe . Kraft und Jahren , aber an Haltung und Tapferkeit
ihres Herzens .

In diesem Augenblick liegen sie alle , scheinbar schlafend ,
auf der dünn mit Stroh bedeckten Tenne . Das Scheunentor
öffnet sich , der Offizier ( Mathias Wieman ) . der für die Ge¬
fangenen verantwortlich ist . kommt in Begleitung von zwei
Kosaken herein . Die Fackeln , die sie tragen , werfen große
schatten au di « SBaitbe . Flimmernder Staub liegt in der

' meinte , lebe Filmdiva könnte närrisch bei dem Anblick wer -
den llnd es war wirklich so . Der Jungzugführer schwieg also
zu Fritzchens Frechbeiten und schlevvte ihn zum Fähnlein -
Müler .

, . Fritzchen war gar nicht befangen . „ Sieb mal , Fähn -
leinfuhrer , ereiferte er sich , „ ich sviele den Pagen im Kostüm
eines Malteser Ritters . In das Kostüm hat mein Bruder
mal auf einem Maskenball ein Loch gebrannt , und mein
Vater mußte es kaufen . Der Purvurmautel von dem alten
König gehört uns auch , und ich soll als einziger keinen
Bart bei bei Aufführung bekommen . Die anbeien tragen
alte so ein Ding bis an ben Nabel unb haben ein großes
Schwert , aber ich muß mit einem ganz kurzen Dolch auf¬
treten unb ohne Bart , unb babei habe ich so hübsche Seine ,
daß der ganze Saal raunen wirb . Zum Beisviel werben auch
alle anberen mit . edler Ritter '

angesvrochen . aber ich bin
einfatö der Page . Da will ich wenigsiens den Bart haben .
Ich habe mir einen feinen zurückgelegt .

"

< könnte ihn . Edling ' rufen "
, erbot sich der Regisseur

und blickte flehend auf seinen Fähnleinfühler , der gern
kurzen Prozeß mit Fritzchen gemacht hätte . Unter der
stummen Bitte seines Jungzugführers schlug er aber dem
Pagen einen kleinen , flotten Livvenschnurrbart vor .
Fritzchen winkte entschieden ab . Und da versprach ihm der
tirabnleinfubrei einfach den Bart .

. Der Page war selig , der Jungzugführer jedoch beschwor
seinen Fahnleinführer unter vier Augen inständig . Er lief
aber schier an . Der FähnleinfLhrer hatte auch große Sorgen
für den Elternabend . „ Du hast den Befehl , für eine gute
auffubiuna zu sorgen "

, sagte er . „ Den Befehl hast du aus -
zufuhren , sonst donnert es . Zuerst warst du so begeistert , jetzt
komme mir nicht bei der kleinsten Schwierigkeit angelaufen .
Ein Bart ! — Lächerlich !" Der Fähnleinführer war unwirsch
und ließ seinen Jungzugführer stehen . Der schlug die Hände
ineinander , wenn er an Fritzchen dachte , und probte verbissen
weiter .

Der Saal , in dem der Elternabend stattsand , war ge¬
rammelt voll . Ein finsteres Geschick führte den neugierigen
Jungbannfuhrer herbei , der über die angekündigte Vor¬
tragsfolge einige Bedenken äußerte . „ Vielversprechend "

, ur¬
teilte er . „ Meistens mißglücken solche Aufführungen unb
verraten den Eltern nichts von ber Frische unb bem Geist , der
bei uns herrscht .

"

. Der FähnleinfLhrer ging auf die Bühne unb erzählte
seinem unglücklichen Regisseur , was ber Sungbannfübrer

unb vor allem er selbst von ihm erwarteten . Der Jungzug¬
führer versicherte , baß er die Ehre des Fähnleins Hochhalten
werde , und faßte einen großen Entschluß , der offenbar wurde ,
als fritzchen seinen Bart anlegen wollte . Die heißerlehnte
Zierde des Pagen war verschwunden und blieb es bis zum
Beginn der Aufführung . Der Jungzugführer verbarg sk«
unter seinem Purpurmantel . Fritzchen hätte gern gebeäy .
ging aber unter den Augen der bärtigen Ritter wütend euf
die Buhne Es raunte tatsächlich im Saal , als er ersten .
Der Page horte es nicht und stand trotzig da . bis ibn der
alte König rief .

„ Komm . Edling , reiche deinem alten König die Krone .
Ich will zu meinen Rittern gehen .

"
Fritzchen stelzte im Siech¬

schritt zu dem Monarchen und brachte ihm die Krone . Als
er sse auf das Haupt des Königs drückte , entdeckte er unter
dem Purpurmantel seinen Bart . Er faßte schnell danach und
ließ sich , auch nicht beirren , als der Jungzugführer gegen
sein Schienbein trat . Mit einer Verbeugung wich der Page
zuruck .

Inzwischen sammelten sich die Ritter . Sie umstanden
den König , auf ihre langen Schwerter gestützt , im Kreise
und strichen sich die Bärte / Und da klebte sich Fritzchen . un -
gesehen von den Zuschauern , seinen Bari um . Der alte
König schwitzte , seine Stimme bebte , als er nun zu seinen
Rittern sprach .

„ Zehn Jahre sind vergangen seit vorhin "
, begann er

tapfer , „ und manchem Edling sproß seitdem ein Bart .
" Er ,

schoß einen Blick auf den Pagen , der nun langsam und wür¬
dig aus dem Kreise der Ritter hervortrat . Das Publikum
wurde sehr unruhig . Fritzchen stemmte die Linke in die
Hüfte neben seinen Dolch und strich mit der Rechten seinen
Fußsack , der über seinen Gürtel reichte . Die Ritter klirrten
mit den Schwertern und murmelten dumpfe Flüche . Der
Fahnleinführer an der Seite des Jungbannführers erbleichte .

Um fo dunkler färbte sich das Gesicht des Königs , der
einen Befehl gefährdet sah . Er mußte nun zu seinem Pagen
sprechen . Und er wandte sich zu ihm . „ Edling , hole mit
mein Schwert !" — Aber Fritzchen sonnte sich im Gekicher des
Publikums und strich seinen Bart . Die Ritter wurden un¬
ruhig . alles kam ins Wanken , der Vorhangzieher machte sich
bereit .

Da sprach der König weiter : „ Du tapferste meinet
Klingen , vieledler Ritter , dessen Schwert von Blut genäßt ,
dessen Haar und Bart in heißen Schlachten lang geworden .
Sieger , Held . du . ehre deinen König , reiche ihm sein Schwert !"

Seit der Fertigstellung des ersten Seekabels
zwischen Dover und Calais im Jahre 1850 ist das See¬
kabelnetz der Welt bis auf den heutigen Tag unauf¬
hörlich gewachsen . Von 1865 hat es bis 1930 jährlich
um fast genau 6000 Seemeilen ( 11112 Kilometer ) zu -
gevommen , und wenn sich auch seit 1930 die Zunahme
des Seekabelnetzes langsamer vollzieht , so ist dennoch
trotz Funktechnik und Weltmeerluftvost ein Stillstand
noch nicht eingetreten .

Als die beiden Göttinger Gelehrten Gauß und Weber
1833 dte elektrische Telegraphie erfunden hatten , versuchte
man bald , mit Kautschuk , Hanf und Pech isolierte Drähte
durch schmale Wasserstraßen zu legen , konnte aber erst bann
zu einwandfreien Seekabelverlegungen schreiten , als Werner
don Siemens auf die hervorragenden Eigenschaften der
Guttapercha zu Jsolierzwecken aufmerksam gemacht und da¬
mit das richtige Material für Unterseekabel gefunden hatte .

Das Seekabelnetz der Well .
Das erste Seekabel der Welt wurde 1850 zwischen

Dover und Calais ausgelegt . aber schon nach wenigen
Stunden durch einen Fischer zerstört , so daß man ein zweites
Kabel auslegen mußte , das am 13 . November 1851 dem
öffentlichen Verkehr übergeben wurde und damit die
Periode der Seekabeltelegraphie einleitete . Natürlich
richtete sich das Bestreben bald darauf , die durch Meere ge¬
trennten Erdteile durch Kabel miteinander zu verbinden .
So entstand am 5 . August 1858 mit der Verbindung zwischen
Irland und Neufundland das erste , 4600 Kilometer
lange . Weltmeerkabel . Auch dieses Kabel blieb nur kurze
Zeit — vier Wochen — in Betrieb , wurde aber bald durch
ein anderes ersetzt und später wieder gehoben und betriebe «
fäbia gemaifit .

Wie umfangreich die Entwickln ^ des Seekabelnetzes
ist . ergibt sich daraus , daß heute an Stelle der beiden See¬
kabel des Jahres 1866 insgesamt 21 Kabel den Tele -
grapbierbetrieb zwischen Europa und Amerika be¬
wältigen . Der Aufbau des Weltkabelnetzes wurde gekrönt
durch die englische Seekabelverbindung zwischen Van¬
couver und Australien ( 14450 Kilometer ) unb die
amerikanische Seekabelverbindung von San Franzisko über
Honolulu und die Midway - Jnseln nach Guam ( 14 500 Kilo¬
meter ) . Da dieses Kabel über Guam hinaus nach Manila
und schanghai weitergeführt wurde hzw . Anschluß erhielt ,
ist die Seekabelverbindung San Franzisko — Schang¬
hai mit 16 958 Kilometer die längste Kabelverbindung der
Welt . Insgesamt verfügt das Seekabelnetz der Welt heute
über rund 635 000 Kilometer mit einem Wert von etwas
mehr als einer Milliarde Mark , von denen aber nur 95 000
Ätlomeier in staatlichem Besitz sind . Zwischen den einzelnen
Erdteil « ! gibt es heute 50 durchgehende Kabelverbindungen ,
davon 87 »wischen Europa und den übrigen Erdteilen .
Das deutsch « Seekabelnetz bis 1919 .

Das erste deutsche Seekabel und eines der ältesten über¬
haupt war das 1854 ausgelegte 200 Meter lange Kabel
»wischen Stralsund und der Insel Dänholm . Aus diesen 200
Meter entstand bis »um Jahre 1914 ein gewaltiges Netz . Bis
1896 hielt sich die deutsche Kadelpolitik — mit Ausnahme des
1882 ausgelegten Kabels zwischen Emden und Valentia in
Irland ( 1605 Kilometer ) — in dem engen Rahmen der
Nord « und Ostsee , bis bann das Wachsen des beuttoen Welt¬
handels die Forderung nach freien deutschen Seekabeln
immer dringlicher werden ließ . So entstand 1896 das erste
deutsche SBeltmeertobel zwischen Emden und Vigo in
Spanien ( 2081 Kilometer ) , 1900 das erste deutsche Seekabel
von Deutschland nach Nordamerika ( 7715 Kilometer ) ,
dem 1904 ein zweites Kabel folgte . Damit war Deutschlands
Bedeutung als Kabelmacht begründet .

Als 1914 ber Weltkrieg aus brach , verfügte Deutschland
neben bett beiden nach Nordamerika führenden Seekabeln über
ein Kabel nach Südamerika , ein Kabel nach den Kolonien
Togo und Kamerun sowie über zwei Seekabel nach Ostasien .
die einen von den englischen Kabelgesellschaften unab¬
hängigen SBea von den deutschen und niederländischen
Kolonien in Ostasien nach Europa geschaffen hatten . Ins -
gesamt hatte das deutsche Seekabelnetz 1914 eine Länge von
43 000 Kilometer , das Deutschland zu neun Zehntel durch
den Versailler Vertrag geraubt wurde . Deutschland blieben
nur 7600 Kilometer Kabel , in der Hauptsache bie Kabel
zu den europäischen Ländern . 35 277 Kilometer Kabel im
Wert von 87 Millionen Mark wurden auf Grund des Ar¬
tikels 244 des Versailler Vertrages von Deutschland ab¬
getreten — eine Tatsache , die die deutsche Kabelpolitik vor
einen Trümmerhaufen stellte .

Rege Ausgaben nach dem Krieg .
Trotz schwierigster Verbättnisse ging man mit frohem

Mut nach dem Krieg wieder an den Wiederaufbau des deut¬
schen Seekabelnetzes . Damals aber sah man sich vor völlig
neuen Aufgaben : deutsche Kolonien gab es nicht mehr , bie
Auslegung neuer Kabel nach Norb - unb Sübamerifa schei¬
terte an dem fehlenden Geld und zudem erfüllte die moderne
Funktechnik die Aufgaben des früheren Kabels nach Süd -
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Kein Kampf mehr auf der vorletzten Etappe .

Wieder Gryjsolle - Belgien .

Seinen vierten Etavvensieg bei der Eroßdeutsch -
land - Radrundfahrt feierte am Freitag der Belgier
Gryjsolle auf der 275 km langen vorletzte » Etavve
Hannover - ^ Leivrig . Der Nürnberger Georg
llmbenbauer , der den zweiten Platz der Berg¬
wertung vor dem Franzosen Level eroberte , behaup¬
tete die Führung in der Eesamtwertung sicher vor
dem Schweizer Zimmermann und Scheller ( Schwein¬
furt ) . In der Wertung der Nationen liegt Belgien
weiter an der Spitze vor Frankreich und der Schweiz .

L . Die 19 . Etavve ist die entscheidende der Deutsch¬
landfahrt . Auf diesen 275 km von Hannover bis Leivzig
konnten im Harz mit den kilometerlangen Steigungen und
Steilabfahrten noch bedeutende Umgruppierungen im
Spitzenfeld möglich sein , allein Überraschungen blieben voll¬
kommen aus . Was wir schon gestern ermähnten , drückte der
Schlutzfahrt der deutschen „ Tour " auch diesmal den Stemvel
auf : die Fahrer sind total abgekämvft und kaum imstande ,
die seit Tagen bestehende Rangordnung noch entscheidend zu
beeinflussen . Der z . 3t . aktivste Fahrer , der Belgier Gryi -
solle ist einer der wenigen , die Handlung in die Szenerie
bringen und das manchmal gemütliche Tempo durch Zwischen¬
spurts beschleunigen . Er fuhr darum auch nicht unerwartet
zum vierten Male einen Etappensieg nach Hause . Allein die
Hauptgruppe war nur um 14 Sekunden langsamer . Ge¬
schlossen führten Amberg und Scheller 30 Fahrer nach Leipzig
hinein , das allerdings mit Inständiger Verspätung erreicht
wurde . Die Verpflegungskontrolle Nordhausen war bereits
mit 50 Minuten Verspätung angefahren worden , ein Zeichen .

daß sich die Fahrer auf keine großen (Experimente mehr ein »
ließen , llmbenbauer hatte es ia natürlich leicht , seine
führende Position vor Zimmermann zu halten , ia . er war so¬
gar bei der Bergprämie am Ausgang von Harzburg , vor
dem mit ihm punktgleichen Level Erster , ohne allerdings
hier bei der Eesamtwertung Zimmermann gefährden zu

zu können . Das gelbe Trikot wird llmbenbauer indes , mensch¬
licher Voraussicht nach , nicht mehr auszuziehen brauchen ,
denn heute Samstag endet die strapaziöse Eroßdeutschland -

fahrt nach 24tägiger Dauer wieder in Berlin , wo den Teil¬
nehmern ein begeisterter (Empfang gewiß ist .

19 . Etappe Hannover — Leipzig . 275 km :
1 . Eryisolle ( Belgien ) aus Victoria 9 :47 :38 , 2 Nievergelt
( Schweiz ) auf Expreß , 3 . Wierinckx ( Belgien ) auf Wanderer .
4 . Amberg ( Schweiz ) auf Phänomen 9 :47 :52 , 5 . Scheller

( Schweinfurt ) , 6 . Wengler ( Bielefeld ) . 7 . Spießens ( Bel¬

gien ) , 8 . Seidel ( Castrop ) , 9 . Meyer ( Chemnitz ) . 10 . Prior
( Spanien ) , 11 . gemeinsam 23 . Fahrer , darunter llmbenbauer .
Zimmermann ( Schweiz ) , Thierbach ( Dresden ) , Oubron

( Frankreich ) und Petersen ( Dänemark ) .
Eesamtwertung : 1 . llmbenbauer ( Nürnberg )

auf Phänomen 143 :15 :04 . 2 . Zimmermann ( Schweiz ) auf

Expreß 143 :24 :49 , 3 . Scheller ( Schwemmet ) auf Adler

143 :28 :23 , 4 . Thierbach ( Dresden ) auf Diamant 143 :29 :58 .
5 Wierinckx ( Belgien ) 143 :29 :13 . 6 . Oubron ( Frankreich )
143 :31 :06 , 7 . Wengler ( Sielefelb ) 143 :33 : 18 , . 8 . Petersen
( Dänemark ) 143 :33 :21 . 9 . Eryifolle ( Belgien ) 143 :38 :35 ,
10 . Spießens ( Belgien ) 143 :40 :45 .

Mannschaftswertung : . 1 - Belgien 430 .4847 .
2 Frankreich 431 :28 :46 , 3 . Schweiz 431 :35 :53 , 4 . Gemischte
Mannschaft 431 :57 :03 , 5 . Deutschland Dürkovp 432 :05 :28 .
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Denkmal des deutschen Motorsports .

Unser Bild zeigt das Denkmal des Deutschen Motorsports ,
das in nächster Zeit am Nordausgang der Avus feine Auf¬
stellung finden wirb . Es ist ein Werk bes Berliner Bild -
hauers Max Esser . ( Weltbilb -Wagenborg - M .)

£) eute abend Cagio Rom beim Sportverein Wiesbaden .

Fußballs große Abschiedsvorstellung .

Gestern abenb hörten wir noch Bebenken wegen bei
Platzverhältnisse . Durch die Hitze und die langandauernde
Trockenheit war die Oberfläche des Spielfeldes auf der
Kampfbahn an der Frankfurter Straße sozusagen ..knochen¬
hart " geworden . Diese Unterlage ist keine günstige Vorbe¬
dingung für das Spiel gerade technisch besonders guter

! Mannschaften , wie sie Lazio Rom in Reinkultur verkörpert .
Der Wunsch nach einem „ guten Regen " wurde deshalb leb¬
haft geäußert . Und nun ist dieser Wunsch geradezu programm¬
mäßig in Erfüllung gegangen . Durch das ausgiebige Naß .
das die heutigen Morgengewitter mitbrachten , ist die Spiel¬
feldoberfläche weich und die ganze Anlage elastisch geworden :
alle Voraussetzungen für ein großartiges Fußballereignis

Lazio

Vufani

Rom : Blason
Zocconi Monza

Milano Camolese Baldo
Pisa Giubilo Flamino

O

Cavri

Fleisch Engutich Fuchs Rene
Siebentritt Hanenberger Gundlich

Sassenratb Vogl
SV W . : Wolf

Schulmeyer

Mit diesem Treffen , das bekanntlich auch bei den zustän¬
digen Stellen der Partei und der Behörden die größte Beach¬
tung findet , beschließt der SV . Wiesbaden die Spielzeit
1938/39 . Die Sommerpause dauert bis zum

Die berühmte italienische Berufssvielerelf Lazio Rom , die beute beim SVW . gastiert . ( Archiv
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sind nun gegeben : gute Platzverhältnisse , abgekühlte Tem¬
peratur . eine Favoritenmannschaft von internationaler
Extraklasse und ein gut vorbereiteter , kampflustiger Gegner .
Mehr kann nicht verlangt werden !

Die Mannschaften werden sich in folgenden «Formationen
gegenüberstehen :

15 . 91 u g u ft . Alle Fußballfreunde werden sich deshalb um
so weniger das große Ereignis des Auftretens unterer italie¬
nischen Freunde entgehen lassen . Sie wissen aber auch . da,ß
es ihre sportliche Anstandspflicht sowohl diesen Gästen wie
auch der unternehmungslustigen und wagemutigen SVW .-
Leitung gegenüber ist , in Massen zu erscheinen .

Letzter Spielbetrieb vor drr Sperre .

FB . 02 Biebrich — BfN . Kaiserslautern .

Zum Abschluß der Saison bat sich der FV . 02 nochmals
einen starken Gegner aus der Pfalz verpflichtet , gegen den
er im Vorspiel Bereits «in Unentschieden erreichte . Der Ver¬
lauf dieses Treffens ist noch in bester Erinnerung und man
darf auch diesmal wieder gute sportliche Leistungen er¬
warten , zumal die Einheimischen in starker Aufstellung er¬
scheinen : Eemmer : Schuhmacher , Stantke : Schäfer , Haber¬
mann , Wilhelm : Litzinger , Schwalbach . Vetter , Marx n ,
Binder . Vorher Res . SV . 1919 Biebrich Res .

20 Jahre FB . Sonnenberg -Rambach .

Wir schrieben bas 3a6r 1919 . Kriegsende , schmachvoller
t Friede Durcheinander und maßlose Verhetzung untereinan¬

der , und doch fanden sich Turn - und Sportfreunde in Ram -

bach die durch die Gründung des SV . Rambach dazu bei -

I

tragen wollten , der Jugend wieder Halt und körperliche Be¬
tätigung zu geben . 1920 schon hatte sich eine stärkere Mann¬
schaft gebildet , auch wurde der Anschluß an den lüddeutschen
Fußballverband hergeftelli . 1921/22 vorübergehend der Ram -

bacher Turnerschaft als Sport - Abteilung angeghebert , würbe
erstmalig an ben Meisterschaftsspielen teilgenommen . bis

I nach Austritt aus bet Turnerschaft 1924 bet Zuiammenschluß
bes SV . Rambach und ber SvVgg . Sonnenberg unter bem
Namen FV . Sonnenberg - Rambach ftattfanb . ( Über die Sv .-
Vgg . ist kurz zu sagen , baß sie sich aus meist auswärtigen
Spieler » zusammensetzte . 1921/22 bie Meisterschaft ber
L -Klasse errang , 1923 in ber A »ÄIafie spielte , aber durch
Weggang bei Spielet sich auf löste .) 1925 erfolgte ein Rück¬
schlag . unb nur bet Tatkraft einiget weniger (betreuen , wie

| W . Brust , H . Mauer . F . Steinle , in erster Linie bes Mit¬
begründers unb heutigen Dereinsführers Otto H e u i e t . war
es zu verdanken , daß bet Verein vor bem Verfall gerettet
würbe . In ben Iahten 1926/27 sollte bieset Einsatz burch die
(Erringung bet Meisterschaft in ber L -Klasse Etoß -Wies -
baben unb ber Gaumeiftetschafr Norbrhein . Klasse B ( sechs
Spiele , fünf gewonnen , ein Spiel unentschieden ) mit ber
SKctrnfdxrft A . Schwein : Kuhn , W . Brust : O . Heuser , Heuß ,

Schlegelmilch : Steinle , Alf . Schmidt , H . Funk, . K . Brenner ,
Ad . Schmidt belohnt werden . Von 1928 bis 1933 spielte ber
Verein in ber A -Klasse immer eine gute Rolle . 1933 würbe
ber Verein Kreisklassen - Pokalsieget . In ber Folgezeit bis
heute hat ber FV . Sonnenberg -Rambach fast stets ein ge¬
wichtiges Wort mitgesprochen , unb hoffen wir auch in Zu¬
kunft auf ein gutes , sportliches unb kameradschaftliches Zu¬
sammenarbeiten innerhalb dieser Sportgemeinschaft .

Anläßlich feines Stiftungsfestes führt der FV . am
Sonntag Fußball - und Handballspiele durch , so gegen
Erbenheim ( Handball ) und Einheiten des Sport¬
vereins ( Fußball ) , darunter auch die bekannten „ Alten
H e r r e n “

. Am Samstag wird im Rahmen eines Kamerad¬
schaftsabends eine Ehrung verdienter Mitglieder vorge¬
nommen .

Kickers/Reichsbahn — Polizei SB . Wiesbaden .
Nachdem sich die Polizei - Elf mit 2 :3 ( 1 :1 ) gegen SvVgg .

Nassau am vergangenen Mittwoch sehr achtbar aus der
Affäre gezogen hat , darf man mit seinem Zusammentreffen
mit einem weiteren starken Kreisklassenvertreter gewannt
sein . Die Ordnungsleute scheinen sich in ihrer neuen Um¬
gebung bereits gut zurechtgefunden zu haben , ein Beweis
ihrer Spielstarke .

Ir/ko - Union odet IHetcedes ?
Formelrennen um ben „ Großen Preis von Belgien " .

Vierzehn Rennwagen stehen in Francocharnps bei Sva
bereit , um am tommenben Sonntag im Kampf um ben
„ Großen Preis von Belgien " bas erste offizielle Formel¬
rennen bes Jahres zu bestreiten . Mehr als bie Hälfte find
beutfcher Herkunft , und es wäre schon eine große Über¬
raschung . wenn unter ihnen nicht der Wagen des Siegers
wäre . Das deutsche Aufgebot bilden Hermann Lang , ber
mit brei Siegen in biefem Jahr ber erfolgreichste Mann ist .
Europameister Rubolf Caracciola . Manfreb von Brauchitsch
unb Richarb Seaman für Mercebes -Benz , Rubolf Hasse , ber
Verteidiger des „ Großen Preises der Belgier "

. Tazio Nuvo -
lari , Hermann Müller und der Äennwagcnbebutant Georg
Meier für bie Auto -Union . Ihre Gegner werben zwei Mase¬

ratis mit Eraffenrieb unb Manbirola , zwei Alfa -Romeos
mit Sommer unb einem weiteren Fahrer , sowie zwei Dela -
haye von Dreyfus unb Raph fein . Wie kann bas ausgeben ?

Lang wieder Schnellster Beim Training .

In Sva wirb nun boch ein französischer Wagen am Start
erscheinen . Mazaub brachte ben komvressorlosen Delahaye
mit , der am vergangenen Wochenende am 24 -Stundenrennen
von Le Mans teilgenommen batte und als Sportwagen , also
mit Radschutzblechen und Scheinwerfern aufgemacht war . Das
Teilnehmerfeld am „ Großen Preis von Belgien " besteht aus
elf Wagen : 4 Mercedes -Benz , 4 Auto -Union , 2 Alfa -Romeo
und 1 Delahaye . Allerdings steht noch nicht fest , ob der Ita¬
liener Dr . Sarina starten kann . Er fuhr am Freitag seine
beiden Alfa - Romeo - Sechzebnzylinder zuschanden , und es ist
fraglich , ober einer der beiden Wagen bis Sonntag wieder
instandgesetzt werden kann . Bei dem trockenen Wetter gab es
weit schnellere Trainingszeiten als bisher . Die beste Runde
drehte Hermann Lang ( Mercedes -Benz ) mit 5 :03,2 Min .
= 172,163 Stdkm . vor Seaman ( Mercedes - Benz ) 5 :03,3 , von
Brauchitsch ( Mercedes -Benz ) 5 :03,6 , Caracciola ( Mercedes -
Benz ) 5 :07,1 , Meier ( Auto -Union ) 5 :08,2 , Haffe ( Auto -
Union ) 5 :09,2 und Nuvolari ( Auto -Union ) 5 : 13,0 .

♦
Die Kiaftfahr - Meifterfchaft der H . die drei

Tage dauerte , ist in Weißenburg nun zu Ende gegangen .
Bei ben Kraftwagen eroberte fr - Schaif . Sieber auf bem
1,71 Mercebes - Benz ben Titel unb bei ben Krafträdern fetzte
sich ff -Ofchaf . Hainz mit einer 600 -vom -BMW . erfolgreich
durch .

Uot dorn Uüutffyefc .

Lintforter SB . unb MTSA . Leipzig im Haubballenbspiel .
Das Reichsfachamt Handball hat hen Entschluß des

MSV . Hindenburg M i n d e n . der aus dienstlichen Gründen
zum Entscheidungsspiel gegen den Lintforter SV . nicht an -
tieten kann , gebilligt , so daß der Lintforter SV . und der
MTSA . Leipzig am 2 . Juli in Duisburg den Endkampf um
den deutschen Meistertitel bestreiten werden . Vorher ft eben
sich Tvd . Eimsbüttel und DfR . Mannheim im Titelkampf
der Frauen gegenüber .

Deutschlands Handballelf zum Länderkarnvf
gegen Rumänien am 9 . Juli in Bukarest lautet :
Schnegans : Pfennig . Schwank : Wohlrab . Keiter , Kempa :
Schönrogge . W . Hömke . Drtmann , Tutas , Volak .

llm den Eaupokal
werden die Spiele im Bezirk Main - Hessen am Wochen
ende zum Abschluß gebracht . In Griesheim hei Darmstadt
stehen sich am Samstag die Mannschaften ber Kreise Darm -
stabt unb Frankfurt gegenüber . Der Sieger aus biefem
Treffen tritt am Sonntag gegen bie Elf bes Kreises Nibe¬
lungen an , ber Wiesbaben biet unterlag .

Freundschaftsspiele .'

Post - SV . Wiesbaden — TSE . Sprendlingen .
Tn . Niedernhausen — Tu . Eppstein .

Die P o st erwartet zum letzten Gefecht vor der Sommer¬
pause die hier nicht ganz unbekannte , aber schon jüngere Zeit
nicht mehr tätig gewesene TSE . Sprendlingen , die
einzige Mannschaft unseres Nachbarkreifes , die als Vertre¬
tung des flachen Landes den führenden Mainzer Einheiten
als ebenbürtig zu erachten ist . Die Rheinbeffen werden für
die neriüngte Elf der Post ein geeigneter Prüfstein fein .

Jpotl Acilende - t
Fnhball .

Samstag , den 24 . Juni 1939 , Sportplatz Frankfurter
Straße , abends 19 .15 Uhr : Internationales Fußball¬
treffen Lazio Rom — Sportverein Wiesbaden . Vorher
Jugend - Fußballfpiel .
Reichsbahn/Kickers I — Polizei I am Sonntag . 25 . 6 .
Anstoß 10 .30 Uhr , Reichsbahnplatz .
FB . 02 Biebrich — VfR . Äaiferslaulern am 25 . 6 .
um 15 Uhr , Dyckerhoffplatz .

Handball .

Post - SV . Wiesbaden — TSE . Sprendlingen am
Sonntag , 25 . Juni . 15 Uhr , Waldstraße .

FB . Sonnenberg - Rambach . Anläßlich der 2 0 - Jahr -
feier finden folgende Spiele auf bem Rambacher Sport¬
platz am Sonntag , 25 . Juni , statt : Jugend — SV . Wies¬
baden 10 .30 Uhr : Handball spiel Rambach — Erben¬
heim 12,30 llhr : 2 . Fußballmannschaft — SD . Michel¬
bach 13 .30 Uhr : 1 . Mannschaft — SV . Wiesbaden
( Reserve ) 15 Uhr : AH .-Mannschaft — SV . Wiesbaden
( AH .-Mannschaft ) 16 .30 Uhr .

Boxen .

Sonntag , 2 . 3 ul i . 16 % Uhr . Sportplatz Frankfurter
Straße : Wiesbadener Borklub gegen Eauauswahl . Über¬
tragung Schmeling — Heuser .
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Bezirksklaüe gegen Berirksklakfe , wenn auch ruckt aus dem
gleichen Gebiet , das läßt Ickon eher einen Schluß aut den
gegenwärtigen Leistungsstand zu als die Begegnung mit den
Vertretern der Kreisklasse . Und Aufklärung darüber , ob die
Polt in ihrer derzeitigen Aufstellung unter ihresgleichen be¬
reits eine Rolle zu spielen vermag , kann im Hinblick auf
die nächstjährigen Punktekämpfe nur willkommen lein .

Auch der Tv . Niedernhausen hat sich einen Gegner
aus einem Nackbarbezirk verpflichtet und bösst , das Sviel -
iahr gegen ihn zu einem guten Ende zu bringen .

'
Wiesbadener Tennis ,

Klubturnier des WTSK .

Der Wiesbadener Tennis - und Hockey -Klub veranstaltet
auf den Klubvlätzen im Nerotal in der kommenden Woche
sein diesjähriges Klubturnier , verbunden mit den Älu6 =

Meisterschaften für 1938 . Um eine Übermüdung der Teil¬
nehmer zu vermeiden , wurde das Turnier über volle 8 Tage
ausgedehnt . Es beginnt heute Samstag . 24 . Juni , und en¬
digt am Sonntag . 2 . Juli . Die Besetzung des Turniers lafet
au « in bleiern Jahr wieder nichts zu wünschen übrig . Um
die Klubmeisterschaft der Männer bewerben sich 32 . um bie
Kludmeisterschaft bei Frauen 22 Teilnehmer . Für , die
schwächeren Spieler und Spielerinnen bes Klubs sind Einzel -
spiele mit Vorgaben vorgesehen , die mit 24 bzw . 23 Nen¬
nungen ebenfalls lehr gut besetzt sind . Das offen zur Durch¬
führung gelangende Männer -Doppel verzeichnet 20 Nen¬
nungen , während das Gemischte Doppel mit Vorgabe sogar
30 Nennungen auf weist . Turnierleiter ist W . Bremser ,
Oberschiedsrichter A . Haefsner . ,

Die Auslosung des Männer - Einzels um die Klub -
meikterschaft bürgt für eine Reihe hochinteressanter Kampfe .
3n der oberen Hälfte stehen an stärkeren Spielern v . Knoop .
Dr . Bungard , Koch . Burchardt , Sellien . Dr . Sünder : in der
unteren Hälfte Hammacher . v . Bassewitz . Bug . Rosenow .
Otten und v . Reppert . Ebenso interessant dürfte auch das
Frauen - Einzel um die Klubmeisterschaft verlaufen . In Ab¬
wesenheit von Frau Jencauel - Sorn , Frau See » . Frau
de Jong und Frau Neugebauer dürften hier wohl in der
oberen Hälfte Frl . Debusmann . Frau Göring , Frfr . von
Wangenheim und Frau Limvach , in der unteren Hälfte Stau
Sünder , Frl . Keutzer und Frau Stöpel die besten Aussichten
haben weiter zu kommen . Spielstarke Paarungen im
Männer -Doppel sind in der oberen Hälfte v . Knoop /
v . Reppert , Hossidlo/Haefsner , Rosenow/v . Bassewitz und
Sellien/Kock : tn der unteren Hälfte Burchardt/Sammacher .
Otten/Dr . Bungard . Dr . Hengstenberg/Dr . Reese und Dr .
Sünder/Bug .

6port ~
'
Rundfifyau .

Italiens Military begann .
Die von Italien veranstaltete Military , die am Frei¬

tag in Turin begann , bedeutet für die sechs beteiligten
Rationen eine wertvolle olympische Vorprüfung . Von der
Dressur am ersten Tage wurden keine Ergebnisse bekannt -
gegeben : doch befand nck die deutsche Mannschaft zweifellos
in der Spitzengruppe . Insgesamt 47 Pferde stellten iim zur
Dressurprüfung . Vertreten waren Italien . Ungarn . Ru¬
mänien , die Schweiz . Polen und Deutschland .

Der Kamps um die deutsche Meisterschaft der Dauerfahrer
beginnt am Sonntag aus der Radrennbahn in Chemnitz .
Es geht hier um den Titel des Bochumers Walter Lohmann ,
der tm vergangenen Jahr etwas überraschend unserem Welt¬
meister Erich Metze ( Dortmund ) in dieser Meisterschaft den
Rang ablaufen konnte . Die Frage nach dem besten deutschen
Steher kann am Sonntag in Chemnitz noch nicht beantwortet
werden , denn hier werden in zwei Borläufen die acht Teil¬
nehmer am Endlauf ermittelt , der am 2 . Juli in Wuppertal
folgt . Zu den Rennen über je 100 Kilometer find insgesamt
16 Dauerfahrer zugelassen , von denen aus jedem Äorlauf vier
tn die Entscheidung kommen . 3m ersten Laus treffen von der
alten , seit Jahren an der Spitze liegenden Garde Weltmeister
Metze , der frühere deutsche Meister Schön . T . Merkens .
Stach ( Berlin ) . Schindler ( Cbemnitz ) . Kirmse ( Halle ) , Wiß -
bröcker ( Hannover ) und Vludau ( Braunschweig ) zusammen .

»
41 Nationen haben ihre Meldungen zu den xn .

Olympischen Spielen 1940 in Helsinki abgegeben , nachdem
bie Zusage Spaniens eingegangen ist .

Am vorletzten Tage bet Kieler Woche
sicherte sich der Hamburger Brinckmann durch seinen erneuten
Sieg mit Sphinx in der 12 - m -R -Klasse den Wanderpreis
der Stadt Kiel . In der 8 -M -K -Klasse ist die Entscheidung um
den Felca - Prei , durch den Sieg de » Hamburgers von
Hätschlet mit Germania TV wieder hinausgeschoben worden .

Die Universität Bonn gewann am Freitag auf
der 2000 m langen Stadtachter - Strecke in Frankfurt a . M .
nun schon zum fünftenmal den Hochschul -Achter in 5 :55 .3
vor der Universität Frankfurt ( 6 :01,2 ) .

Am Büchertisch des Svortsmannes .
„ Der Taunus "

, das Nachrichtenblatt des Taunus¬
bundes ( Sitz Frankfurt a . M .) , zur Zeit nach dem Heim¬
gang des großen Wandersteundes und Heimaisotschets Fritz
Ullius , von W . Wirbelauet ( Bad Ems ) redigiert , hat int
Juni feinem bisherigen Betreuer einen Artikel von August
Bertsche gewidmet , in dem einer groben Dankespflicht nach¬
gekommen wirb , die Fritz Ullius

'
volkskundliche Arbeiten in

einer sachlichen Würdigung allen denen , die sein jahrzehnte¬
langes Wirken um bte deutsche Wandetlache schätzen und
achten lernten , in die Erinnerung zutücktuft . Mit schönen
und wertvollen , .Taunus " - Eeschichten und -Meldungen er¬
füllt auch dieses leidet räumlich beschränkte Heftchen leinen
edlen Zweck .

Dr . E . Birgfeld ( f ) .

Selbstmatt in 3 Zügen .

Weiß : Kdl . Db4 . Td7 u . el . ShL Lh7 . Bf4 .

Schwarz : Kd3 . DdB . Tbl . Lb5 . Sei u . e4 . Bb2 , d4 .

Weiß zwingt den Schwarzen , den Weißen im 3 . Zuge
mattzusetzen . Dr . Eduard Birgfeld , Chefarzt am Städtischen
Krankenhaus zu Meissen , starb im Mai d . J . im Alter von
52 Jahren . Die Schach - bzw . die Problemwelt hat einen großen
Verlust zu verzeichnen . Speziell auf dem Gebiet des Kunst¬

schachs , der Selbstmattaufgaben , war Birgfeld führend . Zehn
Jahre lang schaffte er für die von ihm begründete Problem -

Zeitschrift „ Schwalbe “
, und sein großes Selbstmattbuch

„ Fata Morgana
“ zeugt von seinem bedeutenden Können .

*

Partie aus dem Europa - Schachturnier zu Stuttgart

im Mai 1939 .

Weiß : K . Richter , Berlin . — Schwarz : Dr . Vidmar , Laibach .

1 . e2 — e4 , e7 — e5 . 2 . Sgl — !3 , SbS — c6 . 3 . Lfl — b5 — die

sog . spanische , richtiger deutsche Eröffnung — 3 . . . . , a7 — a6 .
4 . Lb5 — a4 , Sg8 — f6 . 5 . 0 — 0 , Sf6 — e4 : 6 . d2 — d4 , b7 — b5 . 7 .
d4 — d5 (eine Neuerung ? ) , b5 — a4 : . 8 . d5 — c6 :, d7 — d6 . 9 .

Tfl — el , Se4 -—f6 . 10 . Lei — gS , LfS — e7 . 11 . c2 — c4 , 0 — 0 . iz
Lg5 — f6 : , Le7 — f« : . 13 . Sbl — c3 , a4 — a3 . 14 . b2 — b4 , Lc8 — e6 .
15 . Sc3 — d5 , Le6 — d5 : . 16 . Ddl - d5 . e5 — e4 . 17 . S !3 64 .
TfS — e8 . 18 . Tel — e4 : . Te8 — «4 : . 19 . Dd5 — <4 : , Dd8 — e8 . 20 .
Tal — el , DdS — e4 : . 21 . Tel — e4 :, L ( 6 — d4 : . 22 . 764 — 64 :,
Ta8 - b8 . 23 . Kgl — fl , T — b4 : . 24 . Kfl — e2 , Tb4 — b « . 25 .
c4 — e5 , T — c6 : . 26 . c5 — d6 : , c7 — d6 : 27 . Ke2 — 43 , KfS . 28 .
Td4 — a4 , Ke7 . 29 . Ta4 — a3 : , Tc6 — b6 . 30 . Kd4 , f7 — f5 . 31 .
f2 — f4 , Tb6 — b4 + . 32 . Ke3 , Tb4 — b2 . 33 . g2 — g3 , Tb2 — b6 .
34 . Kd4 , Ke6 . 35 . Ta3 — e3 + , K47 . 36 . Te3 — a3 , g7 — g6 . 37 ,
h2 — h3 , h7 — h5 . 38 . h3 — h4 , KdS . 39 . Ke4 — c4 , Tb6 — c6 + .
40 . Kc4 — 64 , Kd 8— c7 . 41 . Ta3 — e3 , Kc7 — d7 . 42 . Te3 — 13 ,
Tc6 — c2 . 43 . Tb3 — a3 , Tc2 — c6 . 44 . Ta3 — b3 , Tc6 — c5 . 45 ,
Tb3 — b7 + , Keß . 46 . Tb7 — g7 , Kf6 . 47 . Tg7 - d7 , Ke6 . 48 .
Td7 — g7 , Kfß - 49 . Tg7 — 67 , Tc5 - a5 . 50 . T47 - 66 :+ , Kf7 .
51 . Td6 — bß , Ta2 : . 52 . Tb7 + , Kfß . 53 . Tbß + , Kg7 . 54 .
Tb7 + , Kf6 . 55 . Tb6 + , Kg7 . 56 . Tb7 + Unentschieden .

+

Mein Schachtisch .

Am Schachtisch sitz ich liebend gern
In meiner freien Zeit .
Kommt Schachfreund dann von nah , von fern ;
Er findet uns zu zweit .
Ein Spielchen hin , ein Spielchen her ,
Wie ’

s trifft — Gewinn , Verlust —
Es geht um reine Spielerehr

’
;

Der bleiben wir bewußt .
(Aus Steinwegs Schachliederbuch . Melodie : Hobelüedi )

+

Briefkasten . ( Kurfremder ) . Wo Schachspiele aufliegen ,
finden Sie auch Schachpartner . So täglich im Kurhaus ,
Cafe Maldaner , Braun , Boucher , Lodroner , ferner auch Cafe
Orient , Ruine Sonnenber » sowie in den Gaststätten Gambrinus ,
Gustavsburg , Kulmbacher Felsenkeller , Wies , Neroberg ,
Unter den Buchen (Chausseehaus ) ,Himmel (Mosbach ) , Schauß

(am Dotzh . Bahnhof ) , Schützenhaus und Wilhelmshöhe

(Sonnenberg ) . Auch im Stadt . Luft - und Sonnenbad ( Unter
d . Eichen ) sind Schächer anzutreffen . Geben Sie Ihre Anschrift
ab , da wo Sie sich hingezogen fühlen , und Sie werden keinen

Tag Ihre gemütliche Unterhaltungspartie missen . Für jeden ,
der das Schaclftpiel nicht oberflächlich betreibt , sondern
seine ganze Schönheit kennen lernen will , ist das Halten
einer guten Schachzeitschrift von größter Wichtigkeit . Das

Nachspielen interessanter Partien ist die zweckmäßigste
Übung , rasch ein guter Spieler zu werden . Solche Partien ,
Kombinationen und Probleme finden sich in jedem Heft

des Schach -Echos ( Verlag in Bochum ) . Besonderen Wert

legt die Monatszeitschrift auf die Eröffnungslehre . Wie sagt
doch der Bremer Schachkönig Dr . Hartlaub ? .„ Nimm Energie
und Phantasie — und Geist und Witz — und mische sie .
Und wende dieses Mittel dann mit Konsequenz beim Schach¬

spiel an : Ein Tröpfchen Theorie hinein in das Rezept , mag
richtig sein . Nur nicht zuviel von Theoretik — Der höchste

Trumpf ist die Ästhetik .“ Hbm .

üadfaljrftreifen der ÄI .

Bei den Wetikampsiagen der Gruppe Kurv falz ,
die vom 30 . Juni bis 2 . Juli 1939 in Darmstadt Itatt -
iinden . ist die Radiahrstreife einer der inteiefiantejten Wett¬
bewerbe . Bei der Radfabrstreife , wie sie im SA .- Wettkamoi
durchgefiihrt wird , bat das Zweirad die Aufgabe , die Mann¬
schaft , bestehend aus einem Führer und acht Mann , beschleu¬
nigt an die Stelle beranzuiübren . an der die im Rahmen
des Wettkampfes eingestreuten Londeraufgaben ihren An¬
fang nehmen . Grundsätzlich beginnt der Kampf , der über
25 Kilometer geht , mit einer Fahrt auf vorgeschrrebener
Strecke . Jedem Mannschaftssührer wird beim Start eine
Karte übergeben , in der die zurückzulegende Strecke ern -

gezeichnet ist . Hier kommt es zuerst einmal für die Mann¬
schaft darauf an . möglichst Zeit berauszufahren . wobei aller¬
dings beachtet werden mutz . datz . wenn diele Strecke durch ge¬
schlossene Ortsteile führt und gar über stark befahrene Ver¬
kehrswege . alle Vorschriften des Stratzenverkehrs genau ern -

gehalten werden müssen . Die Übungen im Rahmen der SA .-
Wettkämpse beruhen ja immer auf praktischen , Erkenntnissen
und so ist auch die der Mannschaft oorgeschriebene Strecke
keineswegs eine Rennstrecke , die ohne Rücksicht auf sonstige
Verkehrsteilnehmer durchfahren wird . Ist dannder ersreKon -
trollvunkt erreicht , dann beginnt für die Mannschaft der
schwierigste Teil des Wettbewerbs . Der Mannlckaftsfubrer
erhält hier die Aufgabe , einen bestimmten Kontrollpunkt an¬
zufahren und hierbei mutz es sich erweisen , ob der Fahrer
die Kartenkunde beherrscht und mit dem Kompaß umzu¬
gehen weih . Irgendwo im Gelände befindet sich dieser Kon¬
trollpunkt , an dem die Mannschaft ihre erste Übung tm
Kleinkaliberschießen durchzuiühren bat . Ist diese erledigt ,
geht es auf die weitere Reise . Auch das nächste Ziel muh ge¬
sucht werden und , ist es glücklich erreicht , gilt es . mitsamt
dem Stahlrotz , ein natürliches Hindernis , ein Geländer mit
einem Graben , zu überwinden . Weiter gebt bann di « „ Fabrt
ins Blaue "

, die an der nächsten Kontrollstelle mit dem Sand -

granatenzielwurf beendet ist . Aber bann heißt es noch ein¬
mal . sich mit Karte unb Komvatz den Weg suchen und die
Stelle zu finden , an der jeder einzelne Mann der Mannschaft
noch seine Schietzübung abzuleisten hat . Erst dann kann wie¬
der der auf der Karte eingezeichnete , vorgeschriebene Scklutz -

weg eingeschlagen unb mit höchster Geschwindigkeit dem
Ziel zugesteuert werden . Dieser Mannfchaftswettkampf der
Radfahrstreife erfordert nicht nur gute Radler , sondern dar¬

über hinaus Männer , die sich mit ihrem Stablrotz tm Ge¬
lände zu bewegen wissen , die darüber hinaus noch eine ruhtge
Hand und ein gutes Auge haben müssen , um tm Schießen
und Zielwurf gut abzuschneiden . Der Führer mutz darüber
hinaus mit schneller Entschlußkraft auf der Karte den Weg
suchen und so schnell wie möglich seine Männer zu den Kon¬
trollpunkten führen . Wie alle Wehrmannschaftskampfe der
SA . ist auch diese Radfabrstreife ein Ausfchnttt aus dem
praktischen Eeländedienst . wie er tn der SA . ge¬
leistet wird unb der dazu angetan ist . Männer beranzubrlden .
die entschlossen unb schnell eine Aufgabe anvacken unb zu
lösen wissen .

Um die Handballmeisterschast der SA .

Nachdem die Mannschaft der SA . . Sruvpe . KurvfLlz
im ersten Vorrundenspiel um die Handballmettterschatt der
SA . am 18 . 6 . 1939 in Würzburg die Mannschaft der Gruppe
Franken mit 15 :7 besiegt bat . fällt in der »werten Vorrunde
am 25 . 6 . 1939 int Hochschulsports « ! !, bte Entscheidung in
Darmstadt . Die Mannschaft der Grupp « Kurvfalz tritt babet
gegen bie äußerst spielstark « Mannschaft der Gruppe
Niederrhein an . die im Vorjahre das Endspiel tm
Olymviasvortfelb in Berlin bestritt .

Zrage - unb Antwort -
den Vordergrund stellen läßt

Hygiene .

dieses oral

. .Ärztlicher Ratgeber für den Wehrsport .
"

Lin Hilssbüchlein für Führer und Manner tm Wehrsport .
Mit 48 Abbildungen im Tert . 88 Setten tn handlichem
Taschenformat . Mit Genehmigung der Obersten SA .Anb -

rung herausgegeben von Dr . med . H . Genzel . San ^ Ober -

sturmbannfübrer . ( Verlag Alwin Fröhlich in Leipzig N . 22 .)
Im vorliegenden handlichen Taschenbuch macht der Ver¬
fasser den bestens gelungenen Versuch , alle bie . .rubrer unb
Männer des Wehrsports angehenden Fragen über Zweck unb

Bebeutung ber sportärztlichen Betreuung , der Lebensfüh¬
rung sowie bie Marsch - unb Truvpenhygiene uhn . allgemein
verstänblich zu bebanbeln . Einen besonderen Vorteil bietet

^ . .iktische Büchlein ( zu wirklich volkstümlichem
Preise ) durch die gewählte Frage - und Antwort¬
form , die das Wesentliche in den Vordergrund stellen laßt
und dem Wehrmann die Möglichkeit bietet , das im Unter¬
richt Gelernte rasch und einfach immer wieder zu festigen unb
um Vergessenes roieber wachzurufen . Aus bem Inhalt : Dte
Lebensführung des Webrsportrnannes : allgemeine Körper¬
pflege : Fußpflege : Ernährung - Marsch - und Truvven -

hygiene : wehrsportliches Svezial -Traimng : Marsch -Marsch -

Hausputz - und Reinigungsmittel
Farben , Lacke , Polituren und Pinsel

aus den Fachdrogerien

Götz Sdmeider IDisson
Dotzheimer Straße RBmerberg 2 Luxemburgstr . 8

Ecke Loreleyring

►I
Erben

nach Eduard Wagner oder Vagner ,

geboren angeblich Wiesbaden 25 . Mai 1851

als Sohn des Emil Wagner , gesucht von

Dr . Feig I , Wien I. , Biberstraße 22

Sättel
Reit - , Fahr - und Stallausrüstungen
Sattlerei H . JUNG , Goldgasse 21

M . HECK , Moritxstraße 46

Zum Sommerkleid , Pullover
usw . erhalten Sie Handarbeits¬
garne und Wolle in großer
Auswahl . Kostenlose Anleitung
zum Selbstanfertigen .

Msxeimr A '

n
Bandagist ttlglUlMrfl P P 27

TAu^er ' derNervenkraltigung hebe ich ' auch *eine «•erheblich *
V̂erbesserung * meines gesamte « Befindens erfahren , fühle
mldi so arbertd #euctigfMhd arbeitsfähig wie seit Jehren nicht ."
So schreibt Adolf Krapf . Schriftleiter . Zeufhen/Merk am 12. 8. 35 über

iQÜICKmlt Lezithin für Herz und Nerven

8
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Kaiser
Friedrich ®

Quelle

XTJX1

GROSS - DEUTSCHLANDS

ALKALIREICHSTE NATRONQUELLE

MrarcyjMnrjro

STAATE . ANERKANNTE HEILQUELLE

Deutsches Handwerk
’
EtjE ' K T:R |Oil .N | s [T|A | L

' L|AiT | E|ujR | t£|

Mauergasse 15 Telefon 23421

f . Baumbadi
Ausführung sämtlicher
Installationsarbeiten

Beleuchtungskörper

RIM WER IBBDI

Kirchgasse 19 ( 1 . Etage ) , Ruf 25676

Ausstellung - Hauseingang

Bernstorf
fertigt jeder Art Lampenschi rme
an , hat enormeAuswahl , ebenso
in aparten Beleuchtungskörpern

■ EilBBQBGMSia CHti »

Otto Wachter
Schuhmacherei > Goldgasse 15

Ausführung sämtl . Reparaturen
Maßarbeit - abholen , bringen

Ohne lästigen Schmutz werden
Ihre Malerarbeiten gewissenhaft u .

preisw . ausgeführt
Malermeister fitlUÜ . vOflP

Zietenring 10 / Tel . 25463

t Schellenberg sche

vuchvrucherei
Langgasse 21 • Tagblatt - Haus

Wir pflegen den guten Buchdruck
Schnelle Bedienung u . mäßigePreise

Bau - und
Möbelschreinerei

RuguR Wessel
Moritzstraße SO / Ruf 233 42

Innenausbau



Sonntag , 25 . Juni 1939

Florian !m Lmdsnbaum

d zu geben , das dann über
Aber er sprach zu tauben

Gold - zu sehen .

xW -

bedachte , wie er ihnen etwas hinterlassen
len Namen dankbar bewahren würde in

Da er nun

Nikolai gekommen . Hinfällig wie von
» er vor , keine Heimat zu haben ,

und die nrildtätiMn Bauern von Nikolai gaben ihm um

Gotteslohn das Wenige , dessen er zum Leben bedurfte .

Waren sie auch selber nur arm , einer , der nicht einmal alle

geraden Glieder besaß , war noch ärmer als sie . Der dank¬

bare Kostgänger lehrte die Kinder fromme Lieder , sagte den

Frauen , wie sie Wundbalsam und Fiebersaft bereiten muh¬
ten , und den Männern verriet er ein paar Zaubersprüche

gegen die Viehseuche und für einen fruchtbaren Stall . Als

die Bauern dann aber auf ihre Äcker auszogen und kein

Mann zurückblieb , wie es in einem richtigen Feldzug sein

muh da war der Stelzfuh wohl traurig , denn er war ein

Krüppel , den Leuten in der Furche mehr zur Last als zu
Gefallen , und sie hießen ihn heimgehen , als er ihnen nützlich

sein wollte .

Friedrich Perkonig .

Florian im Lindenbaum , das Holz war glatt wie ein Stein ,
geschliffen mit seinem Sand .

Angst , der 1
eines armseligen

könnte , das seinen -------- - ---- - - - .
ihrem Dorfe — ja , zw solchem seltsamen Ehrgeiz gelangen

manchmal halbe Menschen — , entsann er sich seiner Gabe ,
das Schnitzmesser in einer Weise zu handhaben , die schon
viele andere erfreut hatte und ihn dann jedesmal sein

Unglück vergesien ließ . Er beschloß , für die Kirche von

Nikolai einen Heiligen zu schnitzen , vielleicht einen Patron
der Landleute . Doch der Pfarrer hatte kein Vertrauen zu
seiner Kunst , er meinte , die Kirche sei ohnedies voll von

Heiligen , und auch auf einem Seitenaltar wäre kein Platz
für ein neues Bildnis . So sah der Mann sich in seiner

Hoffnung , von der Gemeinde das Birnen - oder Lindenholz
für seinen Nothelfer zu empfangen , getäuscht . Die Bauern

hatten in diesen Tagen andere Sorgen , als auf seine sttlle

Da der Bildschnitzer nun seinen Florian länger betrach¬
tete , schien es ihm bald , als wäre er nackend , die helle

Farbe des rohen Lindenholzes wollte ihm von Tag zu Tag

weniger behagen , und er dachte an den Hochaltar von

Gurk , den hatte Meister Hönel aus Friesach mit seinen Ge¬

sellen hingebaut , hoch wie ein Haus , und die hundert

Evangelisten , Kirchenväter , Kirchenstifter und Engel , gleich¬

falls aus Lindenholz gebildet , waren golden über und über ,
aus reinem Gold , das die Jahrhunderte überdauert hatte ,
es schimmerte noch immer in einem königlichen Glanz , und

von diesem Goldglanz erzählte der Stelzfuß den Leuten der

Gemeinoe , als sie an einem verregneten Sonntagnachmittag
im Wirtshaus saßen , und er wagte es zuletzt , sie zu bitten ,
sie sollten ihm die Goldfarbe verschaffen , nachdem ihnen die

Ausgabe für das Holz nicht aufgebürdet gewesen war . Sie

waren billig
'

zu einem heiligen Florian gekommen , der sie
vor Feuer beschützen würde ; aber noch wäre das Bildnis

nicht vollkommen , da könnten sie schon geringes Geld daran
wenden , um ihm ein letztes Kleid zu geben , das dann über

alle Zeiten hindauern würde . Aber er sprach zu tauben

Ohren ; die Bauern meinten , die Zeit selber werde den

Flottan dunkler färben , vor Regen und Schnee sei er wun¬
derbar bewahrt , denn sein Schöpfer habe ihm ja gleich eine

Wohnung mitgebaut , und ein armes Dorf dürfe keinen gol¬
denen Patron haben . Manche warnten den Stelzfuß auch
vor gefährlicher Hoffart ; sie begriffen nicht , daß es weniger
die Angst um den Bestand des hölzernen Bildes war , das

ihn die Bitte um den Goldglanz aussprechen ließ , nicht die
"

Flottan könnte verderben , sondern der Hang
iligen Lebens , ein Werk der eigenen Hände in

Indem ich mich nach dem Schicksal des hölzernen Bildes

von Florian erkundigt « und über seinen Verbleib nichts er¬

fahren konnte , merkte ich , daß meine Trauer um die ge¬
fallene Linde eigentlich die Trauer um Flottan war , der

auch später verschollen blieb , vielleicht an einem ländlichen

Herd zerhackt worden war oder den — und dies hoffte ich
im stillen — doch ein städtischer Wanderer , der zufällig vor¬

übergekommen sein mochte , verschleppt hatte . Sie wußten
in Nikolai alle nicht mehr um die seltsame Geschichte des

hölzernen Flottan . Sie war in Vergessenheit geraten , von

den Vätern den Söhnen nicht mehr weitergegeben . Anders

war es nicht zu erklären , daß sie seiner nicht achteten , als

sie den Lindenbaum fällten . Es ist ja wohl nur eine

schmucklose Geschichte , in der sich nur wenig begibt , aber es

ist doch etwas von einer großen Gewalt an ihr , die von

Menschen und Göttern ausgeht . Sie wurde mir eines

Tages von einem uralten Schindelmacher in . Nikolai be¬

richtet , in seinen guten Mannesjahren hatte sie sich er¬

eignet ; vielleicht war es der sttlle Zauber , mit dem er

einstens seine Erzählung zu umkleiden wußte , der so lange
in mit nachwirkte , vielleicht war es doch das Begebnis

selbst , das mich dann um die Linde trauern ließ .

Eines Tages im stützen Frühling — so hatte der

Schindelmacher erzählt — war ein fremder Mann mit

einem Stelzfuß nach Ni

langer Wanderschaft , gab
und die mildtätigen Dar

Die Mundhöhle ein Ansteckungsherd .

Von Hoftat Dr . Franz Schick - Leipzig .

Das Einwandern von Krankheitskeimen — über einen

Erstherd im Mund raum — die orale Herdinfektion — stellte
man sich lange Zeit als einfache Verschleppung über den
Blut - und Lymphweg vor . Erst durch die Entdeckung Päß -
lers bekam diese Idee ein neues Gesicht . Pähler zeigte , daß
es eine zweite Möglichkeit gab , nämlich die über den „ toten
Raum "

. Er versteht darunter einen Hohlraum , der von
keinem Blut - , Lymph - oder Sekretstrom getroffen wird ,
z . B . der schlecht gefüllte Wurzelkanal eines Zahnes , die an
der Wurzel kranker Zähne befindlichen Eitersäckchen
( Granulome ) oder die verborgenen Hohlräume — soge¬
nannten Krypten — der Rachenmandeln . In diesen Hohl¬
räumen sind nun Bakterien eingelagert , meistens Anärobier ,
also Bakterien , die am besten unter Abschluß des Sauer¬

stoffes gedeihen . Diele luftscheuen Batterien tropfen nun

durch den toten Raum in den Organismus ein . Der Akt
kann sich über große Zeiträume erstrecken . Es ist nun eine

Eigenart jedes tierischen Organismus , daß er auf jeden
Reiz mit einem Eegenreiz antwortet . Die Batterien , die

eintropfen , sind artfremdes Eiweiß , sie bilden int Organis¬
mus einen Reiz , das sogenannte Antigen , den der Körper
mit der Bildung des Eegenreizes , des sogenannten Anti¬

körpers . beantwortet . Zwischen diesen beiden Gegenpolen
spielt sich ein Kampf ab , bei dem der Organismus gewißer -

maßen das Schlachtfeld abgibt . Durch diesen Kampf , der
mit dem langsamen Eintropfen des artfremden Eiweißes ,
also in diesem Falle der Baktetten , seinen Anfang nimmt ,
wird der Körper allmählich überempfindlich gemacht . Es

bedarf nun nur noch eines äußeren Anlaßes ( Erkältung .
Stoß , > Schlag ) , um den herabgestimmten Organismus für
die Infektion reif zu machen .

Als ich im Jahre 1923 gemeinsam mit M . Fischer die

bakteriologische Erforschung des Wurzelkanals toter Zähne

begann , fanden wir in mehreren hundert untersuchten
Zähnen zwei Arten von luftliebenden Bakterien , den
Stteotococcus lacticus und den Acidophilus . Beide sind an

sich harmlos , sie kommen also auch für eine Infektion nicht
in Betracht . Gefährlich können sie nur werden , wenn sie
in Maßen auftreten , da sie dann durch Nahrungsentziehung
das betroffene Organ in seiner Abwehrkraft so schwächen
kann , daß es für eine nachfolgende Infektion bösartiger
Keime tetf wird . Als wir nun die toten Zähne auch nach
luftscheuen Batterien durchforschten , fanden wir vor¬
herrschend drei Atten , zunächst einen Buttersäurebazillus ,
den Putrificus , dann eine Abart des Fränkelschen Eas -

brandbazillus und einen kleinen gramlabilen Kokkus , der
in der Literatur nirgends zu finden war . Ich habe mich
seither mit der Erforschung dieses bis jetzt unbekannten
Bacteriums beschäftigt , da es mir wichtig erschien , seine
Rolle , die es im menschlichen Organismus spiett , genau zu
erforschen . Im Laufe meiner Untersuchung bin ich zu der
llbeizeugung gekommen , daß es zwei Arten von Herdinfek¬
tionen gibt , und zwar eine kurze stürmische , aber ungefähr¬
lichere Form , di « das Bild einer echten Sepsis bildet . Sie

ist deswegen weniger gefährlich , weil sie durch ihre stür¬

mischen Begleiterscheinungen Arzt und Patient zum schnellen
Handeln zwingt . Die zweite Form ist die gefähttichere , da

sie sich über Monate und Jahre erstteckt , und zwar so
schleichens daß in dem Patienten kaum das Gefühl des

Krankseins entsteht .
Die erste Form finden wir , wenn sich in dem Zahn die

zwei starken Gasbildner Putrificus und Gasbrand ange -

stedelt haben . Sie produzieren erhebliche Mengen Gas

( 3 Ösen reine Battetten ergeben bis zu einer Atmosphäre
Druck ) . Wird der Zahn nun verschlossen , dann findet das
Gas keinen Ausweg nach der Schneide - oder Kaufläche uird

geht den einzigen noch offen gelaffenen Weg durch die

Wurzelspitze . Dies geschieht unter stürmischen Begleit¬
erscheinungen . Es sind heftige Schmerzen , die den Patien¬
ten frft zur Verzweiflung bringen . Der Zahn scheint unter
dem Gasdruck aus seiner Knochenhülse tzerausgehoben , er

Daß sie aber verzeihlich war und daß sie ihm auch der

Himmel nicht nachtrug , solle sich in den letzten Tagen des

September offenbaren . Bis dahin suchte der etn6etmge
Mann , der die Gemeinde von der Pracht des goldenen Ge¬

wandes nicht zu überzeugen vermochte , seine stumme Trauer

zu überwinden ; er hing auch dem Gedanken nach , den Ort

wieder zu verlassen , denn er wußte , daß sich innerhalb des

sommerlichen Jahresteils die mildtätige Geduld einer

Gegend erschöpfe , nur fiel es ihm schwer nach einem glück¬
lichen Aufenthalt wieder zu wandern . Er wattete irgend
ein Zeichen ab . . . ,

In den letzten Tagen des September , dl « an anderen

Jahren von sanfter Wesensart waren , zog noch ein Gewitter

auf das alle Menschen in die Häuser verbannte , als dürften

sie nicht Zeugen sein , wie der Blitz in den Lindenbaum fuhr .

Wohl wurden sie in Stuben und Ställen von einem großen

Feuer geblendet , . und es erschreckte sie .
ein furchtbarer

Donnerschlag , aber daß die Linde das Ziel des Wolken¬

strahls gewesen sei , das wußten sie nicht . Sie schien tn dem

Gewitter unversehrt geblieben zu sein , und so merkten die

Leute erst spät , welches Wunder sich begeben hatte : das

Helle Holz des geschnitzten Bildes war dunkler geworden ,
der Blitz mochte es gestreift haben , aber es war nicht etwa

eine schwarze Brandspur an ihm , es hatte vielmehr eine

seltsam « Tönung empfangen , und wenn man es von einer

qewis en Stelle aus betrachtete , dann war die Farbe , die

ihm der Blitzstrahl angesengt hatte , wohl als ein mattes ,
ein gebrochenes Gold anzusprechen . Des goldenen Anstrichs

bedurfte es jedenfalls nicht mehr , denn der Florian hatte

sein dunkelschimmerndes Gewand , schöner, , als es von

Menschenhand kommen konnte . Der Stelzfuß aber hatte

sein Zeichen , und ein paar Tage später verschwand er aus

der Gemeinde . . / .
Das ist die merkwürdige Geschichte von Florian tnt

Lindenbaum , ich selber bin oft vor ihm gestanden und habe

mich mit anderen gewundett über das Spiel der Natur , das

den einfältigen Menschen von Nikolai , mehr sein mußte als

nur ein Zufall . Saget , würdet ihr nicht auch trauern um

so einen Lindenbaum ?

schmerzt schon bei der Berührung durch die Zunge . In

diesem Zustand dringt der Pattent von selbst auf eine Ent¬

scheidung . und in den meisten Fällen wird der Zahn ent¬

fernt .
Die zweite Ablaufsform ist von der ersten grundver¬

schieden . Dort stürmisches , heftiges Aufflammen , das zum
Handeln zwingt , hier ein langsamer unmerklicher Prozeß .
Der Patient hat kleine Temperaturerhöhungen , leichte
Schweißausbrüche , das Gefühl der Unlust und Schlappheit ;
aber er ist sich nicht bewußt , krank zu fein . Dieser Zustand
kann sich über Monate und Jahre ersttecken , so daß also
über lange Zeiträume ein Eintropfen von Baktetten in

den Organismus stattfindet . Hier können nun während
dieses Eintropfens allerlei Erscheinungen auftreten : Hexen¬
schuß, Hautausschläge , die sogenannte Reizblase . ein ver¬

mehrter Drang zum Harnlassen , Migränen und Neuralgien
des Nackens und der Schulter . Durch das langsame Ein -

tropsen wird der Körper allmählich überempfindlich ge¬
macht und es bedarf hier nur noch eines äußeren Anstoßes
( Erkältung , Übermüdung , Ausschweifung , Überarbeitung ) ,
um den Körper für die Aufnahme einer Infektion reif zu
machen . Die Patienten helfen sich während dieses Zu¬
standes meistens mit schmerzstillenden Mitteln und be¬

kämpfen so die Erscheinungen , ohne die Ursache zu besei¬
tigen .

Bei dieser zweiten Ablaufsform der Herdinfektion sind
zumeist die Verursacher der Mikrokokkus Fischer - Schick und

einige luftliebende Batterien . Dadurch , daß der Mikro -

kokkus Gas bildet , wenn auch nur schwach , treibt er das

Vakteriengemifch in langen Zeiträumen durch die Wurzel -

spitze des Zahnes . Er bewirkt also als treibender Punkt
das Eintropfen im Sinne Päßlers in den Organismus .

Eine ganze Reihe von Befunden bestätigt meine An¬

sicht . So habe ich z. V . in Zähnen , die aus vorbeugenden
oder aus Gründen der Ausheilung entfernt wurden , nie¬
mals schwere Gasbildner getroffen , immer aber den
Mikrokokkus . Meistens beschrieben die Pattenten ihr
Leiden , wie ich es bereits gekennzeichnet habe . Es wurde
nun nach den toten Zähnen als Verursacher gesucht , und
man fand dann meistens Zähne , die sich durch das Röntoen -
bild als tot und mit einem mehr oder weniger großen Herd
versetzen erwiesen .

Diese Zähne waren meistens ohne Beschwerden , seit
Jahren gefüllt , und der Pattent befand sich in dem Glauben ,
es sei alles in bester Ordnung . Er hat nie daran gedacht ,
daß von ihnen diese kleinen Absonderungen ausgehen , die

allmählich seinen Organismus vergiften .

So entsteht nach der Ansicht vieler Autoren als eines
der Bilder der oralen Herdinfektion der infekttöse Gelenk¬

rheumatismus .
Was die Vlutveränderungen anbelanat , so find solche

bei allen Infektionskrankheiten zu verzeichnen . In bezug
auf den infektiösen Rheumatismus ist jedoch feine Gesetz¬
mäßigkeit feststellbar . Das Blutbild kann bei einer ganzen
Anzahl Rheumatikern sehr verschieden ausfallen . Das ein¬
zige , was sonst immer zutrifst , ist der sogenannte Komple¬
mentschwund , der von Peil und Buchholz ( Jena ) festgestellt
wurde . Dieses Aufbrauchen des Komplements ist ein
Charakteristikum des Rheumatikers , und es ist deshalb
differentialdiagnostisch sehr wichttg , weil hierdurch der in¬
fektiöse Rheumatismus von anderen Krankheiten , die ähn¬
liche Erscheinungen hervorbringen , geschieden werden kann .
Wenn man die Literatur über die Bakteriologie des infek -
ttösen Rheumatismus durchliest , bann stößt man auf sehr
viel Widersprüche . Im Jahre 1876 sprach Hüter als erster
den Gedanken aus , daß der Rheumatismus als Jnfekttons -
krankheit zu betrachten wäre und daß daher ein Parasit der
Verursacher dieser Krankheit [et . Urft im Jahre 1892 teilt
Sahli mit , daß es ihm gelungen sei , in einem Fall den
Staphylokokkus pyogenes citteus aus dem Gelenk eines
Kranken zu gewinnen . Es kam dann eine ganze Anzahl
von Forschern , die die verschiedensten Bakterien gefunden
haben wollten . Am hartnäckigsten hielt sich die Theorie , daß
eine Srreptokokkenart der Verursacher sei . über die Ärt

Erzählung von Josef

Ich möchte am liebsten weinen um den alten Linden¬

baum von Nikolai , den sie in diesen Tagen umgeschlagen

haben , weil die Straße dott zwischen den Häusern breiter

werden mußte , weil er hinfällig war und eines Tages im

Wind vor einen Wagen hinstürzen konnte , weil er schon

jahrelang krank gewesen sei und di « dürren Äste di « sttber

jchon Bäume waren , aus ihm fielen , weil er das halbe Dorf
zu sehr beschattete und die Gemeindekanzlei verdunkelte , daß

sie am Herbstnachmittag dort schon bei der Lampe sitzen

mutzten und an trüben Tagen in der finsteren Stube die

Augen verdarben ; ach , sie wissen hundett Ursachen anzu¬
geben , wenn sie einem Baum ans Leben wollen .

Gut , so ist die alte Linde gestorben und war , als ich

vor einigen Tagen nach Nikolai kam , nicht mehr da , wie

man hie
'

und bä einen Greis vermißt , wenn man öfter an

einen Ort kommt , wo man den und jenen alten Menschen

anzutreffen gewohnt ist . Das mindere Holz hatten die

arme Leute unter sich aufgeteilt , das unversehrte hatte ein

Tischler genommen . Wo aber war der Nottzelftr Florian

geblieben , dem die Linde eine Wohnung mar , wer hatte

ihm ttn neues Obdach gegeben ? Niemand wußte es mir

zu sagen . Die Leute , di « ich fragte , zuckten die Achseln , und

ihren Gesichtern rnertte man es an , daß sie sich über meine

Frage wunderten . Es schien , als wollten sie nun den

Florian verleugnen , als bedächten sie nicht mehr , daß er in

einer kunstvoll ausgehöhlten Nische im Lindenstamm stand ,
und waren doch so oft an ihm vorübergegangen , hatten ihn

wohl auch mit Feldblumen geschmückt , denn er war ihr Not¬

helfer gegen das Feuer .

Klage zu hören .
Da verfiel er nun in seiner Not auf ttnen seltsamen

Gedanken . War ihm nicht in dem Lindenbaum Holz im

LberMß geschenü ? Die Gemeinde ließ ihn gewähren , als

er nun daran ging , das Bildnis in den Lindenstamm zu
schnitzen , indem er zuerst mühsam die Höhlung schuf , in der

Florian stehen sollte , denn für den Nothelfer gegen das

Feuer hatte er sich entschieden , er war auf den ersten Blick

. erkennbar , leichter als etwa Wendelin oder Mattin , denn
Ser schüttete Wasser auf ein kleines brennendes Haus zu

leinen Füßen . _ „ v
Schon früh waren in der Nische die , Umriße des

, Mannes , des Hauses , der Flammen , des Widerstrahls sicht¬
bar , und die Sorte sahen dem Stelzfuß zu , wie er sich an
dem Lindenbaum in einem heiligen Eifer muhte , glücklicher
nun , da er sich in ihre Mitte gerückt sah , denn sie beschloßen
nun ihren Tag , indem sie noch einen Blick nach dem rohen
Bilde warfen , wohl eine Weile verharrten und ihre Mtt -

nung sagten . Sie sahen , wie Santt Flottan allmählich ent¬

stand , wie das Lindentzolz Menschenform gewann , es war

erregend , ihn in dem Baumstamm werden zu scheu . Nicht ,
daß [ein Bildner ein großer Meister gewesen wäre , doch
feine natürliche Gabe wurde verstärkt von den Kräften
einer frommen Bemühung ; Flottan wurde eine jener Ge¬
stalten , die «her durch di « unzulängliche Macht sttnes
Schiffers rühren als durch Vollendung .

Frühling und Sommer gingen dahin , und immer noch

schnitzle der Mann an seiner Figur , die Müh « an ihr war



Les Streptokokkus » man sich bis heute noch nicht einig .
Da hi * harmlose Art des Streptokokkus bis zu einem ge¬
wissen Grade ubrguitär ist , also auch bei dem gesunden
Menschen vorkommt , so sind diese Streptokokkenfunde er¬
klärlich . Man hat mit diesem Streptokokkus versucht , beim
Tier einen künstlichen Gelenkrheumatismus zu erzeugen , ein
Experiment , das nie gelungen ist .

Die logische Folgerung , die ich aus meinen Arbeiten

ziehen mußte , war die , meine Untersuchung am Blute von

Gelenkvheumatikern fortzusetzen .
Die ersten Versuche mißlangen . Später als ich dazu

übergirm , nur noch unbehandelte Frischfälle zu verwenden ,
habe ich in fünf von sieben Fällen positive Ergebnisse er¬

zielt . Der Mikrokokkus Fischer - Schick konnte jedesmal ge¬
sichtet und herausgezüchtet werden . Neben dem Mikrokokkus
fand sich jedesmal ein Streptokokkus , der sich aber in der
Differenzierung als harmloser Milchsäuretyp erwies . Es
wurde nun mit beiden eine große Anzahl Tierversuche unter¬
nommen , um beim Tier den Gelenkrheumatismus so zu er¬

zeugen , wie wir ihn in seiner Ablaufform beim Menschen
kennen .

Klinge und andere Forscher haben nachgewiesen , daß
außer an den Gelenken und am Herzpn fast immer noch
Sckurdigungen an der Lunge . Niere und Leber erfolgen —
niemals aber an der Milz . Und das ist sehr wichtig ; denn
durch diese Feststellung Aschoffs ist es möglich , reine Sttep -

tokokkeninfektronen von den rheumatischen abzugrenzen , da
die Streptokokkeninfektionen immer Milzschäden setzen .

Bei den Hauptversuchen zeigte es sich , daß mittels des
Mikrokokkus Schäden gesetzt werden konnten , die denen sehr
nahe kamen , die die pathologische Anatomie beim Gelenk -
rheumatiker festgestellt hat . Es waren dies Veränderungen
am Herzen ( bis zur Herzschwiele gehend ) , an den Nieren ,
an der Lunge und an der Leber . Selbst bei den kleinsten
Dosen ( 0,5 Kubikzentimeter pro Kaninchen ) , die in die Ge¬
lenke gespritzt . wurden , waren starke zerstörende Verände¬

rungen zu bemerken . Auch der obenerwähnte Komplement¬
schwund , der ein einwandfreies Merkmal des Gelenk¬
rheumatismus ist , konnte bei meinen mit Mikrokokken infi¬
zierten Tieren nachgewiesen werden ; ebenso eine Reihe von
Veränderungen im Blutbild , wie wir sie bei lebenden
Rheumatikern kennen . Es ist bemerkenswert , daß ich bei
den Hauptversuchen auch nicht einen Ausfall unter den ge¬
spritzten Tieren hatte . In keinem Falle aber war eine
Milzschädigung festzustellen !

Dies « Versuche sowie eine Reihe anderer Experimente
berechtigen mich zu sagen , daß bei der Entstehung des Rheu¬
matismus infectiosus der Mikrokokkus Fischer - Schick eine
ausschlaggebende Rolle spielt .

Ich habe gerade in der letzten Zeit bei einer ganzen
Anzahl Rheumatiker , akut und chronisch Erkrankten , Zähne
entfernt und sie bakteriologisch untersucht . Ebenso habe ich
in zwei Fällen di « entfeinten Mandeln von schwer Er¬
kranktem bakteriologisch verarbeitet und in allen Fällen den
harmlosen Streptokokkus und den Mikrokokkus gefunden .
Also auch diese Funde sprechen eine eindringliche Sprache .

Überall waren es aber tote Zähne , also Zähne mit ab -

getöteten Nerven . Kaum wird ein Zahn mit lebendem in¬
taktem Nerv Bakterienträge » sein . Wir müßen also hieraus
die Lehre ziehen , daß schon im frühen Kindesalter eine

strenge zahnärztliche Überwachung nötig ist und diese Über -

wachung durch das ganz « Leben fortdauern muß . Damit
wird erreicht , daß fein Zahn seinen Nerv zu verlieren

braucht . So wird hier durch Mundpflege und zahnärztliche
Überwachung die Quelle des Leidens verstopft , bevor es zur
Infektion kommt . Jeder kann also von sich aus dazu bei¬

tragen , daß eine Infektionskrankheit , die dem deutschen
Staat jährlich 3 % Millionen RM . kostet und die Hundert¬
tausende von Krüppel und Halbkrüppel erzeugt , bis zu
einem Teil eingedämmt wird . Selbstverständlich ist nicht
zu verhindern , daß die Mandeln als Jnfektionspjorten nach
wie vor eine Gefahr bilden . Ein Teil der Gefahrenherde
liegt aber in den Zähnen , und hier ist es der Sorgfalt und
dem Pflichtbewußtsein des einzelnen überlaßen , ob er diese
Organe zu einer Gefahrenquelle werden läßt oder nicht .

Rund um den Koffer .

Zehn Gebote für unterwegs .
1 . Nimm lieber zwei kleine als einen großen Koffer .

Es verteilt sich nicht nur beim Tragen die Last leichter ,
sondern du kannst auch alles geordneter einpacken .

2 . Lege in jeden Koffer , wie du es auch bei Postpaketen
machen sollst , einen Zettel mit deiner Anschrift . Schicksale
von Koffern sind manchmal wunderlich ; sie können verloren

gehen und doch ehrlichen Menschen in die Hände fallen . . .
3 . Hast du viel Inhalt und wenig Raum zum Packen ,

dann quäle deine Koffer nicht , sondern schicke ein Postpaket
mit Sachen , die einen Knuff vertragen — Schuhe , Wäsche
usw . — voraus .

4 . Packe nicht im letzten Augenblick , stolz darauf , kein
Reisefieber zu haben , sondern hol « wenigstens schon zwei
Tage vorher die benötigten Koffer aus ihrem Versteck . Es
könnte sein , daß Schloß oder Bezug einer Ausbesserung
bedürften .

5 . Es ist ein beliebter Trick , sich auf seinen Koffer zu
setzen , wenn er sich nicht schließen will . Dringend aber ist
Reisenden von mehr als anderthalb Zentner Gewicht von
diesem Verfahren abzuraten , das schon mehr als einem

Koffer das Leben kostete .
6 . Wenn du schon in dem überfüllten Abteil deine

zahlreichen Gepäckstücke auf fremdes Eigentum in den Netzen
verteilen mutzt , dann achte wenigstens darauf , datz du den

Hut deines freundlichen Nachbarn nicht plattdrückst , der

gerade im Begriff war , dir seinen Platz anzubieten .
7 . Andrer Leute Koffer sind nicht dein « Fußbank . Was

du nicht willst , daß man deinem Koffer tu , das füg auch
keinem andern zu .

8 . Ein Koffer ist fein Safe . Gib im Hotel also Wert¬

papiere und Schmuck bei der Geschäftsstelle ab .
9 . Glaube nicht , daß du viel Ansehen gewinnen kannst ,

wenn dein Koffer bunt beklebt mit Hotelmarken aus aller

Herren Länder ist . Solche Marken gibt es in jeder gewünsch¬
ten Menge zu kaufen . Was sich auch schon herumgesprochen
hat .

10 . Statte deinem hilfreichen Koffer nach der Heimkehr
den gebührenden Dank ab . Bürst « ihn gut aus , reibe ihn
ab , öle sein Schloß und stecke ihn in einen Überzug Keines¬

falls aber laß ihn je zum Aufbewahren von schmutziger
Wäsche dienen . . . Esch .

XDenn die jungen Hühner in den

Kochtopf wandern !

Allerlei Festtagsgerichte .
Junges Huhn . ital . Art . mit Risotto und Kopfsalat , evtl ,

auch Kompott . Ein geteiltes , mit Salz und Paprika ein¬
geriebenes Hubn in Fett unter Zusatz von etwas Fleischbrühe
üblich braten , den Satz mit 75 Gramm geschabtem Rind -

8isch
. dem Mark von 4 — 5 Tomaten und erforderlicher

ünelbrühe dicklich verkochen und mit evtl , noch Salz ,
uskat und 1 Teelöffel feingehackter irischer Küchenkräuter

abschmecken . Einige Stunden zuvor 50 — 75 Gramm entkernte
Datteln in Südwein einweichen , kurz aufwallen und ab -
trovfen laßen , damit das heißgestellte Hubn umlegen , mit
Kauern . Zitrone und Salatblättern garnieren , die Tunke mit
dem Dattelsaft noch einmal aufkochen und gesondert mit
Risotto reichen : unter etwa 175 Gramm in Würfelbrühe
körnigweich gedünsteten Reis die in wenig Öl gedünstete

tühnerleber geben und mit Salz . Muskat . 1 Eßlöffel ge -
ackten Kräutern wie Petersilie . Thymian . Basilikum . Kerbel

usw . und geriebenem Parmesankäse würzen .

Huhu im Topf mit Pilzen und Butternudeln . . Ein zuberei¬
tetes Huhn , inbegriffen Herz und Magern in knappem Salz¬
wasser mit Suppengrün . Gewürz - und Pfefferkörnern weich
kochen und teilen . In 75 Gr . Fett 125 Er . grobgeschnittene
Stein - , auch andere Pilze ( Konserven ) und die blättrig ge¬
schnittene Hühnerleber weich dünsten . Herz und Magen ge¬
hackt zusetzen , mit Mehl binden . Brühe und Milch bündig
verkochen , mit Salz . Paprika , gehackter Petersilie und Zitro¬
nensaft abschmecken , darin die HLbnerstücke ziehen laßen und
neben Butternudeln Kopf - oder Gurkensalat reichen .

Huhn auf Jäger - Art , mit Rotkraut und Salzkartoffeln .
Ein geteiltes Huhn mit Salz und Paprika einreiben . 40
Gramm kleine Räucherspeckwürfel mit y2 gehackten Zwiebel
auslaßen , die Hühnerstücke unter Wenden anbraten , mit
Mehl einstäuben . 4 — 5 zerschnittene Tomaten . V» Bündel ge¬
hacktes Suppengrün . 1 Lorbeerblatt . 1 Nelke . 2 gehackte Sar¬
dellen und Vt Liter Weißwein zugeben und die Hühner unter
Beiguß von Würfelbrübe weichdämpfen . Der Satz wird noch
einmal ausgekocht . durchgestrichen , mit Salz . Pfeffer , gehack¬
ter Petersilie . Zitronensaft und Kapern gewürzt und über
das heißgestellte Hubn gegeben .

Huhn iu Krafttunke mit Makkaroni . Kops - oder anderem
Salar . Ein geteiltes Hubn wird in Salzwaffer mit % Laße
Selleriewürfeln und einem Petersiliensträußchen weich¬
gekocht . die Brühe mit 4 — 5 zerschnittenen Tomaten noch ein¬
mal aufgekocht , mit Handmehlbutter gebunden , durchge¬
strichen . mit % Liter Weißwein , in dem 1— 2 hartgekochte ,
durchgestrichene Eigelb versprudelt wurden , verbessert . 50 bis
75 Gramm gehackter gekochter Schinken und 1 Teelöffel gleiche
Kauern zugesetzt und die Tunke mit Salz , Paprika , geriebe¬
nem Meerrettich und gehackter Petersilie abgeschmeckt , das
gehackte Eiweiß und zum Schluß die Hühnerstücke zum Durch¬
ziehen zugeketzt .

Huhn auf pikante Art mit Svargelreis . Ein geteiltes Huhn
und etwa 125 Gramm Pökelzunge in Salzwaffer mit Suppen -
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weichkochen . in der gleichen Brühe 10 — 12 Spargel¬

en ( auch entsprechend Bruchsvargel ) garziehen lauen ,
gießen , tn nötiger . Brühe 175 Gramm überbrühten

Reis ausquellen , den würflig geschnittenen Spargel zusetzen
und mit evtl , noch Salz . Muskat und geriebenem Käse
würzen . (Sine Helle Schwitze aus 30 Gramm Butter und
80 . Gramm Mehl mit yt Liter Weib - oder Apfelwein und
roeiterer Brübe bündig verkochen , mit Salz . Pavrika , ge¬
hackter Petersilie und Zittonensaft abschmecken und das
Hühnerfleisch zuseben . Eie abgezogene Zunge würflig schnei¬
den . in wenig selbem Madeira durchschwenken und Beim

Aufträgen % uf das angerichtete Hühnerfleisch geben . . Reben
dem Reis einen Salat oder Komvott reichen . „ ,

Junges Huhn auf Gemüse mit Tomatentunke und Salz -
tartofeln . Ein geteiltes , mit Salz und Pfeffer eingeriebenes
und mit Zitronensaft - Beträufeltes Huhn wird in Fett unter
Begießen schön BraungeBraten und heißgestellt . In dem Satz
werden erhältliche Pilze , auch Konserven , mit gehackter
Petersilie gedünstet , die dovvelte Menge gekochte Sellerie - ,
Karotten - und Kohlrabiwürfel durchschwenkt , mit Salz und
Pfeffer gewürzt , auf beiße Platten gegeben , darauf das
Huhn , dieses mit Salatblättern . Tomaten , Kapern und
Zitronen garniert und Tomatentunke gesondert gereicht .

x Hubn in Burgunder mit Tomatenreis , Salat oder
Kompott . Ein Hubn zerlegen , mit Salz und Pavrika ein¬
reiben . mit Zitronensaft Beträufeln und in Mehl drücken .
75 Gramm kleine Sveckwürfel mit 1 Teelöffel gehackter
Zwiebel auslaßen , die Hühnerstücke unter Wenden bellbraun
anbraten , etwa % Liter leichten Burgunder , etwas Thymian ,
Lorbeer . Petersilienwurzel und Estragon zugesetzt . Das
Hubn langsam weichdünsten , die Tunke durchstreichen , mit
50 — 75 Gramm blättrig geschnittenen , kurz in Butter ge -
dämvften Champignons vollenden und mit dem Huhn auf -
trqgen .

Hühner - Schnitzel mit Kartoffelmus und Gurkensalat .
( Zur Verwendung von gebratenen oder gekochten Hühner¬
fleisch - auch anderen Eeflügelresten oder Stücken , die nicht
richtig weich werden wollen . ) 500 Gramm davon mit 125
Gramm Rinds - oder Kalbsleber durch den Wolf drehen , mit
3 eingeweichten , wieder ausgedrückten und glattgerübrten
Semmeln , sowie 40 Gramm geriebener Semmel mischen , mit
Salz . Pfeffer , gehackter Petersilie und etwas gleichem Beifuß
abschmecken , in geriebener Semmel Schnitzel formen diese
in der Stielpfanne Broten und mit Zittone . Gurke . Kapern
und Sardelle garnieren .

Leserinnen fragen : Ich Bitte freundlich eine Hausfrau
um das Rezept eines Rumtopfes ( auch genannt Tutti - Frutti )
— Ist es gesund , alle drei Tage eine ausgedrückte Zitrone
zu tnnfen oder greift es das Herz an ?

Gommergstränke . . .

Alkoholfreie Bowlen . Erdbeeren oder Pfirsiche , luftige
Aprikosen oder Reineclauden werden gut vorbereitet und nicht
zu stark gezuckert . Mit einer halben Flasche Aofelsüßmost läßt
man die Früchte eine Stunde ziehen dann gibt man vor dem
Servieren aufs Pfund Früchte eine Flasche Ävfelrnost und auf
zwei Flaschen Apfelmost eine Flasche Selterwasser dazu . Gut
kalt stellen .

Rbabarberttunk . 1 Kilo geschnittenen Rhabarber . 2 Liter
kaltes Wasser , zwei in Scheiben geschnittene Zitronen ( Kerne
entfernen !) werden vermischt und im Steintopf zwei Tage kalt
gestellt . Dann wird der Saft durchgeseiht , mit 600 Gramm
Zucker aufgekocht und in Flaschen gefüllt . Beim Verbrauch mit
Wasser oder eeltermafier verdünnen .

Eister . Man brüht chinesischen Tee recht kräftig aber
kurz auf . vermischt ihn mit Zitronensaft — auf ein Liter
Tee eine Zitrone — und gibt Zucker dazu . .Dann läßt man
auskühlen , stellt auf Eis und reicht mit ebenfalls eisgekühltem
Rum und Etsuückchen .

Mazzagran . In Bowlengläser füllt man kalten Kaffee ,
tut Eisstückchen dazu und übergießt mit einem Schuß Kognak
oder Kirschwasser . Wer das Süße liebt , nimmt einen süßen
Likör — Cherry oder Marasquino — zum Übergießen .

Schokomttch . In Wasser gekochte Schokolade muß aus -
kühlen und wird dann eisgekühlt . Vor dem Gebrauch so kräftig
mit Milch verquirlen , daß ein guter Schaum entsteht . Mit
Strohhalmen servieren , damit es keinen farbigen Rand um
di « Lippen gibt .

Wenn man keinen Kühlschrank hat . . .

Ein Kühlschrank ist Beute längst keine unerschwingliche
Anschaffung mehr , da man ibn durch Bequeme Teilzahlungen
erwerBen kann . Wer ihn sich trotzdem noch nicht leisten kann ,
muß versuchen , auch ohne dieses technische Hilfsmittel die
Sveisen frisch zu Balten , und das gelingt mit manchen ein¬
fachen Kniffen .

Grundsatz für jede Hausfrau , die keinen Kühlschrank bat .
muß es sein , in den Sommermonaten stets nur foviele Lebens¬
mittel einzukaufen wie am gleichen Tage gebraucht werden .

roenigffiens soweit es sich um verderbliche Ding « handelt .
Will nun Bei Zufall , daß doch ein paar Reste übrig Bleiben ,
die am nächsten Tag « verbraucht werden sollen , so muffen
diese möglichst kaltgestellt . also etwa in den Keller gebracht
werden , falls die toneifefainmer nicht genügend kühl ist . Bei
großer Hitze schützt mast Gemüse und Komvott vor dem Ver¬
derben . indem man sie abends noch einmal aufkocht — dadurch
werden etwaige Fäulniskeime sofort vernichtet und die
Sveifen Balten sich bann fast immer bis zum nächsten Tag .

Die Speisekammer muß gründlicher Beachtung unterzogen
werden . Vor allem beißt es darauf achten , daß niemals
Lebensmittel in der Sonne sieben . Gebt die Sveifekammer
nach Osten . Süden oder Westen , so sollte man auf alle Fälle
eine leicht « Rollialousie aus dünnen Holzstäbchen , die es jetzt
überall billig ztt kaufen gibt , anbringen . Jedoch darf , selbst
wenn die Sonne scheint , die Kammer nie bermetilch geschloffen
sein , man wird also entweder einen ganz schmalen Svalt des
Fensters ober ein wenig die Tür zur Küche ober zum Flur
auflaffen . damit stets etwas neue Luft Zutritt bat .

Milch säuert an warmen Tagep sebr leicht und muß des -
balb gleich frühmorgens abgekocht werden , danach stellt man
sie kühl und schattig . Butter und andere Fette haben das Be¬
streben „ fortzulaufen

" — am besten werden Fette im Sommer
in einem Steintoof aufbewabrt . ebenso ist es Bei Kiffe ratsam ,
keinen lichtdurchlästigen Behälter zu wählen . Zum Kübl -
Balten der Butter eignen sich am besten die billigen Tondofen
mit Elaseinfatz . in die unten immer wieder frisches Master
einaefüllt wird . Auch die Flanell - Glocken , die sich voll
Master laugen und genau io nach dem Verdunstung - system
für Kiiblbaltung sorgen , bewähren sich . Wer weder das eine
noch das andere bat . hilft sich , indem er über die Butterdose
ein Stück weißen Stoff Breitet , das mit feinen Enden in eine
daruntergestellte Wasterschale reicht und sich immer wieder
vollsaugt — auch so BleiBt die Butter fest und frffch .

Ganz besondere Vorsicht ist bei Fleisch geraten . Gerade
Bier sollte man möglichst feine Reste übriglasten und vor
allem nie rohes Fleisch längere Seit aufhewabren . Auch auf
kurze Zeit müssen Fleisch und Aufschnitt vor Fliegen geschützt
werden , die beliebte Glocke aus Drahtgeflecht nützt jedoch nur .
wenn sie wirklich ganz dicht auf dem Tisch abschließt — als
fefir praktisch erweist sich für jeden Haushalt ein kleiner
Eazeschrank . Eines aber sollte sich jede Hausfrau zum Grund¬
satz machen : wenn trotz größter Vorsicht irgendwelche Lebens¬
rnittel nicht mebr zuverläffig frisch sind , so werden sie fort -
netoüttet . Es wäre falsche Sparsamkeit , die Gesundheit d « r
ganzen Familie aufs Seiet zu fetzen .

Schließlich fei noch eines bewährten . .Küblraums
'

ge¬
dacht — des Ofenrohrs ! Es wird gereinigt und mit Pavier
ausgelegt und hält infolge des ständig durchstreichenden Luft¬
zuges alle Sveifen gut frisch .

Die gute alte Kamille !

Kamillentee : Leicht aufgebrüht , ist der Kamillen¬
tee ein Beruhigungsmittel Bei leichten Magen - und Darm -

Beschwerden , auch für Kinder Bei Bauchweh und verdorbe¬
nem Magen wirkungsvoll anzuwenden . Bei Halsschmerzen
soll man mit Kamillentee gurgeln .

K amilI enex t rak t : Eignet sich für Haarwäschen ,
auch für das feinste und empfindlichste Haar . Besonders
wirkungsvoll , da Kamille zu stark nachgedunkeltem Haar
wieder den alten , hellen Glanz verleiht . Der zur Salbe
verarbeitete Extrakt ist ein hervorragendes Mittel bei Heil -
unb Wundbehandlung .

Kamillendämpfe : Bei allen Erkältungserschei¬
nungen , Schnupfen , Husten usw . anzuwenden . Jedoch nie¬
mals nach den heißen Dämpfen ausgehen . Ebenso erfolg¬
reich sind Kamillendämpf « Bei leichten Blasenstörungen .
Datz Kamillendämpfe ein Bekanntes Schönheitsmittel zur
Hautpflege darstellen , Braucht nicht Besonders erwähnt zu
werden .

Festkleid im kindlichen
Schnitt . Ultra -Modell

K -M 5434

Der immer beliebte
Dirndlschnitt . Ultra -
Modell K -M 5418

Hier herrscht das Waschkleid , der waschbare Spielanzug ,
das Strandhöschen und der Bademantel . In den Spiel¬
anzügen , die obenherum nicht viel mehr haben als ein paar
Träger ober höchstens einen kleinen Brustschutz , finden
Mütter das , was ihre Kinder sich wünschen . Wo ist das
Mädel , dem ein Dirndlkleid nicht gefällt ? Ob mit , ob ohne
Schürz « , im Dirndlkleid fühlt man sich wohl . Und steht ein

Kinderfest in Aussicht , sieht es mit einer feineren weitzen
Schürze direkt festlich aus . Sehr fefttich sind auch die Bunt --

Geblümten
Kleider aus Waschcloquee , die noch den Votteil

oben , nach der Wäsche nicht Brauchen gebügelt zu werden .
Größere Mädchen schätzen sich Besonders , weil sie schon an
die Mode der Erwachsenen erinnern . Das tun auch nette
Strandkleider ohne Ärmel

'
mit großem Sonnenausschnitt ,

über die unsere Tochter unterwegs ein Bolerojäckchen zieht ,
damit Hals und Oberarm auf der Straße bedeckt bleiben .
Ganz hochsommerlich zeigen sich ferner armfreie Kleidchen

TRACHTEN - STOFFE n * z
"

) .

IN REICHER AUSWAHL y LUcte ? t

Damenmoden , ianggasse 20

aus durchbrochenen Waschstoffen mit kindlichen Schulter¬
schleifen . Kittelanzüge für kleine Knaben gewinnen durch
eine Bunte Stickerei sehr an Ansehen . Das kostet nicht viel ,
und die kleine Mühe wird von fleißigen Müttern ober
Tanten gern in Kauf genommen . Wer noch ein übriges tun
will , näht einen warmen Bademantel ober einen Bademn -

hang , der sich am Straub nützlich erweist und auch zu Hau 0
wenn er auf dem Weg vom Bad ins Bett getragen wirb .

* W . Cl .
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"

macht eine « Poeten .

Dem erste « gilt die Jägerei :
Das zweite sagt , dab was entrwer :
Wer Leide durch ei » . ,«

" verbindet .
Schnell einen deutschen Dichter findet .

t . Trinkbecher . 2 . Fisch . 3 . Stadt in der Tatarei . 4 . tür¬
kische Hafenstadt . 5 . deutscher Dichter .

stets reiche Auswahl

für KleiderMäntel , Blusen

Denksportaufgabe .
Wer rät gut ?

Der « ins murmelt was vor sich bin .
Doch ist es immer obne Sinn .
Wir können oft die Kinder seb n .
Wie sie gern auf den zwei -drei geb n .
Und eins -zwei -drei ? : die füib nur da .
Wo auch ein eins ist möglichst nab .

Nur ein einziges Flümmchen zaub . völlig Südkaufhaus
Gerichts - und

lautlos und ohne Unterbrechung Kalte
Eran v KüCOß Moritzstraße

und sogar appetitliche Eiswürfel hervor . Fran » . Moritzstrane

8 . August . — „ Äleift : Der zerbrochene Krug . , Sererchrätsel :
Laln ) dung . Mar ( i ) ne . Mlelister . Leild ) . Kle ) ier . Eewe ( r ) be .
(Mbal . Tlatube . ÄeCOim . Za ( 6 ) el G » r » ge « Marn ( e >.
( N ) ase . Matyler . Relmlls . 6 ( 0 ) 116. Alpster . — Niederwald '
dcnkmal . Silbenrätsel : 1 . Waviti . 2 . Alabaster . 3 . Sandbank .

.......... ... 1

4 .

5 .

6 .

7 .

8 .

9 .

10 .

11 .

12 .

13 .

14 .

15 .

16 .
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Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1 . Walm . 4 . Etui .
8 . Senn . 10 . Bete . 12 . Tran . 13 . Eros . 14 . Natu .
20 . Suka . 21 . Ried . 22 . Oskar . 23 . Rone . 24 . Marn ,
recht : 1. SBuft . 2 . Lena . 3 . Man « . 4. Elbe . S . Teer . 6 . Ines ,
9 . Erlau . 11 . Torte . 14 . Rhin . 15 . Ikon . 16 . Nase . 17 . Iran, .
18 . Lira . 19 . Eden . Ausfiillriitsel : 1 . Kismet . 2. Letten .
3 . Redner . 4 . Zerbst . 5 . Verona . 6 . Knechte ? . Reeder .

„ Kleist : Der zerbrochene Krug . Streichratfel :
‘ ■■ ----- "

) , G (e ) ier . 8ewe ( r ) be .
( D ) rosen . Mains « ) .

Bersrätfel .

Zwei Konsonanten fielen mal
Mitte « tn ei » Mineral .
Und durch diesen Fall entstand
Eine Stadt in Pommernland .
Diese war jedoch bescheiden .
Cieft sich Kovs und Hals abschneiden .
Rahm als neuen Kovi ei « ..W
Und was ich nun vor mir seb .
3ft mit einem Male
Burgstadt an der Saale .
Der ein Fürstenhaus entfvrok .
Welches groben Ruhm genast .

Silbenrätsel

a — as — ber — che — dito — da — di
— en — fisch — fre — ga « — « an « —
gat — i — i — ker — la — 1« — lt
— lickt — ling — man — mi — mt —
mil — ne — ni — ni — nichts — « iw
— nord — nuk — rous — tat —
schell — seau — so — sver — stet — t «

— ton — u — ü —

Aus vorstehenden Silben „ sind
16 Wörter zu bilden , deren erste Buch¬
staben . von oben nach unten , und deren
lebte , in umgekehrter Neidenfolge
gelesen , einen Auskvruch von Lichten¬
berg ergebe » , ( ch — nur am Anfang
ein Buchstabe . )

1 . englischer Dichter im 17 . Jahr¬
hundert . 2 . Angehöriger eines ger¬
manischen Stammes . 3 .

' Naturersche, -
niinfl in nördliche « Breitengraden ,
4 . Sckma roherpflanze . 5 . britrsche
Kolonie in Äiafrika . 6 . Meerestisch .
7 . kleiner Vogel . 8 . italienische Insel
im Mittelmeer . 9 . männliche Gestalt
aus Schillers ..Wollenstem . 10 . Wrsien -
schaktler . 11 . ehemaliges schnelles
Kriegsschiff . 12 . Verbindungsweg .
13 . französischer Schriftsteller im 18 .
Jahrhundert . 14 . soviel wte Tauge¬
nichts . 15 . griechisches Heldenepos .
16 . Geschichtsschreiber .

Waagerecht : 3 . Lebensstufe . 6 . Zeichengerät .. 8 . kleine
Ktrcke , 9 . russische Salbinsel . 12 . marokkanischer Küstenstrich ,
13 . arabische Hafenstadt , 15 . Amtstracht . 17 . elektrisch geladenes
Teilchen , 19 . Pelzart . 20 . Lichteinlast . 22 . Stadt in Italien .
23 . Held . •

Senkrecht : 1 . Zablunasinstitnt . 2 . Fernsprecher . 4 .
Sbakespearische Dramengestalt . 5 . astatisches Huftter . 6 . Gram ,
Kummer . 7 . Nebenslutz der Donau . 10 . Grünfläche . 11 . band -
werkertttel . 14 . Jurist . 16 . Meerenge zwischen Funen und Jüt¬
land . 18 . römischer Kaiser . 21 « briggebliebenes .

(Mlral . T ( a )
( N ) ase . Malk )
denkmal . Sill . . . . . --- — - -
4 . Grimalle . 5 . Einhorn . 6 . Lenau . 7 . Trat an . 8 . Emband .
9 . Natrium . 10 . Striegau 11 . Orkus , 12 . Lanübans . 13 .
Leopold . 14 . Meierei . 15 . Unke . 16 . Stege tt , 17 . Säbtee .
18 . Wallenstein . — „ Was gelten soll , mutz wirken und mutz
dienen .

" Ein stolzes Bekenntnis : Sternzeit . HochgeWtzl ,
Lehrerin , Scheintod . Revolver . Erkundigung . Norddeich :
Aneignung , Königreich . Tagesgeld . G « neinde . . Kleinstadt .
Kamerad . Sausrecht , Reichtum . — Em R ähret , et « Volk « nd
ein einiges , gemeinsames Reich .' Besuchskartenrätsel :
Schretnermeister .

Nun hatte er sich endlich dazu entschlossen , und nun stand
er vor Kajetans Atelier und klopfte an .

„ Herein !" .
Drinnen rückte ein Stuhl , die Tür gmg auf , und in den

dunklen Gang fiel Licht . .
Vor Alois Reitmaier stand ein schlanker , junger Mensch

i « weihem Kittel . Er war weder unausgewachsen noch
schlacksig , trug das Haar ordentlich frisiert , war sauber rasiert
und lachte freundlich .

„ Was verschafft mir die Ehre ? "

Alois Reitmaier war verwirrt . Das Atelier , das er
betrat , sah so urgemütlich und aufgeräumt aus , dah man

gleich Lust bekam , die vom Treppensteigen müden © hebet tn
dem bequemen , alten Ohrenstuhl auszustrecken und aus¬

zurasten . Und weist der Deifi . . . der junge Mensch gefiel

War er auch an die richtige Adtesie geraten ?

„ Sie sind doch der Kunstmaler Kajetan , gell ? fragte
er zögernd .

„ Jawohl , der bi » ich ." , ,
Florian nötigte seinen Gast tn den schonen , alten Stütz ! .

Drolliger Kunde , dachte er . Kommt angeschnauft wie eine

Dampfwalze , wirft sich ächzend in die Polster und beschäftigt

sich erst mal ausgiebig damit , sich die tropfnasie Stirn zu
trodne « . , „

’
, , . „

. ,A bisietl hoch hinaus wohnen S schon , Herr Eajetan

„Richt mehr lange . . . bann ziehe ich in mein Häusel
am Ammersee "

, antwortete Florian liebenswürdig .

„So , so . . . a Häuserl am Ammersee haben S ? . » .
Schöne Gegend dort . . . kenn '

ich auch ."

Alois
'
Reitmaier wusste nicht recht , warum er hier sah .

Er hatte sich alles ganz anders gedacht . .
Rett schaute der Bursche aus . So ein liebes , offenes

Gesicht hatte et , und höflich war er auch . Er fragte nicht

gleich , was man wolle , war auch nicht ungeduldig , weil man

& störte , sonder « stand artig und wohlerzogen vor semem
und wartete , bis der sich von den Strapazen des Atetter -

aufstiegs erholt hatte .
Tja . was sagte man ihm denn nun ?

Alois Reitmaier schaute sich um , sah Bilder und Skizzen
an den Wände « hängen , die recht geschmackvoll angeordnet
waren , unb plötzlich kam ihm eine 3bee . o -

Wie toär ' s , wenn er sich von Kajetan malen liehe ? _ 5 ) a

hätte man die schönste Gelegenheit , den jungen Mann gründ¬

lich kennenzulernen , ihn auszuholen und alles zu erfahren ,
was man von ihm wissen wollte . ■ , . . .

„ Schauen S '
, Herr Eajetan "

, sagte er , „ ich hin ein alter

Mann , wer weist , wie lang
'

ich nochleb ? Da hab ich mir

gedacht : machst deinen Kiiidern eine Freud
' und lahtdld , von

einem tüchtigen Künstler malen . Wissen S . bloß de « Kopf ,
denn auf meine Figur leg

' ich net viel Wert und meine

Kinder auch net .“ . „ , __ „
Florian fühlte ein Zittern tn den Knien . Was ' '

Diesen dicken Herrn mit dem gemütlichen Viergesicht sollte er

male « ? Ausgeschlossen ! Fast kam ihn ein Lachen an , aber

er bezwang es und sagte ganz ernst , dah er eigentlich kein

Porträtmaler wäre und solche Aufträge nur in Ausnahme -
fällen annähme .

„ Gut , dann bin ich eben ein Ausnahmefall , Herr Eajetan .
Gehn 6 ’

. . . tun S ’ mir doch den Gefallen . Wie gesagt , ich
will ja das Bild nur für meine Kinder haben ."

So was ! Da muhte man sich noch aufs Bitten verlegen ,
damit der Herr Maler die Gnade hätte . . . ! Aber was tat
man nicht alles für seine Kinder und in diesem Falle . für
die Lent ?

Florian wuhte spater nicht zu erklären , wie es dann
gekommen war , dah er zugesagt hatte . Sie hatten eine
Viertelstunde miteinanber gesprochen , und wahrend dieser
Unterhaltung hatte Florian festgestellt , dah ihm das drollige
Manrraetl mit den vielen runden Fettpolsterchen im Gesicht
und der behaglich dicken Nase immer sympathischer geworden
war . Schließlich hatte dieses gemütliche und gütige Antlitz
ihn sogar seltsam angezogen . Es war viel Farbe darin und
viel Ausdruck , besonders in den Auge « , die so guicklebeubrg A
umhersprangen und jede Kleinigkeit zu sehen schienen Sie

hatten bann die Zeiten für die Sitzungen verabredet , und als

sie sich verabschiedeten , waren sie sich ganz einig .
Die Treppe , diese ewig lange Treppe tarn Alots Reit¬

maier noch viel langsamer hinunter , als er sie vor einer

halben Stunde her
'
ausqekeucht war , wett et auf jedem

Treppenabsatz stehenbleiben muhte , um den Kopf zu schütteln .
Was hatte er sich bloh für ein Zeug über Florian

Eajetan zusammengereimt ? Das war ja ein ganz Handsamer
junger Mann . Et roar auch fein unreifes Bürschel mehr ,
fort her « schien zu wissen , was er wollte .

Kleine dumme Leni . . . du hättest das ganz anders an¬

fangen müsien ! Du hättest uns schon längst — und wenn

nicht freiwillig — dann mit Gewalt zusammenbrmqeu sollen !

Run wer weih , wozu es gut war , dah man sich erst jetzt

begegnete und auf eine Weise , die den zukünftigen Schwieger¬

sohn über die Person seines neue « Auftraggebers im un -

Alois Reitmaier hatte sich in einen Anton Sedlmaier

verwandelt . Blochte der Kuckuck wisien , wie et , 0 schnell auf

diesen Namen verfallen war ! —

„Weiht du , dah ich heute einen Portratauftrag bekom¬

men habe ? " sagte Florian zu Leni , als sie am Abend ber

ihm war . , . . . . , _ „
„ Ist ja fein , hoffentlich brrngt er brr viel Geld .
Leni legte Mantel und Mütze ab und wärmte sich übet

dem kleinen Eisenofen die Hände . Reitmarersche Kohlen

brannten darin , und Leni hatte den Lteserscher « für Florian
mit ganz besonderer Liebe ausgeschrreben

Über Geld haben mir noch gat nicht gesprochen , aber

das ulkige Manndetl sah mir ganz danach aus . als ob es

einen diäe -n (öclbfctcf besähe ." . ,
„ Ulkiges Manndetl ? . . . Und so was malst btt ? fragte

CCnt
„aktwnt

'
nicht ? . . ' . Zur Abwechlung reizt mich auch mal

ein Älltagsgesicht , und bann . . . ich kann mir nicht helfen , ber

alte Herr gefiel mir ."

Eine Woche später stanb Leni faffungslos vor dem an -

gefangenen Bild .

\H
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Kreuzworträtsel .

gleichen Wörter foläenber Bedeutung ergeben :

»iubMagische Figur .
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Die 2llpenrose .

Von Paula Gtogget .

Bin nicht behütet , bin nicht umzäunt ,
kein Röslein bin ich vom Garten ,
hoch oben muh ich , vom Wetter gebräunt ,
den leuchtenden Frühling erwarten .
Bergfink in scheckiger Federzrer
gibt mir sein Liedlein zu Horen
und manchmal huschet ein Murmeltier
zwischen niederen Föhren ,
manchmal klettert ein Jägersmann
oder ein armer Hirt bergan
und hat sich ein Sträußlein gebunden .

Mürb bröckelt der Stein von der Schieferwand
und langsam rieselt der Muldenland . . .
Kein Zeiger kündet die Stunden .

• Nur wann der Morgen schon silbern taut
und wann die Büsche sich färben ,
wann über dem purpurnen Heidekraut
Blaufalterlein leise sterben .
wann sacht über Nacht
ein Halm verbleicht . ,
dann merken wir , wie die Zeit verstreickt .

So einsäni sind wir in Bergesluß »? !
von niemand sorglich gehalten .
Nur wenn im Tale die Glocke ruft
und Menschen die Hände falten :
Dann wissen wir plötzlich wunderbar ,
es kann uns nichts Leides geschehen ;
denn einer , der ewig und immer war .
hat unter Blühen gesehen .

..Willy , was machst du denn da ?

..Ich will Brüderchen bloh an Großvaters Bart ge -
wöhnen !" ( 6us oa vtem .)

für Wäsche aller Art sowie *-

Tor so ehrerbietig — wahrlich als Göttin ihres Lebens —
geglüht worden wie von diesen beiden alten Soldaten .

Nach einer scharfen Kehrtwendung marschierten dann
Rittmeister und Wachtmeister in die Heiliggeistgasse zurück .

Am späten Nachmittag begaben sie sich nach dem Vete¬
ranenlokal in der Krausenstrahe , vor dessen niedriger Keller¬
tür ein Anker aus Mofaiksteinen in das Pflaster säuberlich
eingelassen war und das ..Der Kameraden -Anker " hieh . An
allen Tischen sahen hier pensionierte Offiziere und Unter¬
offiziere , statt des Degens lange Pfeifen zückend , in erregten
Erinnerungsgesprachen an einstige kühnere Zeiten . Der Ritt¬
meister aber und sein Wachtmeister sahen stets stumm an
einem kleinen Tisch in einer dunklen Nische , über der ein
Elasfenster den Kopf des Alten Fritzen dämmerig auf¬
leuchten lieh .

Der Wirt brachte , ebenfalls wortlos , den beiden je ein
Glas Weißbier , dazu für den Rittmeister einen kleinen
Korn , für den Wachtmeister aber einen großen . Die Rech¬
nung wurde monatlich vom Rittmeister beglichen .

„ Prosit , Wachtmeister !" und „ Prosit , Herr Rittmeister !"
waren die einzigen Worte gewesen , die sie miteinander wech¬
selten . Als jedoch einmal der Wachtmeister es wagte , vo »
der großen Feuersbrunst Anno 1837 zu reden , die den halben
Hausvogteiplatz eingeäschert habe und von der man erregt
an allen Tischen im „ Kameraden -Anker " sprach , da sah der
Rittmeister seinen Wachtmeister strafend an : „ Schwätzer !
Drei Tage Stubenarrest !"

Der Wachtmeister erbleichte , sprang aus , nahm stramme
Haltung an , salutierte und ging . Drei Tage verließ er nicht
das Haus in der Heiliggeistgasse und verbarg sich vor seinem
Herrn , der drei Tage allein zur Siegesgöttin marschierte .

Im „ Kameraden -Anker " dachte man , den beiden längst
stadtbekannten Sonderlingen , die während dieser drei Tage
an ihrem Stammtisch nicht erschienen , sei etwas zugestoßen :
doch ein Bote des Wirts erkundete , dab der Wachtmeister
wirklich nur die drei Tage Stubenarrest abbühte . alsdann
würden die beiden wieder im „ Kameraden -Anker " erscheinen .
Da gab es unter den pensionierten Offizieren viele , die solche
Kameradschaft und solche unbedingte Ergebenheit über die
Dienstzeit hinaus als das Schönste und Tiefste empfanden ,
was ihre Seele zu spüren vermochte .

Das Fischessen .

Nacherzählt von Paul Aloerdes .

Ein armer Handwerksbursche kam auf der Wanderschaft
durch Nürnberg , und dä ihn hungerte urib er Hock ein paar

।■ Zehrpfennige in der Tascha hatte , so trat er in das nächst
beste Wirtshaus und gedachte dort zu Mittag zu essen . Es
war aber die „ Goldene Gans "

, und er merkte , als er im
Saal war , gleich , daß er in ein äußerst vornehmes Haus
geraten war . getraute sich iedoch nicht , wieder hinauszugeben ,
und blieb , als die Käste sich zur Mahlzeit an die gedeckten
Tische begaben , verlegen und bedrückt hinter dem Ofen
sitzen . „ Nun . mein Guter “

, redete ihn der Wirt freundlich
an . „ willst du nicht auch bersitzen und mithalten ? "

. Er fürchte ,
entgegnete der Handwerksbursche , daß es zu eng geworden
sei , und er bleibe wohl besser , wo er sei . Aber der Wirt
wollte das nickt gelten lassen ; „ komm nur her " , sagte er ,
„ ich macke dir schon Platz "

. Und da wirklich alle Tische besetzt
waren , bis auf eine Tafel , an der einige reicke Burger und
Kaufherren zu speisen pflegten , die er gut kannte , so bat er
diese , ein wenig zusammenzurücken und einen guten Jungen
mit her zu lassen , was sie auck willig taten . Der Geselle
setzte sich also auf ein Bänkchen am unteren Ende , und es
ward ein Gang köstlicher ausgetragen als der andere . Aber
er schämte sich , und blickte , da ibn niemand zulangen h,eh .
mit beihen Augen auf seinen Teller nieder . Als nign aber
endlich gar sein Leibgericht auftrug , namlick gebackener
Fische eine große Schüssel voll , und ihn wiederum - keiner
nötigen wollte , so raffte er sick auf , nahm den kleinsten Fisch ,
der gerade vor ihm lag , vorsichtig von der Platte , stellte nck
als ob er mit ihm zu reden hätte , und hielt ihn sich danach
mit dem Maul ans Ohr , als wolle er hören , was et zu
antworten wisse : worüber die Trsckgenossen sich nickt wenig
wunderten . „ Lieber Freund "

, sagte einer der Kaufherren ,
„ was sind das für Tischgebräuche ? Warum haltet Jbt Euch den
Fisch ans Ohr ? " Der Handwerksbursche tat . als rucke er
nicht gerne mit der Svracke heraus . „ Liebe Herren " . - sagte
et nach einet Weile , „ ich habe eben etwas mit ihm zu reden
gehabt , wollt euck durch das nickt Beirren lassen ." Als he
nun aber erst reckt in ibn drangen , sagte er , auf das Tisch¬
tuch stattend : „ Mein Hetzensvater , ihr lieben Herren , ist
mit vor einigen Iahten unweit von biet in der Pegnitz
ertrunken . Ich habe nun das Fischlein hier gefragt , ob es
ihn nicht irgendwo gesehen habe . Nein , sagte es . es sei noch
zu klein dazu , ick möchte seine Eltern fragen , die konnten
mir vielleicht Bescheid geben ." Da lachten die Burger von
Hetzen und legten ihm gleich die Eltern auf den Teller , zwei
schöne große Karpfen , nach denen er wehleidig geschielt
hatte , zahlten ibm auch am Ende seine Zecke und ließen ibn
fröhlich seiner Wege ziehen .

Salut vor der Siegesgöttin .

Altes Geschicktchen von Alfred Sein .

Vor etwa hundert Iahten wohnten , in bet Seiliggeifb

gaste zu Berlin zwei seltsame Kauze , Die Wohnraume nach

vorn gehörten einem pensionierten Rittmeister . In der Kucke

und der Mädchenkammet . die nach dem von einer noch aus

den Zeiten Albrechts des Bäten stammenden Linde be¬

schatteten Hof lagen , hauste sein alter
falls pensioniert . Die beiden alte ’n »Soldaten Satten,wn ■

gleichen Susarenregiment gebiert unb , trugen seit Wai ^ loo
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ßänöreneit?onUBatten bie . beiden Alten keine Schwadron

mehr zu befehligen ; die militärische Tonart wat und blieb

die einzige , auf der sie ihr Lebenslied zu Ende spielten .

So trat im Sommer jeden Morgen um sechs Uhr , im

Winter um sieben , der Wachtmeister zum Wecken an ; er

klopfte ehrerbietig an die Tur , um sie bann nut militätischem
Ruck aufzureiben und im Kasernenton ein rauhes ..Guten

Morgen . Herr Rittmeister !.
" zu brüllen worauf der Rit -

meister mit einem zergahnten „ Guten Morgen ^ . Wacht¬
meister !" sofort aus den Federn sprang Nach dem aruhstuck
hieß es „ zum Rapport "

. Der Wachtmeister batte indessen die

Zeitung durchlesen müssen und meldete nun alles Wichtige ,
vor allem aber jedes geringfügige Kriegsgericht . Denn der
abgedankte Rittmeister bosfte . im Kriegsfälle wieder ,cin -

berusen zu werden . . . . .. m .
Jetzt freilich , in Friedenszeiten war das unmöglich . Bei

König Friedrich Wilhelm . III . . war er in Ungnade gefallen .
Der König batte dem Rlttmelster , der sich bei Waterloo so
tapfer auszeichnete , helfen wollen und ihm einen geheimen
Sekretariatsposten bei der Koniglicken Schloßbibliothek mit
einem viel größeren Gehalt als die kleine Pension angeboten .
Der Rittmeister aber hatte geantwortet : „ Ich ..kann nur
Pferdemist riechen . Bücher stinken für mich ." Natürlich war
diese Antwort Grund genug für die königliche Ungnade .

Um zehn Ubr morgens traten die beiden alten Soldaten
dann ihren Ehrfurchtsmatsch an . In steifem Schritt Begab
sick der Rittmeister , seinen Degen über den Blauen ZiE -
rock schnallend , nach den „ Linden '

, hinter ihm der Wackt -

Sie marschierten mitten Unter den Lincken und hielten
schließlich in genau fünfundvierzig Schritt Abstand vor dem
Brandenburger Tor . Nun stellten he sich in Stillgestanden -
positur , warfen die Hand an den Hutrand und grüßten , in
grenzenloser Ehrfurcht aufblickend , die Siegesgöttin auf dem
Brandenburger Tor . Immer sammelten fick ein paar Neu¬
gierige um die beiden ; das focht die alten Soldaten aber
wenig an . Und keiner wagte die Salutierenden zu hären .

Sie dachten an den Tag von Waterloo , ohne den die
Siegesgöttin nicht wieder nach Berlin heimgekehrt wäre .
Das war noch Leben ! Reiterleben war es . hell unb toll ; •
Unb um bie Erinnerung wachzuhalten . traten sie jeden Tag
den Ehrfurchtsmarsch zur Siegesgöttin an . Niemals wohl
zuvor oder hernach ist die Viktoria auf dem Brandenburger

„ Das ist ja . . . mein Kott , Flori . . . bas ist . .
„ Herr An ton Sedlmaier , Fabrikant . Er hat bie Absicht ,

mein Mäzen zu werben , ba er auch noch seine Töchter bei
mir malen lassen will . Hoffentlich finb bas keine Vogel¬
scheuchen , sonst streike ick ."

Leni hrauchte ein bißchen Zeit , um bas alles zu verbauen
unb zu überlegen . .

Anton Seblrnaier ? .. . Ach nein , Alois SReitmaier war
bas wie er leibte unb lebte , unb baß Florian ihn ein ulkiges
SRannberl genannt hatte , kränkte sie sehr .

Was dem Vater nur in den Sinn gekommen sein mochte ?
Aber sie würde schon nichts verraten unb Florian bei bem
Glauben lassen , es hanble sich wirklich um Herrn Anton
Seblrnaier . _ . . .

Flori zog Leni vor bas Bilb . „ Diz . . . sag wie ge¬
fällt er bir ? fi

„ Ich glaub
’
, bas Porträt wirb sehr gut , aber ist Herr

Seblrnaier nun wirklich so ein . . . ulkiges Manaberl ? " fragte
sie unb hatte Mühe , bas Zittern ihrer Stimme zu verbergen .

Florian schlang seinen Arm um sie unb würbe ganz ernst .

„ Nein , Leni , er ist ein sehr liebet unb gütiger Mensch .
Wenn man ihn erst genauer kennt , bann muß man ihm
richtig gut sein . Du . . . was bet schon alles während bet

drei Sitzungen aus mit herausgefragt hat , das glaubst bu

gar nicht . Von meinen Ettern mußte ich ihm erzählen , von

meiner Ausbilbungszeit unb vor allem von unferm Hansel .
Meine Silber gefallen ihm sehr , unb bann wollte er unbe¬

dingt wissen , oh ich auch ein Mädel hätte . . ."

Leni würbe rot . „ Hast bu ' s ihm gesagt ? "

Florian lachte unb küßte sie . „ Freilich hab ich s ihm

gesagt unb ihm so viel von bir vorgeschwärmt . baß er plötzlich
vor

"
Rührung ganz nasse Augen bekam . Er muß ein sehr

weiches Herz haben , bet gute Herr Seblrnaier . ^ ebenfalls
stnb wir auf bem besten Wege , bicke Fteunbe zu werben .'

j Leni stieß einen kleinen Seufzer aus .
Wie schon bas war , unb wie ste sich freute . Florian

schienen biese Sitzungen mit Herrn „ Seblrnaier " auch gut zu
tun Er war trotz ernstester Arbeit unb eines ihm zeitweilig
förmlich überfüflenben Arbeitsrausches wieber heiterer unb

gleichmäßiger geworben . Er war ihr wieber menschlich naher ,
so baß sie ihn bester verstehen unb ihm leichter folgen konnte .

Aber bet Papa ? . . . Leni wollte ihn heute abenb gleich
fragen , wie er nur auf ben Gebauten gekommen wäre , sich
von Florian malen zu lasten . Im Grunbe wußte ste seine
Antwort im voraus , aber es machte ihr Spaß , ihn ein wenig
in bie Enge zu treiben . , „

Nun , Alois Reitmaier ließ sich nicht so leicht in bie Enge
treiben . Er hatte bamit gerechnet , baß Leni sein Bilb in

Florians Atelier finden würde , doch er hatte viel zu ipaK
daran gedacht , daß sie unter Umständen alles » erraten könnte .

Aber sie hatte gottlob nichts verraten , und als Leni ihn
stellte , schmunzelte er pfiffig in sich hinein .

Weißt , Mädi . das mit dem Malenlasten kam mir ganz
plötzlich in ben Sinn , als ich beinern Flori auf bie Bube

-rückte unb nicht so recht wußte , was ich eigentlich bei ihm
wollte . Das Bilb ist ' wir ganz wurscht , aber beinen Maler
wollte ich kennenlernen ."

„ Unb bist bu zufrieben mit ihm ? " fragte Cent gespannt

Alois Reitmaier nickte . „ Ich glaub
'

. . . ja ! Vis jetzt ist
er ganz manierlich . Aber baß bu mir beinen Schnabel hallst ,
Mädi . bas bitt ’ ich mir aus ! Dein Flori barf nix wissen ,
sonst schmeißt er mich am Enb '

hinaus , ehe mein Konterfei
fertig ist ."

Leni lachte . „ Das könnte schon pafperen , Väterchen . '

Aber neugierig bin ich , wie bu ihm später mal bie Wahrheit
beibringen willst ? "

.
Alois Reitmaiers Fettpolstercheu hüpften , unb sein

. Bauch hüpfte auch .
„ Das überlaß ich bann bir , Mäbi , bas mußt bu machen ,

; net wahr ? Ein Weibsbilb ist ba gescheiter als ein Mann ."

„ Freilich , . . . ba brückst bi , gell ? "

Leni legte ihre Arme um bes Vaters Hals , schmeichelte
stch an seine Wange unb fragte bicht an seinem Ohr : „ Kannst
du nun verstehen , warum ich ben Flori so lieb hab

' ? "

„ Hm . . . kann ich , Mäbi , kann ich ! Aber wenn et auch
nur um ein Haar anbers gewesen wäre '

, der Kerl . . . bann
hätt

' ich Schluß gemacht zwischen euch zweien , bas geb
’ ich

dir schriftlich ."

„ Dank schön , Väterchen , brauch
'

ich nimmer , denn Gott
sei Dank seid ihr ja schon die besten Freunde , wie Flori mir

erzählte ."

Alois Reitmaier nickte . „ Sind wir auch , unb batum
werbe ich bei bei morgigen Sitzung gleich fragen , wann er
benn enblicfj zu heiraten gebeult , bet Hansdampf !"

( Fortsetzung folgt .)

Netzband und Kleinfeld sind im Zoo . Sie stehen gerade
bei den Giraffen und Netzband meint : „ Wenn man dock
solchen Hals hatte und dann ein großes Helles ganz langsam
hinuntetgießen könnte !"

Bunter Abend .
Ella hat der Vorstellung eines Zauberkünstlers im Kur -

Hotel beigewohnt . Als sie nach Sause kam , mußte fte der
übrigen Familie von den Darbietungen erzählen .

„ Ja , denkt euch nur "
, berichtete sie , „ er legte eine Zei¬

tung auf den Tisch . Dann nahm er ein dickes Tuck , breitete
es darüber — und stellt euck vor . . . et konnte bie Zeitung
buick ben Stoff butch lesen ! Dann legte et bas Tuch vier¬
fach zusammen unb konnte auch bann noch hinbutckfehen !"

„ Aber . Elia !" rief Tante Auguste entsetzt aus . „Wie
konntest bu benn zu Iowas gehen ! noch dazu in bleiern
bünnen Sommerkleid ! !" .

Der vergessene Freier .
Die gnädige Frau geht in die Küche , um das neue

Dienstmädchen zu kontrollieren . Sie öffnet bie Speise¬
kammer unb finbet batin eine Mannsperson .

„ Was soll benn bas heißen . Alma ? !"

„ Ja , bas begreife ich auch nicht , gnäbige Frau . . . bet
muß noch von bem vorigen Mäbchen zurückgeblieben sein !"

" Davon raucht der Schornstein nicht !
„ Wieviel Zigarren rauchen Sie benn täglick ? " fragte

bet wiirbige Herr Seiffett einen anberen älteren Herrn , mit
bem er im Stabtpart ins Gespräch getommen * roar .

„ Na . so ungefähr zehn !"

„ Unb was kosten bie ? "

„ Dreißig Pfennige bas Stück !" _ ,
„ Alle Wetter , das sind ja drei Mark am Tage ! Wie

lange rauchen Sie benn schon ? "

„ Nun , etwa fünfzig Jahre lang !"

„ Fünfzig Jahre lang ieben Tag brei Mark ! das gibt ja
eine hübsche Summe ! Selten Sie bie große Fabrik ba hinten ?
Wenn .Sie niemals geraucht hätten , würbe bie Ihnen viel¬
leicht gehören !"

„ Rauchen Sie benn . mein Herr ? .
„ Nein , ick habe noch nie eine Zigarre angefaßt !
„ Gehört JItnen die Fabrik bort ? “

„ Nein !"

„ Silber mir ! !"

Zwei gegen einen .
„Der Angeklagte Schmidt senior bat Ihnen also einen

Fußtritt gegeben . Und der Junior ? "

„ Der ist in die Fußtapfen seines Vaters getreten !

■ ■■ ...... ............... ....... ..........

Alles — färbt zur Sommerzeit , — Dir : Langgasse 4 - Goldgasse 16

■ . Zwick & Meeschen “ - Dienst - bereit ■ ■ 1 Pk -t,er Str - 77 - Ruf 24800
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